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" CS . Jahrgaus»

Morgen -Kusgabe.
1. AiLcrii . _ _

An unsere Post-Abonnenten!
Um die erfahrungsgemäß beim vierteljahrswechfel eintretenden

Störungen im Lezug  zu vermeiden, ersuchen wir unsere
oerehrlichen post -Abonnenten alsbald die Erneuerung ihres
Abounemenis bewerkstelligen zu wollen. Dieselbe kann sowohl
bei den Postämtern als auch durch das Bestellpersonai derselben
erfolgen. _ „ „ . . . .

Wertag des „Wresöadener Tagvcatt" .

Dir Mahl„relorm".
Tie Wahlrechtsvorlage ist. wie sich immer klarer

heraussieür , noch kelnesjalls unter Dach und 5tt4 ~ .c
Konseroativen spielen ein äußerst frivoles  Sptel,
inöem sie jetzt plötzlich wieder so tun , als wenn ihnen
an der Annahme der Vorlage gar nichts liege, und in¬
dem sie sogar gegen  die Privilegierung der Adr-
turienten  schreiben lassen, die sie selbst bei der
zweiten Lesung beantragt und durchgesetzt hatten (An¬
trag Ahreus aus Klein-Flöthe unter Nr . 167 ad 1 der
Trucksachen des Hauses der Abgeordneten ). Überhaupt
ist wohl niemals bei einem Gesetz von seiten der Mehr¬
heitsparteien mit mehr Umfällen , Wider¬
sprüchen und Selb st Widerlegungen  goar-
beitet worden als bei diesem Gesetz. Es ist eigentlich
ein starkes Stück, wenn setzt die „Kreuzzeitung " es
Wagen kann zu schreiben:

Man wird sich nicht verhehlen dürfen , daß eine ausschlretz.
lick mif e- crr gewissen Grad höherer Schulbildung beschrankte
Privilegierung bei sehr viele« Wählern im Lande, emerlei
welcher Partei sie angehören, auf den stärksten Wider,
so ruck  stoßen würde. Auch die konservative Presse kann ihr
wckt das Wort reden. Ein Privileg auf die Lebens¬
erfahrung  hat einen guten Sinn , ein Privileg auf Schul-
aramina bar gar keinen Sinn . Erfahrene Männer sollte man
bei der Wadi zur Volksvertretung bevorzugen, mcht examinierte
Männer , wenn man überhaupt neben der Steuerlerstung noch
eme Möglichkeit des Aufsteigens im Wahlerauge machen will;
Erfahrung kommt aber nur Mit dem Alter : mutz also etwas
vribilegieri werden, so darf es nur das A . t e r sein. Die
mannigfachen Bevorzugungen in der Regierungsvorlage sind
schon am fast allseitigen Widerspruch gestotzen; das
Abiturientcnprivileg in seiner Allemigteit wirkt aber vielfach
aufreizend. Wir warnen  dringend davor, es Gesetz werden
zu lassen." . _ ' .

Tie „Kreuzzeitung " desavouier  t also hier m
optima koimin ihre eigene  Iraktron . ^ re'.uch speru-
liert sie dabei wohl aus die — Ahnungslosigkeit der
Leserschast . die womöglich in den Glauben gewiegt wer-
den soll, die bösen Liberalen  hätten ine Privilegie¬
rung der Abiturienten in das Gesetz hrneingebrachtl
Selbstverständlich haben die Liberalen das abgelehnt,
selbst die Nationalliberalen hatten durch den Mund des
Abg. v. Campe erklären lassen, daß sie diese  Art der
Examensprivilegterung ablehnen müßten . Nebenb-r:
Tre entschieden Liberalen lehnen natürlich dre Privi¬

legierung des Alters ebenso ab wie jede Privilegierung
überhaupt . , v t r ,

Noch jesuitischer  fast als das plötzliche Nicht-
bekennen zu dem Abiturienten -Antrag des Herrn
Ahrens aus Klein-Flöthe ist das Spiel , das jetzt von
den Konservativen wieder mit dem Kaiserwort
getrieben wird . Ta wird , nachdem Herr v. Heydebrand
im Biedermeierstil mit royalistischem Augenaufschlag
von der Erfüllung des Wunsches Seiner Majestät ge¬
sprochen hatte , nun mit einem Male wieder „daraus
aufmerksam" gemacht, „daß die Thronrede nur das
Einbringen  einer Wahlrechtsvorlage versprochen
hat . daß dies  Versprechen eingelöst i st und daß die
Person des Monarchen sich keineswegs auf den In¬
halt  des Gesetzes (etwa wie bei, der Kanalvorlage)
vinkuliert hat . Sollte also etwa eine Partei daraus
rechnen, daß die Verpflichtung der monarchisch gesinn¬
ten Konservativen weiter gehe, als sie sie anerkannt
haben, so wäre das ein Irrtum ."

Diese rein f o r m a l i st i sche Behandlung eines
Kaiserwortes ist eigentlich eine schärfere Verletzung der
Majestät , als sie irgend ein häßliches , Wort darstellen
könnte. Aber die Konservativen , die eigentlichen Herr-
scher, können sich derartige Verhöhnungen gestatten,
ohne an ihrem „Triarier "-Nuf eine Einbuße zu er¬
leiden. ■r- r - r - -

Dem Herr e n haus  wird jetzt vierfach ein E i n-
gehen  auf die Anregungen der Nationalliberalen hin¬
sichtlich der anderweitigen Steuer - Drittelung
der Stimmbezirke angesonnen , und es schweben, dreser-
halb Verhandlungen . — Hoffentlich führen sie nicht zu
einem Ziel , denn darin begegnen sich die offenen
Wünsche aller wirklich liberal Empfindenden , mit den
— weniger offenen Wünschen der Konservativen : daß
das ganze Gesetz schließlich doch noch s w e i t e r n
möge. Wir haben nicht das mindeste, Interesse an dem
Zustandekommen dieser oder einer ähnlichen Vorlage.

Deutsches Deich.
* Hof- nnd Personal -Nachrichten. Der H e r z o g F r i e d>

rich Ferdinand zu Schleswig - Holstein-
Sonderburg - Glücksburg  beging am , Sam -ckag m
i»,lücksburg nut seiner Gemahlin Karolinc Mathilde Prinzessin
zu Schleswig-Holstein die Feier der silbernen Hochzeit.
An der Feier nahmen die Kaiserin , Prinz , Adalbert und
Joachim von Preußen , Prinzessin Viktoria Luise, der Groß-
herzoa von Oldenburg . Prinz und Prinzenin Harald von Däne¬
mark und Herzog und Herzogin von Sachsen-Äovurg-Gotha teil.

* Zcntralbureau der Fortschrittlichen Volkspartc :.
Ter geschäftsführende Ausschuß der Fortschrittlichen
Volkspartei hat beschlossen, die bisherigen Bureaus der
Freisinnigen Volkspartei . Berlin , Zimmerstr . wb , und
der Freisinnigen Vereinigung (Wahlverem der Lrbe-
ralen ), Berlin , Tessauer Straße 13, bis zum 1. April
d. I . noch nebeneinander bestehen zu lassen. Die Par¬
teigenossen werden gebeten, bis, dahin die Parteckorre-
spondenz mit demjenigen der beiden Bureaus zu führen,
mit dem sie bislang in Verbiitduua standen. _

* Polen und Zentrum . Die Haltung des Zentrums'
in der Wahlrechtsvorlage scheint der kurzen Freund-
schüft  zwischen Polen und Zentrum ein jähes
Ende  bereiten zu wollen. Die polnischen Blatter
Oberschlesiens, voran der „Kurier Schlonskt ", bezerch-
nert das Verhalten des Zentrums in der Wahlrechts«
Vorlage als Verrat  an dem polnischen Volke und for¬
dern kategorisch die Entfernung  aller Zentrums¬
blätter aus polnischen Häusern.

* Eine R cichstagser satzwahl in Janer -Bolkenhain
ist durch das Ableben von I>r . Otto Hermes notig ge¬
worden . Bei den Wahlen von 1067 sielen aus Hermes
5728 Stimmen , während der freikonservative Kandidat
5050, der sozialdemokratische,5019 und der Zentrums¬
kandidat 4307 Stimmen erhielt . Zn der Stichwahl
siegte dann Otto Hermes mit 9340 gegen 7495 frei-
konservative Stimmen.

* Das wackelige Mandat des Iannschaucrs . Daß Ab¬
geordneter v. Oldenburg bei den nächsten Reichstags-
wahlen in seinem bisherigen Wahlkreise Elbrng-
Marienburg durchfallen könnte, nachdem sich dort ms
nichtbllndlerischen r e cht s stehenden Wähler auernenn
„Vaterland ischen Wahlverein " zusammengeschlos(eil
haben, bereitet den fraktionellen Konservativen arge
Beschwerden. Tie „Kreuzzeitung " stürzt sich daher in
die Unkosten eines ganzen Leitartikels , um nachzuwersen,
daß die in dem „Vaterländischen Wahlverein " gegen,dw
Zanuschauerei erhobenen Vorwürfe unberechtigt seien.
Wird alles nichts nützenl .

* Eine Mahnung der „Germania " an bte Konser»
tiKtivc». Als bemerkenswert verdient eine Mahnung
der klerikalen „Germania "an die Konservativen hervor¬
gehoben zu werden : „Die Konservativen iverden Herrn
Abgeordneten v. Oldenburg hoffentlich jetzt darüber be¬
lehrt haben, daß sein Auftreten und seine Ä.onart
nicht zur Hebung des Verhandlungs¬
niveaus  im Reichstag beiträgt und daß sie ihrer¬
seits jedes Recht verlieren , sich über die Tonart de«
Sozialdemokraten  zu beklagen, wenn sie selbst
einen Gracchen in ihrer Mitte haben." Die „Germanm
vergißt zu betonen, daß vor allem ihr Parteifreund , der
Vizepräsident Späh  n . berufen war , den Abgeord¬
neten v. Oldenburg energisch zu belehren , daß seine
Tonart nicht zur Hebung des Ansehens der deutfchen
Volksvertretung beiträgt . Das klerikale ^ latt gibt
übrigens zu, daß die Äußerung des Abgeordneten von
Oldenburg „wohl sofort einen Ordnungsruf verdient
hätte , statt der milderen Rüge ". ,

* Die bayerische Negierung und die Krrche. Aus
München wird der „L. N. N." berichtet : Eine sehr rnter-
essante Mitteilung machte der bekannte Reformkatholik
Dt . Sickenberger in München gelegentlich emes , Vor¬
trags . Als er um seine Anstellung im Kultusmimste-
rium Vorgesprächen habe, sei ihm vom zuständigen
Referenten erklärt worden , daß Männer , die mit,  der
Kirche in Konflikt gekommen seien, für dre bayertswe

I Regierung suspekte Persönlichkeiten sind. — Das ent»
) spricht ganz jener berühmten Äußerung , die rn detg

Kcrülletsn.
(Naä 'druck verboten.)

Die Salsns der Unbekannten.
Paris , im März.

Madamr!
Es ist das eine ganz miserable Sitte , die jetzt in Pariser

Salons „zum guten Ton " gehört und die auch Sie , meine
Gnädigste — ich wage nicht daran zu zweifeln — für Ihren
iour " einführen werden . Weshalb ich diesen vergeblichen

Versuch unternehme , Sie von der neuen Modelauue abzu-
haltcn ? Warum ich diesen Notschrei an Sie richte, wo ich
doch weiß , daß er ungehort in den jedenfalls rosigen Seiden¬
draperien Ihres Boudoirs verloren gehen wird ? Ich vor-
möchte cs nicht zu sagen. Vielleicht , weil diese kleine, aus¬
sichtslose Petition Ihnen ein Lächeln abringcn wird . Und
weil ein Lächeln von Ihnen , Madame , gar so schön ist.

Also auch bei Ihrem kivs o'clock (oder haben Sie dafiir
das französische Wort „1s Remter" gewählt ?), wo sich eine
kleine Elite einzusinden pflegt , die in Jhnm halb Madanu
stscamier und halb Madame de Staöl verehrt , und wo sich
such so viele gutberatene Fremde cindrängen — auch bei
Ihnen wird die plötzlich so verpönte Vorstellung jeden Neu¬
ankömmlings unterlassen werden . Sie werden nicht mehr
Mit der Grazie und dem Takt , die Ihr entzückendes Geheim¬
nis waren , dem Eintretenden saust in Ihrem Anbusson-
Gemach entgegengleiten , ihm die Hand , so erfreut über sein
Kommen, mit warmem Druck festhalten . bis er, fast unmcrk-
lich. die Runde durch den Saal gemacht und bis jeder An¬
wesende erfahren hat , daß es „der liebenswürdige Dichter
yceler Li beslieder , X.", „der geistvolle Autor erfolareicber
Dromrn . 8 ." oder .dir tslensteiteste , preisgekrönte Violinistin
de* Konservatoriums , $ .* ist.

Sie werden in den Kissen Ihrer Dergtzre sitzen bleiben,
wemr ein von keinem Diener atuumciertei Neuling in der

Tür erscheint. Falls er Sie wiedererlennt , der Glückliche,
die Sie mitten unter zwölf anderen Schönheiten im Dämmer¬
licht kaum zu erblicken sind, falls er sich Ihnen sogleich salon¬
gewandt nähert , Ihre kleine, weiße 5pand küßt, um sich nach
einem kurzen „vous allez bien ?" auf einem der freien Stühre
mederzulassen — falls er so seinen Einzug ohne Anstoß be¬
werkstelligen konnte — Was , chere Madame , schützt ihn da¬
vor , im Kreise Ihrer Gäste nicht allerlei Torheiten zu be¬
gehen und zu sagen , von deren Größe er vielleicht selbst me
etwas erfahren wird?

Seine Diplomatie , werden Sie mir antworten.
Seine Diplomatie Wird darin bestehen müssen, nichts zu

sagen , oder nur etwas zu sagen, um nichts zu sagen . Und
auch da noch. .

Denn gestehen Sie , Madame , daß es hinfort unmöglich
sein wird , eine Unterhaltung in Ihrem Salon zu führen,
wie sie in den Salons der Ihrer Grazie ebenbürtigen Julie
Röcamier und der Ihrem Esprit nicht überlegenen Baromw
de Staöl möglich war . Wie, der Neuankömmling sollte sich
erdrcistcn , eine eigene Meinung zu äußern ?! Vielleicht vom
Wetter wird er sie haben dürfen , bereit , das Quecksilber
seines Barometers erklecklich fallen zu lassen, wenn es der
Nachbarin zur Linken so lieber ist, oder es rapid steigen zu
lassen, wenn der Nachbar zur Rechten vor seinem Eintritt
schon von schwülem Wetter gefabelt hatte.

Wird der Unglücksmensch sich aber erkühnen, ahnungslos
in die Debatte zu werfen , daß er sich am vergangenen Abend
in der Comsdie Franc -aise fürchterlich gelangweilt hätte , um
schon an einigen ängstlichen Gesichtern ûnd an anderen , die
das Lachen verbeißen , zu erraten , daß da etwas nicht in
Ordnung ist — der Autor des „langweiligen " Stücks sitzt ihm
gegenüber — wird er daraus versichern, man rede an der
Börse vom bevorstehenden Krach der Banl Aurora — und
bet Vorsimudk des Aufsichtsrats der Aurora thront neben
der Hansherrin — reitet er sich hinein in die Politik um am
zudeMen , ganz pikant , wovon && alle Welt unterhalt , daß

der große radikale Redner Bouls die Tragödin Lily zur Ge¬
liebten hat - und Madame Bouls gehört zu den zwölf
Freundinnen von Madame - - dann wird man aüge.
mein sagen : der Knabe ist ein „gaffeur ! .

So ist es , bestätigen Sie . Ja , Madame , so drastisch dte
Beispiele hier gewählt sein können, ich gestehe es , daß rch
selbst eine Heidenangst vor solchen „gakkss " halle, fett d:ete
Mode eingeführt wurde , die Gäste einander mcht mehr vor.
zustellen ^ Oakkss" — haben wir eme vollwertige deut,chs
Übersetzung für dieses vielsagende französische Wort , das
ursprünglich „Bootshaken " bedeutete , dann aber für alle
lächerlichen Verstöße und Redeenigleisungen in irgend¬
welchen qcscllschaftlichcn Milieus angewandt wurde ? .̂ ch
finde leine Aber Madame , Sie verstehen der, semstcn Sinn
französischer Worte , und ich fahre ohne geglückten Mcr-
setzunasversuch in meinem Gedankcngang fort.

Die Fabrikantin Chose lädt für Freitag in ihre Opern¬
loge ein - sic hat schon drei mir unbekannte Herren und eine.
Dame bei sich, als ich eintrete . Run wird während zwei
Zwischenakte geplaudert und leider auch während der Akte
dieser an sich schon nicht einwandsfreien Walkürcn -Auffüh-
runq . Wagt noch jemand zu sagen , was er denkt ? Nein.
Man ergeht sich in „Generalitäten " — weiß man ja mcht, ob
die Brünette hier die Gattin des Krawatten -Siegmunds
oder der Herr dort ein 5komponist der Debussy-Schule ist.
Und ad inftnitiini.

Wir werden bei Ihnen zu Tisch gehen, Madame , ohne
zu ahnen , wer links oder rechts von uns sitzt. Mit
schnellen Blick sucht man zu ergründen , wie der Name lautet,
der auf einer vor dem Teller liegenden Karte des Ncberr-
mannes geschrieben steht. Die ganze „Diplomatie " w .rd
man auswenden , um nach einem bangen Vorgepiankel her-
cmszukriegen, mit wes Geistes Kind man es zu tun har.
Man wird cs ja herauskriegen , wenn der andere g» t« ,
Willens ist: aber bevor man ihm reckt ans den Zahn grstUkt
hat , bevor man über die Gemeinplätze hlnans ist und be v«
unin gegenseitig etwas warm geworden ist, sind drei Drerttl
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Würzburger Prozeß Werkle gegen den „Bayerischen
Kurier " gefallen ist. LarMs erWrte Lex. Oherregie-
^nrgsrat Matt vom bayerischen KnmrsmiIMkiüm , die
Megrrrnng ^ halte alle Würzburger Professoren für
Vrthoüox, sonst würde sie ihnen schon kommen.

Mecklenburgische Verhältnisse . Tie Lehrerverhält-
nisse in Mecklenburg werden trefflich illustriert durch
folgende Mitteilungen der „Päd . Zig ." Darnach wurde
mn 1. Oktober 1909 der Lehrer  in Trönewitz nach
4 7 j ä h r i g e r Dienstzeit  mit 962 M . Pension m
den Stuhestand versetzt. In demselben Dorfe knrrde
auch ein Briefträger  pensioniert , welcher nach
38 Dienstjahren 1272 M . Ruhegehalt bezieht. Dabei
war der Lehrer als Postagent  mehrere Jahre lang
der Vorgesetzte des Briefträgers.

* Der Bund für Schulreform. In Berlin fand am
Sonntag im Generaldersammlungssaal der Börse die
zweite Hauptversammlung des 1908 gegründeten
Bundes für Schulreform statt . Den Vorsitz führte Herr
Karl Götze -- Hamburg . Nach Erledigung der ge¬
schäftlichen Angelegenheiten wurde beschlossen, daß der
Name der neuen Organisation fortan lauten soll:
„Bund für Schulreform " mit dem Untertitel „Allge¬
meiner deutscher Verband für Erziehungs - und Unter¬
richtswesen". Als Vorort  des Bundes wurde Ham¬
burg gewählt . Nach Beratung und Beschlußfassung
der Statuten folgten die Berichte über die Tätigkeit
der einzelnen Kommissionen wie der für Jugendkunde,
der für Lehrerbildung , sowie über die Reform des
mathematisch-naturwissenschaftlichen Unterrichts usw.
Zum Vorsitzenden des Bundes wurde Seminardirektor
Professor Dr . Cordsen-Hamburg gewählt.

— Ausbreitung des Hansabundcs. Neue Orts¬
gruppen wurden gegründet in Alsfeld, Venrath, Hagenau
(Elsaß), Hannover-Linden, Landau (Pfalz ), Neuß, Schwetn-
furth (Unterfranken), Suhl und Uerdingen (Niederrhetu,' .
Als körperschaftliche Mitglieder traten bei der Augsburger
Handelsveretn, Augsburg ; die Handelskammer Reutlingen
1. SB.; der Verein Deutscher Patentanwälte , Berlin ; der Ge¬
werbe- und Fortbildungsverein Diedenhofen und Um¬
gegend: der Kaufmännische Verein Essen (Ruhr) ; die
Schmiedeinnung, di« Installateur - und Spenglerinnung
sowie der Weinhändlervcrein zu Wiesbaden;  die Freie
Banirmung, der Handwerkerverein, die Maler- und Lackier-r-
innung sowie die Stellmacherinnung zu Tilsit ; der Verein
Deutscher Tonrohrfabrikanten Bitterfeld. Größere Ver¬
sammlungen, bei denen der Bundesdirektor, Herr Ober¬
bürgermeister a. D. Kn obloch, Vorträge hielt, fanden statt
in München-Gladbach (12. 3.), Bonn (13. 3.), Hannover
(14. 3.) und Cassel (16. 8.). Eine besonders rührige Werbe¬
tätigkeit entfaltet der Zweigversin Wiesbaden.
Nicht nur, daß er bereits «inen Hansabund°L e h r g a n g
eingerichtet hat, vor allem ist er auch eifrig tätig, in allen
umliegenden kleineren Städten Versammlungen abzuhalten.
Bei einer dieser, in St . Goarshausen, kam es zu einem
heftigen Zusammenstoß mit dem Führer des Bundes der
Landwirte in der dortigen Gegend. Welch gründliche Ab¬
fuhr dieser erlitt , geht wohl am besten daraus hervor, daß
er es vorzog, mit seiner Gefolgschaft noch vor Schluß der
Versammlung das . Lokal zu räumen.

* Der diesjährige internationale Kongress der
Sozialdemokratie wird vom 28. August bis 3. Septem¬
ber in Kopenhagen tagen . Tie Tagesordnung ist wie
folgt festgesetzt worden : 1. Die Beziehungen zwischen
den Genossenschaften und den politischen Parteien.
2.  Tie Arbeitslosenfrage. 3. Das Schiedsgericht und
die Abrüstung . 4, Tie internationalen Ergebnisse der
Arbeitergesehgebung . 6. Tie Organisation einer inter¬
nationalen Kundgebung gegen die Todesstrafe . 6. Das

Wres lmdsrreN UrrgblatL»,
für die pasche Ausführung der Beschlüsse der internatio¬
nalen Kongresse einzuschlagende Verfahren . 7. Die
Organisation der internationccken Solidarität.

RschrfMpLchnMg rrnd NefrvattKUg.
Äber die Wahrnehnrnug berechtigter Interessen durch

die Presse schreibt Wirkl. Geh. Rat Hamm  in Bonn in
der „Deutschen Jurrsten -Ztg.“: „Ein LaWrat teilt dem
Publikum öffentlich zur Warnung mit, daß ein bestimmtes
Geschäftsunternehmenschwindelhast sei. Eine Zeitung gibt
dieser Mitteilung weitere Verbreitung. Der Inhaber des
Unternehmens erhebt Privatklage wegen Beleidigung. Der
Beweis, daß das Unternehmen schwindelhaft ist, wird nicht
erbracht. Der Landrat bleibt straffrei, weil er in Aus¬
übung seiner rechtlichen Befugnisse als Beamter gehandelt
hat, und sonach auf ihn der § 193 StrGB . Anwendung
findet. Der Redakteur der Zeitung wird bestraft, indem das
Gericht diesem gegenüber die Anwendbarkeit des K 193
StrGB . verneint. Der Fehler liegt nicht in der Recht¬
sprechung, sondern in der Gesetzgebung. Der § 193 StrGB.
hat neben dm rechtmäßigen Handlungen der Beamten nur
solche Behauptungen von Privatpersonen im Auge, welche
diese zur Verteidigung eines Rechts oder zur Wahr¬
nehmung eines berechtigten Interesses gemacht haben, das
ihnen persönlich zusteht. Anders liegt die Sache bei Ver¬
öffentlichungen der Presse. Eine Zeitung vertritt bei solchen
Mitteilungen kein persönliches, sondern ein öffentliches In¬
teresse, ohne amtlich dazu berufen zu sein. Was die gesetz¬
geberische Frage betrifft, so ist nicht zu verkennen, daß die
Presse alle Tage durch derartige Mitteilungen der Öffent¬
lichkeit große Dienste leistet, und daß sie dies nur tun kann,
wenn sie die Mitteilungen schleunigst bringt. Es muß aber
eine Garantie dafür geschaffen werden, daß von der Presse
solche Behauptungen, auch wenn sie im öffentlichen Inter¬
esse geschehen, nicht leichtfertig, ohne sorgfältige Prüfung
auf ihre Richtigkeit in die Welt gesetzt werden. Hiernach
dürfte es sich empfehlen, neben dem § 193 StrGB ., der die
gutgläubige Behauptung unwahrer , ehrenrühriger Tat¬
sachen straflos läßt, wenn sie zur Verteidigung persönlicher
Rechte oder Interessen geschieht, eine besondere Bestimmung
in das Strafgesetzbuch aufzunehmen, welche die gleiche
Handlung für straffrei erklärt, wenn sie öffentlich oder
durch Verbreitung von Schriften im öffentlichen Interesse
erfolgt und der Verbreiter bei sorgfältiger Prüfung aus¬
reichenden Gmnd hatte, dir Taffachen für wahr zu halten."

Gerichtsvollziehcrwesen. Durch eine Verfügung vom
15. d. M. hat der Justizminister Anordnungen getroffen,
Welche die bisherigen Vorschriften über das Gerichtsvoll-
zieherwefen in verschiedenen Punkten abändern. Infolge
des Wegfalls der Zustellungen von amtsgerichtlichen Klagen
im Wege des Parteibctriebs wird der Geschüftskreis der
Gerichtsvollzieher vom 1. April d. I . nicht unwesentlich ein-
geschränft, so daß nunmehr Gerichtsvollzieherstellenein¬
gezogen  werden können oder der Dienst bei mehreren
Amtsgerichten demselben Gerichtsvollzieherübertragen wer¬
den kam:. Auch sollen die Gerichtsvollzieherauf Anordnung
des Oberlandesgerichtspräsidenten zu Hilfeleistungen im
Gerichtsschreiberei-  und im Kanzleidienst heran¬
gezogen werden können. Die Gerichtsvollzieher zweiter Klasse
fallen mit dem 1. April d. I . fort. Die Geschästsanweisung
für die Gerichtsvollzieher und die Gcrichtsvollzieherordnung
find den neuen Einrichtungen euffprechend umgearbeitet,
wobei einzelne wesentliche Geschästserlcichterungen eirr-
geführt sind.

Irrskaud.
Italien.

Der Senat hat die Negierung ersucht, die Lotterien in
ganz Italien vollständig a b z u s cha ss e n.

der ausgezeichnetenPlatten Ihrer raffiitterten Küche, Ma¬
dame, vorübergegangen.

Das ist die „Diplomatie", das ist der gute Ton, das ist
auch die Langeweile, Madame — Pardon für die Kühn¬
heit, das Wort ausgesprochen zu haben. Ich Willis so bald
nicht wteder tun. Aber meine sehr verehrte Gnädigste,
warum künstlich so viel Ängstlichkeit erzeugen, wo es so schön
war, ans alle Falleisen im Gemüsegarten hübsch aufmerksam
gemacht zu haben?

Es ist gar so ungezwungen, werden Sie vielleicht ver¬
sichern. in einem vielbesuchtenSalon zu kornmen und zu
gehen, ohne lange Präsentation und Höflichkeitsphrasen.
Ungezwungenheit! Nein, Steifheit wird mit dieser Mode-
lo-me kultiviert. Glauben Sie mir das . Wenn man keine
Ahnung hat, wen man vor sich hat, ist Schweigen, Zurück¬
haltung das einzig Kluge.

Wie rasch herrscht lebhafte und mitunter interessante
Diskussion in eineni Salon , in dem eine geschickte Hausfrau
als erprobter Stratege ihre Gäste in gut znsammcnpasseNde
Gruppen verteilt hat, nachdem sie jedem mit ein paar [leinen
Winken die Stärke und Schwäche der vorgrstellten Neulinge
zugeftüsiert hat. Ich erinnere mich noch sehr wohl, Madame,
wie Sie selbst gleich einem schillernden Falter bei Ihren
unvergessenen„jours " des Vorjahres in Ihrem Salon von
Gruppe zu Gruppe flatterten und überall ein hübsch paffen¬
des Wörtchen zum Thema der Debatte sagten — ein kleines
-Kunststück, aber doch leine Hexerei, weil Sie rasch wußten,
über was sich jede Gruppe mit Vorliebe unterhielt.
- Damtt wäre es vorbei? Wie traurig , ma trea belle!
&&  sind sehr ans jede Mode etngeschworen; Sie schulden
das Ihrem Ruf als Mondaine. Je mehr Unbekannte in
Khr «n Hause den Tee genießen werden, je zufriedener
Müssen Sie sein, weil die „vogue" es so will. Man wird
in einem großen Cercle herumfitz« , bewundern, wie unend¬
lich viele Menschen Sie kennen, wird sich lorgnettieren und,
um etwas zu verlautbaren, da man kein „gaffeur“ sein
Möchte, alles loben.
' Wird man wenigstens mit dem Generallob nicht da-
neben hauen? Wehe, wer den Konkurrenten oder Todfeind
-eines der Anwesend« ! lobt!

.Hi« werden Sie einwenden, Madame, daß Ent-
gleffuns-n auch möglich tvaren, als man noch vorfiellte, da
der Ramr rmd ein paar Worte nicht über die ganze Ver¬
wandtschaft und alles Wissenswerte unterrichteten. Das ist
wahr : ober man bmate 4wÄ echtgermaßm vor, de» , gifesrnkjam“*

Wenn das Verstellen dauernd verpönt bleiben sollte,
wird es Ihnen auf Ihrem eigenen „jour " passieren, daß
Leute komme», deren Namen, Stand und Art Ihnen selbst
unbekannt sind. Jawohl ! Sie gehen auch auf die „souees“
Ihrer Freundinnen, Teuerste; und dort werden sich mit
Ihnen die größten Unbekanntenunterhalten, die Sie um
die Erlaubnis bitten werden, Ihnen ihre Aufwartung zu
machen. Demi die Ihnen Unbekannten können sehr gut
wissen, wer Sie sind, wie vortrefflich man in Ihrem Hause
zu leben versteht und welch gute Empfehlung es schließlich
fein kann, sagen zu dürfen, daß man bei Madame — nun,
bei Ihnen — zu verkehren pflegt. Wie wollen Sie sich die
Leute vom Halse halten, Glücksritter vielleicht? Ihre
Menschenkenntnis wird das Nötige tun ? Ich habe Respekt
davor. Aber ich fürchte, Ihr als literarisch, künstlerisch,
eklektisch berufener Salon wird in der rnondainen, wer weiß,
ob immer mondatnen, anonymen Überschwemmung unter¬
gehen, wie schon seit kurzem manche andere, die es nie auf
ein gleich hohes Niveau wie der Ihre gebracht hatten.

Der Ursprung dieser Sitte , seine Besucher nicht mehr
vorzustellen, ist zweifellos in dem brennenden Bedürfnis
gewisser Parvenüs zu suchen, mit ihren unendlich zahlreichen
Bekanntschaften zu renommieren; sie füllen ihre goldglcih-m-
den Salons mit einer so gemischten Gesellschaft, daß man
ihre Angst, jeden Namen nennen zu müssen, schon verstehen
rann. Wie durfte sich die gute Gesellschaft von einer aus
so verdächtiger Quelle kommenden Neuerung überraschen
lassen! Sind das nicht auch ein wenig die neuen Gewohn¬
heiten, die die bürgerliche Republik mit sich bringt ? Die
Herren am Ruder, die in die alten Paläste als demokratische
Minister einzogen, veranstalten Empfänge, die notgedrungen
nicht „exklusiv" sind. Dort ist es ganz selbstverständlich, daß
man auf förmliche Vorstcllmrg verzichtet hat ; der Minister
käme in Verlegenheit, den revolutionären Sozialisten einem
verbissenen Royalisten in die Arme führen zu müssen. Wenn
sich der Adel langsam in die veränderten Verhältnisse schickt
und nicht mehr durchaus die Machthaber der Republik mei¬
det, so ist es doch erstaunlich, daß er die eigenen Salons
nach dem Vorbild der ministeriellen umgestaltet. Was soll
man von dem Abenteuer der Duchesse de Rohan denken, das
jüngst von einer Zeitung verraten wurde — von ihrem Ein¬
ladungsbrief zum ftve (vclock an Paul Verlaine, zu Händen
des Verlegers X.? Man mackste sich lustig darüber, daß die
Herzogin, die so eitel aus ihren literarischen Salon ist. nicht
wutzte, daß drr Verfasser der „Egte* galantes “ schon seit

“*14 Ändeen tot UL Und womit errLMttdtste die Dsme
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Felix Radar,  der sich als Lllstschisfcr, Schrffkstrller.
Karikaturist und Photograph bekannt gemacht hat und lang«
Zeit eine der populärsten Persönlichkeiten war, ist ge.
sto r b e n. Radar , der mit seinem eigentlichen Name«
Tounachon hieß, hat ein Alter von 80 Jahren erreicht.

Ser 'dfte« -
Teure Geschenke.

König Peter überbringt dem Zaren den Orden des
Sterns Karageorgs in Brillanten und der Zarin das
Großkreuz des Savaordens in Brillanten . Der Wert der
Brillanten beträgt 150600 Frank. — Die Herren Serben
haben's ja auch dazu.

Grfrchenlümd.
Die Unruhen in Thessalien.

In Thessalien ist das erste Mut geflossen. Auf der
Bahifftation Larissa versuchten die Bauern , gewaltsam den
Zug anzuhalten; sie wurden aber vom Militär im Zuge
daran gehindert. Dabei wurden 6 Bauern getötet, 30 ver¬
wundet. — Der Militärbund hat wieder Kasernenbereit-
schast angeordnet und ist enffchloffen, die Gesetzentwürfe
über Verjüngung der Universität und der Armee nöttgen»
falls mit Gewalt durchzusetzen. Der Kamps um die per¬
sönlichen Interessen hat jetzt seinen Höhepunkt erreicht.
Die Studenten werden von. den Professoren aufgewiegelt,
um für den Status qno zu demonstrieren. Die Parteien
selbst wollen nicht ihre Günstlinge aus der Amtee und Uni.
versität entfernen. Jedenfalls bringen die nächsten Tage
Überraschungen

Die „Times“ meldet aus Athen unter dem 21. März -,
Die Ordnung in Larissa konnte in der letzten Nacht wieder-
hergestellt werden. Für heute werden jedoch neue ernst-
Kundgebungen  erwartet . Das Hauptzentrum der
Revoltierenden ist Karditza, wo große Mengen Landarbeiter
versammelt sind, die eine drohende  Haltung einnehmen.
In vielen Orten Thessaliens werden fiir heute gleichfalls
Unruhen seitens der Landbevölkerung erwartet . Die Regie¬
rung erteilte den Behörden strenge Weisung, die Ruhe
überall um jeden Preis ausrecht zu erhalten. Die letzten
Zwischenfälle sind in der Hauptsache auf die Haltung der
Offiziere der Militärliga zurückzuführen, die, ohne die
Ursachen zu kennen, sich der Bctvegnng der Landarbeiter
angenommen haben.

Ägypten.
Expräsident Roosevelt  wird am Donnerstag in

Kairo eintreffen und am selben Tage vom Khediven emp¬
fangen werden. Am Sonntag findet zu Ehren RooseveltZ
ein Frühstück beim deuffchen Gesandten statt; Montag hält
der Präsident einen Vortrag in der ägyptischen Universität
und fährt am 30. nach Alexandria ab.

Reverrrigts Klauten.
Dynamitatteutate in Philadelphia.

Rach einigen ruhigen Tagen, die durch vergebliche Ver¬
mittlungen ausgefüllt waren, ist es jetzt wieder zu erheblichen
Ausschreitungen gekommen. In Kenfiugton wurden zwei
Straßenbahnwagen  durch Dynamit zerstört. Ver-
wundet wurde niemand, dagegen mehrere Häuser beschädigt.
Die Straßenbahngesellschafthat die Wi e de r e i nst e l l u ng
von Streikenden zugestanden, lehnt aber die Anerkennung
der Zentral Labour Union und eines Schiedsgerichts ab
Die Sympathien des Publikums wenden sich gegen die
Straßenbahngesellschaft, die durch die Verwendung uner¬
fahrener Wagenführer als Streikbrecher  viele Unfälle
verschuldet. Der Vertreter der Stadtverwaltung hat ein«
erfolgversprechendeVermitilungsaktion eingeleitet.

sich? Nicht sie, ihr Kammerdiener, den sie beauftragte, ein«
Anzahl Poeten cinzuladen, habe den Irrtum begangen. . .
Wie? — jetzt besorgt schon der Kammerdiener die Füllung
herzoglicher Salons?

Sie sehen, chere Madame, daß nichts mehr den „sour*
eleganter Frauen von den Soireen gewisser Emporkömm¬
linge unterscheiden wird, die ihre Villenpfortcn „sperrangel¬
weit" aufreißen, damit man bei ihren Festen unendlich viel«
Menschen sicht, und zu denen sich jeder hinzudrängt, der gern
ein Glas Champagner gratis trinkt, wenn es ihm gelingt,
sich einen Frack zu erborgen . . . Das Gesellschaftsgulasch
aus solchen Pariser Tauzfesten in den Häusern protzender
internationaler Snobs ! Tristan Beruard hat dieser süd¬
amerikanischen Rasta-Empsünge in seinem so erfolgreich«,
Stück „Le danseur inconnu " mit beißendem Spott gedachr.
Wieviele Anekdoten werden erzählt! So von jenem
„gaffeur“, der mit einem anderen „Eingeladenen“ Zigarren
aus Kosten des brasilianischen Aurphitryomn raucht und ins
Gespräch kommt: „Wer ist doch da drinnen im Nebensaal
auf dem Sofa dieses fabelhaft häßliche Weib?“ — „Die im
roten Kleid? Meine Schwiegermutter.“ — „Ah, ah — nein,
nicht die rote, die neben ihr, die mit der fürchterlichen Nase!“
— „Die im grünen Kleid? Meine Schwester.“ — „Ah, ah
— nein, die meine ich ja nicht, sondern die aus der anderen
Seite , die mit dem Höcker und mit den Plattfüßen . . . “ —
„Die aus der anderen Seite — das ist meine Frau .“ —
Oder die Geschichte, die schon so oft erzählt wurde, daß man
sie beinahe für wahr halten kann, von den beiden Gelang-
weitten ans dem Ballfest, die um die Wette gähnen: „Sind
Sie auch so augeödet von dieser traurigen Spießergesellschaft
hier?“ — „Und wie!“ — „Haben Sie jemals unter mehr
Stumpfsinn gelitten?“ — „Wem sagen Sie das !“ — „Warum
gehen Sie da nicht weg?“ — „Ich möchte schon, aber ich
kann nicht — ich bin der Hausherr . . . “ usw. usw.

Eh bien, Madame, das sind die Zustände, die Ihr»
Schwestern, die Pariserinnen , mit dieser neuen Sitte des
Teufels einführen: Ein Abglanz der Snobs -Soireen wird
sich in ihre Salons ergießen. Sie dürfen cs mir schon
glauben — es geht nicht ohne ein bißchen P .irfteSmrg, und
meinetwegen auch immer noch eine gute Portton Ver¬
stellung!. üben Sie Gnade, machen Sie eine UitSrrslM«e
machen Sie diese Mode nicht mit!

BespecUHsâeraerat, le votre:
Kart Satz»
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USrrMÄ » der Neubau der Gemäldegalerie.
Sw geschätzter Seite wird uns geschrieben:
Wir schwierig es ist, die Museumsfrage in einer in der

Hauptsache befriedigenden Weife zu Lösen, darüber wird sich
«ach den langjährigen Erörterungen , die sich Wer die¬

se« Gegenstand in unseren Zeitungen abspielten , niemand
Mehr einer Täuschung hingeben . Zum mindesten das eine
steht hiernach fest, daß eine geschlossene überwältigende
Majorität sich bisher noch nicht für irgend eines der vielen
Projett « geftrnde« Hai Es sollte daher jeder , der die alten
Vorschläge kritisiert mtd verwirft , gehalten sein, einen besse¬
ren Dorsthlag an ihre Stelle zu setzen. Das will mm auch
der Beztrksverein „Nord - und Ost-Wiesbaden ", der sich in
einer dessudcrcn Eingabe , aus der im „Wiesbadener Tag-
hlatt " das Wesentliche bereits mitgeteitt wurde , neuerdings
an de« Magistrat und au das Stadwerordnetenkollegium
der Stadt Wiesbaden gewandt hat Freilich ist der neue
Dorschlag , der hier gemacht wird , die Sammlungen kn
„Pauktnerrschlößchen" uuterzubrmgcn , ein uralter , und ein
solcher, der schon mehr als einmal als unmöglich erwiesen
wurde . Dt« oberste Zweckbestimmimg aller Sammlungen
ist ihre bequeme Zugänglichkeit und gegen diese erste Vor¬
aussetzung verstößt dieses so naheliegende uralte Projekt.
Dt« Eingabe freilich setzt sich leichten Herzen ? über diesen
Fundameirtalfehler hinweg , indem sie der Bauverwaktung
khr Vertrauen dahin ausspricht daß es ihr ein leichtes sein
werde , Züese Frage in hervorragender Weise zu lösen".
Und ebenso leicht nimmt es die Eingabe mit der Frage , ob
sich das doch für ganz andere Zwecke bestimmte „Paulinen-
schlößchen" überhaupt für die Aufnahme dreier Snniml 'un-
gett eignet die schon an sich so verschiedenen Lcbensbedm-
Aungrn untertvorfen sind! Da will der Vorstand unter Zu¬
ziehung von Sachverständigen herausgefunden haben, daß
wenige leichte Neubauten und womöglich nur die Auf¬
stellung mehrerer dünnen Wände genügten , um das
„Panlinersschlößchen " für seinen neuen Beruf hinlänglich
auszurüsten . Die eingehende Besichtigung , die einheimische
mck» snStvärtige FachmänMr schon vor längerer Zeit vor-
Qtnmmacn,  hat leider das Gegenteil ergeben! Auch mag
daraus hingewiesen werden , daß dem Unterrichtsministe¬
rium auch noch ein letztes Wort in der Wahl des Platzes,
der billigen , an ein Museum zu stellenden Voraussetzungen
tntter allen Umständen genügen muß , zusteht !! Während
dir Eingabe in allem, was die Brauchbarkeit des
„Panlinenschlößcherrs " angeht . Rosa in Rosa malt , sieht fk
bei ihrer Kritik des anderen Projekts ^ die Gemäldegalerie
hinter die alte Kolonnade zu stellen, alles Grau in Grau.
Da ist von «irrem nackten, fensterlosen Bau , der diesen
schöne» Teil Wiesbadens aufs äußerste schädige, und von
aller! möglichen anderen ästhetischen Erwägungen die Rede.
Demgegenüber sei zunächst festgestellt, daß gerade Künstler
und Kunstgelehrte von Nduf diesem Plan das Wort reden.
Zudem mag daran erinnert werden , daß der letzte Beschluß
der Stadwerordneten in dieser Angelegerflieit die Wahl des
Platzes nur im Prinzip genehmigt hat . ohne sich in irgend
eürer Weis« auf das damals vorgelegte , eingestandener¬
maßen »och der Durcharbeitung bedürftige Bauprogramm
frstzulegen. Inzwischen ist ein Bauprojekt nach dem ande¬
ren ausg «arbeitet und erprobt , indem gerade den An¬
regungen die aus der Bürgerschaft hervorgetreten waren,
i« mannigfacher Weise Rechnung getragen wurde . Bevor
daher in der Qssentlichkeit abernräls Stimmung für ein an¬
deres Projekt gemacht wird , dessen Unanssührbarkeit wohl

Verliuer Brief«
Berlin , 20. März.

Ärticles de Paris beherrschten den Wochenmarkt. Im
Kefidenzrheater ließ man ein „Nachtlicht" leuchten und im
Meinen Theater ging der Luxuszug mit Sleeping Car
durchs Ziel.

Das Nackcklicht ist aber gar kein richtiges Nachtlicht,
das saust in einem unkeuschen Schlafzimmer dämmert,
sondern das Nachtlicht ist Richard Alexander,  der hier
auf höheren Befehl in majorem familiae gloriam den
Kampf mit einem sehr verführerischen weiblichen Drachen
mlsulMMt, mn den flmgen leichtstmigen Dachs vom Neffen
aus ihren allzu zärtlichen Klauen zu befreien.

Diese Tugerrdkur mit untugendhaften Mitteln bekommt
ihre Ergänzung dadurch daß zur Ablenkung des Neffen
von jener gefährlichen durch den Nachtlicht-Onkel okkupier¬
ten Schönen ein jugendlich reizendes Tantchen aufgeboten
wird , die sich ihrer Aufgabe nicht weniger hingebend wid¬
met. Die Regie in dieser Keuschlheitskommifsion führt die
gesetzte und superkluge Tante Delphine , und es unterliegt
nun gar keinem Zweifel , daß die Kruft , die hier das Gute
will , das Böse schafft. Was nicht ausschließt , daß dies für
die Beteiligten , ausgenommen Tante Delphine , und für die
Zuschauer recht amüsnbel ist. So hatte dies flott dargestellte
Bild aus dem Familienleben einen fröhlichen Erfolg . Sein
Autor , den wir nicht undankbar unterschlagen wollen , ist
Miguel Zamacotis.

Der Luxuszug  aber fährt unter der Flagge Abel
Herrn ants,  und die -deutsche Rangierung besorgte der
federflinke k q -uatre main schreibende Rudolf Lothar . Und
auch der Luruszug erreichte erfolgreich den Anschluß.

Das Stück suchte sich einen dankbaren Boden in der
koSrnopoptischen Kolonie , und zwar in der „Rasta "-Ecke,
wo sie nicht mehr ganz zweifelsfrei . Das Klima der
„Könige im Exil " kehrt hier wieder mit geschminkter
Exotik und Erotik.

Die Infantin Elvira , eine Infantin , die nicht erst
sexuell aufgeklärt zu tverden braucht sondern eine reife recht
kennerchaftc Liebesheroine von unbegrenzten Möglichkeiten
ist, gelüstet es nach frischem Fleisch zarter Fugend . Als
Osteropferlamm reizt sie der Giovcmuino Manuel , der
Sproß eines abenteuerlickxm Expräsidenten . Sic lockt ihn,
kormu boider Knabe . Er aber, spröde wie ein Käjex. will
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bei so ziemlich allen Sachverständigen längst feststeht, sollte
man WM mindeste« abwarterh was unser in der Eingabe
so rühnrend erwähntes Stadtbanamt ans dem vom Magi¬
strat aus Grund reiflicher Überlegungen vor geschlagenen
uNd von dem StadtverorduetenkMegium im Prinzip geneh¬
migtem Kolonuaderchrojekt zu machen gewußt hat!

— Die Stadtverordneten treten zu einer autzevordent-
lichen Sitzung morgen Mittwoch , den 23. März , nach¬
mittags 4 Uhr , in » Bürgersaal des Rathauses zusanNnen.
Die Tagesordming lautet : Feststellung der Haushaltspläne
für das Rechnungsjahr 1910 (f&et.  Finanzausschuß ).^ Be¬
kanntlich handelt es sich in der Hauptsache um die Erhöhung
der Umsatzsteuer von 1 aus Itzh Prozent , durch die das
Gleichgewicht des Stadchausholtsplaus erreicht werden soll.

— Die Steuerveranlagungen werden soeben den ver-
ehrlichen „Zeustten " ins Haus geschickt. Ganz trocken und
ohne Umschweife verkünden sie ihnen , diesmal auf schlich
tem , weißern Papier , den nunmehrigen „Grad ", den sie in
der Liste der Einkornmeustenerpflichtigen für das Jahr 1940
erlangt haben , und weisen ans die BeMmnmngen hin, die
bei etwaigen Beschwerden zu boachtm sind. Denn hier
liegt oft genug der umgekehrte Fall vor , daß bei „Rang¬
erhöhungen " die Betroffenen nicht Freude , sondern
Sckwerz empfinden , Gefühle , denen sie. bietet sich irgend ein
Grund , um „cinzuhaken", in Fonn einer Reklamation als¬
bald Ausdruck geben werden . Denn Eil « tut in solchen
Fällen not . soll nicht die gesetzliche Frist verstreichen Ds,m
gibt 's Wieder Arbeit für die Herren Steuerkommissare >,
denen in ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit die Ausgabe der
Prüfling all der Einwendungen zufällt , die gegen die neueste
staatliche „Wertschätzung" erhoben werden , von der man
ausnahmsweise einmal nicht gerade angenehm berührt ist.

— Eine Vergünstigung für Veteranen . Um den Bete-
ranen von 1870 wie 1895 so auch jetzt nach 40 Jahren den
Besuch der Schlachtfelder  zu erleichtere bestimmte
der Kaiser , daß auf den Strecken der preußisch hessischen
-Staats - und Rcichscisenbahnen während des Monat -s Mai
bis Ende Dezember der Fahrpreis für die Reifen der
Kriegsveteranen nach den Schlachtfeldern und zurück auf
den Militärsahrpreis herabgesetzt werde . Für die 3. Klasse
werden eine Militärsahrkarte , für die 2. Klaffe zwei Mili¬
tärfohrkarten zu lösen sein ; auch wird die Benutzung der
Schnellzüge ohne Zuschlag fteigegcbeu . Die näheren Be-
stiMMUngen werden rechtzeitig bekannt gemacht.

— „Unter den Eichen", so bezeichnet Wiesbaden eine
der schönsten landschaftlichen Zierden , ja , ein wahres
Kleinod seiner nächsten Umgebung . Das wahrhaft Schöne,
das stets iwerfichtlich ist, erscheint oft sehr einfach ; so auch
hier Man sieht, wie sich zwischen nichtigen astreichen
Bäumen grüne Rasenflächen traulich Hinbreiten , als fühlten
sie stch zu dem Füßen ihrer starken Beschützer gut beschirmt
und wohlgeborgen . Diese stille Harmonie zwischen klein
und groß , zart und fest gibt der ganzen Örtlichkeit den
anheimelnden Charakter des Gemütlichen . Ist mm der
Tag noch gesegnet mit .blauem Himmel und -goldener Sonne,
dann werden leicht aus flüchtigen Besuchern weilende
Betrachter . Diese Wandlung tvird begünstigt durch die
Nähe zweier an der Waldseite winkenden Restaurationen.
Folgt man der Einladung , eine Erfrischung zu genießen , so
wird man zwar tu Form und Sache recht wohl zufrieden
gestellt; wendet man jedoch am Tische sitzend den Blick nach
der Seite des entzückenden Naturbildes , um sich daran
weiter zu laben -, dann empfindet man in hohem Grade
Bovdruß . Die Gärten der Restaurationen werden nämlich
von den; anziehenden Raum „Unter den Eicken" getrennt
durch ein Staket aus dicken plumpen Aftstnmweln . die den
wohltuenden Blick auf die grünen Gras ebenen aufs ärgste
stören und hindern . Durch dieses elendeste aller Stakete
wird also den Gästen die Freude an dein allerliebsten

Empfan -gsziMmer der schönen Nadir bedaue-rticherroetfe sehr
vevkittumert. Wie ganz anders wirk« würde hier ektz
geschmackvolles Gitter von dünnen GisenstÄden. Frei vor;
häßlichem HenvnimS würde man des AubKcks frotz, SK
grüne RafenfiäckMi, bieten . und mit Wvma« atmete mag
die vom Wald gewürzte Höhenluft . Mögen nun die zwei
Restaurationen dmr Wirten gehören c-der mag die Stadl
selbst der Besitzen sein, in jeden, Fall sollt« di« Schönheit
der Rattir in der angewAt« , Beziehwig zrr Recht und
Ehr « gelangen , und zwar so bald wie möglich. u.

— Dienstboten und Ernkornmcustcuer. NeuovdingS
werden Dienftbot -n in Berlin zur Ettckommensteaer her« » ,
tzc-oge« . Es gibt dort eine ganze Reihe Diewftbot« ^ deren
EisLorumen den steuerpflichtigen Mindestsatz^ von 90V M.
überschreitet . Die behördliche Rechnurrg mnmrt bei der
Einfchätzung an , daß die freie Station des Dienstboten ^ die
er bei seiner Herrschaft genießt , einem Einkommen von mild»
bestens 860 M. cn-tsptickch IM DurchstlMttt wüvdnr sogar
400 M. und bei männlichen Dienstboten 450 M. in An¬
schlag gebracht. Für den Aufwand der betreffenden Hevr»
säaft wird die Höhe der Miete als Gradmesser - angesehen.
DrÄe Dienstboten , z. B . ldöchinnen in voruchrnen Häusern
mit großem gesellschafülichen Verkehr, beziehen Löhne , die
ofl 500 M. im Jahr bedeutend übersteigen . Ihr Gesamt»
einkormnen beläuft sich daher auf 900 M. und mehr und er»
scheint daher steuerpflichrig.

— Ostergrüfze als Drucksache. Zuni Osimfest können
Mückwünfche alS Drucksache verschickt werden . Auf Oster»
karten oder gedruckten Visitenkarten können die Adresse des
M'senders , Titel mtfb Datum hinzu gefügt werderr . Außer»
bem können Wünsch« und andere HLflichkeitsformeln Hand«
schriftlich beigefügt werden ; imrn  sie nicht mehr als fünf
Worte enthalten.

— Schulnachrichten . In der städtischen Oberrealfchuke
erhielten am Samstag von 35 Schülern 34 die BerrchtigunL
zum einjährig freiwilligen Militärdienst . Das freudige Er¬
gebnis wurde durch einen Kommers gefeiert.

— Freie SchulsteAcn sind zu besetzen: In 1. Eibels»
Hausen, Kreis Dill , evangelische Lehrerstelle mit freier
Meustwohming , zu dem Grundgehalt tri « eine Vergütung
für kirchlich« Dienste von 120 M. ein 2. Ustugê Kreis
Usingen» evangelische Lehrerst-ell« mit freier Dienstwohmmg,
zu dem Grundgehalt 'tritt eine Vergütung für kirchliche
Dienste von 250 M . ein. 3. Sainerholz . Kreis Westerburg,
katholische Lehrerstelle mit freier Dieustwohrnmg . 4. Rans¬
bach, Kreis Uuterwesterwald , katholische Lehrarfwlle ohne
freie Dienstwohnung . 5. Oe hingen , Kreis Urrterwesterwald,
katholische Lehrrrstelle , mit freier Dienstwohnung . 6. Nieder¬
elbert , Kreis Unterroesterwald , katholische Lehrer stelle, ohne
freie Dienstwohnung . 7. Hallgaxten» Kreis Rheingau,
katchokische LehrerinsteA« mit freier Dienstwohmmg . Die
Stellm Nr . 1, 4 und 6 sind am 1. Mai 1910, Ns. 3 am
1 April 1910, Nr . 2 am 1. Juni 1910, Nr . 7 am 1. Juck
1910 und Nr . 5 am 1. Oktober 1918 zu besetzen.

— MusterungSgeschirft. Morgen Mittwoch , den 23. März,
kommen zur Vorstellung Jahrgang 1890, Buchstabe B bis
einschließlich F . Die Militärpflichtigen haben sich mvrg-enS
71/2  Uhr im Sacche des Hauses GoldMasse 2a zu stellen.

— BercinSrcgister . In das Vereinsrogister des Königs.
Amtsgerichts , Abteilung 8 hierselbst, vmrde der Verein
„Verein der Handelsagenten Wiesbaden ^ mit dem Sitz zu
Wiesbaderr , eingetragen.

— Frauen - Verein der Luther - Kirckengemeinde. Am
16. März hielt der Fraueu -Verein der Luther -.Kircheugemeinde
seine Generalversammlung ab. Nachdem die Vorsitzende, Frau
Generalleutnant v. K r u s ka , die Versammelten , unter denen
auch Pfarrer Lieber und Pfarrer Hofmann waren , begrüßt
hatte , gab Fr ! V. Fischer  einen längeren Bericht über die
Entstehung, iHitwickclung, Ausgestaltung und Tätigkeit des
Vereins , der vor einem Jahre ins Leben trat und es sich zur
Aufgabe gemacht hat , eine innigere Verbindung der Gemeinde»

seiner reinen Liebe zu der Mürchenprinzessm Hedwig treu !
bleiben . Schließlich gelingt es ihr aber doch den Iking - |
ling zu entführen . Er schleußt die Augen und denkt, ,,rh'
ich ihr mich anvertraue , Gott befehl ich mei;re Seele ".
Ahnungsvoller Engel , eine schiverr Prüfungszeit bricht an
für ihn ; M-adame Moloch beschäftigt stch auf ihrer Ver¬
suchsstation so gründlich mit ihm , daß sie ihn nach seckM
Wochen» wenn auch ettvas raniiponiert , der reinen Liebe
wieder ausliefert . Das wurde in flottem Tempo gar
possierlich abgespielt , und das kleine Theater verübte dabei
eine amüsante Doppelgängerei mit dem Resideirz Theater,
und der ältere Bruder schnitt mit seinem Nachtlicht dabei
als der harmlosere ab.

Ein Vorspiel zur Brüsseler Weltausstelluing gab die
Berliner Porzellan -Manufaktur . Ehe sie ihre zerbrechlichen
Schätze, mit Lenen sie in Belgien ans der großen Völker-
messe konkurrieren will , einpackte, bot sie sie in Vitrinen und
auf Etageren den Kennern und Gönnern zur Scyan . Berlin
wird diesmal besser bestehen als vor zehn Jahren in Paris.
Das ist das Verdienst des neuen Direktors Professor
Sch>mu.z-Baudiß.

Eine vielseitige FWe stellt sich dar . Von dem alten,
stolzen Schitzen sieht man das berithntte Service aus dem
Breslauer Stadischloß und die Stattrette der Kaiserin
Katharina , das M'ittelstück des grandiosen Huldianrigs-
Triomso , den Friedrich der Große der russischen Herrscherin
als Tafe -laufsatz schenkte.

Von den neuen Arbeiten iitteressieren besonders die
Stücke in Unterglasurmalerei und in Scharffeuerbrand ; die
Palette , die Farbenmöglichkeit der Berliner ManusaÄur ist
hierbei reichhaltiger als die der dänischen.

Eine große Roll « spielt die Plastik , die sich mit Glück
auch am Portrait versucht. Sehr wirkungsvoll konrmen die
Fraueristattletten heraus . Ebenso lebendig , wie das acht¬
zehnte Jahrhundert sein« bauschigen segelhaft geschwellten
KrinMnen blühend von Streumustern im Porzellan bil
dote, ebenso modelliert die Gegenwart die Pfauonschleppe
des langwehenden Kleides , den großen flachen Muss im
lauWestreckten Arm und die breite Rampe des wertschatten-
dcn Hutes.

Und dies keramische Material erweist stch mit seinen
Weichen welligen Formen , mit seiner spiegelnden für Licht
und Schatten besonders empfänglichen Oberfläche außer-
ordeMich daukbar für die Wieder gäbe ftießerrder Frauen¬

stoffe. Das zeigt sich am Abbild der jungen Dame im lilw»
gestreiften weißen kriffeligen Sommerkleid auf weißer Gar-
tenbauk besonders reizvoll.

Reben dieser veristischeu Plastik gibt es auch «ins
romantische , sie trägt die Zeitsignatur der Tanzperiode , der
Elektra - und Salomedichttmg , Hüftgrwänder flattern um
solche Bacchantin , blau vom Goldaderuetz übersponnen mit
grün umrandeten gelbflamsmaon Po -mettcn gemustert. Auch
hier begegnet eine Portrattflulptur , Ruth St . Denis , dis
Buddhapriest,erin in der Ekstase bewegt festgehcrlten.
Frappamt ftnd die Tiermodellierungeu . die mit den keraurst
schen Menagerien der Dänen wetteifern können.

Bunte Deute aus dem Zoo , nach der Natur eingefangen,
reckt und streckt sich hier : täppische Hunde mit ungeschlachten
Gliedmaßen , kollernde Truthähne , gelbfiedrige Kücken wie
flammige Federbälle , ein Elesantenpaar von ausdrucks«
starker Körperarchitektur , dekorattv tupsige Leoparden und
lichtgraue Affen, deren porzellanene Haut frierend zu
schaudern scheint. Witzig sind die beiden Fabeltiere ^ der
Flamingo als befriedigt « Selbstgefälligkeit und der hcraldi-
sche Orde-nsedler mit der Pose , dem steilen Gesicht und dem
Haarschopf des großen Mimen Possart.

Daneben gibt es viel hübsches Nutz- und Schaurequistt.
Aparte Schirmflröpse , ahorngrau scheckig überlaufen^
malachitgrün mit kristallinischem Feuer , durchbräche««
Gitterkörbe ; Basen mit dom Schimmermos -rß grünlicher
und silberner Eisstrrne ; Platten mit Landschafts » wrd See-
stirmnungen.

So kann man der Berliner Manufaktur eine gkückhafts
Frühlingsfahrt nach dom Klein-Paris wünsche«. 3?. I\

Aus Kunst und Leben.
Wissenschaft und Technik.

In Baaru bei Amsterdam ist vr . Karel Wessel va«
G 0 r k 0 m,  74 Jahre alt , gestorben.  Mit ihm ist einer
der verdientesten Ltenner der niederländisch -indischen Flora,
der Mitarbeiter des berühmten Junghuhn und des verdienst¬
vollen Haßkarl , der die Chininkulttrr in Niederländtschr
Indien eingesührt hat , aus dem Leben geschieden.

Den 70. Geburtstag begeht am Samstag in Berlin der
Historiker Gcheimrat Professor 1> . Bernhard v. Sims 0 n,
der Sohn Eduards v. Smrsv-rr, des erste« Prässderkteu
Reichstsss und des LstqSserstU-S.
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gkreder brrbeiZ»fubren , indem er sie zur Betätigung praktischen
^tzcisteatumS heranzieht. Er Hat eine Gemeindeschwester an-
«estellt und eine Äähstunde eingerichtet. Die Arbeit der Gc-
meurdefchwestersst in dem Matze gewachsen — von 53 monat¬
lichen Hausbesuchen auf gegen 460 — daß die Anstellung einer
zweiten Schwester ein dringendes Bedürfnis ist. In der Näh¬
stunde sind unter lebhafter Beteiligung Kleidungsstücke der
verschiedensten Art für Arme genäht worden. Nach dem Jahres¬
bericht gab Frl . L. Neebe  den Kassenbericht und einen Vor¬
anschlag der Einnahmen und Ausgaben für 1010, der die
dringende Bitte der Vorsitzenden, recht viele möchten doch noch
dem Verein beitreten , sehr berechtigt erscheinen ließ. Der
Versammlung wurde dann der Beschluß des Vorstandes , 'den
Verein in das Bereinsregister eintragen zu lassen, und die
dazu aufgestellten Satzungen mitgeteilt . Diesen sowie denr
Vorschlag, daß der Verein Mitglied des Vereins „Frauenhilfe"
werde, wurde von der Versammlung zugestimmt. Den Ver¬
handlungen schloß sich eine von Pfarrer Lieber angeregte und
von Pfarrer Hofmann unterstützte lebhafte Aussprache darüber
an , ob und in welcher Weise auch für die Luther-Kirchen¬
gemeinde Familienabende zu veranstalten seien, Zum Schlüsse
machte Pfarrer Lieber noch einige Mitteilungen über die Aus¬
schmückung der Lutherkirche und die dazu noch erforderlichen
Geldmittel . Der von den beiden Geistlichen ausgesprochene
Wunsch, die Frauen und Jungfrauen möchten doch wieder wie
damals beim Bau der Ringkirche für den AltarschmuckSorge
tragen , fand lebhaften Widerhall und führte zu dem Entschluß,
daß der Frauen -Verein der Luther-Kirchcngemeinde die Samm¬
lung und das Wirken dafür in die Hand nehmen will . Die
Vorsitzende schloß hierauf die Versammlung mit der Bitte an
alle, werter für den Verein zu wirken und zir werben, und
Pfarrer Lieber sprach seinen Dank aus für das vom Verein
zum Wohl der Luther-Kirchengemeinde Geleistete und wünschte
thm Segen und rechtes Gedeihen.

— Güterrrchtsrcsister . Die Eheleute Bürstenmacher Adam
Thutz und Anna Maria , geb. Hafenegger, zu Schwickershauseu,
Metzger Jakob Michel und Karoline Charlotte Therese, geb.
Moll , in Ems , Glasbläser Siegfried Weichet  und Mathilde,
geb. Herkommer, von Unterliederbach, Wilhelm Jeck und
Vacilie , geb. Morger , in Lorsbach i. T ., Fuhrmann Peter
Weis  in Wiesbaden und Karoline , berw. Vogel, geb. Denker,
und Schneidermeister Philipp Gilbinger  und Katharina,
geb. Grill , in Linrburg, haben Gütertrennung vereinbart . —
Wegen der GüterrechtSverhältnissc der Eheleute Kaufmann
Louis Ernst Heinrich, gen. Wilhelm Plagge  zu Wiesbaden
Und Eleonore Christiane Elisabeth, gen. Else, geb. Hehmann,
wurde eingetragen , daß der Mann das Recht der Frau , inner¬
halb ihres häuslichen Wirkungskreises seine Geschäfte für ihn
gii besorgen, ausgeschlossen hat.

•— Steckbrieflich verfolgt werden wegen Verbüßung einer
wegen Diebstahls ihm zuerkanten Gefängnisstrafe von vier
Monaten der Schreiner Franz Lindacher,  geb . am
17. November 1376 zu Speyer , der Schuhmacher Heinrich
ThciZ,  geb . am 22. Dezember 1883 zu Dausenau , wegen
Hausfriedensbruchs und Sachbeschädigung, der Mechaniker Wil¬
helm Leber,  geb . am 15. März 1888 zu Budapest wegen Be¬
trugs und Diebstahls , und der Monteur August Vogel,  ge¬
boren am ,1. Mai 1882 zu Dörrscheid, Kreis St . Goarshausen,
wegen Betrugs.

— Kleine Notizen. Aus die heute abend 8% Uhr im Turner -
Heim, Hcllmundstraße 25, stattfindende Generalver¬
sammlung des „Borschußvereins zu Wies¬
baden,  E . G. m. b. H." sei hierdurch nochmals hingewiesen.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Cüfur KleinS buntes Theater (Skala -Theater ) bereitet

ein glanzendes Ofterprogramm vor. Die Originalposse „Paulas
Beichte' von Walter Gericke hatte einen jubelnden Erfolg,
Witz und Hunwr , Tanz und Gesang wechseln in so reichlicher
und rnlereffanier Weile, daß das Publikum nicht aus dem
Lachen herauskammt. Besonders Frau Minna Schön bietet
.eine Anbinettsleistun - schauspielerischen Könnens . Fräulein
Leni Cramer war entzückend. Fräulein Jda Willis entpuppte
sich als ausgezeichnete Schauspielerin . Bon urdrolliger Komik
waren die Herren Siegfried Willner , Karl Glück und Willy
jfööam, und vor allem auch Fräulein Lotte Bach als urwüchsiger
'̂Schusterjunge. Der Regisseur Herr Max Alland zeichnete sich
Nicht nur als glänzender Regisseur, sondern auch als Charakter-
jtauiifer aas . Der neue bunte Teil : „Es lebe die Liebe" war einSieg auf der ganzen Linie. In der kurzen Zeit des Bestehens
dieses Theaters hat es Herr Direktor Ôskar Klein vollauf ver¬
standen. sich allerbestes Publikum heranzuziebcn.

* Schreibers Konservatorium für Musik (Adolfstraße 6, 3) .
tzwei Schüierabcnde  tm Konservatorium schlossen würdig
den Reigen der mannigfachen Vermisraltungcn des Winter-
jemesters . Der am Freitag , den 18. März , stattgehabte Kammer»
rnusikabend brachte Bachs H-Moll-Sonate für Kl. und V., zwei
Sätze ans Haydns Trio in G-Dur , das reizvolle Scherzo aus
der Klavier formte op . 14, Nr. 2 (G-Dur ) und die glutdurch-
drängte Sorrate für Klavier und Bioloncell von Grieg. Die
Ausführung seiteirs der Damen : Frl . Germann und Bub
(Klavier ), sowie der Herren Uhrhan (Bioloncell) , Hertel
(Violine ) , Alerten und Luckow (Klavier) trug , was Technik
sowohl als auch was 'Vortrag betrifft , fast durchweg den Stempel
künstlerischer Reife. Stürmischer Beifall wurde den Vor¬
tragenden zuteil . — Der zweite Abend (>samstag , den 19. März)
winde von Schülern und Schülerinnen aus itnter - und Mittel¬
klaffen bestritten. Im Mittelpunkt des Interesses stand „Rom¬
bergs Kindersinfonie", deren Wiedergabe von redlichem Fleiß
und Luft zur Sache Zeugnis ablegte. Die übrigen Nummern
des Programms (16 an der Zahl) , von Zöglingen aus den

'Klassen der Damen Kleinschmidt, Goebels und des Direktors
ausgeführt , brachten erneut die bewährte Lehrmethode der
Anstalt vorteilhaft zur Geltung . Reicher Beifall belohnte
auch die Leistungen dieses Abends.

* über den geheimen Sinn von Richard Wagners „Lohen-
gttn" sprach am Freitagabend im Konservatorium Rhein-

'straße 54 der Leipziger Schriftsteller Friedrich Jaskowski.
D« Redner führte etwa aus : Sobald der Mensch aufhört , seine
ganz« Kraft den äußeren Aufgaben zuzuwenden, indem er an¬
fängt , in sein Innenleben Gestalt zu bringen, gewinnen die
Ideale , die Wagners Kunst verkörpert hat, für ihn eine Lebens¬
bedeutung. Novalis hat einmal von Gl>tt gesagt: „Begreifen
können wir ihn nicht, wir können ihn aber weit mehr als be¬
greifen." Das gilt auch von dem Geheimnis , das dem „Lohen-
prin " zugrunde liegt : wir können es nicht begreifen, aber in der
Form , wie es uns der Künstler in isymbolen lebendig macht,
können wir es mehr als begreifen, wir können es lieben und in
unserem Wirken fruchtbar werden lassen. Das tiefere Thema
her Tragödie heißt, wie bei aller großen Kunst: der Mensch.
Elsa ist die Menschenseele. Die Unschuld, die in der Erden-
welt ganz von selbst notvoll ist, soll sie verlebt haben. Infolge
der Beschuldigung gerät sie in die höchste Not. Diese höchste
Not der Unschuld ruft das Wunder , das transzendente, magisch
göttliche Geheimnis , den wahren Frieden herbei, das als solches
aber nur im Einssein mit der notvollen Unschuld wirksam sein
kann. Darum gleich Lohengrins Bedingung : „Nie sollst du
mich befragen, woher ich kam der Fahrt !" Fragen beruht auf
Zweifel , Trennung . Man muß unterscheiden zwischen der Ver¬
wunderung und dem Fragen : die Verwunderung ist ein all¬
mähliches, ehrfurchtsvolles Sichverneigen vor dem Wunder (dem
Göttlichen) , die Frage stellt sich dem Wunder gegenüber, sie
beruht auf einer Voraussetzung, welcher der Betreffende mehr
traut als dem Inhalt des Wunders (in jeder Frage steckt eine
Erwartung in mehr oder minder bestimmter Richtung) . Wenn
die Ehrfurcht schwindet, kommt die Frage . Die Ehrfurcht (Ver¬
wunderung ) richtet sich auf das ganze Geheimnis , die Frage
hat nur einen Teil oder eine .Teilbeziehung des Geheimni^es
im Auge «woher, „Name", „Art". Wer z. B. in wirklicher
künstlerischer Er,nnffenheit vor einem Kunstwerk steht, wird
ehrfürchtig staunend schweigen und so sich innerlich mit der Idee j
des Werkes vereinigen. Wer aber etwa fragt : „Was hat der
Künstler damit gemeint ?", der hört damit auf , das Kunstwerk !
als Kunstwerk zu nehmen. Elsa wird vom naturhaft Bösen !
zum Bruch ihres Gelöbnisses getrieben. Dadurch wird sie ganz S
Grase und mahnt Lohcngrin, der als Wunder weder Frage nock *

Antwort ist, aut Antwort . Er ist aber mir als Wunder (also
als Einheit von Frage und Antwort ) er selbst, und so mutz er
in seine Heimat, zurück. Elsa , ganz Frage geworden, mutz
sterben. Dieser Tod ist mystisch zu verstehen, er bedeutet die
Überwindung der Jch-Jllusion.
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* Sinfonie -Konzert. Wegen plötzlicher Erkrankung von
Frau Julia Culp wird Frau Kammersängerin Elsa Hensel-
Schweitzer  vom Opernhaus in Frankfurt a. M. in dem
heute abend im. Königlichen Theater stattfindenden Sinfonie-

die Arie „Abscheulicher, wo eilst du hin" au? der Oper
„srdelio " von Beethoven und vier Lieder singen.

* ,3. Konzert deS Cäcilienvereins im Kurhaufe . Zu seinem
Karfreitagskonzert hat der Cäcilienverein folgende Künstler
gewonnen: Die Damenstimmen sind vertreten durch Fräulein
Eva Lehmann-Berlin (Sopran ) und Fräulein Else Schüne-
mann-Berlin (Alt) . Das bedeutsame Baritonsolo in dem
deutscher: Requiem hat Herr Kammersänger Albert Fischer
aus Sondershausen übernommen , während für die Tenorpartie
m dom Magnifikat Herr Heinrich Kühlborn aus Berlin ge¬
wonnen ist.

*. Teuere abgesagt. Wie der Kurverwaltung soeben tele¬
graphisch initgeteilt wird, ist Frau D e n e r a plötzlich erkrankt,
so daß daS auf morgen Mittwoch, den 23. d. M., festgesetzte
große Extrakonzert nicht  startfinden kann. Die Preise
pur die bereits gelösten Karten zu diesem Konzerte werden an
der Kurkasje zurückerstattet.

* BeckerschrS Konservatorium für Musik. Die Schluß-
Prüfungen  des Wintersemesters finden morgen Mittwoch,
28. März , abends 5 Uhr, Elementar - und Mittelklassen, abends
6V» Uhr^Oberklassen und Seminar im Konservawrium , Schwal-
bacher Straße 25, statt . Nach dem 28 Nummern enthaltenden
Programm wird dem Publikum Gelegenheit geboten, die
Leistungen der Schüler und Schülerinnen im Solo - und
Ensemblespiel für Violine, Klavier, Violoncello, Orgel usw.
kennen und prüfen zu lernen . Programme , welche zum Ein¬
tritt berechtigen, sind im Konservatorium zu erhalten.

Vereins -Versammlungen.
* Aus dem Protokoll der Vorstandssitzung des „Krieger-

Verbandes des Regierungsbezirks Wies¬
baden"  vom 16. März ist folgendes zu erwähnen : Der Vor¬
sitzende machte vor Eintritt in die Tagesordnung Mitteilung von
zwei schweren Verlusten, die der Bezirksverband an einem und
demselben Tage erlitten hat, der Ehrenvorsitzende v. Chappuis
in Frankfurt a. M . und der Vorsitzende des DillkriegerlmndcS,
Hauptmann d. L, a. D. Hecker in Haiger, und widmete ihnen
Worte warmer Anerkennung für ihre hervorragenden Verdienste
um das KriegervereinSwesen. In den Verband sind wiederum
2 Offiziere aus der Jnaktivität eingetretcn . Der Deutsche
Kriegerbund hat auf dem Grabmal des in Wiesbaden ver¬
storbenen Rittmeisters a. D . Augustin, der in hochherzigerWeise
den Bund in seinem Testament bedachte, ein Denkmal setzen
lassen. Der auf den 29. Mai cr. festgesetzte Abgeordnetentag in
Braubach findet auf der Marxburg statt . Der Vorsitzende teilt
ferner mit , daß anfangs Juni cr die deutsch-amerikanischen
Krieger den Rhein, insbesondere auch die Germania auf dem
Niederwald, Mainz und Frankfurt besuchen werden. Es
wurde eine Kommission gewählt, die Vorschläge zu machen hat,
in welcher der Bezirksverband an den Empfangsfeierlichkeiten
sich zu beteiligen hat. Es wird aufmerksam gemacht auf den
Erlaß dcS Deutschen Kriegerbundes vom 1. März cr., wonach
ein Kaiser-Jubiläums -Fonds für das im Jahre 1913 bevor¬
stehende Reaentenjubiläum unseres Kaisers zur Sicherstellung
der Krieger-Waisenhäuser gegründet werden soll. Die Samm¬
lungen sind freiwillig, der Bundesvorstand schlägt für die
nächsten 4 Jahre einen jährlichen Beitrag von 10 Pf . pro
Kopf vor.

ANS dem § arrdkeeis MlssdsÄkK.
wc. Biebrich, 20. März . In einem Saale des .Volks-

Wohl"  fand an den beiden letzten Tagen die Ausstel¬
lung  der von Knaben und Mädchen der Volksschule
angefertigten Handarbeiten  statt . Die Knaben hatten
Gegenstände der verschiedenstenArt, vom Einfachsten bis
zum Schönsten und Sinnreichsten, angefertigt, wid fast alles
Gute wurde von den anwesenden Damen gekauft, soweit die
„Künstler" nicht durch Zettel „Unverkäuflich" kund gegeben
hatten, daß sie sich nicht von ihren Arbeiten trennen wollen.
Recht interessant waren auch die Arbeiten der Mädchen.
Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren hatten hier Kleidchen,
Schurzen, Unterröcke. Strümpfe (neue und gestopfte), ge¬
flickte Kleider, Weißstickereien, Blumentöpfe mit Tulpen,
Hyazinthen, Nelken (die Blumen , von den Kindern während
des Winters gepflegt und zum Blühen gefördert) zur Schau
gestellt, und damit den Beweis erbracht, daß die ihnen ge¬
gebenen Anleitungen das gewünschte Interesse gcftrnden
haben. — In der Kantine der Firma Dyckerhoff und
Söhne  haben heute und morgen der K n a b e n h o r t und
die Haushaltungs - und die Franenschule  eine
noch reichhaltigere Ausstellung ihrer Arbeiten veranstaltet.
In der Haushaltungsschule werden konfirmierte Mädchen in
Näh-, Flick- und Stickarbeiten täglich unentgeltlich durch
eine geprüfte Lehrerin unterrichtet. Sie habm Hemden,
Ober- und Unterkleider, sogar Knabenanzüge, Taschentücher
mit hübschen Monogramms usw. ausgelegt . Damit das
Erlernte so bald nicht verloren geht, werden die Kurse er¬
gänzt durch Nähkurse für Frauen und erwachsene Mädchen.
Auch aus diesen Kursen sind in Kleidungsstücken für den
eigenen sowie den Familiengebrauch Proben der Leistungen
vorgesührt. Die Knaben werden in Handfertigkeit durch
den Schreinermeister Vogt unterrichtet. Wie bei den Mäd¬
chenkursen so stellt auch hier durchweg die Firma Dyckerhoff
die zu den Arbeiten nötigen Materialien . Die Arbeiten aus
dem Knaben-Handfertigkeitsunterricht können sich sehen
lassen. Mancher derselben brauchte sich ein ausgebildeter
Lehrling des betreffenden Metiers nicht zu schämen.

XX Namvach . 20 März . Das Befinden des bei der
am 17. b. M. im Gasthaus „Zur Waldlust" stattgefundenen
A z e t y l e n e x p l o s i o n schwer verunglückten Gastwirts
E. K n u t h ist bis heute noch unverändert Herr Knuth hat
noch Glück im Unglück gehabt, denn sein Augenlicht gilt
heute für gerettet. Der mitverunglückte Wäschereibescher
Schneider  jedoch ist wert ernstlicher verletzt, über die
Ursache der Explosion weiß man noch nichts

Massauische Nachrichten.
-a- Niederwalluf . 20. März. Die Gemeinde-

körperschaften  haben gemäß Beschluß ihrer letzten
Sitzung dem Fabrikanten E. Mauthe. Inhaber der
Maschinenfabrik „Rhenama ", aufgegeben, nunmehr inner¬
halt acht Tagen ein Gesuch um die Genehmigung seines
Betriebes einzureichen. Der Auftage ist ein Schreiben des
Landratsamts Rüdesheim vorausgegangen , worin der
Landrat die Beseitigung der Fabrikgebäude
androht, falls das jetzt verlangte Konzessionsgesuch nicht
genehmigt beigebracht wird. Der Fabrikant ist jedoch der
Ansicht — und scheint von der Strombauverwaltung hierin
unterstützt zu werden —, daß seine Gebäude ausschließlich

auf wasserbaufiAalischem Gelände stehen, zum Teil sogar
im Stronibett selbst errichtet sind. Hiernach kömtte weder
die Gemeinde noch das Landratsamt den Fabrikbetrietz
untersagen oder den Betrieb von einer KonzcffionSerteilung
abhängig machen. Die Angelegenheit , welch« seit Monaten
zu den wichttgsten Entwicklungsfragerl des One4 gehört,
dürfte demnach in das Stadium eines KompetenzkonflikteS
zwischen den verschiedenen staatlichen Behörde« eintteten;
man darf ans ihre endgültige Regelung gespannt sein, ms
so mehr, als die ehemalig« Werft dem Waflerbanftskus eine
Kaution von 6000 M. hinterlegen mußte für eine eventuelle
Herstellung des Status quo ante für die auf Widerruf ge¬
nehmigte Anlage.

r. Winkel, 20. März. Ein langgehegter Wunsch der Be-
völkernng wurde durch die Verpachtung drr aberfahrt Frei-
Weinheim-Mittclheirn erfüllt. Täglich müssen 18 Fahrten
stattfinden. Dieselben werden durch Motorboote bemerk,
stelligt. Hoffentlich hat auch der Fahrpreis eine Er¬
mäßigung erfahren; derselbe war in Anbetracht der kurzen
Strecke viel zu hoch.

— Panrod , 20. März . Von der von der Frau Großhcrzogin.
Regentin zu Luxemburg, Herzogin zu Nassau, anläßlich der
Lcmdesdenkmal - Einweihung gestifteten Veteranen¬
medaille  fielen auf unseren Ort vier, die den Veteranen
bei einer kirchlichen Feier , welche der Kriegerverein im corpore
mit seiner Fahne erschienen war , von dem OrtSgeistlicher,
Pfarrer vr . Seibert mit einer passenden Ansprache überreicht
wurde. Leider war es nicht möglich, den Veteranen durch
gleichzeitige Aushändigung eines Bildes ihres früheren,
Soldatenherrn einen Herzenswunsch zu erfüllen. Dieses Bild
ist auffallcnderweise nirgends im Kunsthaniiel zu haben.

I! Boppard, 21. März. Bei der hier stattgefundenen
Bürgermeisterwahl  wurde unter 165 Bewerbern
Herr Bürgermeister Fetz er von Camp gewählt.

8- Maricnberg , 20. März . In dem Steinbrnch der
Firma Adrian in der Gemarkung Enspel stürzte  der
Oberbau eines beladenen Kippwagens um und ritz dM
28 Jahre alten Korrigenden Bterbücher  ans Essen —
aus der Arbeitsanstalt Branwefter — zu Boden. Der
Verschlußhaken des Wagens drang dem Unglücklichenin die
Schläfe ; er war sofort tot.

8. Aus dem Obrrwesterwaldkreis, 16. März . Der Königl,
Landrat weist in einem Schreiben an die Kceisschulinspektoren
auf die im Kreise bestehende Sitte hin. die der Schule entlassenen
Knaben sofort in  eine Fabrik  oder in einen Steinbruch zu
senden, damit sie sofort Geld verdienen könnten. Diese ein¬
seitige Beschäftrgung, so führt das Schreiben aus , biete leine
Gewähr für einen ständigen Lebensunterhalt , wenn die be¬
treffende Fabrik oder der Steinbruch einmal eingestellt würde.
Auf der anderen Seite klagten die Handwerksmeister über den
Mangel an Lehrlingen.  Das sei zu bedauern , da auch
noch heute das Handwerk einen goldenen Boden habe. Die
Erlernung eines Handwerkes gewähre einem jungen Menschen
die Zuveissicht, daß er stets in der Lage sei, sich sein Droi selber
zu verdienen, und verschaffe ihm auch ein günstigeres Vorwärts-
lommen, wenn er später in einen industriellen Betrieb einttete.
Die Kreisschulinspektoren werden gebeten, durch die Lehrer die
Ostern zur Entlassung kommenden Volksschüler darauf tmf=
merksam zu machen, daß der KreisarbeitSnachwei« m Limburg
sich auch mit der Vermittelung von LchrlingLstellen besage.
und zwar kostenlos.

Aus drr NmyrtzsAK.
DaS Frühlingsfest zum Besten der Bühncngensffenschc-st.

— Mainz , 20. März. Im November vorigen Jahres
wurde vom hiesigen Journalisten - und Schriftsleller-Verein
und von Mitgliedem des Sladktheaters eine Fesilichleft be¬
schlossen, deren Ertrag in erster Linie der Bühnengenoss« r-
schaft zuflietzcn sollte. Im Laufe der Wochen und Monate
wurden der Pläne gar manche geschmiedet, deren Rcsuttat
ein , F r ü h l i n g s f e st" war, das am 19. März in der
Stadihaüe abgehalten werde« sollte. Auch die, die nicht zu
den eingefleischten Pessimisten zählen, versprachen sich keinen
sonderlichen Erfolg von der Veranstaltung, namentlich des¬
halb nicht, weil die Zeit so kurz vor dem Osterfest kaum als
günstig bezeichnet werden konnte. Doch die Ansichten der
Schwarzseher wurden gründlich zuschanden. Schon nach de»
ersten Ankündigungen zeigte sich, dank einer lebhaften Agi¬
tation, eine so starke Anfrage nach Eintrittskarren, daß die
reservierten Plätze im Handumdrehen verkauft waren, und
die nichtmrmericrten wurden noch lebhafter begehrt. Nicht
geringer als durch den Kartenverkauf dürfte der Erlös hu
Basar der Stadthalle gewesen sein, wo es die ganze Nacht
über sehr lustig zuging. In der Gattcnwirtschast zum
,Fidelen Bauer " und im „Bratwurstglöcklein" servierten die
Regimcntstochter, Carrnen, Lukretia Borgia . Robert und
Bertram, Spiegelberg , Venus , Undine, Phädra , die Wal¬
küren; Wotan, Mephisto, Karl Moor, Tell , Geßler kredenzte«
und genossen Champagner im Scktzelt. Im Orientalischen
Cafe hauste Aida, die Königin von Saba , Nelusko, Sarasiro,
Monosiaios . Das Blumenzeli wurde von Isolde , Sieg¬
linde, Margareta . Emilia Galotti bediertt. Don Carlos,
und Troubadour befaßten sich nni Trinkbarem, Unter nicht
minder vortrefflicher Leitung stand die Rutschbahn. Von
Frankfutt war ForckiHammer gekommen, der durch den Vor¬
trag der „Grenadiere" u. a. Gesänge erfreute. Im „Cabaret"
wirtte das Ehepaar Wolzogen  durch seine Knrffi, das
Residenz-Theater Wiesbaden usw. In den Räumen der
Stadthalle war ein Gedränge wie am Fastnacht-Morttags-
ball, und um die vereinnahmten Gelder — es sollen über
10 00  0 M. cingegangen sein — zu ordnen, wurde der ganze
Sonntag benutzt. Das „Frühlingsfest " zum Besten der
Genossenschaft  war auch zugleich ein Protest gegen
den Bühnenverein.

*
w. Frankfurt <t. M„ 21. März . Wie der Valiz^iberichj

meldet, wurde gestern vormittag an der Offenbacher Schleuse
die Leiche eines etwa 55 Jahre alten unbekannten Mannes ge¬
landet und nach dem Friedbof Süd verbracht.

Gerichts
Wiesbadener Strafkammer.

Ungalant bis zum Exzeß.
Der Maurergehilse Karl Adolf S . von Panrod  batte

am Abend des 23. Januar in einer Spimrstube Lebkuchen
mit Branntwein genossen, bis er seiner Sinne kaum noch
mächtig war . Da führte ihn: sein Unstern ein junges
Dienstmädchenin den Weg, welches, mit einem jungen Bur¬
schen plaudernd, aus der Straße stand. Er selbst gibt zu,
dem Mädchen eine umurständiae Redensart zuge rufen zu
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habe»:. DaS wollte sich tzieS mit Recht nicht gefallen lassen.
Es applizierte S . eine Backpfeife, und dieser schlug es dafür
mit seinem Schlagring nieder. Es dauerte lange , bis di«
Mßharrdelte wieder zur Besinnung Tasts, längere Zeit litt
sie unter einer halbseitigen Lähmung und erst nach5 Wochen
erlangte sie ihre Arbeitsfähigkeit wieder. Nach heute labo¬
riert sie an den Folgen des Schlags . Der Bursche ist bis
heute noch unbescholten; nur diesem Umstand hat er es zu
darrten, wenn er Mit 4 Monaten Gefängnis gestern davorv-knm.

Ein Päderast.
Nach einer Vorstrafe wegen Sittlichkeitsverbrechens

hat der Hansbursche Wilhelm W. aus Lodz  am 18.
Februar in Wiesbaden  sich wieder mit einem Schul¬
kind eingelassen. Seit dem 19. Februar befindet er sich in
UrrtersuchungShast. Strafe unter Zubilligung von mil¬
dernden Umständen 7 Monate Gefängnis.

Gefährliche Freundschaft.
Der Maurer M-oritz Becker von Erbach (Kreis

Limburg) lernte in Wiesbaden  am Abend des 17.
Febonar einen dem Anschein nach nickt geistig normalen
alten Mann kennen, welcher ein reichgesülltes Portemonnaie
mit sich führte und mehrere Glas Bier in einem Restau¬
rant am Michelsberg zum besten gab. B . nahm sich seiner
#*t, brachte ihn in eine Wirtschaft und raubte ihn ziemlich
ganz aus . B . ist als Dieb kriminell rückfällig. Das gestrige
Urteil verhängte über ihn eine Zuchthausstrafe von 1 Jahr
6 Monaten nebst 5jührigem Verlust der bürgerlichen Ehren¬
rechte. Als der Gerichtshof sich zur Beratung des Urteils
zurückzog, ries er in dm Saal hinein : Bestrafen kann jeder.
Wegen Ungebühr verfiel er dafür in eine gleich zu ver¬
büßende Haststrase von 3 Tagen.

Die Wnhlrechtsdemonstrati-meri vor Gericht.
h<L Berlin , 21. März. Unter der Beschuldigung, grobe

Nusschreiumgen bei der Wahlrechtsdemonstration am
S « mtag. de»! 13. Februar, verübt zu haben, startd am
SauAstag der Mjährtge Arbeiter Anton Woytko vor Gericht.
Der Anklage lautete auf Beleidigung , tätlichm Slngriss auf
kirren Beamten, Widerstand gegm die Staatsgewalt und
Bedrohung mit Mord. Das Gericht nahm an, daß der An-
zellagtr angetrunken gewesen sei. Er habe ohne jede Ver¬
anlassung sich eines schweren Exzesses gegen die ruhig ihres
Wegs ge!:enden Schutzleute schuldig gemacht. Derartige
Ausschreitungen erforderten eine exemplarische Strafe , da
gerade die Schutzleute bei ihrem ohnehin schon schweren
Dienst gegen tätliche Angriffe gewisser Elemente mit aller
Energie in Schutz genommen werden müssen. Das Urteil
lautet« deshalb auf 3 Monate und 1 Woche Gefängnis.

Fassnrrkflucht.
»>ck. Düsseldorf, 21. Mürz. Das Kriegsgericht der 66.

Dtviflon omirteffte den Musketier Max Reblin vom Ju-
ftmtmie-Regiment Nr. 16 wegen Fahnenflucht im Rückfall
zu 15 Monaten Gefängnis und Versetzung in die 2. Klasse
des SoldatenstsndvS. Reblin tourde im Jahre 1893 als
Unteroffizier wegen Fahnenflucht verurteilt und degradiert.
Er wurde nach Verbüßung seiner Strafe im Jahre 1894
von neuem fahnenflüchtig und in Essm (Ruhr) verhaftet.

Beleidig,mg eines Ministers.
hd.  Brarmschweig, 21. März. Das Landgericht ver¬

urteilte am Samstag , den „Braunfchw. R. Rachr." zufolge,
den Redakteur Wefemeher der sozmldemoftatischen Zeitung
,Bo !7ssreund" in Braunschioeig wegm Beleidigung des
hraunschwei giscken Staatsmiuisters b. Otto  zu
8 Wo,arten Gefängitts . Di« Beleidigung wurde in mehreren
Artikeln gefimdeit. die anläßlich der am 26. Januar statt-
gehabten pokizeUich unterdrücktenWahlrechtsdemon-
tzrationen  in dem genannten Blatt erschienen stick.

Der AuSgabeort des „SinrplizissimnS".
Stuttgart , 21. März. (Eigener Draötbericht.) Das

OSerlandesgericht hat in letzter Instanz unter Bestätigung
des Urteils der Vorinstanz entschieden, daß als Ausgabeort
des . Simplizisstmus " Stuttgart anzusehcn ist.

krlem- Chronik.
Bei lebendigem Leibe verbrannt. In Dachtmissen im

kkreise Burgdors (Hannover) ist die 75 Jahre alte Witwe
Kleine im Hause ihres Sohnes , des Mühlenbesitzers Kleine
bei lebendigem Leibe verbrannt. Die Witwe kam mit einer
brennenden Lauche zu Fall , wobei die Lampe explodierle
und di« Kleider Feuer fingen. Bevor Hilfe zur Stelle war
hatte dt« Frau, welche schwer« Brandwunden erlitten hatte'
ihren Geist ausgegeben. '

Ausbruch eines feuerspeienden Berges . Der Krater des
Tomah aus der Insel Buru (Molukken) befindet sich seit
einigen Tagen in Tätigkeit. Bisher sind Mg Eingeborene
umgekommen, auch werden mehrere Europäer vermißt Dft
Plantagen aus der Westseite der Insel sind Vernichter

Drei Menschen verbrannt. In der ungarischen Ort¬
schaft Budorosa brach nachts ein verheerender Brand aus
der zahlreiche Häuser einäscherte. Unter den abgebrannten
Gebäuden befindet sich auch eine Mühle. Der MMer Koosz
and drei seiner Kinder konnten von herbeieilenden Nach¬
barn gerettet werden, während die Frau des Müllers und
zwei seiner Töchter verbrannten. Der Müller wurde vor
Schreck irrsinnig.

Verfehl,mgen von Konfirmanden. Im Ostvicrtel von
Leipzig wurden schwere sittliche Verschlungen von Konfir¬
mandinnen und Konfirmanden untereinander entdeckt
13 Knaben und Mädchen, den einfachen sowie den besseren
BevöllerungSschichten angehörend, sind daran beteiligt Die
Affäre wurde ausgedeckt, als bei einer Turnstunde einer
Schülerin Briefe erotischen Inhalts beschlagnahmt wnrdem
Di - Urheber der sittlichen Delikte scheinen einige Schüle-
ettmen gewesen zu sein, von denen mehrere Lehrlinge ver°
Dhtt wurden.

Ein Mord vor 35 Jahren . Ein Landwirt in Meim¬
bressen hat seinen eigenen Vater, mit dem er in Feindschaft
iebt. bei b-t Staatsanwaltschaft beschuldigt, den Holzhauer-
neister Schüler vor 35 Jahren ermordet und beraubt zu
haben. Die Feststellungen ergaben, daß tatsächlich Schüler
vor 35 Jahren bei der Regiernngshauptkosse eine größere
Geldsumme erhalten hatte, um die Löhne kür die ihm
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unterstellten Waldarbeiter auszuzahlen . Nachdem er das
Geld von der Kasse ausbezahlt erhalten hatte, ist er spurlos
verschwunden. Die Staatsanwaltschaft hat die nöttgen
Recherchen angestellt und das Ernüttelünasverfahren er¬
öffnet.

Letzte Nachrichten.
Italienische Mätterftimlueri zun» Reichsklmzlrrbesuch.

Rom, 21. März. (Eigener Drahtbericht.) »Popolo
Romano " schreibt: Der Besuch des Reichskanzlers ist für
uns die willkommenste Bestätigung der Unveränderlichkeit
der herzlichen Beziehungen und Gefühle zwischen den beiden
Dynastien, Regierungen und Nationen . Der Reichskanzler
wird in Rom die sympathischsteAusnahme finden. — „El
Messagers" schreibt: Die Reise des Reichskanzlers habe
eine bemerkenswerte politische Bedeutung , weil sie bestätigt,
welche enge Bande des Bündnisses und der Freundschaft
Deutschland mit Italien verknüpfen und den Beweis liefere,
daß die Beziehungen der beiden Regierungen ausgezeichnete
sind.
Eine Stiftung zur Förderung des DeutschturnS im Auslände.

Berlin , 21. März. (Eigener Drahtbericht.) Dem Kaiser
wurde von dem bisherigen deutschen Gesandten in Buenos-
Aires v. Waldhausen  ein Kapital von 200OOOM. zur
Verfügung gestellt, dessen Zinsen zur Förderung deutscher
Bildungs - und Wohlsahrtseinrichtungen in den drei La
Plata -Staaten Argentinien , Uruguay und Paraguay , ins¬
besondere zur Förderung der deutschen Schulen verwendet
werden sollen. Der Kaiser hat das Kapital dankend ange¬
nommen und es zur bestimmten Verwendung der Schatull-
verwaltuwg überwiesen.

Geldsch ronkknacker.
wb. Metz, 21. März. In Tierälet bei Lonqwy wurde

der sehr schwere Geldschrank der Eisenbahnstatton erbrochen
und beraubt. Den Tätern fielen nur 23 Frank in die Hände.
Mehrere in dem Geldschrank aufbewahrte Behältnisse mit
Mobilisierungsplänen wurden geöffnet, die Pläne aber am
Tatort liegen gelassen. Nach Ansicht der französischen Be¬
hörden bandelt es sich um eine italienische Einbrecherbande,
die ihr Wesen an der deutsch-französischen Grenze treibt.

Krankentassenmisswirtschaftin Dänemark.
Kopenhagen, 21. März. (Eigener Drahtbericht.) Die

von dem Minister des Innern angeordnete Revision der
Krankenkassen ergab, daß von den bisher geprüften 170
Kaffen 140 gesunden wurden, bei denen große Defrau¬
dationen  erfolgt sind.

Ein Brand ln einer Schule.
St «Shvk«l, 21. März. (Eigener Drahtbericht.) In Rin-

sorsa in Ostgotland brannte eine WirtschaftSkchule für junge
Mädchen so schnell nieder, daß die 36 Mädchen nur im letzten
Augenblick, leicht gekleidet, sich aus den Fenstem retten
konnten.

Einr Hungersnot in Russland.
Petersburg , 21. März. (Eigener Drahtdericht.) A«S

dem Gouvernement Omsk wird ein« Hungersnot gemeldet,
die besonders in drei Kreisen herrscht. Hierzu ist noch eine
Skorbntepidemie ansgebrochen.

Berlin , 21. März. (Eigener Drahtbericht.) Der Kaiser
nahm vorgestern vorurittag den Vottrag des Chefs des
Marftrekabinetts und heute vormittag die Vorttäge des
Geh. Regierungsrats v. Etzdorf und des Chefs des Zivil-
kabinetts entgegen. »

wb. Kochern an der Mosel, 21. März. Der Weinbau¬
verein für Mosel, Saar und Ruwer hat gestern in seiner
hier abgehaltenen Bersanunlung den Anschluß an den
preußischen Weinbauverein beschlossen.

Eöln , 21. März. (Eigener Drahtbericht.) Kommerzien¬
rat van der Zypen,  Mitinhaber der Firma van der
Zypen und Charlier, ist heute vornttttag gestorben.

Leipzig, 21. März. (Eigener Drahtbericht.) Der Lehrer
am Konservatorium und Konzertsänger Oskar N o c wurde
infolge Gasvergiftung  tot ausgesunden. Anscheinend
liegt ein Unglücksfall vor.

Helstngfvrs, 21. Mürz. (Eigener Drahibericht.) Vor¬
gestern wurde aus dem Eise die Leiche eines Mädchens ge¬
zogen, das das Opfer eines Sittlichkeitsver-
brechens  geworden ist. Der Verdacht richtet sich allge¬
mein gegen Kosaken einer in der Nähe gelegenen Kaserne.

Letzte Aa « ve »» »»acheichre » „
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 21. März . (Eigener Trahtberichf .) Ms
der Herannäherung des Ultimo wendete die Börse
naturgemäß heute der Gestaltung des Geldmarktes er¬
höhte Aufmerksamkeit zu. Man nahm zwar überwiegend
nicht an, daß in der demnächst stattfindenden Zentral-
ausschutzsitzung der Reichsbank eine Erhöhung des Dis¬
konts erfolgen würde . Gleichwohl aber wirkte die ein¬
getretene Versteifung der Geldsätze
lähmend  aus die Unternehmungslust und führte zu
einigen Realisierungen . Einen weiteren Grund , die
Spekulation unsicher zu machen, bildeten wider¬
sprechende Nachrichten über einen drohenden Ausstand
der Eisenbahnangestellten im Westen von Nordamerika
und die nicht befriedigende Haltung der New Iorker
Samstagbörse . Bei geringen Umsätzen erfuhren daher
eine größere Anzahl der per Ultimo gehandelten Werte
Abschwächungen, die sich aber meist auf kleine Bruch¬
teile eines Prozents beschränkten. Empfindlich ge¬
drückt waren lediglich Oberschlesische Eisengruben und
Oberschlesische Eisenbahnbedarfaktien wegen ungünsti¬
ger Beurteilung der Geschäftsverhültnisse bei diesen
Gesellschaften. Fest waren dagegen Deutsch-Luxem¬
burger , Bochumer und Hohenlohe-Aktien. Ferner zeigte
sich auch einiges Interesse für Harpener wegen der
Möglichkeit eines englischen Kohlenarbeiterstreiks . Von
Fonds zeichneten sich Russen und Türkcnlose durch
Festigkeit aus . U l t i m o g e l d 5% Prozent.
Tägliches Geld Prozent.  Tie Börse schloß
sehr still. Vrivatdiskont 3% Prozent.
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Anonymer Abonnent . Sie sollten doch mit Ihren Be¬
hauptungen etwas vorsichtiger sein . Die Angaben über das
.Deutsche Haus " sind aktenmätzig. Aus welcher Seite nun der
„Unsinn " liegt , mögen Sie selbst ermessen. Also künftighin
nicht so von oben herunter I

Denkende Christen. Rach der Legende soll der EvmigeW
Lukas das erste Bild Marias mit dem Kind, und zwar uadj dem
Leben gemalt haben . Die ersten Madonnenbilder finden sich
in den christlichen Katakomben, so z . B . ans der Mitte des
Ü. Jahrhunderts n . Chr . in der Katakonrbe der hl . Priscilla bei
Rom . Seit dem 5. Jahrhundert wurden die Madonnenbildcr,
besonders in der byzantinischen Malerei , häufiger.

H. O. Schwererziehbare Knaben und Jünglinge (nicht
Mädchen) fhtbett im Rauhen Hause in Hamburg 26 jederzeit
Ausnahme und sachgemäße Erziehung . Das Rauhe Haus um¬
faßt eme Volksschulabteiluna , eine militärberechtigte Real¬
schule, eine Handwerkerabteilung (Buchdruckerei, Schlosserei,
Schreinerei . Schneiderei , Schuhmacherei ) und ein« landwirt¬
schaftliche und gärtnerische Abteilung.

Sch. B . 18. Rach der konstanten Rechtsprechung der Ge¬
werbegerichte hat der Arbeiter , der Wochenlohn bezieht, im
»alle der Erkrankung Anspruch auf 14 Lage Lohn, wenn er
mindestens ein Jahr lang bei dem Arbeitgeber tätig gewesen
ist. Der letztere ist berechtigt, das Krankengeld bon dem Lohn
ui Abzug zu bringen.

1. Wegen der Erlernung der Massage müssen Sie
sich mit einem Arzt in Verbindung setzen. 2. Das Gesuch ist an
die städtische Kurverwaltung zu richten. 8. Hiesige Einwohner
zahlen für eine Kochbrunnenkarte von zwölfmonatiger Dauer
4 M . und für eine solche von dreimonatiger Dauer 1 M . Diese
Karten berechtigen jedoch nicht zum Besuche des Brunnens
wahrend oer Konzerte.

G. K. Ein Institut zur Ausbildung von Fröbelschen
Kindergärtnerinnen gibt es unseres WissenL hier nicht, wohl
aber mehrere HauShaltungSschulen , deren Adressen in dem
Inseratenteil unseres Blattes in der Rubrik „Unterricht" zu
ersehen sind.

. I . T. 1. Die Erhöhung des Schulgeldes gW ganz «llgs-
»nein, auch für diejenigen , die Ermäßigung haben. 2. Eine Per-
brennung in Mainz kostet für eine Person , die nicht Mitglied
des „FeuerbcstattungsvereinS " ist, 100 M . und der Transport
der Leiche nach Mainz mindestens MZK.
„ « • S . 1. Wegen des fraglichen Stifts » enden Sie sich am
besten mr Herrn Masistrats -Obersekrelär Kanssmann , Rathaus.
2. Der Schuldner kann alle fünf Jahre zur Ableistung des
Offeubarungseides aufgefordert werden und damit wird die
svrahrige Verjährung immer wieder unterbrochen. 3. Im Falle
des Antritts der Erbschaft fielen der Frau die «anzen Schulden,
auch die voreheluhen des Mannes , zur Last Um dem zu ent-«
gehen, muß sie, syfern die Schulden die Erbschaft überstemen.
diese ausschlagen.

Absnncnt 99. Es Linnen auch heute noch Deerdigmrgen
nach dem L>üd-Friedhof vom Sterbehans ans statifinde » . doch
muß m jebem Falle eine Bescheinigung eines StadtarzteS bei-
gebracht werden, daß gegen die Aufvewahnins der Leiche im
^ssicke samrare Bedenken nicht bestehen. Die Regel soll die
Überführung nach dem Leichenbaus sein woselbst die Stadt be.
kamrtlich für die Einstellung der Leiche und die Leichenftie»
große Vorkehrungen getroffen hat. Um die LcichenhauSbe-
stattung zu fordern , ist die Gebühr für SauSbetzatttmae « dm»
1b. d. M . ab um 20 M erhöht.

Alter Absnncnt . Bei mittleren , b. S. ans 8 M < Woh« »
mmmern und Zubehör bestehenden Wohnungen muß die
Räumung am zwetien Ouartaltage , spätestens 12 Uhr m'ttoaS„
beendet jern.

FamLirrn- UüchrLchlrL.
Wiesbaden.

-« »«<«« . SiMMtr«r. au; g«»»««, an Wochentaêu »«n » *)& US«; « ,
nur fcen *tat «, D-rnnnp*!«** tmb  Sara «!aa&.)

Eier befällr:
17.  März Friederike Racky, geb Hahn . 76 I.
18. . Pribatiere Katharina Jaik , 77 I.
13. „ Heinrich, S . d. Schuhmachers Joseph Hübel in

Frauenstein , 4 M.

Geschäftliches.
Meine beiden Gnüeschen
trinken täglich Biofon . München,  Jackstattsttaße 1, I.
7 . Aug . 1900 . Meinen beiden Enkelchen im Alter von 8 und
10 Jahren , die so sehr blutarm und in der Enüvicklung zurück¬
geblieben sind, gab ich einige Zeit lang täglich einen guten
Eßlöffel voll von Ihrem „Bioson " mit etwas Kakao vermischt
und in Milch gekocht, welches Getränke sie sehr gerne nahmen.
Schon nach ca. 14 Tagen zeigte sich die Wirkung Ihres Prä¬
parats , der Appetit besserte sich, da? Aussehen wurde ein ge-
ünderes und das Allgemeinbefinden ein wirklich zufrieden¬

stellendes . Ich werde den beiden Kleinen noch weiter „Bioson"
geben und kann ich dasselbe für schwächlich« Kinder nur
empfehlen . Hochachtend! Kath . Birncr,  Schneidcrs -Wwr.
Unterschrift beglaubigt : Alfons Gabel,  Notariatsvertreter.
Bioson ist das beste und billigste Kräftigungsmittel . Paket Z M.
in Avotheken und Drog . Man verlange von dem Biosomverk
Frankfurt a. M . eine Gratisprobe und die Broschüren. F 8

Katiirwciii -Yersteigerung.
&  Steinwdtie ^

von Kommerzienrat Gottlob Meuschel,
Weimgnts !be>il4z ©r, F34

am 23. März, vormittags 10 Uhr,
in der Alhambra zu Wiiralmrg *.

IßW"  Der heutigen Gesamtauflage liegt ein Prospekt , betr.
Einladung zum Abounemcnt aus das im Verlage von .fohn
SSj-nry Schncrin . 'Kerlitt W . 57 , erscheinende W«kr>
Modinblatt „ Große Modenweit " bei. F491

Der heutigen Gesamtauflage liegt ein Prospekt der
Firma BmSI ® er *, vorm. Acker . Hofliefersnt , Wies-
baden, Gr . Burgst raß « 16, bei. Füll

jpsgf“ Unserer heutigen Stadtauflage liegt ein Prospekt der
Firma 8 . Bimacntiial St Li«». , Wiesbaden , Kirss!»
gaffe 89,4ü, bei. F5U

Die Morgcir-Ansgttbe «rnfaßt 26 fysiieu
_und dir Berlagsbeilage „Der Roma«".

Leitung: Ä>. Schulte vom Brühl.

PerantworMSer Nedakteur für Politik u. Handel: A. Heyerhork , ^ ibeuheimer
Höhr ; iür Feuilleton : W. SÄ ulte vom Brühl , Sonnenberg : für Wiesbadener
Nachrichten: C Rötherdr : kür Nassainsctre'.rülchrichren. Ans der Umgebung
and Gericktsiaat: H. Diefenbach ; für Vermiichtes, Svoct und Briefkasten:
T. Losarker ; für Lî Anzeigen u. Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Äerlag der £- Sch »llenbergjchen Hof-Buchdruckeret in LLiesbaden.

Vvrechvunde der RedaLtivn: U m 1 NW.



Lette K. Ädresötag, 82 . März 1K1V. MesimSerrer TagdlaN. Morgen-Aufgabe, 1. Matt. Nr. ISS.

1 Ffd . Storfing . . . .
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta .,
1 ösierr . ft. i . G. . . .
i kl . ü. Br ? .
1 österr .-iutgar . Krone ,
100 fl. öst . Konv .-Münze

. . Jt  20 .40
1 Lei » —.80

. . * 2 —

. . » 1.70

. . - —.85
105 fl.-Whrg.

1 Lkand. Krone . . . . . . Jt  1 .125
t sei ZI . ürz MIlMäi

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.
K

I kl. holl.
1 alter Gold -Rubel . . . .
1 Rubel , alter Kredit -Rudel .
I feso .
1 ;>ollar.
7 il . süddeutsche Whrg . . .
1 Mk. Bko.

Jt  1 .70
» 3.20
» 2.36
» 4.—
» 4.29
* 12.—
* 1.50

Zf,
t. .
S-/r
3V2
3 . .
4. .
5. .
3-/2
S. .
4 . .
4. .
31/2
fll/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3,
4.
4.
4.
31/2
3. -I»>/2
Sv»
3. . |
3. .
3. .
4. .
31/2
31/2
31/2
3.
4.
4.
4. .
31/2
31/2
3. . !
31/2;

¥\
31/2
31/2
Sv*
31/2
31/2
31/2
31/2
51/2
31/2
5. .

Staate - Papiere,
a) Deutsche , In

102 .20
100 .40

03 .30
D4 .-L0

1055.10
100 .90

93 .26
84 .65

101 .30

D.-Reichs -Anleihe OSJf.
I ). R.-Schatz -Auw . »
D. ftdchs -ÄiüNsjb« »

Frewss . Co«»ob 03 »
Pi*. Schata -Anweis . »
Preuss . Consols »

Zf.
4. .
5. .
5. .
4. .
3. .

Bad. Anleihe OS
Bad . A. v. 1903 uk . 09

« Aul . («bg .) ». fl.

» Anl . v. ISStzLdx. »
» » » 1892u . 94*
* * v . 1900 kb . 05 *
* A.1902uk.b.1910»
* » 1904 * » 1912»
» » » v 1896 »

B&yr . A?ai.-Rente s. kl.
* E.-B.-A.uk . b . ö6 Jt

» E.-B. u . A. A. »
< E.-B.-Anleihe »

Br&unschw . Anl . Th Ir.
Brcm. St .-A. v . 1SS8 Jt

» » * 92,99»
* V. IßOd, 1902 »

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u;09 »

* St.-Rente »
* St.-A. amrt .l887 >
» * 91,93,99,04 »
» » » » 1886»
« « 97, 02 »

Gr . Hess . St .-R. »
» » Anl . (v. 99) *
* * > (abg .) »

Meck!.-Schw .C .99/94*
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . ahg . »
Württemb . v. 1907 *
Württ .v.l875-80,abg . *

» » 1381-83 * »
» » 1S85U.87 * »
» » 1888«. 1889 »
* » 1893 »
* » 3894 »
» » 1895 »» »iyoo *
» » 1903 »
* * 1896 »

I
! 88 .50

94 .20
84 .26
93 .40
83 .30
93 .10
93 .06
96 .40

100 .10
101 .30
101 .80

92 .85
83 .00
84.
91 .40

81 .10
82 .60

101 .55
03 .60

SSF1O
83»

101 .40
100 .60

91 .60
92 .20
31 .05
92 .60
84 .40
93

101 .&0
93 .40
92.
93 .05
93 .80
95 .90
93 .90
93 .90
92 .20
93 .10
83 .80

b) Audlindisdie,
I . Europäische.

4. .
4. .
31/2
BVa
3. .
41/5
4Vs
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
<1/2
3. .
3.
3.
5. .
4. .
4
4
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
«1/2
«. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. ,
4 .
«t
36/10
3-/2I
3.
31/2!
3i/a|
r
3*1*1

4. .
4.
31/2
4. .
4. .
4. .
dl

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.l895 »
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» n . Herz .02uk .1913*
» u. Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902 Jt  101 .15
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination »ö . fl.
Griech . E.-B. stfr .90 Fr.

» Mon .-Anl . v. 87 »
* » 87 2500r»

Holländ . Anl . v .96h .fl.
» Kirchgüt .Obl .abg .»

5000r

95 .S0
87 .10

100 .60

99 .50
93 60
97 .80
49.
49.
49 .46
73.

}02 .203-02 .50
Ital . Rente L G . Leij02,50X04 .7Q

*04 .70
70 .SO
70 .40

10—20,000
* » 1004000 »
» » atfr . i. G. »
» » i. G.
» » 30,000 »
* amrt . v.89S .ll !,IV >

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 jfc

< cv. »v. 1883 »
öat . Papierrente Ö. fl.
* Goldrente ö. fl. G.
» SÜberrente Ö. fi.
* einheitl . Rte .,cv . Kr.
» » » 1. 5./11.»
» Staats -Rente2000r»
» » » 20>000r»

Portag . Tab .-Anl . Jt
* nnif . 1902S.1410*
* * * S. III .
* * * 8 .111(5.) '

Rum . amort .Rte,1903 *

» amort . Rte . 1890 -
* » 1891 .
* inn . Rte . (i/e89) Lei
» äuss . Rte . (1/889) *
* amort . » v. 1894 Ji
* * » » 1896 *
» » » » 1898 *
» » » » 1905 »

Ru88. Cons . von 1905*
Russ .Cons . von 1830 »

» Gold -A. » 1839 .
> C.E.B. S.Iu.1189 >
* -> S. IIIstf .91 »
* Ooldanl .Em.H90 >
» » * III90 »
* * * IV 90 .
* * » VI94 >
* St.-R,v.94a,K.Rbl.
- * 2 1902 stfr . v#
» Co*r ~ ^ .v. 93stfr . »
«Goldanl . » 94 * »

' » 96 * *
Schwed . v. 80 (abg .) »

» » 1836 »
» » 1890 *

102 .50
97.
99 .10

lOO.
i 98 .55

0 -4 .55
04 .00
95 .10
©5 .50

65 .25
66 .30
12 .30

101 .90
01 .60 !
94 .60

593 .50
81 .70

91/30
91 .50
01 .50
9 .1.60

100 .25
91 .40

SS.

SO.so .eo
90 .73

£5 .30
S8 .LO
96 .40
©3 .60
95 .70
sa .50

31/2s.

Schweiz . Eidg . unk . j
191! Fr . 99 .90

Serb . amort . v. 180j ,s\  83 .SO
Span .v. 1882(ab;?.)Pes .I 95 .50
Türk .-Egypt .-Trb , L

» cons . » v. 1890 .S ! —
» (Administr .) 1903» j 89 .60
» con . unif .v.1903 Fr ,j 94,30» Anl . von 1905 «*k\ 80 .90

fug . Gold -R. 2025r » \ 95,25
>- » 1012,50r » \ 95 .70

» Staats -Rente Kr . ; 02 .70
» > IÜ,000r » :
» St.-R.v .l897 «tf. * ! 82 .60
» Eis . Tor Gold * 78 .20
» Grundtl . v. 89 »ofl. i 95,
» 5000r * * 95.
* » 5Ü0r » I

II . Aussereuropälsch ©,
S. .
5. .
5. .
4>/2|
41/2I
4. .
41/2
41/2
5. .
5. .
4>/2
5. ,
4. .
Ji/2
r . .
|t/2

Arg .i .G.-A.v .l887 Pes.» - » 500 >
» » abgest . »
» äuss . E.-B. l.G. 90 £
> innere von 1883 Jt,
» ÄUSS.G . -Anl .185:! £

Chile Gold -AnK v. sV*
do . von 5906 »

Chin . St.-Anl . v. 1895 £
» » » 1896 »
» » * 1898 »

CubaSt .-A.04 stf .i.0 . Jt
Egypt . unificirte

privilegirte
> garantirte

Japan . Ani . S. II

Fr.

101.
1 |.loi .so :
loa . io j
100 .10 j

99 .40 !
; 91 .65 ;

93 .60 j
105 .50 j
103 .90 5
10O . |
105 .50

90 .40 ;
98 .20 S

In «/»
Japan , von 1905 Jt  96 .40
Mex . am. inn . I V Pes . 101 .30

» cons . äuß . 99stf . L
» Gold v. 1904 stfr . Jt  j 96 .70
* cons . inn .5000rPes . j 69 .40* » 750/1250r »

Tama ”l.(25j.mex .Z.) » IOO .BO

Provinzial - u. Commuimi
Zf.  Obligationen . , in D/o

4. .1Rhetnpr .Ag.20,21,31 A  101 .30
33/. I do . > 22 is.23 >

do * 30 »
do .10.12-16,24-27,29»

36/ia
3»/2|
3Va!
3>/2|31/3
3. .

do . Äusg . i9uk . 09»
do . »28uk .b .l916*

do . » 9, 11 u . 14 »
4. .1Frkr . a . M. v. 06u . 14 »
3V2 do . Lit . Nu .Q(abg .) »
3>/2 do . Lit . R (abg .) -
3»/2 do . > Sv . 1886 »
3V2 do . » T » 1891 »
31/2 do . » U »93,99»
372 do . » V » 1396 »
372 do . L. W v.98u .0S »
372 do . Sfr.-B. » 1899 »
372 do . v . 1901 Abt . I »
37a do . * * A.Ii .llI »
3!/j do . » 1906A. I, II »
31/2 do . » 1903 *
372 do . v. Bockenhelm »
4. . Augsb . v.l90Iu !<-b .08 »
372 Bad .-B.v .98 kb . ab03 »
37a do . » 05 » » 10»
3. . do . » 1886 »
372 Bamberg , von 1904 »
372 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk . b .06»
4. . do . » 07 » » 12»
372 do . » 1898
372 do . v. O5uk. b .l91O»
3. . do . » 1395 »
4.. . 1Darmstadt v. 07 u. 14 *
372!
37r
3721
37a;
372!
3Va
4.
372
372
4
372
4.
3V?.
37a'
372
372
37a
372
4.
4.
372
372
372
372
4.
372
372
37a
3. .
3. .
Z.
3. .
37?
4. .
4. ,
4. ,
4. ,
37:
372
372
4. .
37a
3721
4.
4. .
4. .
4.
3V
31/2
3-/2
372
372
372
4. .
4. .
4. .
37?
3' /?
37?
372
4. .
4. .
4. .
372!

4. .
4. .1
4. .
3721
372]
3. .!
472!
472!
4. .!
372
372
372
372
4. .
4.
4.
37a
4. .
4. .
4.  .
31'2.

do . abg . v. 79
do . v. 1838u. 1894 »
do . conv .v.91L.H . »
do . * 1897 »
do . v . 02 am.ab 07»
do .. v. 05 *ab 1910*

Frcib .i.B.l900k .1905 »
do . v. 31u.84 abg . »
do . » 03 uk . b. 08 »

Fuldav .01? .Iuk .b .06 »
do . von 1904 »

Giessenv .l907u .1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 *
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1897 * . 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » 05 uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1991 »
do . v.l907u,1913 »
do . * 1894 *
do . » 1903 »
do . v.05uk.b .l9il»

Kaisersl . v.97uk . b .08 »
Karlsr . v. 1907u.l9l3 *

do. » 06 (abgest .) » —
do. v.l903uk .b .03» Ö2 .Ö0
do > 1886 » »0 .25
do. » 1889 » 89 .90
do »1896 » 87.
do. » 1897 » 84 .80

Kasse 09 .20
von 1900 » 100 .50

do. » 1906 * 101.
Landau (Pf.) 99 u . 04 »

do . v. 1901u. 06»
do . v . 1836u. 87»
de . » 1905 »

rg (ubg .) » 93 .20
gsh . v. 1906 » ÖX.ßO

do. » 1896 » —
do. v. 1903 uk .b . 08» —

Magfdeburo: von 1891*
v.99kb .ab 1904»
1900 uk.b.1910»

do. . 1907 uk . 1916 *
do, abg .)1878 u. 83 *do. » L.J . v. 1884 -»
do. von 1886u. SS»
do , (abg .) L.M. v.91»
do. von 1894 »
do. » 05uk .b .i9I5 »

Mannh . v. 1901 uk . Oö » 100,50
do. »1906uk . ll »
do. » 190/ uk . 12 »
do. » 1858 »
do. » 1895 »
do. v. 1898k. 03 »
do. « 1904/05 >

. 1900/01u.UVli 100 .50
do. v. 1006 u. 1912 ■» I 01.
do. » 1907u. 1913 » 101.
do. * 03/04 it.08 '09 » 93.

Nauh eitn v. 02 u. 1912» 93
Nürnberg v. 1899-0! * X00 .30

do. v. 1902u. 13 >
do. » 1904u. 14 »
do. » 1967u. 17 101 .60
do. 93 .25

» 1906u. 16 * 92 .60
do. » 1903u. 03 99 .50

Offen bach von 1877 *
do » 1879 »

do . v. 1900 k. 1906 » —
do . v. 18*)l./92abg .» —
da . von I898 » 92 .30

1902 n. 19C»8 » —
1905 u . »915 *

Pferd . v. 1809k . 04 » 90 .80
d0. v, 190. k. a. 06 » —-
do. v. 1907 uk . 13 »
do. » 83(abg .)M.05» 99,35

St. lohann von 1901»
Stuttg? rt v. 1895k.H.05»

do. * 1906u . 13 '»
do. » 1902u. OS » 100 .55

9Ö .50
95 .80
31 .90

91 .90
39 .10
87.

95 .50
DS.
93 .50
04.
03.
03.
93.

£3 .10

94 .30

04 .10
100 .50

02 .60

Zf. In *»/o

lOl.

91 .50
91 .50

91 .90

100 .50

9160
01 .80

101 .30

do . » 1904 u. 12 »
4. . 1Trier v. 1901 uk . b . 06*
372 60 . » 1899 »
4. .j Ulm, u . 1912 »
3'-/r ! do . abgest . »
Sb'?! dc>. v. O5»k. b . l9IO»
4. . j Wiesbaden v. 19OO/01»4. . ! do . v. 1903uk. 1916 »
4. .! do . v. 19035. IV u. 12»
372’ do . (abg .) *
372! do .v.lliiaV,96, 98,02 *
372 do . v. 1903S. I, II *
4. , | Worms v. 1901 u . 07 »
3Va| do . » 1887/89 »
372 do , » 1896k.1901»
3721 do . » 1993k.1914»
37aj do . * 1905 u. »910»
4. .!Würzb . V. 1899U. 1910»
372i do . v. 1903u . 1910*
4. , | Zweibrück . uk .b .1910»

01 .30
©4 .50
Q2 ‘2G
öa .so
G2.S0

101 .20

96.

92.

372 Amsterdam h. kl.
472! Buk. V. 1888(coiiv .) Jt
47a! do . » 1895 4030r »
41/2: do . » 1S)8 »
4. . j Christiania von 1894 »
4. . j Kopeuhg . v. 01 u. 11 » j
372) do , von 18Sfr » !3. . ! de . » 1895 » 1

97 .70
SO .S C I
74.

84.

4. . Lissabon » 1886 jt 82.
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbi.
38jio Neapel st . gar. Lire 101 .70
4. . Stockholm v. I8S0 Jt
5. . Wien Com . (Oold) 103

do . » (Pap .) ' 5 . fl. 130 .30
4. . do . von 1898 Kr. 95 .10
4. . do . Invest . Anl. Jt 98 .30
3»/2 Zürich von 1889 Fr. S6.
6. 8t . Buen .-Air . 1892 Pe. 103 .50
4i/2 do . v. 88 i. Q. £ 34.

Div . VoHbci . Bank -AktSen.
Vorl . Ltzt. In Gfc,
61/2 A. Elsäss . Bankges. ISS.
7. . Badische Bank R. 13 4 .30
3. . 3. . B. f. ind . U .S. A-D. ,4% VS.SO
5. . » f. Handel u.lnd .» IOO.
4. . . Bod .-C.-A., W. > 126
8« . 805 » Handelsbanks .fi. lß2 SO

13. . * Hvp . u .Wechs . » 031 .50
7i/z Barmer Bank-V * 135.
6. . 6. . Berg -u, Metall*Bk..4l 130.
8'/? Betg .-Märk Bank * les .B®
Y. . 9. . Berl . Handelsg . » 1J30 6©
67a » Hyp .-B. L. A. » 127 .00

6% » » Lit . B » 1 29.
6. . Breslauer D.-Bk. » IIO.
5Va 5' /, Comin . u . Disc .-8 . »
6. . 6. . DarmstädterBk . s.f!.
6. . 6. . * » Jt 136.

12. . 12. Deutsche B. S. I-X - 240 .30
8 . . 8-/2 » Asiat . B.Taeis 150 .80
Vli » Eff . u. W . Till. 107 .30
7. . 7. . » Hypot .-ßk . * 141 .80
fi. . * Ver .-Bank Jt 12S .25
Y. . 9. . Diskonto -Ges . » 196 .40
7. . 7-/2 Dresdener Bank » 165 .30
6. . 5. . » Bankver . «
8. . 8. , Eisennahm-R.-Bk. » 153 .20
9. . Frankfurter Bank » 204.
9. . do . H .-ßk . * 2X0.
8. .
8. .

do . Hyp .C .-V. »
GothaerG .-C,-B.Thl. 166 .40

5>/4 Mitteid .Bdkr .., Gr . Jt 108.
61/2 607 do . Cr .-Bank » 119.
6. . 6. . Natlbk . f. Dtschl . » 13S .G0
57« 6. . Nürnberger Bank * 107 .00

IS. . do . Vereinsb . * 230 .50
6»8j3555’j™Oest .-Ung-ar . Bk. Kr. 126 .00

4. . 6. . öest . Lan derb . » 126 .10
9Vs 93/8 do . Cred .-A. ö . f?. 213.
5. . Pfalz . Bank Jt 101 .40
9. . do . Hypot .-Bk. » 191 .35
8. . Preuss . B.-C.-B. Thl. 164 .50
5«/a do . Hyp .-A.-B. Jt 123 .60

777 Reichs bank * 145 .75
7. . Rhein . Credit .-B. * 137 .00
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 198.
7. . 7. . Schaaffh . Bankver . * 146 .10
L. . Südd . Bk., Mannh . » 115 .50
8. . =do . Bodenkr .-B. » 179.
L'/2 Schwarzb . Hyp .-B. » 115.
5»/2 Schwarzw . Bk -V. » 95.
71/2 7>/2 Wiener Bank-V. » 140 .50
7. . Württbg .Bankanst . » 14.3.
5. . 5. . do . Landesbank » 106 .45
6. . do . Notenb . s. fl. 114 .50
7. . do . Vereiiwbk . » 143 .80
0. . ö. . Würzb . VoSksb. Jt

ni „ Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In %
9. 9. . jBanq . Ottom .50 Vo Fr . 1142.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid.

Vorl .Ltzt KoJotiial -Ges.
In fc's

14. lOktavimluen . . . . !
lOstafr . Eiaenb .-Ges . ;

227.

13. . (Berl .) Ant . gar . M. j —

Aktien indtssfrieller Unter-
Divid. nehmungest.

Vorl . Ltzt.
20 . . .13. .
10. . |
8. . !

lv '/2 1072
3. .

15..
10. .

9. .
7. -

1272
8. .
8 . .
372
8. .
4. .

10. .
e . .
9..
6. •
6. .
0. -

15. .
9. .
8. .

12*'

7. .
1. .
6. .
3. .
9. .
8. .
9. .
5. .
0.
0.

472; 0. .
5. ,

10.
5.

13. .
2. .

14. . 14.
772 6.
4. .
6. .

12. .
12. .
y. .
8. .
77aj

22. .
Ü. . : 0 .

30. .[33.12. .
14. .
27. .
C. .

20 . . !

32. J
10. .]10. . 10. J

UV2 ;
9-/2

12. . 13. . ;
4.
7. .
7. .

10.
5. .

N.
6.
7.
9.
4.
77?

10. .
10. .
10. .
25. .
12. .
17. .
7.
6. .

13. .
14. . 14,
18. . !

6. .

6. .
12. .
ti. .

23.

5. , |

A!um .Heuh .(5ö<Vo)Fr.
Aschffbg.Buntpap .Jt

* Masch .-Pap . •
Bad. Zckf . Wagh . fl.
BaugSüdd .l .60% E. M
Bleist .Faber Nbg . »
Brauerei Bindi ;»g »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
*HettningerFrkf .»
» » Pr .-Akt . »
* Hofbr . Nicol . *
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
> Nürnberg *
»Parkbrauereien »
* Rhein . (M,)Vz. »
* Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »
» Tücher *
» Union (Trier ) »
» Werg er *

Bronze :' . Schlenk »
Cem . Heidelb . »

* F. Karlst . »
» Lolh r . Motz *

Cham . u.Th .-W.A. »
Chem .A.-C . Guano»

» Bad , A.u.Sodaf . »
* T,h>: Silb .Bn .tb , »
*p .Go!d-,Sl.-Sch.*
» Fahr . Goidbg . *
- » Oriesh . El. *
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim»
» Fahr .,V .Mannh .»
» W- der -ter-Meer»
» Werke Albert »
» Hoizverkohlgs . *
» Ult .-Fahr . Vor. »

El. Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
»Ges . Allg .,Berl . *
» W.Homb .v.d.H .»
» I .ahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . *
» Schlickert »
» Siem.u . Hals . »
» Siemens , Betr . *>
» Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J.) »Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh . Westf . »
KunstseideL , Frkf . »
Ledert . N. Sp. >
Ludwigs !). W .-M. »
Masch . A., Kley er »

» Badenia , Wh . »
* Bielefeld D., »
» Fab er u. Sch '.. »
» Gasrn . Deuts ->
» Gritzn ., DurL »
» Karlsruher »
» Moenus »

In %
259 .50
172 .50
142.
17S .BO

98 .60
[288 .80
[185.>197.
Illl.
191 .50
139.
140

123 .90

193 .50
136.
155.

93.
65.
40 .75
93.
ÖO.

198 .50
73.

237.

33.
124.
145.
128 .75
112 .25
149.
109 .50

1436.
1X2 .50
599.
205.
264.
447 .50

68.
327 .50
192.
458 .75
210 .50

1186 .10
283.

1X06.75
1139 .50
[195.139 .50
1236 .25
!120 .50
1122 .75
■155,

1163.
!179 .75
214.
3 67 .50
373 .30
194 .50

[372.
jl -10.115 .50
‘235.
21850

;3G5.

Vorl. Ltzt In »/• Zf
5. .1 3. . » Mot. Obernr ». ^ 79.

12. . 12. . »Schn.Frankenth .* 020.
25. . 25. . * Witten . St. » 320.
4. . 2V2 Mehl- u. Br. Haus *» 98.

10. . MetaUGeb .Bing,N . » 163 .20
7-/2 S. . Ölfab . Ver . D. • X52.
0. . Photogr . G ., Steg!. » FS.

15.'. 15,. Pinself ., V. Nrnb . » 277.
0. . Prz . Stg . Wessel » 83 .50

23. . Pressh . ,Spirit , abg . » 236
y. . 8. . Pulverf ., Pf ., St.!. . 134 .30

10. . Schuhf . Vr . Frank . » 162.
7. . 7. do . Frankf .,Herz» 120.
8. . Schuhst . V. Fulda » 145.

10. . Glasind . Siemens »
6. . Spinn . Tric ., Bes. * 131.
9. . » Westd . Jute » 119 .10

25. . Zdlstoff -F.Waldh . » 275 .70

Div,
Vorl .Ltzt.
15.
6.

10.
10.
12.
8.

12.
11.
10.
10.
10.
41/a
6.
6.

11.
12. .
10. .
19. .

Bergwerks -Aktien.
in «a»

242.
111 .53

212 .50
201 .50
137 50
2X4 .75
199 .25

12. . Boch . Bb . u. G . jjf
Budertts Eisenw . »

TO. . Conc . Bergb .-G . *
Deutsch -Luxembg . *8. . Esch weil er Bergw . »3. . Friedrichsh . Bigb . »9. . Gelsenkircheii » »

8. . Harpener Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschersl . *
do . Westereg . »
do . do . P .-A. »

7-/2 Massener Bergbau »
Oberschi . Eis.-In , »

9. . Phönix Bergbau *
12. . Riebeck . Montan »
4. . V.Kön .-u .L .-Ii .Thlr.

20. . Östr . Alo . M. ö . fl.

161 .75
215.
103.

SQ.
223 .20

175 .90

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. iti Mk.
— | Gewerkschaft Rossleben | 9800
Aktien
Divid.

Vorl . Ltzt.

v. Transport -Anstalt,
a) Deutsche.

In 0/0.
Ludvvigsh .Bexb . s .fl. 143 .73
Pfalz . Maxb . s. fl. 187.

do . Nordb . » 03.
51/2 Allg . D. Kleinb . Jt 116 .50
8. . do . Lok .-u.Str .-B.» 156,
8. . 8-/« Berliner gr . Str .~B. » 182.
4-/2 4-/2 Cass . gr . Str .-B. *
»V- Danzig El . Str .-B. * 165 .30
5. . D. Eis .-Bctr .-Oes . » 108 .50
SV- SV- Südd . Eisenb .-Ges . » 123 .40
0 . . 6. . Hamb .-Am . Pack . » 14290
4-/2 0. . Nordd . Lloyd * 104 .30

b) Ausländische*
6. . 6. . V. Ar . u . Cs . P . 8. H.
6. . 5. . do . St.-A. » 0 « .
5% 6. . Böhm. Nordb . »

I4̂ |ta128si Buschtehr . Lit . A. »
12V? 103/4 do . Lit . B. »
1" !ro l l| |ao Czäkath -Agram •
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G.) * 103 .50
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs »
63/5 63/5>>st.-Ung . St.-8 . Fr. 158 .80
0. . 0. . do . Sb. (Lomb .) » 22 .40
S»/4 51/r Io. Nordw . ö.fl.
S-/4 5-/2 do. Lit . B. »
4, . Prag -Dux Pr .-Act . »
5. . do . St.-Act. »
1. . 0. . Raabäd .-Ebeufurt» 24 .40
5. . 5. . Stuhhv . R. Grz . »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr. —

6. . Balthn . u. Ohio Doll .fl
ß, . [Pennsylv . R. R. Doll .[3
6. . (Anatol . E.-B.
5. JPrince Henri

Jt  P
Fr . l ” -

4. .

4. .
4. .
4. .
4. . !

hi5. . 1
4. .!
4. . !
4, . 1
4. .

i *:i
t :i
i ::i
4. . :
5 . . '
31/21
3Va-
5.
3V?.1
3Va;
5. .
3V2!
3«/a,

«: :|2Wio
26/10
5. , |
5. J
4..

3. .
3. .
3. .
3. .
3.  .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .

2Vio
4. .

2Vro

,110. . 1ÖrazerT ramway  Ö.fl . j19 O.

.-Obligat , v. Transp .-Anst
a) Deutsche . In %.

| Pfälzische Jt  —do . » —
I do . (convert .) » 06 .75

Ällg . D. Kleinb . abg . Jt  100 .20
Allg .Loc.- u.Str .-B.v.98 * 100 30
Bad. A.-G . f. Schifff. *
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-Ci. S. 1 «
D. Eisenb .-G. S. lu . III»

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk. b . 06 »

do . v. 02 » » 07 »
Südd . Eisenb ahn *

b ) Ausländische«
, Böhm . Nord stf . i. G. Jt

do . do . stf . i. G . »
do . Wstb . stfr .i.S. ö.fi.
do . do . » i. S. »
do . do . » in O. Jt
do . do . von 1S95 Kr.

Donau -Dampf .82stt.O.
do . do . 86 » i.G. »

Elisabethb . stpfi . i. G. »
do . stfr . in Gold *

Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fi
Fünfkirch .-Baresstf .S »
Gal . K. L. 8 . 90 stf. i.S. '
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . 0 . 89 stf . i. S. ö. fl.

do . v. 89 » i. G . .Ä
do . v. 91 * i. G . *

Lernb .Czrn .J .st pfl.S.ö .fi.
do . do . stfr . i. S. *

Mähr . Grb . von 93 Kr.
do , Schics . Centr . -

Öst . Lokb . stf . i. O.
do . do . stfr . i. G . >
do . Nwb .sf. i . O. v. 74 *
do . do , conv . v. 74 »
do , do . v. 1903 Lit .C. »
do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl,
do . Nwo . conv .L.A Kr.
do . do . v. 1903L. A. *
do . do . L.B. sifr .S.ö.fi
do . do . conv . L.B. Kr
do . do . v.1903L.B. >
do . Süd (LomÜ.)sf. i.G . J>
do . do . >
do . do . Ft:.
do . E. V. 187! i. G »
do . Stsb . 73/74sf.i.G . ..ä
do . Br. R,72sf . i. G . I'hl

do . Stsb , v.83stf . i .G.
do . L-VIII .Ein .st LG . Ei
do . IX. Ern. stf . i. G. *
do . v. 1885 stf . >. G.

Reich enb .-Pard .sf.S, ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. •»

do . Salzkg . stf . i. G. Ji
Ung .-Gal . stf. i. S. o. fl.
Vorarlberg stf . i. S. »
Ital . stg !E.B. S. A-E! Le
do . Mittel in. stf. i.G. »

Livorno Lit,C,Du . D/2 »

94 .10
99.

102 .70

97 .40
9080

90.
96,

97 .30
95 .90

100 .30
99 .40
98 .55

95 .10

89.
94 .30

©5.30

87 .50
8S.

106 .40
87 -20
87 .60

106 .40
86 .40

102 .90
64 .70
58 .30

104 .20
98 .50

82 .20

©6 .20

104 .10

~7 'i .2 5
76 .50
75 .00

4. .
4. .
4. .

2Vio
4.
5.

Sardin .Sec . stf. g .I u .II L<!
Sicilian . v. 80 stf. i. G . »

do . v. 91 * i. G . »
Süd .-Ital . S. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

In */o
102 .60
101 .30

74 .80
117 .50
103 .10

5. . do , v. 1880 Le 1O0 .SÖ
sv- Gotthardbahn Fr. 97.
31/2 Jura -Simplon v. 94 gar . ->
4. . Schweiz -Centr . v. 1800» 103.
4V- Iwang .-Dombr . stf . L. Jt
4. . Kursk .'-Kiew.stfr .gar . »4. . do . Chark . 89 » » »
4. . Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . »4. . do. wind . Rb.v. «7 .
4. . do , do . v. 98 stfr . » 87 .804. . do . Wor . v. 95 stf . g . »
3. . Gr . Russ . E.-B.-G. stf . » 87.
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Jt
4. . do . Südwest stfr . g . » 83.
4. . Ryäsan -Uraisx stf . g . »
4. . do . do . v. 97 stfr . » 88.
4. . Wladikawkas stfr . g.  » 98 80
4. . do . v. 1898 uk. 09 » 89,60
5. . Anatolische i. G . Jt 100 .754-/2 Port . E.-B. v.891. Re . .
3. . Salotiik -Monastir - 03.4. . Türk . Bagd .-B. S. I *
5. . Tehuantepecrckz .19T4» 102 .50

3V2i
4. .
4. .
31/2
4. .
31/2
4 . .
4
3V2
31/2
4.
4.
4.
31/2
31/2
4
3 >/a
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3>/2
3 ' /2
4. .
3«/i
4.
3Vz
4,
4. .
4.
4.
31/2
3 ' /?
31/a
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3i/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3V2
Zl/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
4.
3i/a
4.
4.
3' /2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
4
4.
31/2
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
4.
3V4
31/2
31/2
4.
4.
4.
4
31/2
3»/?
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
3i/2
4. .
31/2
4. .1
HS'/2
4.
3Vü|

Pfandbr . u. Schtildverschr*
v. Hypotheken -Banken.

Zf. In o/0,
3»/*i Alig . R. A., Stuttg . Jt
1. . | Bay.V.-B.M.,S.16u .l7»

do . do . »
do . B.-C. V. Nümo .»
do . do . 8.21 uk.1910»
do . do . Ser . 16u. 19*
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 *
do . Hyp .- u.W.-Bk. »
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg,»
do . do . 8. 9 u . 10 »
do . do . S. 11,12,14»
do . do , Ser . 1, 3-6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 80% *
do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9u . 9a »
do . 8.10,lOauk .1913»
do . » 12,12a * 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 »

D. Hyp .-B. Berl . S.10»
do . do . do . »

Eis. B. u . C.-C. v. 86 »
do . Ccm .-Obi . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14
do . do . S.20uk .l915 »
do . do . S. I6u . l7»
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.~Ob .S.luk .l910*
do . do . S. 3111. 34»
do . do . Ser . 40u.41»
do . do . S.43uk.I913>
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk,1915»
do , do . S.44uk.l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340*
do .S.341-40öuk.l910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 *
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 »
do . do . 8.8uk .1911»
do . do . 8.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05 *
do . unkb . b . 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C -Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »

do . unk . b . 1906 »
Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »

Pr .B.-Cr .-Act .-B.S ,17» jdo . » 21 » 1
do . S. 3, 7, 8, 9 » i

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89» \
do . v. 1890 »
do . v. 03 uk. b . 12»
do . v . 06 uk. b . 16»
do . v. 07 uk. b . 17»

do . v. 1894/96 »
do . v. 1904 »
do .C.-O.06uk .b.l6»
do . do . 01 uk.b.10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04uk . b .l9 !3 »
do . v. 07 uk. b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910*
1912
1915»
1917»
1919»
1914»
1912»
1912*
1917»

do
do.
do.
do.
do.
do.

Comm.-Obi.
do.

Rhein . H .-ß .kb .ab02
do . uk . b. 1907»
do . » » 1912»
do . »
do . » * 1914 *

Rh .-Westf .B.-C. 5 .3,5»
do , Ser . 7 u. 7a »

8 u . 8a »
9 u. 9a »
10 »

2 u. 4 »
6tik .b .03 »

56 dd .B-C.31/32,34,43 »
p o. bis in kl. S. 52 »
W . B.-C. H ., Cöin S. 7 »

do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 »

Württ . H .-B. Em. b .92»
do . do . !»

do.do.
do.do.
do.

54 .50
93 .20
02 .10

X00 .20
100 .40

95,
101 .40

93.
101 .10
100 .80

94.
93 60
08 .70
98 .70
98 .70
90 .90
90 .90

102 .52
90 .60
09 .80

IOO.
99 .80

IOO 20
100.
100.
102.

92 .30
89 .80
99 .10

100 .50
95.

100.
101.
100 .50
100.

92 .50
92 .50
93 .50
99 .80
98 .30

100.
99 .66

100 .70
95,
92 SO
99 .70
99 .50
99 .50
09 .75

IOC.
91 .30
91 .50
91 .50
98 .30
99 .50
99 .60
99 .60

100 .10
91 .30
91 .60
82 .80
89 .40
93 .50
98 .50
93.

100 .10
68 .50
99 .50
99 .80
61 .40
99 .50
99 .70

100 .SG
100 .40
100 .80

91 . 10
91 .80

„82 .80
x 00 .20

98.
60 .90
99 .20
99 .90
97 70
09 .60

ICO.
100,20

99 ?80
92.
93.

100 .30
101.
100.xoo.

91 .00
01 .80
99 .50
99 .30
39 .50
99 .75

100 .25
91 .30
93 .GO

100 .20
93 .40
39 .20

100 .50
92 .20

100.
93.

Staatlich cd . provinzial -garant.
do . (Eg . N.) stf . i. Q, * — 4. . Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13 !
do . v. 1895 stf . i. G . Ji 78 .50 uk . 1913 m 101 .40

Pilsen -Priesen sf. i.S.ö.fl. 4.  . do. S.14-15 uk. 1914* 101.
do . v. 1890 stfr . i. G . » 78 .80 3-/r do. Ser . 1—5 * 5)3 .30

R. Öd . Eb . stf . l. ü . * 76. 3-/2 do. » 6—8 verl . » 93 .30
do . v. 91 stf . i. G . » 1-/2 do. »9-lluk .l915» 93 .80
do . v. 97 stf . i . G . * 68 .50 4. . do. Com . Ser . 5-6 » 101 .10

Zf ln 0/9
4., . Ld .-Hess .Com .Ser .7-8» 101 .40
3-/2 do . do . » 1 u . 2 » 93 30
3-/2 do . Ser .3veri .kdb . » 93 .20
3-/2 do . 8 . 4 vl. uk. 1915» 99 .30
L . L.-K.(Cass .)S 22U.1914» lOL .SO
31/2 .. „ S. 21u .1917» ss 50
4. . Nass . L .-B. L. Vu . 15» 102.
3-/2 do . Lit . j » 95.
3-/2 do . » F,Q,H,K,L» 05.
3-/2 do , » M., N, P , Q » 95.
3-/2 do . » 8 , R » 96.
3-/2 do . » T s» 05.
3. , do . » O » 95 .5®
33/4 do . * U » ss.

zf.Anjerik . Eisen b.-Bon *Ja,
4* . Centr . Pacif . I Ref. M. 97 .80
3-/2 do. 83 .30
6. . Chic .Milw.St.P ., PÄ 107 .75
5* . do . do . do. 107 .75
4* . do do
4* . North . Pac .Prior Lien 101 .90
3* . do . do . Gen . Lien 73 .20
5* . San Fr . u . Nrth . P .IM. 101 .1 0
4* . South . Pac . S. B. I M. 95.

do . Income -ßonds 2 -4.

Diverse Obligationen,
Zf In °/oK
4. Aschaffb .ßr.ntp . Hyp . X SB.
4. Bank für industr . U. » 98.
4. Brauerei Binding H . » 98 .50
4. do . Frkf . Essigh . »
4. do . Njeolay Han . » »3.
4. do . Mainzer Br, »
41/2 do . Rhein ., Alteb . * xoo.
4-/2 do . do.Mainz r .103 * 92.
4-/2 do . StorchSpeyer » 101 .30
4. do . Wer gor » ©7 .40
4. do , Oertge Womt » »
5. BrüxerKohlenbgb . H . »
4. i Buderus Eisenwerk » IGO.
4. : Cementvv , Heiaetog . » 105 SO
4Va Ch . B. A.- u. Sodaf . » 1 Oft .30
4-/2 Bliti- u . Silb .-H ., Brb . » Xö>
4-/2 Fahr . Griesheim EI. » 104.
4-/2 Farbwerke Höchst » lOS.
4-/- Chc -n. ind . Mannh . » 103.
4. „ do . Kalle 8-Co . H . »
4. Concord . Bergb ., H . » Ö7 .GO
5. Dortmunder Union »
4. Esb .-B. Fraukf a, AI. » IOO.
3-/2 do . do . »
41/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 10S .2O
4. i do . do . » xoo.
4-/2j EL Accumulat ., Boese » 86 .30
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 1012.70
4. | do . Serie I-IV » ©9 .70
5. 1El .Dtscli . Ucbersteg . » 104 .50
1-/2 G . f. e-lektr . U. Berlin »
2Vr do . biehos »
2V<i do . do . »
2. 1 do . do . rckz . 102 »
4Vs' El .Werk Hornb .v.d .H. » 102 .80
4-/r > do . Ges . Lahmeyer »
4. .! do . do . do . » 06.
4-/z do . Licht u. Kr ..Berlin » 103 .70
4-/2 do . Lief.-Oes ., Berl . * 104.
4-/2 do . Schlickert » 102 80
4. do . do . » 80 .20
4-/2 do . Betr . A.-O . Slem »
4. do . Telegr . D.Atlant . * SS.
4. do . Cont . Nürnberg » 95 30
4-/2 do . Werke Berlin » 102 .30
4. do . do . (Io. »
4-/2 Email!ir . Annweiler » SS.
4-/2 do . u . Stan zw. U'lr . » 99.
4. . Frankfurter Hof Hypt . » 99 .90
4-/2 Gelsenkirch .Qussstahl » 100 .00
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»
4-/2 Gew .Rossleb .rüekz .102' IOO.
4-/2 Hotel Nassau , Wicsb . * A01 .50
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . » 98 .20
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . » 102 90»
4-/2 SeiÜndust . Wolfi Hyp . » 103 .60
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwlc . » 98,80.
4-/2 do . do . do . » 99 .70
41/2 Zellst .V7aldhof Mannh .> 103 .50

Zf. Verzins !. Lose.
4. . Badische Prämien Thlr. 159 .0S
3. . Belg .Cr .-Com. v. 68 Fr,
5. . Donau -Regulierung ö . fl
31/2 Gctli . Pr .-Prdbr . 1. Thlr
Zv- do . do . II . » 117,10
3. . Hamburger von 1866 » 105770
3. . Holl . Koni. v . 1871 h .fi 104 .90
3’/2 Köln -Mindener Thh 137.
31/2 Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
4. . Mein ing . Pr .-Ptdbr .Th !r 133 .90
4, . Oesterreich , v. 1860 ö .i'i 174 .60
Z. . Oldenburger Thlr 120.
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rb!
5. . do . v. 1366a. Kr. *
21/2 Stuhlwwssb .-R.-Gr . ö fl 115 .80

Unverzinsliche Lose.
Zf Per St. in Mfe,

Augsburger fl. 7 SS
- Sraunschweiger Thlr . 20 sie.
— -inländisch . Thlr . 10

Mailänder Le 45
do . * 10

Meininger s. fl. 7
besten , v. 1864 ö. fl. 100 574.

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
Oppenheim Grafl .s. fi.. 7
Salm-Reiff.G . ö .fl. 40CM.
Türkische Fr . 400 131 .30
Jng . Staatsl . ö . fl. 100
Venetianer Le 30

Geldsorten . Brief. | Geld.
2043 20 .40
16 .29 16 .87
16 .20j 16 .10

En gl. Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Gesten , fl. 3 St. »
do . Kr . 20 St. *

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Oold as marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . >
Hoch halt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll . 5—1CÜ0) p . D.

Amerikanische Noten
(Doli . 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. 100Fr.
Engl , Noten p . 1Lstr
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p. 100 Kr.
Russ .Not .Or .p. lOOR.
do . (lu .SR.) p.lOOR.

Schweiz . N. p . 100 Fr.

17. 16 .90
| 4 .181/,21 « .

2790

69.

4 .191/4

4 .203/ 4
80 .9Q
20 .43
81 IS

168 .35 168 .25
81 .85 81 .76
85 05 84 .92

2800
2304
71.

4 .22

81.
20 .44
81 .25

81,15 81 .0&
Kapital und Zinsen in Gold.

Reiclisbank -Diskont 4% .
Amsterdam . rl. 101 168.427?
Antw . Brüssel Fr . 100 8-0.75- ,
Italien . . Lire 100 80.55
London . . Lstr . 1 20.42 /r
Madrid . . Ps . 100 —
N.-Vork(3T.S.)D. ino, —

Wechsel. In Mark
31/2 o/o! - aris . . . Fr . 100 81.05
302 °/91 Schweiz . Bkp!. Fr . 100 80.90

50,. ist . Petersb . S.-R. 100; —
3 o/ci Triest . . Kr . lOOl —

4V2C/0! Wien . . Kr . 100 8t .82Vj1 do. . . Kr.m.s.1 —
3>/r 0/J

4 6/t
9 «i*
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Ein Waggon LINOLEUM Ein Waggon
kauften wir aus einer der bedeutendsten Linoleum -'Fabrik Deutschlands noch vor dem

allgemeinen Preisaufschlag zu

aiiss © rg ©̂ w ® liBalic i MUig ’eii Preisen.
Wir verkaufen solange Vorrat:

Posten , Reste in Längen von 2 bis 8 Metara,
Breite 67 cm : Breite 90 cm:

Meter und

p„S.  Granit ^ u . Inlaid - Linoleum --Läufer , 6™Ä ?\ . ; . .
*9 ’S *S Pf. Meter ÖH » Pf. und S. 1®

Z ? ® L«
Ein T .4 « t ä!  zum Belegen von Zimmern , Reste in Längen von 2 bis 8 Metern , Blumen -, Parkett - und Perser Muster , W 88 W

Posten LinOIGUIH 200 cm breit . . . laufender Meter ^ 9

ro»;« Granit ^, Motled ^ u . Inlaid ^Linoleum , m*. t. 5®5. 85
- liissoletEMi -Teppich © =

PoSn Linoleum-Teppiche, iLf™ “odem“ «« 5©
Grösse 180/250 cm, jetzt Jä -» @

Ein  Snitssfl Tart mnlia Muster durch und durch in
Posten elEidill " i u | i | liullui | modernem Ton in Ton-Dessins,

Grösse 200/275 cm, jetzt M & o

Frank & Marx Kircligasse 43 j
5 MVZLp Schulgasse« K94

I ehr - and Krzi »‘Iia »»gr»» !iii»t » lt Für Sin »« .bet»
SffiiJt©nbes *g am Mmm ( Odenwald ) *

Bealklas -en von Sexta an , erteilt TCinj &hrrffen -Zengmfi . lieber-
gangskurse für Gymnasiasten . F170

Eiüiig mnä
allein die

teaüflfff
sollte bei der Wahl
eines Fabrradreifens
massgebend sein.

Die Herstellung jedes ein¬
zelnen . Reifens wird von
Fachleuten überwacht,und
kein Reifen verlässt die
Fabrik , welcher nicht vor¬
her auf seine absolute
Verlässlichkeit geprüft ist.

CoEtinental-Caoaichouc- und
Gutta-Percha -Co., Haimover.

Ung . MWer
mit eigenem Rad per sofort gesucht.

S . Blmnenttzal <S Co ., Mrdkgafse 89/41.

Mardlsiai-

WsLZL ! - Kaffee,

vorriiglich im Goschmeek,
neu eingeführt . 3600

ChristjanJ ^eiper,Webergasse.
Umzüge werden gut u. bill. besorgtGrabenstraße 20, Schreinerei.

J Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Böcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schieler,

vom einfachsten biszum aller-
feinsten Genre . K4

IS . Blieial L Co.,
Kirebrjasse 39/41.

WreslradeReN

BrstMungs-
Inftitnt

Gedr. Uengebarrer.
D «mpf -Achrsiu «r <i.

Äeqr. 1858. m
111. 465

Sargmagazin
«djnmluflfd ^ rßr . 258.
Liefe rant  LcK Vrre inK

fftt Fe uerbestattitng.

P8JP* Uebernahme von
Nebcrfiihrungtn von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Todes-Anrerg?.
Allen Freunden und Bekannten hiermit die 'traurige Nachricht,

daß cs Gott dem Allmächtigen gefallen hat, nufere geliebte Mutter,

Fm Jmnttj Mmheimr,Wm..
von längerem Leiden durch einen sanften Tod zu erlösen

Im Name« der tieftrauernd cn Kinder:

GsschW. MdnnheimLr.
Wiesbaden , Paris , den 21. März 1S10.

Die Beerdigung findet statt : Dienstag , den 22. März, nach¬
mittag» 3 'Jü  Uhr , vom Sterbehause, Schwalbacherstraße41, aus.

Blnmenspenden und Kondolenzbesuche dankend verbeten. 486

Todes -Arrxeise.
Heute morgen 1‘ , Uhr entschlief sauft nach längerem, mit

rührender Geduld getragenem, schwerem Leiden meine liebe, un¬
vergeßliche Frau , unsere gute, treusorg-mde Mutter,

Frau Eise Weitemeyer,
geb. Hiürbrand,

im 86, Lrden»s«hre.
Landrichter Weitemryrv nebst A Aitrdevn.

Miesbaden , <An der Rmskirche9), den 21. März 1910.
Die Beerdigung findet Mittwoch, drn 28. März, nachm. 4 Uhr, von

der Kapelle besaitet !Friedbo «ausnachdem Nordiriedhofstatt. Trauer-
feter 4 Uhr in der Fnedhofskapelle. Kondoieuzb su he höfl. verbeten.

Für die vielen Beweise herzinniger Teilnahme bei des:
Heimgang unserer treuen unvergeßlichen Großmutter , besonders
für die so trostreichen Worte des Herrn Pfarrer Lieber sprechen
wir unseren tiefgefühlten Dank aus.

Die trauernde« ErrkdNnder:

Arrrra Aorrrrcker.
Mafs » Siif « sr.

B &fntv.
Grsrg Hssmerksv.

r :



von
praktischen

Ostergesdjenken
bitte icf) um geft.

Besichtigung meiner
Ttlagazine.

Steter Eingang von Tleufjeiten
= für Baus und Küche.  =

Ericf) Stephan,

GEe Ä. Messt ««, 22 . Mär ; 191 ®. WieSVaSrtter Tagblütt . Mnrgen-AnsgüS«, 1. Matt « Nr « ISS.

eingetroffen für Ostern:

1000 Blusen
in Batist, Flanell, Seide.

upcsts
Hoduuodero.

9

Äocliajiarfc,

jLftrrit Haehf.
Elsässer Zeugladen,

Flanell-Haus,
Ecke Grosse und Kleine Bargstrass®1.

Durch bedeutende Vergrösserung
des Geschäfts, diese Saison in

sämtlichen Artikeln

hervorragende
Auswahl

I Ei
lim Preisen.

®cb uieiiiarka

GeyrüuUet 1882.

K165

Empfehle mein best assortiertes Lager in schwarzen
und weissen

GIaG8-Handschühen von Mk. 2.G0«n,
ausserdem bestbewährte Quahtäten in

Seide, Halbseide und Leder-Imitation . Kragen,
Manschetten ,Vorhemden Krawatten u. Hosenträger

——— in grösster Auswahl . -

Langgasse 17 Q ( j . SCilsTlitt , Langgasse
Handschuh - u. Krawatten - Spezial - Gesehäft.

Gegründet 1876. 288

Feinste St . Michel-Ananas
per Pfund 1. — Mt.

rü » tt --r>»cr , Marktstraste 8. Telephon 8367.
IWMMMBi

17

Nur noch einige Tag «!!
Wtm  WMM des Mm
Dtrfoufc ich die noch vorhandenen Offen-
backer Patentkoffer 'echt Rindleder mit
4-fackem Versci'lnß), Reife-, Schiffs- und
Kaiserkoffer iMarkiN die fich bis jetzt
vorzüglich bewährten», sowie meine Refl-
bestände in verswied. Ncikeartikeln zu
jedem nur annehmbaren Preis 4133

Wg “ Neugaff « 17.  “

Goldene Medaille 1909.

ßeguiier-Sparlisrde
in . allen Ausfiilirnngen.

Weitgehendste Garantie.

Oeteu und Kamine,
Heizkörper-Verkleidungen,

Metallgehänge.
Schlosserei

H ISofiliitein,
Hoflieferant,

Selnvalliacliersilr . -SI.
Gegr. 1861. Telephon 2098.

343

Dur SchouKrrtsppcae empfehle:
Gesichtsnaschpulocru. Man elfteic,
Gesichtsschleispulver und Pueers,
Gesichts-Falnnmilch u. Creme (Haut-

ernätzrungsmitiel),
Erdbeerprffparate,
Amerrk. Phb ii-Creme,
Amerik. Toilettemasken,
Warmmasiage u. elektr. App. re. 3888
Institut für Schönheitspflege«. M-' ffage

li». S orwie , Kl % urgstr. 2,1 . Et.

' >en

smd eingetroffe » .

Etstmickend schöne Modelle
in hocheleganter Ausführung.

Alle modernen Farben.

£. Schwenck,
771üf} tgasse tt —td.

Strumpfwartn - und Trikotagen -Spesialhaus.  K83
WiM« 8NW »MWMM

Erstklassige Fahrräder
mit Torpedo von 88 Mk . an, ein Jahr Garantie.

Erstkl . NLhmafMnen v. 65 Mk. an, 8 Jahre Garantie.
Lartfdecken von 3 Mk. an, Karbid per Kilo 50 Pf .»

sowie alle Zubehörteile billig » 8 5919
»Fr. *5. »lajcr . Reparaturwerkstättt für alle Fahrräder,

25 Wellritzstraß « 25 . Kein Laden.

Parkett-

B
$■
1
£
i
Ei
i
i

ßodenwichse
für Parkett , Linoleum,

gestrichene Böden.

Damit behandelte Böden
können naß gewischt wer¬
den, ohne daß sich Alecfcn
bilden und der Glanz ver
—= loren geht -EKein Staub!mKein Geruch! ]

Keine Glätte! LU
Große Ausgiebigkeit!
Parkett -Seife
- 'IW.irfp Note-

in Pulverform
bestes, emsachstes und
billigstes Reinigungs¬
mittel selbst für oie bim-
keiften Böden. Vollster
Ersatz für Stahlivänc und
- Terpentinöl. -
Kein Stand ! .. Leichte
Arbeit ! .. Naturhelle
.. .. Böden ! .. ..
Zu Hab« ! in den durch

Plakate kennttichen
Geschäften.

Fabrikanten »BereinigteFarben »und
LackfabrikenG. m. b. H. vormals
NÄcr & Meisntr , Mlchen X.

Vertreter : .s . <» er i;>p. Frankfurt «. M .»
Am Tiergarten.

>« A

Große Senvung spanische Orange»,
sehr süß und saitig, cingetroffcn

Mar ! itattomi r , Marktstrafle 8. Telcvbon 3367,

'äfirer '̂ Qederwaren *und
to Große Burqßr . iO , Parterre und 1. Gtage * ‘Getepßon 726

Qtber 350 gm tAasßettangs - “Räume.
USC 12 große Scfiaufenßer 12. j £T



Mr. SSS.

Morgen -Bnsgade.
r Blatt.

[”z )ie grösste
Frühjahr igioi !

A .nswahl in

JJamen - K .oiiIektion

Fr&hfcthrs*Paletots
Mk. , f > - > &J50

Pranen-Paleiots
Mk 4$ *— » ^5 *— » 15 *—

Köftüttt-Röcke
Mk.  LF.—, FF—, 6».

Staub- «. Reisemäntel
Mk. 33 .—, 25 —̂, iS .—

find en Sie in dem

Spezial - Geschäft

Die -rrsrriK,

23. Mürz 1910.
08 . I . hrga » «.

Jackenkleider
Mk. Ö3.—, 45' > & 5 .—

Blusen f Wolle und Seide,
Mk. 12.- , 8 .- , £ .50

ünterröcke
Mk. 8.30 , 4.73, 105

Mädchenkleider
Mk. 9.30, 6.30, 3/75

lagUther Eingang ausgesucht sdiöner Neu¬
heiten in Jackenkleidern vom einfadiften

bis sunt eleganteren Genre.

JL&.ngg 'S.sse 11.
K95

Panli »enstift.
Menban ZNnder - « AD Säuglirrgsheim.

Dir Vergebung der Maier - « ad Anstreicher arbeiten wird
hierum öffentlich ausgeschrieben. Angeboie sind einzureichen bis
Mittwoch , den 3 ©. März d. I ., Wittags 12  Uhr , rm Dau-
dureau, Nckoiasslraße 10, Part., Architekt Willi . SBerges ». Unter¬
lage» find von Mittwoch, den 23. d. M., an daselbst zu erhalten.

Bedingungen und Zeichnungen liegen daselbst für Bewerber was.
Zuschlagsfrist 4 Wochen. Q ^

Der Vorstand des Panlinenftlfts.

5:.

I!

Fr ü hj ahrsreisen 1910?
Büste, buhlst« urü bequemste Reiaegelegenhtsfi.

SIS. Seine der Saison:

ALGIER-BISKEA-TD5IS
in d«r kurzen Reisedauer von nur 2 Tagen , ab Strassburg bis Afrika.

Abialtrt Mraubnt « den S . J» |*rü » » » «».
Mit Rivieraex press iil or Lion , Marseil 'e n ch Algier , der Königin
an Naturschönheiten , hier 6 Tage Aufenthalt , durch da * wild-
r<mantisoho Aduagebirge nach Latus (der Heimat der Leiber
Lö » eo ) Fahrt nach Timgad , dem airikanischen Pompeji von hier
durch den Mund der Wüste , El Kanthaia uach Bmkra , der herrlichsten
Oase der Sahara . Audßge nach der heilbringenden Wunderquell«
Bad Hau,am Solaehin , Ausflug nach dem zweiten Meka , Sidi , Okba etc.

Zu iick ü er Conriantine (Rhnmelsehlucbten ) nach dem schönen
Tunis mit Ausfiüsen noch dem klas -ischen <arthago etc.

A.af Wunsch Flamingo Jagden und Automob il . usflag nach dem
Dorf der Sudannege arrangiert durch unser dortiges Korrespondenz-
uad Jagtibureau Eisen.

Reisedauer 3 Woche « .
UebnraU genügender Aufenthalt vorgesehen , daher kein Hasten

sad Uaberanrirongung.
Wahrend der ganzen Reise alles inbegriffen:

nur GZG Mk«
Tn diesem Preis ist neben Eisenbahn und Schiffahrt (nur beste

Salondampier II . Klasse , Unterkunft u d vorzügliche Verpflegung
in den besten Hotels jeder Stadt , sowie die üblichen Trinkgelder,
Wagonfahrten , Führung , alles inbegriffen . ,

Um zeitige Ar.me düng wird g beten , da nur eine kleine Teil¬
nehmerzahl vorgesehe > ist.

Pro pekte und Auskünfte

Welt ~Rsise - Uniön „ Gio!)“ , Strassburg i. Eis .,
Hnprecb ^ a alle » 9, in der Nähe der Universität,

Telegramn adr „Glob .“ — Te ephon 3677.

Gcsaugbüchcr
sowie alle Papier-, Schreib» u. Zeicheu-
waren bi ' igst. M,»s-i s.  Lau :: ,

Bteichstr . 29 , Ecke Walramst r.

Biere
Flaschen

msd

Siphons.
Original Pilsner

Dortmunder Unten

Wieshad . Felsenkcilar

FrankfurtsrBürgerbräu

Münchner Hackerbräu

Nürnberger Tücher

Kuimbacher

Köstritzer Schwarzbier

Bas Tw&sjfflm WiesMi
büdoa die

3apaniselten Haehtfeste
HH

Englischen Büffet Tanirasstr. 27.
Original echte Dekoration.

Kreuzbrunnen , Ferdinandsbrunnen:
Fettsucht , Haemorrhoiden , Magenleiden,
Ohren . Darmträgheit , Frauenleiden

Natürl.Gichtwasser / 0ßntolfsmslle: Gicht, Ohren.
Katarrhe d.Ham woge

Nieren - und
Biasenleid.

VO
&

Tägl. frische Füllung.
Reelie

prompte Bedienung.

Marlenbader
echt. Brunnen-Sala,

Brunnen -Pastillen.
Broschüren durch Mineralwasser-

sendung. Depot in Wiesbaden
Firma F » Wiftlls 3521

Französischer Spargel, frische Champignons,
fmniöf . TLinaot «Denorte, srunzös. Sldiidiötm,
frauzSl. Fuder-Sch- ten, irnniSs .Auöm >ch-Erbs«„»

»rinft« engt. Lreidhau °B »huen» feinste» Ryavarv r, feinst« Gurten»
feinst» Lomairn, *,PriHf«Ur Trauveu.

l £nrl Ilattemer , Marltstr. 6. Tel. 3367.
axshu

"hm  Oos «R©s*, Optiker, ^ m̂ iô i. " '
empfiehlt

Bsisszeuge in allen Ausführungen
fftr !#clhriä8.©r und YeclittiUes »*fftr ÄcRäaz unii

| «chalrelssse « r®t80 2.- , 2.40,8.30, 4.—, 4.50, KL0, «frO, 9.60 Mk. «te.
] Hei . sseuge fllr TecItuIUcr 9.50 , 12.50, 15.—, 22.—( 25.— Mk. etc.

Reparaturen und Ergänzungen sauber und preiswert . Reichhaltiges
I.ag«r all#- optischen AitikeL — Eigene Reparaturwerkstatt«. 421

Bcrsschlösscliea-Kellerei

Biergrossliand!nng.
Telephon 385 u. 725.
Man verlange ausführliche

Preisliste . 185

fülliges MlicchiMl!
NlstzstM.

150  Psmib II Ml..
mit Sack, fremfo Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet F63

9i'.tetitt <lr«itcfttiilt fÄ«t
G«Kstt»eliutter»Berf»»Neust a. Rh«

i 11,b.
ISerlln.

Niederlage für Wiesbaden u. Umgebung bei.
fiesciiscliaft für binle ’s
t iatnaiirliinen
Wiesbaden . Fernspr . 4 u, 22.
Ständiges Lager
von

Inhalt.

in einer
garantierten

Reinheit von 98 bi*
99 °/o, für autogenes

Scfiweisaen >i . Sclinel «len,
Projektion , Inliolation and

Rettan «t «znecke u . I.
in fttahltiaecnen von 1200 bis 60CO Liier

479

NohrstühLs
(fber Art kauft man am besten in der
Smhimadierci von

A.  vn »»v, Manergafle ft.
NB. Reparaturen und Flechten

von Stühien gut und billig._ •_
Umzüge «j.  b . schon. Very. m. Federt,

übern. Rcm, Blücherstratz« 5. B4448

ftilSSSKS
schützen will, verlange B»r . *»««•. ä. i -5»s
Buch „ Ehe otritt « Inder ' « gegen
50 Pf . in Briefmarken, « v funtt -r,
Bcrltn -Vantota 438 » ( E. H.640  F 160

BtaDtatfUdif
AEsger, St »MU«0k»raK« 14.
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Weibliche Persanen.
AtnfmLnnisches H-'erlonsk.

u, Fräulein z. AnShilfe
füt  Schokot -adenseschäst gesucht. Off.
Iwter O. 577 au den Tagbl .-Verlag

Angeh. Berkänserin auf April
«esUcht Alte Kolonnade 31.

HewerSltches Personal.
Tüchtige Taillen-

n. Nockirrbetre rinnen f. dauernid sucht
K. Bl roch. Blücherplatz 3, 1. B6880

Blusen -Arbeiterin
mrtzer dem Hause gesucht. Emil
Sun , Lansgasse 30.

.Zuarbeiterin
Sofort aesnckst Moritzstraste 30, 2.

. Zuarbeiterinnen
Emr Rücke und Laillen gysucht Kirch-
gaffe 29. 2. Et.

r W ^üige Zuarbeiterin»-sucht KI. Weberaasse 13. 2.
f. ganze üb. halbe Tage

sucht Gnsisenonstraste 16, 3. » 2
. .. _ LLchiige Hilfe
T«r Dauienickmaide rer sofort gesucht.
Fr . Schäfer , Marktstraste 12,  3 r.

4v. Arveiterin , sowie Lehrmädchen
für Damenschneider-ei gesucht- Hirsch-graben 24. 1 St.
^/hrmädchen f. Damenschnerdereigesucht R rehfftrnste 7, 1.

Jungfer , welche mit auf Reisen
geht, tssari gesucht. Näheres Frau
Ma « i Konler .^ SteDenvcrmitKerm,

by . , lijWW X'l*
aIkt ?^ ln a ?. Arb. erfahr . Mädchen
Zur felvft. Führung eines Haushalts
<4 Personen ) gegen g. Lohn gesucht.
Mähers Btsmarckring 12, im, Laden,
v—6 Uhr nachm -ittags ._ L6LM

Kräftiges Mädchen.
Ipmes rtwas lochen kann, gesucht.
Usinger , Goebenftratze 8. B . B 5899

, Tüchtiges Alleinmädchen,
welÄes kochen kann, gesucht. Wich,
drrel ,„ Gärtnerei , Verl. Westendstr.

Tücht Älleinmädchen z. 1. Avril
gesucht WvriMratze 37, 1 St . V
Ein in bürg . Küche „ Hausarb.

-erfahrenes tüchtiges alt . Dchidchen
w.. a, . st. April f,e| . Rheinftr . 86, P.

Braves sauberes Hausmädchen,
d»Z etwas kochen k... für kl. Pension
«NM 1. April gesucht. Mit Zeugn.
melden Gr . BungstraHe 3, 1.

E EinfachoZ sauberes Märchen• Ä Hausarbeit gesucht Kaiser»
iedrich-R>ng 72, 3. B5616
Tücht. Mädchen sofort gefuchst

^lÄ ^ Schwachacherstr. 9, t. «oben,
VravcS sauberes Midcheu

l*®1 1 . April gesucht. Machenheimer,
BiSnw rck rkng 1, Parter ve. 88996

Allerumiidchen zum 1. April
geMi Taunusstraße 28, 1.
... vv Gesetztes älteres Mädchem
hxltteä taten  kann , per 1. April ge-»acht Morltzstraste 10. Bart.

, , , . . Z«m 1. April
gestrcht tüchtiges Mädchen, welches
lelbstaichig kochen k. u. Hausarbeit
Herst.. Wrlhelmshöhe  6 ». l^ sLeberb.).

Junges tücht. KÜchenrnädchen
gesucht. Pension Maria Luisa,
Meggstratze 3.

, Alleinmädchen zum 1 llpnl
gesucht Säurkend aristrabe 1, P . t .
. .. . Braves fleißiges Mädchen
fitr iebe Hausarbeit sos. o. 1. Avril
gesicht Karlstras ;o 24. Part V
•_ Älleinmädchen
sucht Möller , Langgasse 37. 1 St,

Einfaches sauberes Mädchen
Wort ges ucht Dotz heimerste. 61, P . l.

. Mädchen, 15—16-jährigh

kraft , saub . Mädchen f. Küchen-- u.
Hausarb . gesu cht Jttelhei -dstr., 66, P,

Junges sauberes Mädchen,
das schon in Stellung war , f. 1. April
gesucht  Emserttvaste 61, _ B 6152
, , 15—listäbr . Mädchen
sofort ge nicht Hallgarterstraße 2, 2 r.

Küchenmär-chen zum 1. April ~
tzesifcht Saalgasse _38.
AllernmLdchen, in der Küche bewl

Cmpfehl., per 1. April ge.
Sticht Micbelsb ei» 28, 1.
Solid, fleiß. Mädch. fofichd. & April

gesucht Se erobenstraftc 29., 2,_
Junges besseres Mädchen

mrm 1. April gesucht. Näh. Näder.
ftrgtze 19, Laden ._ _ -

Jüngeres Mädchen per sofort
qeb. Zimm ermannitr . 4, l r , B6110

Tüchtiges Mädchen,
welches bümerUch kochen und Haus¬
arbeit verrichten kann, für sofort ges.Fritz -Ka llesivatze 10.

Älleinmädchen,
w. etwas kochen kann, zum1. April
gesucht Mob: ingst ra tze 7._ 4162

Älleinmädchen zum i . April
gesucht Taunusstraße 28. 1.

Ges. ein Mädchen, d»8 koche» kann"
’.u sprechen bis 12 il  nach 7 Uhr

ferstraste 19, 1

gesucht Her derstvaste 13, P art.
Älleinmädchen, das feinbürg . kocht,
zum 1. April gesucht Kaiser -Friedr .-
RiM 67, Pavt . r . Barst . v. 10—1 Uhr.

Einfaches zuverlässiges Mädchen
auf 1. Avril in kleinem Haushalt ge¬
sucht Lui-senplatz 3., 3 r ._

Tücht. Älleinmüdch. z. 1. 4. ges.
Schierste inerstran -e 10, _ B6242

Fleißiges sauberes Mädchen,
welches aut bürgerlich kocht, gesucht
durch  Gien , Westenidstraste 8, 2. Et.

BraveS Älleinmädchen,
w. selbst, kochen kann, f. kl. Haus¬
halt Mm 1. April gesucht Kaiser.
Frredrich -R ina 28. I . Etage . B62S0

Kr kl. sein. Priv -rlbansbalt
best. M adch. ges. Nik olaSstr . 43. P . r.

Einfaches M ädchen, wi koch, t,gesucht M >' " “«sucht  Metzgeraaste 23.
Tüchtiges Älleinmädchen

MM 1. April gesucht WÄhelminen-
itrAße 37, 1._ Vorznst. irachmittatzs.

Ordentliches cv. Älleinmädchen,
w. kochenk., zu eiuz. Dame gesucht.
Borzust . 6—« Ubr Wallnfevstr . 2, S I.

Kl '- * 2»r'hMl?/, i 's«
Saub . best. Hausmädchen sos. ges.

Wiesbaden . Allee 66, Ecke Schillerstr.
Aelt . tücht. Mädchen B 6211

b. hoh. Lohn, sowie e. Mädchen v. 14
bis 16  I . sos. ges. Wellritzstr. 39, P .

^ Allemmädchen,
w. eüoas kochen kann, per 1. April
ges. Waterlochtr . 1, 2. Et . l. B 6197

Tüchtiges Alleinmädchen,
w. Liebe zu Äjähr , Kiribe hat , ges.
Dotzhermerstratze, 66, I r ._ B 62104
Bess. Mädchen, welches kochen kann,

wird sofort gesucht Wiesbadener
Allee 66, Ecke Schillerstvatze,_

Ein Mädchen,
das gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit versteht, und ein Zweit-
mädchen. welches nähen und bügeln
kann, gesucht. Biel ' ' """ "
badener Allee 59.

\ Tüchtiges Älleinmädchen^
baß  kochen kann und schon in bess.
H-ausern gedient hat , in kleinen
L)an2halt Kuin 1. oder 15. April ge-
sncht. Vovznstellen zw. 9 u. 11 und

, 5 u . 8. Adelheidstraste 68. 1. 4166
Gesucht

zum 1. April oder auch früher ein
zil-derlässrges sauberes Kindermädch.,
welches sehr kinderlie'b ist, mit guten
mehrjährigen Zeugnissen, zu einem
2ltzj.ährigen Kinde. Biiiqertstraste 31.

In ff. Fremdcnpension
wird zum 1. oder 15. April kräftiges
flinies Küchenmädchen mit guten
Emipsehlungen gesucht. Beste Gel . z.

- Erlernen der feinen Küche. Offerten
nt. Lohnanspr . u . 11. 577 a. TaM .-V.

TÄchtiges Älleinmädchen,
welches chrrg-erl . kochen kann, in kl.

» herrschaftl . Haushalt bei gutem Lohu
gesucht. Prof . Reinke, Emserstr . 57.

Tüchtiges sauberes Mädchen,
. welches gut bnvgerl . kochen kann u.

alle Hausarbett versteht, p. 1. April
- gesucht Rüdesheimerstr . 82, 2 rechts.
r Erstmädchen, w. kochen kann,

u. alle Hausarb . verst., zum 1. April
- aesucht Goetbestraste 8. 1.

Tüchtiges Hausmädchen,
welches etwas kochen kann, für einen
kl. Haush . aes. Wielandstr . 16. 1 n.

Mädchen für alle Hausarbeit
- auf gleich aes. Ikkbrechtstraste 31, B.

Braves Älleinmädchen
für Zimmer u . Haus -apbeit g-esucht

^ Grabentzrasse 9, 1.
Fseisi. saub. Hausmädch . f. 1. April

gesucht Dotzheimerstraste 11, 2.
. Tücht. sauberes Dienstmädchen

be,i hohem Lohn z. 1. AprÄ gesucht
Biebrich, Kaiferplatz 12.

Älleinmädchen,
welches kochen kann , z. 1. April ĝ s.
Ohrt , Kaiser -Friedrich -Ring 57, 3.

Mädchen für bald
gesucht Frvnksurterstraste 41.

, Z»m 1. April
tüchtiges Dienftmadch. gesucht. Frau
Oberst Weher , Rüdesheimerstr , 38, 8.

Braves Mädchen zum 1. April
gesucht Moritzstraste 41, 2.
Braves Älleinmädchen in kl. FaUr.,

8 «rüv. Pens., zum 1. April Msucht
Scharnhorskstraste 1. 3 l.

Braves jüngeres Mädchen
in>d ges. Wiesbadener Allee 88,

kann, gesucht. Biebricha . Rh.. Wies--
^' denen Alls

Br
zu Kind .. .
Aoolfshöhe._ _ _

Tücht. Älleinmädchen,
mit guten Zeugniss., das zu kochen
und alle Hausarb . verst.. wird in kl.
Haushalt (3 Personen ) sofort oder
zum 1. April gegen hohen Lohn ges.
Forststr aste 39, Eigenheim.

Gärtnerlehrling gesucht.
G ärtn . Niem cher,_Js»S)iersteine rläch.

, Lehrling gesucht.
Gärtnerei W. Geist, Schiersteiner-
straste links . Fernruf 2466.

Bäcker-Lehrling ges. geg. Vergüt
'vkstr. 19, bei Wenzel . B 62i 6214Uo rikstr. _ __

Junger Hausbursche
mit Rad nach Ostern gesucht Rhein.
strasie 60,_ßinterh^

Junger Hausbursche
gesucht Nerostraste 46̂ ,

Ein Junge für Hausarbeit
ges., ders. kann dabei das Tapezier¬
handwerk erlernen . Louis Wölsert,
Friedri chstrasie 14

Einen ehrlichen Jungen
cur esänge zu besorgen sucht Wilh.
Altstadt . Juwelier , Herrnmühlg . 6, 2.
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chlafen )^
Ein Mädchen,

welches zu Hanse schlafen kann , für
- gesucht Wörth.den ganzen ' Tag

stnaste 3, 1. Etagie,_ _
Sauberes junges Mädchen

z. Anssahren e. Kindes für vor- u.
nachm, sos. a-es. Vorzust. abends 7
bis 8 Luxemiburastr . g, 2. Katzerrsteich

Ehrliches braves Mädchen
oder Frau zu leichtem, Monatsdienst
v. 10—1214 Uhr vorm, gesucht. Por-
zufpr . vorin . Ovaniewstr . 13, P . lks.

Mädchen für 2 Stünden
gesucht  Kirchgafse 19. 2,

Saubere Monatssran
gesucht Taurntisstr ake 23. Fr iseuri.

Saubere Monattzfrau
für Schesselstraß-e 2 Stunden gesucht.
Zu erfragen Wörthstnaste 8. 1. Zu
sprechen v. 9—10 ü. 3—6 Uhr ._
Don Vs7, rnorgens bis gegen Abend
solid. Mädchen od. ganz unabh . Frau
gesucht, di« kochen kann u. Haus¬
arbeit selbständig verrichtet , gasen
gutes Gehalt . Zu melden Adekheid-
straste 76a, P art ._

Eine reinliche Monatsfraü
per so fort gesucht Moritzstraße J0, _S.

Monatsmädchen
sofort ge sucht Nikolasstraste 43, P . r.

Saubere Monatsfraü gesucht.
1 St.  vormittags . Jah nstr . W, 2 l.
Sauberes Monatsmädchen v 8 - 10

gesucht Aorkstraße 1. 2 7, B 6183
Ems . ältere Person wird ges.
nachm, auf ein Kind zu achter

Off , n . A. K. 307 haupüoostlagernd.
S . Fra » z. Reinigen der Treppe

u. Hmrsslur zum 1. April gesucht
Bleichstr aste 2. Part ._ _ _

Fleisiige Frau ohne Kinder
zmn Putzen ges. JahMr . 29, 3. B6226

Selbst . Wäscherin wird gesucht.
Mh . Dotzheimerstr . 26, H. 2 r. B6212

Braves sauberes Laufmädchen
giefvcht Graste Burgstvaste 9, 1. Et.

Laufmädchen für nachmittags
Fwm 1. April gesucht Friedrich,
st raste 7,  SchuhgÄs.ch«ft.

Meidliche U- rsonen.
Fmufmännksches Personal.

Perf . Stenotypistin
sucht Stell ., auch n. auswärts . Off.
unter N. 679 au den T agbl .-Nerlaa.

Tücht. Verkäuferin für Spielw.
ch..̂ ^ nterie sucht sofort Stellung.
Nah^ Helenenstra ste . 16, P . B6075

Einfaches gehild. Fräulein
lSchnerderin ) sucht Stelle als Ver¬
käuferin od. Filialleiterin . Off . erb.
unter D . 678 an den Tagbl .-Verlag.

Kewerkkichrs Personal.
Tcht. Näh., i. Schn. u. Weißn . ers.,

h. La ge fr . Wolheidstr , 47, Gth . 2.
Näherin sucht noch Kunden

in n. austxr dem Hause. Gneisenau-
2 L -straste 20, Hth. B 6296

Suche noch Kundschaft
im Weistzeugnähen u. AuLbestern.
Welkritzstraste 33, 2 St . rechts.

Tückitiges Mädchen sucht Stelle
als Alleinmädch. fkinderlmb) aus 1.
od. 16. 4. Mor itzstraste 50, St b. 1.

Herrs chastshausmädcheu,
im Nähen , Bügeln , Servieven g«w.
sucht Stelle . Nah. Fr . Merrg. Kieler.
Stelle nvermiitle rin,  Grabenstr . 2g.

Best. Mädchen sucht Stelle.
Dotzheimer straste 28. Mittelb , 2.

Äelteres Mädchen,
w. sehr gut nähen u. bügeln die
bürgv Küche versteht, s. St . in bess.
Hause, woselbst noch ein Mädch'en
vorhanden ist. Näh. Nerotal 21.

Junges Mädchen
s. St . als Hausm ., cv. auch Allerwm
p. 1. April . Näh. Weilstr . 10. 1, Kretz!
. Besseres Mädchen von auswärts
sucht Stelle zu Kindern . Offerten n
H. 106 T aabl .-Lwast.. BiKrn.-R. 2g^

Ein braves Mädchen ~
sucht Stellung in besserem HauShali
Gneisenaustraste 18, Hth . 2 l. B Willi

Mädchen, das kocht ~
u. etwas Hausarb . übern ., sucht St
Näh. Rauenthalerstraste 6, Hth. 1.
Ehrl , zuverl . Mädchen s. Aushilfe

Jahnistrastc  13 . 4. _ B 626Ö
Besseres Mädchen,

w. kochen kann, sucht Stellung als
Stütze bei cinz. Herrm oder Dame,
Offert , u. G. 106 an Tagbl . Zweigst
Bisma rckrina 29._ B6934

Kräftiges Mädchen
sucht Monatsstelle f. d. ganz . Dorm
Wallufer straste 2, Front )Pitz«.

Kräftiges Mädchen "
s. Monatsstell « f. d. g-ariz. Vormiti
Walluf erstr atze 2, 1 St rechts.

M-idch. od. Frau f. 1 Std . vorüf^
gstucht Saalaasse 38. 2 St . links.

Mädchen sucht Beschäftigung ~
von 614 Uhr nachmittags ab. NäL
Oran  ionstraß«^ 17,,_1.

Geübte Wcißzengnäh . übern , n. Arb.
Dotzheimerstraste 28, M. 8 l . _

Erstklast. Modistin , la Empfehl .,wuimii , j.a orrnpien».,
s. n. Kund , in u. nutz. d. Hause . Gefl.
Off . u. A. 493 postlagernd erbeten.
Tücht. Frau s. Wasch- u . Putzbesch.
Datzheimerstr-aste 88, Hth. Dari , l._

T. Büglerin s. n. Kunden a. b. H.
Riehlstraste 6, Vorderh ,̂ Part . _

T. Büglerin fit . K. in u. a. d. H.
Rüdesheimerstra ste 28,  SA ». 2. B4871

Tücht. Friseuse n. n. Damen an.
Wo lr-amst raste  21 , 2 r.

Junges Fräulein
sucht tagsüber Beschäst., am. liebsten
als Srnipsangsdamc. Offerten unter
E. K„ Bis marckrina 4t, _

Dame
sucht Stellung als ReiseLealeiterin
zur Pflege und Gesellschaft bei einz.
Dame . Offerten unter P . 675 an
den Tagibl.-Verlag.

Ein reinliches Mädchen.'
welches etwas kochen kann, für gleich
od. 1. Avril aes. Bleichstr. 16. 2 lks.

Ein braves Hansmädchen,
welches bügeln u. eiw. nähen k«rm, z
1. April gein ist Ädolfsällee 25, 1.

Älleinmädchen
mit guten Zeugnissen zunr 1. April
gciuüst. Vorzustellen von 7—0 Uhr
abends . Kleiner Haushalt . Schlichter-
straste 13, 2.  Et age._

Mädchen auf 1. April
gesucht Langga sse 8,  1.

Düchtiges sauberes Mädchen,
welches bürgert , kochen kann , gesucht
Wilh elm straste 46, Friseurgeschäft.
Tücht. Alleinmädch., d. etw. koch, k.,
auf 1. April g-efucht. Guter Lohn.
Sedanstvasw  3 ^ Part . ^ B 6260

Zum 1. April
wird zu 2 Leuten tücht. Alleinmädch.
gesucht, das gutbürgerlich kocht. Vor¬
zustellen von 10—3 u. 6—8 Uhr
WallusersträH r 2,1 re chts._ B 6252
Tücht. Hausmädchen geg. gut. Lohn

gesucht  Herderstvaüe 6, Part.
Tüchtiges Älleinmädchen

tu Haushalt von 2 Personen gesucht
N ikola sstra ste 33, 8.

Nicht zu junges Mädchen,
welches Liebe zu Kindern hat u . für
Hausarb gesucht Nerostraste 16, l.

Einfaches Mädchen für Küche
u. Hausarbeit sos. od. 1. Apvil ge-
su cht. Hotel Ouollenhas , Nerostraste.

Gesucht zum X April
ein ordentl . Mädchen^ w. kochen kann
u. etwas Hausarb . übern ., mit gut.
Zeug niss en. Alw inenstrastc _2._ 4178
Bess. Mäbch. f. Kinder , d. gut näh . k.,
gesucht Goet hestraste ‘2._4181

Hausmädchen,
welches nähen kann, sofort gesucht
AN der Ri ngkir che 10, P ar t._ 4184

Junges sauberes Mädchen.
in kl. Haushalt per 4. Slpril gesucht
Rh ciiiaarre rst raste E_, 3 r.

Durchaus zuverl . Kindermädchen,
das auch Hausarb . überiu , zu einem
2-jährig . Kinde für 1. April gesucht
A« der Rirt«kloche\  3 . Stock.

Tüchtige Packerrniten
sofort gesucht, chaucrnde lohnende
Beschäftigung . Zigaretten - Fabrik
„Menes ", Rheingauerstrast « 7.

Anlegerinnen , sowie Mädchen
für laichte Arbeit gesucht. Gehr.
Isenbeck, Göbenstraste 17. B6264
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Mrittnilche Nercsaueu.
KansmännischesNersouak.

Delikatefsengesch. ,ucht Lehrling.
Näheres im Tagnl .-Verlag . ,1u

HewerStichrs Personal.
Tapezier -Gehilse gesucht.

Theodor Illlrich, GUstav-Adolfstr._ 1.
Selbständ . Tapezierergehilsrn

sucht G. Ramfpot t , Hermanustr . 26.
Tüchtige Rockschneider gesucht.

I . Riegl«r , Marktsiratze 10,
Wochenschncider

gesucht Blüch erstr . 10, ^1 r . 1!6728
Schneider aus Woche' sucht

K. Schlotter , Walramstr . 3, 1. B6316
Wochenschneider gesucht

Lehrstraste 2, 8 links.
Wochenschneider gesucht

Gltvrllerstraste 7, Par t , r._ _ B 6010
Hosenschneider äußer den: Hause

sucht Spieker  ma nn , Kellerftva ste 7.
Wochenschneider für dauernd ges'

Sckiäser, Vierstadt.

Dame,
erfahren , gewandt , die seit Jahren
ganz selbständig einem größeren
Hauslmlt vorgcstanden hat , sucht
ähnliche Stellung . Offerten unter
R . 576 an den Tagbl .-Verlag ._

Kindorsräulein mit IWhr . Zeugn/
sucht Stelle .. Näh . Fr . Marg . Kogler,
Stellenve rmittlerin , Grabenstrast e 26.

Befferes Mädchen
s. St . als angeh. Jungfer oder erstes
Hausmädchen , geht auch zu größeren
Kindern . Offerten unter E. W. 100
postlagern d Schü tzenhosstvaste.

Mädchen sucht Beschästignng^
für einige Stunden vormittags . Näh
Hele nenstraste 16. 2 St . r. _B 6200
I . unabb . Frau s. W.- u. Putzbesch^
S «danstra ste 7, Boh. P avt. B 61 90
I . Frau s. abends Laden zu putzei>"
Haiti ngstraste 4. 1. Et . _ ' *
3ft. unabh . best. Frau ' s. Monatsst'

zum  1 . 4. 10. Karlstraste 86, S . 2 L
Tücht. Frau s. Mouatsst ., 3 Stch

Niehlstraße 6, Hth. Part , i!
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Märnikscha Nr --kr-nr :r.
AaufwSn « isches H>ers-niirk.

Buchhalter . 27 Jahre,
im Bankfach gel., sucht Stallung für
Bureau und Reise oder als Privat¬
sekretär oder als Reisebegleiter . Ott
u. G.  677 an den T "8bl.-Bevlas .̂

Ein erfahrener Kaufmann
sucht unter bescheidenen Ansprücher,
Stellung auf Bureau od. Magaziu
in einem Kolonialwarenyesch . ; au<h
übernehme sonstigen Dertrauenspost^
Off . u. Z. 679 an den Tagbl .-Derlag^

Heweröliches Z'ersvu-if.

Fräulein , von auswärts,
23 I .. s. Stelle als Stütze der Hairsfr.
m. Familienanschl . Näheres b. Frau
Zim mer , Scharnhorststraste 12. 3 lks.

Äelt . feinbürgerl . Köchin s. Stell . "
Do dheioner st vaste 116. Mtb. , ü Dorn.
Äelt . selbständ. Köchin sucht Stelle,
auch ans-wärt s . Ble ich strastc 34, B. 4.

T. zuverl .. a. emps. Herrsch.-Köch.,
ums., gewandt , spars, . Häusl ., s. >L-k.
zur Aus hi lse. Adelheidstvaste 66, Lad.

Tüchtige Köchin, 40 Jahre,
welche au>ch HauSarboit übern ., sucht
dauernde Stelle . Off . u. A. T . 316
postlagcricĥ Schützenhasstraße,

Schlosserlehrling
gesucht Stistftraste 21, 1,_

Schloffcrlehrling gefuchst ~
Näheres  Ad olsstra ßc 10,  SNtü . 2. Et.

Glnsrrlchrling gesucht.
Td. Hetteri ch, Oraniemtraste 12.

Lehrling gesucht.
SB, mattet , Tapez.» BleiMtucche 12,

Emps. t. Herrschaftsköch., Allein-
lr. Hausmädch. tzstemlbowitzki Nachf.,
Stcllenverm ., Kirchgasse 13. T . 286 2.

Scshständigc Köchin
m. gut . Zeugnissen sucht z. 1. April
Stellung in Pension , hier od. ausw.
Näher es Karlstraste 44. Fr . Arnold .
Kindermädch.. Hausmädch . m. g. Z.
s. St . Fr . Karoline Heinrich, Stcllen-
vermittlerini Eltv illcrstraste 9. H l.

Ern älteres solides Mädchen,
weühes alle Hausarbeit versteht u.
Li-ebe zu 5lindcrn hat , sucht »stelle.
Werlst raste 10,  3 links.

Suche f. br. kath.̂ läjähr . Mädch.
Vom Lande leichte Stelle . Näh. Dotz-
heiinerstra ße 108, J8th .̂ P . l. BtzZZh

Junges besseres"Mädchen
mit gut . Zeugn .. im Nähen bew., sucht
Stelle als Allein- od. Hausmädchen
in kl. Haushalt . Offerten u. F . 106
an den T agbl .-Verlag . ^ _ B 6257

Mädchen, w. fein büglen
sucht Stellung in Hotel , hier oder
auswärts . Offerten unter L. 681
an den Tagbl .-Verla g. _ _

Mädchen mit nuten Zeugnissen,
waches kochen kann , sucht Stell , in
l'l. fein. HanLh. Bleichstr. 20. H. 1 l.

Polsterer u. Dekor, sucht Stellung.
Goldgasse 9,_bei Hock.

Gärtner . 29 Jahre , gedient , “
betuanoer : in Obstbaumzncht, Park,
pflege u. Gemüsebau , sucht sos. ot>
später in e. Gärtnerei , Herrsch... ob'
Gutsgärtnerei dauernde Stell . Geäl'
An», u.  R . 674 an d. Tagbl .-Verla^

Selbständiger Gärtner
sucht Stellung als Herrsch.-Privat,
gärtner . Gute Zeugnisse zu Dtenst
Off . u. G. 679^ an deiv Tag bl .-Verst

Gärtner , 27 Jahre,
ers. in all . Zweigen s. Berufes , sucht
dauernde Stellung m Herrschasts-
Anstalts - od. Hotelg . sofort od. spät'
Orr , u. T . 581 an  den TaAl .-Verlgg .'

Ein Herrschastsdiensr , '
welcher schon 3 Jahre in einer Stell
war und wegen einer Kleinigkeit
seine Stellung anfgeben musttc, s
zum 1. April derartige Beschästia
Derselbe ist 25 Jahre alt , von statt¬
licher Erscheinung , und sonst im
Dienersach bewandert . Wann er¬
wünscht, auch ins Ausland . Offert
unter  D . 333 hauptpostlagerrld ._

Zuverl . alt . Handwerker ~
sucht dauernde St . als Hausb ., Pack,
od. M agaz. Jahnstraße 4Ü, Gth ._2_ß;

Jünger Mann sucht sofort
od. ,1. April Stell , als Hausbursch?
Off , u. T . 680 an den Tag -bl.-Verlaü

Solider Mann
wünscht Beschäst. für einige Stunden
am Tage _̂ Hirschgraben lO.^ ^rechts
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Wsidtichr Perione « .
^ «« fMänuisches H'ersonat »_

Icrfite tm  pertefüia"
ii Schweinemetzgerei, zum 1. April gef.

Iwa lbachirstratzr9, im  Laden ._

Ehrl . j. Mäöchen
a. g. Fam . z. Erl . d. Gffch. geg,Verg . ges.

Bijorrr . » u . Gal . -Gescküft,
Alte Ko omiade 8.

KtwerSkiäi ee, Personal.

ßat VMWÖt'i,  An d. Ningkirche6. 060 65
wirser!e& ton  Mies - -Äoöavecst,

15 Rheinffraffe, Ecke,
noch  rvetterinnen . 4122

iftiilrn- u.1 otlidilsettcdnneii
erstklaff-, sofort für dauernd gesucht
xannnsstrah » S, 1 rechts. _

Zlöill-AkUklMS
« «sucht.

Leruen -Jndustrie Bann ».
MndKä Perfekte erste ii. »weit

PutzorbeUeriu » «»
sucht Kl«  n » Taun usstr atze 13.Büglerin
»u dauernder Beschäftigung ins Haus
«sucht,

NaGantschs Lsineu -Industrir
A . M . Kaum»

Kirchgassc26.

Slelley-Rachweis GeMSliiß,
für steüensuchende und
durchreisende Mädchen,

JM^ ftratzL 4. .— Telephon 24« !.Siiüie
Köchin, für Privat,
Hotel Ul-d Pension,
Stutze , alt . Haus¬
mädchen b. h. Lohn,
Kinderw.äoch..Kaffee-
nnd Beiköchinnen,
ffervierfr!., Z mmcr-

, nd Hausmädchen.
,ll .' n- und Küchen-

mädchen.
Frau Anna Kiefer,
Stellenvermitilcrin.
rnr  Erst kl. Institut
für weibl . Personal

aller Branchen.
_ Müd °en erhalt. Kost

LogiL »u I Mt . und höher.

GksM MNI. Ml
als Köchin ein tückit. kaubereK Mäd¬
chen , das jelbstanri« femdürg riich kochen
kann und einen Teil der Hausarbeit
übernimmt. Gute Zeugnisse » forderlich.
Spre bstd. nach 5 Uhr Z steir »rr str , 2 .

' Gegen I,ohcnt !öbn tüchtig «-
gesucht Spiogctgaise 1,
i Etage.

Feipshürgerl. ätöchiu,
die etwas Hausarbeit übernimmt, zum
1. April gesucht bei 4148

_ Soliman , Wi ihel msir. 24.

Für d. Haushalt e. ein». Herrn
eine tücht . Dame , die auch ge-
schäfiskunsig ist. p. saf. ges. Off.
mit Gehaltsankpr. unt. lick. L8Ä
an den Tagbl.-Veriag.

Bon feiner Familie wirb für einen
neunjährigen Jungen ein gebildetes

SrMeiit
per 1. April nach Nürnberg gesucht.
Neslekt . mit nur guten Zeugnissen
wollen sich melden zwischen 142 Uhr
und 1L3 Uhr Kurhaus Bad Nerotal.
Näh . dorten beim Por tier. _ £ 34

Ich suchez. L Avril
aber  später eine einfache, zuverläff.
Jungfer w . sehr aut schneid., nahen
U bügeln rann . Nur Solche , Weiche
auf dauernde Stell , reslekt . u. lauM
jährige Zougn . haben , mögen sich
melden . Frau Obersüeutn . Freise,
»urzeit Schloß Hornegg b. Gundels-
tzeim amNeckar ._

sriifht f? ijq .fr, ft

,'ine graste Anzchl gute feinbürg. Herr-
schastsköchinnrn für prima Stellen und
guren Lohn. Ferner Hotel-, Pensions¬
und RetzaurarionSköchinnen, Jahres - u.
Faisoustcllen, kalte Mamsells . Kaffee-
kächinn., Beiköchinnen Kochlehrkräulein,
Büfeck;rSulein. Fräule n zur Stütze,
Kinderpflegê innen . Kinderfräulein, erste
Stubenmädchen Hausmädchen für Hotel -
and Herrschaftshäuser, Zimmermädchen
in Sanatoriums , adrette Aüeinmädchcn
ln Heine Familien , gute Jungfern,
Küchen,uädchenu. f. w.

Mtcruflüon. ZMlülDeHen-
VMck ; l . ' SNW8lKOeMM,

Bureau avererftcu Ranges
für Herrschastotrüukrr u »»d H >ckels,
LattKgaFe 24 , li. M . Telephon 2 >55.

Ab Ende März

LfM MWLl!

Tilchtigcs
bei hohem Lohn gesucht, welches gut
kochen kann und etwas Hansa b. übern.
Vorzusteüen mit g. Zeugn . Billa Park¬
strabe 29.

HaNZmätzcheA
gesucht Hotel Kose . _

TüchtigeSAlleimnävchen»
welches gut zu ka uen versteht, als Wtrt-
schafterm von einzelnem Herrn (hob rcn
Beamten » zum 1. April gesucht. Ilaheres
im T agblatt -Verlag.

Will»
nachfür Hotel in I. Haus sofort

Baden -Baden gesucht. Nah r.S
Arbeitsnachweis Rat hau s . .

"TJüTläiin die das Backen u. Ein»
macken versteht, zu LPers . ges., sowie m
{-i G fchättsb. 1. ged. Peni -Z mmer- ad-
chen. Allein u. HauSmädch. Frau Anna
p }j« er , SteÜen'nurean, Webern. 49,2  r.
^Gesucht zum 1 April einefciü&tatrliilie giSfÜhi,
bie selbständig kochen kann. Zu meld.
nachm. Nerobergstraße Ha_

Perfekte Köchin,
die etwas Hausarbeit über-
«imnick , 1. April ge « cht
Kaiser «^pcedrM Ring W , S.

Kochm „83
für bürg. Haushalt (etw. Hausarbeit ) u.

tnchtiqes Hausmädchen
bei gut. Lobn per fof. ad. 1. April ges.
Dilta Leffinffr . I», v. 11—1 u. 6—8.

10  LanUche 10, 1. AW.
Fr u tte * Wallradenktei « ,

Stelleuveru ittlerin ._
®»»<tie f. b. Köchinnen, biss. Haus - u.

Allcmmädchen, s. g. Häuser. Frau Elise
Lana . Srellenvermitiierin , Gold gass« 6.Feinhü'rgerl. K&chin
z. 1. April gesucht. Borst . '/*11 vorm.,
2—4 nachm. Bierstadterftratze 2, Ecke
Paul inen ftrage. Tel . 121.

AM.' nettes LMermKAn.
das mich etwas Hausarbeit verriebt,
nmch. zum 1. A-pril gesucht. Vorzant,
zwischen 9 u. 11 und 1 u. 3 Uhr
Friedrichstratze 3. 3 St ._ __

Atizes » den,
welches auch kochen kann, zum datdige«
Eintritt gesucht Ge ri chtSstrastc 3.  l ._

Irinlir, Allcmmädchcn
zu kinderlosemEhepaar bei hohem Lohn
gesullch_ Näheres Eltviller str. 19, 3.

Tüchtig. Alleinwädchen,
welches guc kochen k>nn und alle Haus¬
arbeit versteht, gegeu hob n Lohn , zum
l . April gcs.  Be « .?. SLenkendorfstr. 5.

Brff. Ällcinmiidchci!
das gnt kackt, zum j . eveutl . 1k>. April
gemeftt. Brirfl . Offerten mit Zeugnissen
ec. Bild an , ,

F r̂ . Mei », Mainz , Fiscbtorpl . 14, 1.
' AnMndiges ScrvierinäVchen

für ein b. Nesiaarant ins Rheingau ges.
Näh. Dreiweid 'nstr. S, P. !._B 6225

Für $ U-.6 Nauheim gesuchtIalfon-BimracmüStüfK
f. kl. fein. Pension . Nä d. Nerotal 5, hier.

% n* !äf g i. z.Aigarr.-V» k. «. Wirte k.
Berg ev. . stüM. man. I 9-

» . HNreu« «, », «r »8? 4 Huinhurg 23.
TNeu« Schrift!. Nsfearservverbe1

Mfmatav«rd, 200 Mk. Er?oH . 30 W*
40 Mk. Proep . grat . « . Lehm « » » ,
via G. Pailavieini 7, Kan Harne, ltui.
(Porto 20 Pf., Ka rts  10 ist»,_

®ut emgeführte BrauusckltNesKer
Gemüse - u . Frü .-i-tekonseevcnsodrik
sucht zum Berlrieb ihrer Fabrikale tncht.Vertreter. «

Angebote erbeten unter « > *»* » an
Anvati den danr,  Bruu .rschn ei « . _

KoMorLehrling
mit guter Schulbildung findet gegen so»
fertige Vergütung zu Ostern oder,päier
Aufnahme, so. Vlaum . Buchdruckerei
und Verlag , Gottc .estr <r « 4.

KiMrWs Wkftilr
für eine Billa in Nürnberg Per Juli
gesucht, Frau perfekte Köchin. Mann
Diener . Offert , mit Zeugnrsabschr.
und GehaltSansprüchen unt . A . 823
an den Tagbl .-Verlag.Aschler«ltS§

ohne gegenseitige Vergütung sesuitzt.
_LKUitt -r« » « - . Ds tzi.timerur . 1.

AttemmäÄcheN,
das gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit gründlich versteht, per sofort
ovcr 1. April gesucht. Zu crsr. 11—1,
4 - 7. H . Stei n , Wstekl mstr. 24. 4080"Lüchti'Hs Mövchen,
da« feinbürgerlich kochen kann u. Haus » s
ari ett übernimmt, n. ein Hnnsmädch « '
auf sofort Hesn cht Kapcll m, rahe 19.

Best . Ästernmädcherr
zum 1. April ges . für kl. Haushalt
v. erw . Pers . Erfahr , im Kochen erw.
Wäsche außer dem Hause . Vorzwst.
vorrn. Ul, uuckm. wach 6 Uhr

Biersladter Höbe 4, 1._
Mädchen

„ f. Kinder
und Hans Do tzhetmcr str. 102, r 1.

TästesmäSchen
oder in »?u« stzr-n » für ante bürg. Küche
u. Hausarbeit gesucht. Näd . Wilhelm»
stro tzeö, 1, iäglich van 4 —5 Uhr.

KettNerür
kann ejntreten, Webergasse 23 , 1.

Zstirtiust aesuchi.
^Ds -»a «ri « Keipe l , B l eichstratze  1 5.
"Für kausur . Bureau zu Ostern

LehrliNst m. gut. Zeugn. gesucht.
Papierwarenfabrik Joil . Nttsch « ssK«<k.
Schwalbache rsiratze 27.

LebrliM
mit guter Schulbildung gesucht.

H. Gicß,
. . . 4175
& Buch- u. Bapterhandlg .,

Rh instraße 27.

für ein gemischws Warengeschäft
gesucht. Kost und Logis im. Hause.
Veit Becker, Finthen bei Mainz.

Kemerst tiifies -yrrfeimf. _
riMNi Leute gesucht zum D«r-
WÄA kauf von Bilder «» und

Spiegel » auf Tcitzahlnng
W  Mauerqsdse Ist,

Kredit -GeschKst»

WrhmeWsü!!UWWkr,
durchaus selbständig , auf automa¬
tische Schrauben - und Fasson -Dreh¬
bänke tadellos eingearbeitet , bei
hohem Lohn unp dauernder Beschäf¬
tigung gesucht. i'113

Mrs-L'MZrZq Berlin,
AdatbrrtK ». 81.

Beschäftigung
in grützereui Bureau sucht eine hieß.
Neamtentochter , 18 Jahre alt , mn
18-klassiger Schulbildung . Ofs . « lrt,
Z, 577 a» den Tagbl .-Verlag . ^

Kervertzitcheo T'rrsonol.

WeAvte Untier in
sucht bis 1. April oder 15. April Be«
schästrgimgin einem Geschäft.^ Dirielbt
nimm! auch Heimsr ' eit an. Ost, unter
i :„ fisajs an D . Rrenz , Mainz . F34

fällte
von großer Er ahrenheit, vielgereist,
sprachen- und hauSiresrnkundig, mö-vt»
gerne passendes Eng gement \ nden.
Off, ii. » « « ZA an den i.ugvl.- . ecl.

KeMrMlwe . ISäEJ
erfahren, sucht eteßc als

Haust,älterin
bei älterem Herrn oder Dame . Ost. u.
tj. &»4t an dm Tagdl.-Verl. _ 4
' M » f » chÄ HtzviÜ»«t«S WABiW
sucht Sielle als Rei 'kdeglesterin. Stütze.
Jungfer oder zu Nind-rn. Off. mit«
4t . r« i 8 an den Tagbl .-Ver!ag.

Mmmlichs Ksrssur » .
Aau <Mä« » isck«s Zkersonak.

'Braves jüngeres

IVamuag !
Jfit Vertretern lauer-

KkiUtn-Wßsche!

Tüchtiger, selbständiger
HeiznngSmouteur

sofort gesucht. iNr . 6720 ) P34
Gevrü der Pf eiff er Namf . , M « i» l.

Mg., gii!eiisis. SlljlEkr
oder GtriLrikcr als Heizer gesackt im

Honet Nofe.

'"TüM ? Wm uffen r
für Last automobil gesucht. Es wollen
sich nur gelernte Mechaniker oder
Schlosser melden . Bewerbungen mit
Lohnansprüchen unter A. 821 an
den T aabl .̂ Verlag, _ _ _

möm  Rockschneidcr . WMM
Tüchtiger Rockckckntidrr findet so¬

fort dauernde u, lohnende Beschäftigung
aus Werkstatt.

_Bruno Wandt.Ilfüp ~Kmge
kann die Goldsckmiedeknnsterlcruen bei
C. Str uck. Kirch gasse 38 . 1. _
’Irma e r,H ans h urfche

gesucht Kirckgaffe 66, Rotes Haus.

' Zunge ' MaMe-
Belgierin , kranz. u. deutsch sprech., gut
emp ohien, s-iUit z. 1. April Stell , als
Gefellschack,rin oder Erzieherin.

Ba »» Mol), Gart n r. 2, Merb ade».
tzmpfehle pers. Kinderfri., Stü -,en, d.

fein koch. ii. kinderlieb nd, Perl. Herr»
sckastsköchin, Alleiiimädchtw die kacken.
Hans - und Landmädchen. Frau tt « iw
Mütter »Stellenbureau . Webern. 49, 2r,

Frinilern.
anfangs 20er , statt !. Erscheinung»
perfekt in der seinen u. bürgerliche«
Küche, sowie tm «anzen Hauswesen,
sucht für jetzt oder später Stellung
bei einzelner Dame oder Herrn . Off.
u , A. 815 an de« Tagbl .-Verlag ._ _
'GebrLD. f. Maschen
sucht für einige Stunden täglich Be-
iMsiigungi Off. unter W» 5J6 an den
Tagbsatl -Verlag . _ _

Ampschte p«rf. Köcki», i-eite ĴungfeF
Kindermoch, best. Haus - II. Alleiamdch.
miJ g. Z. Frau Elif « Sang , Stellen«
Vermittlerin, Goldga sse 6. _Tel . 2363,

VrüklNl. wüst. KÄltzkll
such! Stellung als Alleinmädchen, am
liebsten nach auswärts . Zu er ragen
Bertramstraffe 5, Hk . 1 lk«. v. Brücket.

25iähr solides wahr,
der Saison v. 15. 4. Stellung als
Stirtzenmüdche » . Gell . Off. erd..
ss . an!!S»« as - »»Kri« * » « « !«*
A. » St ipzig ._ _ i‘ 05

Dame emostchlt wegen 'ienscrunz
ihre» Haushalts ihr sehr zuverlässiges

U4 «iNML » -ck«,,
für den 1. Mai für kleine ruhkge
Familie . Näheres jeden Tag nur von
4—5 Uhr Wildclmstraße 9, 1.

"Zwei bessere Hrrus - oder
ALsiümridrtzen»

welche gni kochen können, i. Stelle per
sof. od. 1 Sipr. Näb. lü- iichei.'-bera LI »2»

Mf - Dienstmävüie « , » Wj
fleitzlji, ehrlich, das g .ck bürgert, kochen L.
sucht zum 1. oder 15. April Stellung
Hellmuntftr . 27,  2 . B 02 .9

- jor!Mißiiii
welcheS km Servieren, , Bügeln und
Zimmerabbeit perfekt ist, z, 1. April
gefischt. Vorstellung vormrittagS bis
11 Uhr, nachmittags von 1—i  Uhr.
Adresse im Tagbl .-Verlag zu erf . cke

Zum 1. Äpril g s^cht gesetz-es

Aivcrl. Mlldchcu
mit gilt. Z -Ugn.
Küche u. Haush.

se'.Lständ. in fein b.
Näh. Mainzerstr. 21

' Kon einer Elberfelber Firma wird
; jetzt eine Ware angeboten , die weiter
l nichts ist. alz bedruckte Gummi-

Wüsihe . Dieselbe riecht und hat auch
! Las Aussehen wie Gummi -Wäsche.
! _ , Meine Dnuer -Leinen -Wäsche ist
i aus echtem Zephyr-Leinen und voll¬

ständig geruchlos . Meine Kragen
haben Gesundheitseinlagen , während
die Kragen der Konkurrenz ohne Ge-
fuudheitseinlagen und daher gesund¬
heitsschädlich sind. * 113

fta Eid Nachf.,
Wäsche-Fabrik,

Fr » Mk **japt » . HU.
Vertreter überall gesucht.

Msit -ttchs Usrjone « .
Kaufmännisches H>'«rlo« iik.

Frl ., 21 Fahre alt , sucht Stell , in
einem Bade - od. Luftkurort als

5̂ « tämcrttt
in Schreib - u . Vapicrw .-Geschäft »d.
als KerkLuferin für Andenken -Art.
Ties war schon als solche tätig , Oss.
u. P . 4734 an Haascnstein u. Vogler,
A.-G ., Leipzig . 16«

Wäunllrhs Peussae « .
gewerbliches erfonäk.

Äetr . iejitiUMm « !« **
durchaus erf., sucht ran . Stell , w. Bus»
gäbe s. Geschäft«. Pi . R»:s, Off. unter
« .»WS» an D. ftrcnz , Watrrz .. P34

"tztttiMnterker Niamler»
hochgebild. Maun . ia bereit. A -er. Herr»
lorzule -eu. Meidungen erbeten unter
4 . 57 an Tabl .-L,vt^Aa.. Wilhelms» . 6.

Aerztl7 gevr. Maffenr,
Badem , u. Krankenpfl ., sucht Stell ..
Badhaus , Sanatorium », geht auch zu
einzelnem Herrn . Offerten unten
R. 553 an den Tagbl .-Verlag.—u. ituu.ji u. muii i«-*. —'' - - - --

uiimum| iii iniTTiiiniiTiirinTn-mwtnFfnTTnriwiiiinn^ . —[Tr̂ Tirrrrf— . . . 1'»

sbnllRÄ§-ZRzemet des Mesbaöeye?CZgAaLs.
Lokal. Anzeigen im «Wohnung» - Anzeiger» kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . bie Zeile. - Wohnung» . Anzeigen von zwei Zimmern und weniger lind bei Aufgabe zahlbar,
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- ’^T?g W msm  Aß rn ;1

EWfr-VJwsaci«i

, -U.-. . nur 31, P ., Fronrsp ., 1 Zuu -,
l Küche, Keller, 1. April zu bin. 839

Atzelberg , hei Läuth . 1 Zim . u. Kucke,
! neu hergerichtet , 12  Mk ._ B5880
I Bahnhosstrahe 12 1 Zim . mit Küche

zu vorm. Rah . hm Ladens1 Aiimner . _ __ _
-»»-». . . | Bertramstrafie 10, Laden , 1 Frtsp .-
Ndetveroftratze 21 Mans .-Wohuwng , Wohn ., 1 Zim . u. Küche, p. 1. Apr.

1 Zimmer u.  Küche . Llah . Part . !, Bleichstras?e 10 Msdz . u . K. L4887
Abelheidstraste 45 Mans . u. Küche, l Bleichstratze 11 1 Zim ., 1 K. 842

zu ver ^ ewn , 1260 Vluchersiratzs 6. Bdh .. sch. gr . Zim ..
Adlerstr . Lffd/n , 1—2 -ch K K, ^ Man . 23 Mk.. ferner_P .Joir . S.2°. JSZ -chSeb- LSn SnHMt im Mkb. Mans .-W.. m. IS Mk.
Tdlerstraße 15, Frontsp, , 1 Jim . u.‘‘itToT 'r'  v7"ÄÄ .H >enan .Hriseurl Blücherstratze7, .1 Zim. u. Mche,

' Blücherstr ^̂ 7° 1"ZchK7ff.̂ sp7^ 4S8
Vlerstratze 63 i glsu , Suche , Keller . >Custeüitratze S 1 Z . u. K a. 1. Apr.

Doprieimerstratze 55 gr. I-Zim .-W.,,
Mtb . Part ., m. Absckl. 'u . Gas wt |

_April zu vm . Näh . Vdh. 1 l . M466 ,
Dstzheimerstraüe 57 1 Zim . in . Ku e f

u . Keller , Hinterbau , für 1. Avrrl
zu vermieten . _ B5005

Dreiweidenstraße 10, P . r., 1 Zim.
u. Küche. FvontsP » zum Der ! a-eae«

^ Hwusavbeir , sof. od. spat . Lst2L4
Ntvilierstratze 3 1 Zim . u . Küche. 843
Elsütserplatz 4, Stb ., 1-Z.-W,. L5947
Eltvillerstratze 5 l -Z.-W . fr . 114608 '
sseldstrasie 10. Vdh. Maus ., 1 Z., K. i
FcMräße 12 1- ü. L-Z .-Wohn , aus |

1. März od^ l . April zu verm . 684 -
Frldstratze,18 1' ZiL . K. n. K. 844
ßrankenstr . '5 1 Msbz ., Mche , im V.

^Frnnkenslr . 19, V.. 1 Zim ., K. -B5468

fftieoriitzstratze 10, Vdh., J iW -ani
Zim . mit Küche sof. od. spat. • 84o

Eeisbergstr . 9 1 Zim . u- Küche, Kell ..
per April z. v. Näh. 1 _ .81

Mbenst r. 7. S ., 1-Z. -W7 z. verm^ 846
Häsnergasse ll, S attler l äd ., ,M s.«Zi , R.
Hartingstri 1 1 Z. u. K., i8 äff, 8ÖS5
Hariinqstr . 9, Vdh. 2. 1 Um -, Küche \

u . Keller auf 1. Mai zu vermiet , ^
Setknenstr ave 9>V. D „ Z.  u . K. 1258
Hellmullüstrave 31 freüudi . Wohn,,

1 Z„ K , an r. Pers . z, v. N .
Hellmundstrahe 51 Znn . u. Küchel"
Herderstratze 8, Mtb , P ., Zim , u. K.,

sow. W erkstatt u. Keller zu. verm.
Sermaniistraße 3, H., > Z. u/K ücheff
He rmann str. 15 . 1 sr . Z . u.  K > Apr.
Hermanustr . 22, 1» 1 Z . u. K. B546S

Hirfchgraden 4 1 Z„ K.  u . 5k. 8. v. 776
Hirschgraben 13 1 Z. ui K. m. B . M
_Laden od. Arb ci tsra iun p. sof. 787
E-ockstüttenstr. 18 1 Zim , u. 54. 650
Jähnstr . Iß, Gth . 1, 1 Z-, K. N. B . P.
Fahnstr.  18 , B .chMi . 'u . K.. G . M S
Mhnstraße 20, Wh ., sch. Mans .-W«

1 Zim , n. Kucke, Kelle r, sof . 798
.Jalinstrch34 FrtsP, -W.. Z.. K. u. SU
__a . Ibl . 2 . z. v. Nah . Vdh. 2 >271
Fähiistr . 36, Gth .. gr. 1- u. 3 Z.-LL
Karlstraße 18 Zimmer , Küche, Kellen

zum 1, April nn ruhige Leute zu
vermieten . Näheres Parterre.

Knrlstrl 26, 0 .7 1 77, K„ 14
Karlstriche 37, i" l., gr . Frantsp .-Zinr

mit Küche w 1. April preisw . 70k>
Kellerstr . 7 jrLl. Ms ^W^ 13 . » . ^



Seite 1 » .
**««■*»*-JHmuxisirtanme

Dienstag , L2 . März 1L11V.
Lellerstrasie 3 1 ahn . u. Küche, Bart ..

KUchLlelcĥod. später zu vermieten.
Wall erst ca ße 17, bei Rotzbach. 1 Zim.
_Nlff Küche per sofort zu berm.
Luisenstraffe 41. Vorderhaus 1. Ei7,

1 grotzes Zimmer u. Küche per
1. April chder später zu verm ieten.

Wauergasse8, L>. 8, Z KTuteMellete
Moritzstraße 18. P ., klüMansardw/,
. 1 Z. u.  K . an ein«, r . Pers . z. vm.
Moritzstraße 32, V. Dach, 1 gr . Z/

.Küche. K.. neu,^ a.̂ L.̂ o. Lid. 749
ML-ritzstrahe 4», 5p. "Dachst./ 1 Zim ."
. lk Küche zu vermieten ._ 4129
Nerostr . G, 1, •„ u, >... m. ÄUchl., soff
Nerostr . 34 sch. Ku . Küche zu Perm.
Nerostraße SS/37 '1 Z. u. K., Etb .,

zu verm. N. bei 'Müller , Lad. 881
Blatterstr . 58 1 Z.,K .,stl.  o . sv. 851
Rave -u ,ei -estr. 11 1 Z. b.  K .' 115018
Riehlstr . II , Mtb ./Dach,"Z. ul 'K. 798
Räderst ratze  31 , Frrsp ., 1 u.JPTfof;
NSmerl-rrg 3, Vdh,, 1 Zim. u._ Küche.
Römerb erg iG 1 $ . u. Küche z.,v . 862
Scharnhorststraße 42, D., 1 «r. P u
^k ., per, April . ^ Näh . P . r . 753
Schiersteitter str. 9,_ gi.. ffZ -̂W. 382
Eckiersteinerstr . 11 1"Z"nm u. K. Näh.

Mtb . P . o. Älbrechtste.  7 , Lad. 818
S chl ersteinerstri I' !, V., 1-Z.-W7/853
Uchulberg W Zim . u. Küche. 783
Schwalbacherstratzc 47" sch, Msd7-W.)
—^ .SS, zu_ 6e rm . Näh. 1. 632
Bedairstraß , S 1 Zun . u. ,Küche z. v.
Seerobensträßc 2k, H., 1 Z„ Küche,
. Llbschl. N. Wenzel , Hth . 2. L5664
Eteingafle 12, H ,̂ 1-Z.-W., Ap. 742
Steingaffe 34, 1, Z ., Kt, Apr. 3 5471
Steingaffe 31 Z7 u. Küche ä. gl. o. sp.
Walram str. 7,_ 58. D„ l '-"Z,-W. B175
Walramstr . 11, Mst 7l "Z7n . Sl. 34219
Walramstr. 18 JL&_u., fQof7 -"855
Webergaffe 43 1 ar . Z., "K. u . Keller
.per  1 . April. _ Näh.  Vdb . P . 776
Wrt -ergoffe 49, Hth., neu Hergericht eie

I -Zlm .-Wohnun« zu verm. _ 1254
Webergaffe 50 1 g^ u . Küche zu dm.
Wellritzstr. Zlffl Z. u. K., Dachst. 85,1
Westendstr/3 ^ 1/ Z7W7 "N. BÜL,L4S2§
Westendstr. 4. Fsp.,^Z./u ^ K. 34547
Weste ndstr. 20  g r. 1 Z. m K. 714212
Winkeierstr . 4 1. u. 2.Z..Z3., b. 857
Mrkftrirße _8. Frtsp .. 1 Z., Kt f.  35473
Borkstraffe"18, Fsp.-W-, 1 Z. u, Küchel

an ruhige Fa m. p. 1. Mai . 36199
Rorkstr . 13 1 Zim.  u . Kück>e. ff!'! 5174
Uoekstr. 22~l/8 . u. K. per Apr. L4334
Ziw.mcrniaunstr . 7, H. P ., 1 Z. u . K.
Kl . Mans .-Wohn., 1, cb. auch 2 Zim.

u . Küche, an eiuz . Pers . od. kintzevl.
Ehepaar stillst; zu verm . Näheres
Lurambnrgstraße 0, Part . 917

W - Vslrsdsrrsr TagblM« Morgen -Nnsgabe , L. Matt. mt.  i «ss*
Eltvillerstraße 2 schöne 2-Z.-Wohn-..

Zsp" sof. o. sp. Näh^ P . l. 35937
Eltvillerstraße 4, Stb . 1, 3 Z., K.,

Flaschenbrerkell.. 1. April . 873
Eltvillerstraße 5 sch. Fsptff 2ffF>»W.
Eltoillers traste_ 9_ 2-Z.-Wostn ungen.
Eltvillerstr . 9. H., 2-Z.-W,, "28 Mk".
Eltvillerstr . 12, M/ D, . 2-Z.-WÜ 874
Eltvillerstrasic 14 gr . "2-Z.-W.." im
, Dachst., Mittelb ., g. Hausarü . 850
Eltvillerstr . 18 2,Z ., K., Dchl.̂ 20,M.
Erstach ers-r. «, H.stsch. 2-Z.-W. N. P.
Erb acher skr. 7. 5p. 1,"2chZ., K. söstchstü
Faulbrüiincnstrastc 9 Maus ., 2 Zim..
_K . e-u vermieten auf gleich._ 875
F auldrunn enstr. 9, So7, T  Z.̂ K. 876
Faulbruunenstr . 11, Hth"."Ms., 2 Km .,
_ Küche n, K., neu  he rg., z. v. N. V. st
Feldstraße 13 2" Zimmer und "Küche
_auf gleich oder 1. April st, v. 679
Feldst raße Ist  schöne L-Z-.-Mohn . z. vl
Frankenftr . 22" 2-Z.-W. Näh . Part.
F-rankenstr . 23 Dachw.7 2 Z. 3 5488
Frankenftr ., Bdh., 2"Z. u . K. ® SC

Erfr.  Lcharnhorststr . 34, l j 34532

Manritrusstr . 8 Maus .-Wohn., 2 Z.
u. Küche, 22 Mt . monatl ., zu vm.
Näh. I . L-t„ steichkträmer._ B 5798

Michelsberg 20, viuterhaus , zwei
Wohnungen von je 2 Zimmern u,
Küche auf 1. Juli , eventuell auch

-früher , zu vermieten . _ _
Moritzstraße 17 ist eine schone"Mohn7,

bestehenv aus 2 gr . Zim ., Küche,
schöner Mans ., Keller usw. zu vm.

_Näh eres im  Laden,stas ^ _ 894
Moritzstraße 24 "Frtsp .-Wohn., 2 Z.

u. K., per 1. April zu verm. Näh.
Moritzstraste 24, Wh . 1. 895

Moritzstraße "32. Dach-Wch' H, " K.,
Keller, Gl asabschl., neu. 74^

Moritzstraße 47. Mtb . D.,"2 Z ., 1 K.,
1 Kell. sof. zu vm.  Näh . Mt b. P.

Miihlgaffe 17, H. D ., 2-Z.-'Mohn, per
.. sofort ._ Näh, b. I . Haub . _ 896
Neröstraße 23. Hth. 1, 2-Z.-W. zu v.
Nettelbcckstr. 8, M. 1, 2°Z.-W7Zl15497

Friedrich straffe 19 abgesckl. _
Küche u. Zb„ an ruh. L„ 1. 4. 877

Friedrichstraffe 19, Hth., abgeschloss.
Mans .-Wohnung , 2 Z. u . Zub ., an
ruh . L. p. sof. od.  sp . zu verirr. 724

Geisbcrgstraße 11 Man, .-Wohnung,
best, aus 2 Zimmern , Küche und
Keller, zu vermieten . Näheres

_Taun usstraste 7, 1 rechts. 1253
Gerichts str. 1, Frtsp ., 2 Zim ., .hu

Keller p. 1. April 1910. Pr . 280 M.
sttäheres -daselbst 2. Etage l. 878

Gncisenaustraße 9 2-Z.-W. m. Zub.
per 1. April . Näh. Laden . 35966

2  Jimmeu.

Adeiheidstraße 21 Ms.-W., 2 Z. u. K.,
. nur a-n ruh. Leute ., Näh . Part.
Wlerstr . 6, am  Röme äör , 2 Z . u. K.
Ldster?iraßst 9̂ 2-Z.M 'hn." nl.^Zub . z. ü
«dlerftra ße "11' 2-Z."-Wöbst/ *. verm.
Adlerstraße 31 2 "Zim . "ü ."K. zu verm.
«dlrr str. 33 "jstK.H724Z .Ast .860
Ädlerst r.  50 2 Dachz., K„ K." zu v.
Mlerstratze 55 2 Dachz" ü .'"K./Ao,chst
Ädlerstr . 61 2 Z. u. K.  p . soff M
Udlersteuße 83 2 Z im/ Küche, Killer ".
Ädolfstr . 5 2 gr . Z., Küche sögst 862
Albretiitüraße 7" Mchchst-Wsttü ^ istst
. . an  k l. Familie  zum 1. April . 767
Am Nömertor 3 2 Zim . u. Küche zu

verm. Näh. st. Friseurladem 1274
WcrtrLmstr .sttl , H.. 2" Z. "N. Pstst85475
Äertramstr . 16, H".. 2-Z.M . "m. Zb
, auf 1. Aprils Nah. Wh . P . 864
Bleichstraße 19. "Vdh. LstC-t., LZimst

Woh nu ng zu vermieten.
Weichstraßr 29, Dach, 2—*3 Z. u . K

zu vm. Näh. 1. Et .̂ rechts. 36277
Blttcherstr. 17̂ 2-Z.-W., Mtb ., s." o. sp.
Blücherstraße 22 2-Z.-Wobn. stu vm."
«lücherstr . Züst -Z.-W., 37stHkst866

Gneisenaustr . 13, Hth., 2-Zstm.-Wohn.
Gneisenanstr . 27 2-Z.-W"st' n. h."34946
Gn eisen austr . 31, Hst 2 Z., "K."'34987
Göbenstraße 2, Stb ."Pst, schst gr . 2-Z.-

Wohnung auf April zu v. 3 5487
Göbenstr. 3, M D ., 2"Z. m Äst ZI 6488
Göbenstraße 7, H., 2"-"Z.-Wstsof. 35489
Göbenstr aße  11, ' Gistst 2-Z.-WM3Z 4S0
Gödenstr. 15. Di't'ost 2-Z'imstW. 879
Göbenstraße 16» Gth ., 2 Zst u. Küche,
^monatlich 21^Mt „ zu vm. 34024
Göbenstr . IßstBstü. M ., 2stZ'.-W. 35214
Göbenstr . 32. Mst2 lZstWöhiistZWZ3
Goethrstratze 15, Hth. 1, "2 Zimmer,

Küche u Keller per 1. Avril zu b.
Näh. Hth. P ., v, 2—4 Uhr. 3 5492

Gustav -Adolfstraffe 14 2 Z., K. u. K.
per 1.  Ap ril zu bermieten ._ 940

Hallgarterstraße 3 schöne 2-Z.-Wohn.
sofort zu verm . Näh. bei Löw,
Hth., oder nebenan . Part , l. 880

Nettelbcckstraße 11, 1 I., abgeschloss.
■Frontsp .-Wohn., 2 Zim ., Küche rc.,

_tm Vdh., per Mai ob. früh . B 5773
Neugasse la 2 Zimmer u. Küche per

1. April zu vm. Näh. bei Friedr.
Marburg , Weinhandlung , Neu-

_cmste la . _ 1146
Nikolasstr., 12 2 Zim. u. K. zu vm.
Öränienstratze 69, MÄ,. Dach, 2-Z,-

Wohnmrg zu verrniete;;. Näheres
Möttelbau 2 St.  rechts ._ 785

Philippsbergstraße 17/19 kleine 2-Z.-
Wohnung mit Küche, 4. Stock, z.

_1 . April aujDm . Näh^ 2 r . 900
Rau enthälerstr . f,  M tb., 2-Zst-Wohn.
Nalienthalerstraße 9, H"., sch."2"-Z".-W.,

p. 1.  April od. spät . St. V. 3 5498
Rauenthalerstraße 10 schöne 2-Zim .-

Wohn. per sof. od. später billig zu
,stcrm . Näh. Vdh. P ., Schaus . 35499

Rauenthalerstr . 12 2 Z.. K̂ stẐ 603
Räucnthalcrstrl 17 L-Z.-'Wst m. Bad
_u . ar . Per , z. v. Mäh. P . l. 3 5501
Rauenthalerstr . 24 fch/2-Z.-W., Vdü

2 Baik., auf 1. April z, v. Näh. P
Rhein guuerstr . 4 2 Km . ü. K.""S02
Nheingaucrstraffe 15, Mtb ., 2 Z

Küche billig zu vermieten . 35502

Weilstraße 15, Frtsp ., 2 g ., K., 1 M.
Weilftraho 12 Ẑ Zrmmer , Gth ., per

1. Nulr, evtl, früher , zu vermieten.
Näheres Vdh. 1. 830

Wellritzstraße 18, Msd.. 2 Z, u . Miche
^auf 1. April od. 1. Mai . N^ 2 r.
Wellritz str. 19, 1, 2-Z im .-Wohn. 693
Wellritzstraße 42, Laden , 2" Zimmer,

Küche, Seitenbau , z. verm. 35 611
Wellritz stra ße 45 2-Zim.-Wohn._ fpf.
Wellritzstraße 49, A. Dach, 2 Z. u . K.
_j . N. das. o. Büdingeustr . 4, 1. 919
Werderstraße 6, Hth. D ., 2-Z.-W. m.

Kam, u. Abschl. p. Avril.  34908
Werderstr . 10 frdl . helle bill. Dachrv.

2 Z„ K. u. Z., sof. o. sp.,Anz . mitt.
Westendstr. 8, H., sch". 2-Z.-Wohn . au'
_April ^zu v. Näh. Vdh. 1. 35507
Westendstr. 21, "Gth ., "2-Z.-W. 35508
Westendstr. ' 23, H., 2-Z.-Wohm z. vm
Westendstr. 28, F ., 2 Z., K., K.,Z/Apr
Wcstendstraße 34. 2, 2Z . W.. "Baü

BaW.. p. 1. J uli . N. P . 'l. 36289
Westendstratze !9 Frontsp .-Wohnung

2 Zimmer , z. v. Näh, das. 2. 3602-
Westendstr. 39, Hth. Dach, sonnige 2-

Z.-Wohn. z. v. Näh. Wü,2 ^ 3g025
Westcndstraße 42 2 Zim ., K., Bad

2 Ball ., per sof. zu verm. 825
Wielandstraße 23. im " Mittelbau

schöne 2- und 3-Zimmer -Wvhn
-aus 1. April zu vermieten . 922

Wärthstr . 9 Ms.. Äbscht., L Z .. KÜ928
Wörtl,straffe 13 2 Z. u. K.,""Frtsp . 684
Aorkstraße 8 2-Zimmer -Wohnung
_soport z-u vermieten ._ B 5053
Sjorkstraße 16, im 1., 2. u. 3. Stock.

Bob., ;e 2 Z. m. Bali ., Küche, per
_1 . April z. v. Näh. Goldgass-e 2 a
Rorkstr, 29, Hth.,"sch, aba. 2-Z

Rhciiigauerstraße , 18 schöne 2-Z. ._
Hth. 1 St ., auf 1. April zu verm
Näh. Verderb . P . r . 33768

Hartingstraße 6 Mans .-Wohn., 2 Z.,
Küche. Keller zu verm. Näh. das.
bei Sprenger . Bart . 782

Hclenenstroffc 1 «. sch. 2-Z.-Wohn. 729
Hellmundstr . 25, Dachst.. 2 Zimmer,

Küche rc Nay. das. 2. Stack r . 3 437
Hellmundst raße 29 kl. 2-Z. W. 18 M.
Heiimuudstraße 46 sind 2-Z.-Wotn>
_ft >f. ob. sp. z. vm. Näb . P . r . 882
Hellmundstraße 49 2-—8-Z.-Wohn. z.

1.  Avril zu v. N. 1 lks. 35656
Herderstraße 21, Stb ., 2 Zim ., Küche

usw., 800 Ml . Zu erfr . 3. Etage
_V dh. o. Biebrich-erstr^ 28, Wenz 735
Hermannstraße  9 2"Z., "K., per Apr.
Hochstättenstraße 10 2""Km "., 1 Kam".

n. 'vb.r Hth ., zu tun. N. B. 1 r . 883
Hochstättenstratze 14 2 sch. Z., Küche
_ u. Ke ll. Su 0._ Näh. I r ._ 805
Hochst üt tenst räße 16 2 Zs u. K. " 884

Rheinstraße 77, H. P ., "2 Z. u . K. auf
_1 ^ Avril z» 6m. Näh. Laden
Riehlstratze 2 2-Z.-Ws zum April od
, später , Näh. Stb . Par t , r._1283
Niel,lstr. 5. Hill., 2 Zim . u. Ji,  zu v
Riehlstr , 13, H.. sch. 2-Z.-W. N.V.P
Riehlstr.  15 St .,"2-Z.-W. N. V7P . 904
Niehlstraße .15a, Hths. sch. 2-Z.-W

sof. zu v. Anzus. zw. 3 u. 5 Uhr.
Röderstr , 7, Hth., 2-Z.-Wohn. zu v.
Röderstr . 9 sch. 2-Z.-W. m . o. o. Ms.

1. April zu verm .^ Näh. Part
Röderstr . 16. 1, "2-Zs-W. 1. A. 1010
Röderstr . 19 "2-Z.-W..1 April . 906
Röderstr/ ist. H.,^2-Z/W, ./250/ZM
Röderstr. 41, Hth. 2, eine Wohnung

von 2 Zim . u. Küche an kleine
ruhi ge Famil ie zu ve rmieten . 1278

Allschl. 3  5450
tm. u. "Küche zuHausarb. 822

Wülowstr. "9", "H., 2
Nülochstraße lZ 8"'

verrn., 20  M .. ev7 Hau sarb
.Castellstrnhe 1 2 Z. u. 1 "Küche zum
-_ 1. April zu verm. Räh . 1 St.
Evsicllstraffe 8 2 Z .. K. u. K. ivegizugS-
! » ttber auf gleich od. 1. Mai zu vm.
'Dambachtal 10, G.-̂ aüs , Mans .,
; 2 Kam., Küche an ruh . Leute zu
- dm.  ̂Näh. Dambachtal 12, 1. 867
Dvtzbeimerstraffe 16, Dachst., 2 Z., K.

s. o. sp. N. Adelheidstr. 9. 751
Dotzhcimerstraffe 57 2 Zim". mit Küche
s u. Kell., Hth ., per 1.  April . 3 5186
î tzheimerstraße 59, 1, 2 "Zs u. 'K. pcr
s 1. 7April zu vermieten , 36209
Do -.äeimerstr . 81 u. 96 sch. 2-Z.-W.

N. Dotzheimerstr. 96, 1. Et . 35482
tDötzheimerstrs"85 "2-Z .-W ä. 1. Aprs
. Pr . 300. Näh. Vdh. P . 34512
Dotzheimerstr. 86, M.. r . p-W. - .
Dotzheimersträste 98, H.s"2 "Zs, "K. "Ks
- sof., 280—300. Näh. V. 1 I. 860
Dotzbelmerstraße 98, Mtb'.," 2 Zims,
- Küche, Keller sofort, 300—320 Mk

Näheres Vo rderü . 1 St . I. _ 870
Dotzheimerstraßc 107, Hth, Part . u.

Dachgcsch, ;e eine 2-Z.-Wohn. auf
1. Aprü oo. sp. z. p N.̂ Hausd . 884

Motzt,cimerstraße 126 schone Frontsp-
! Wohn , van 2 ob. 3 Zim. mit Zubeh.
_per April zu vermieten . 872
Dobllerm"c"rftr".""I2S'7Mtb .chWrZchone

2-Z.-W. m gl , od, sp.^billig._ 328
Totzbei nierst raffe 146 1 schone2-Km7

Erker -Wohnung , im 1. L-tock, aus
1. April od,spät . Pr . >380 M. 36127'

Lötzheimerstraße 179/181 ' "schöne 2-'
Zim.-Wohnuugen und Werkstatt
sofort zu vermieten . Näheres bei
Kamboch in Nr . 181 od. Adolf Lim-
barth . Ellenbogengassc 8. 779

8ckernfördcstratze 4 sch. 2-Zs7Wöhns.
Frontsp ., auf 1. April zu verm.
Näheres daselbst 1 St . r.

Mtuillerstraffe ^ "schone"2-Z7W . söfs
oder spät. Näh. Part . it&. 34898

Aahnstraste 20 Alans .-Wohn., 2 schön
KMc u. Kell. sof. N.  B . 1. 12 49

Lahnstr . 22, 4, neuherg . 2 Z. u. K.
_p .Zof ^ oder spät._ Näh, P . 1267
Iabnstr7 '29,"S .," 2 Z. u."K/ 'N. P". 885
Iabnstr . 34, Gth, Dachst., 2 Z, K.,

" >r - kl R N 9 l. 833K. an ldl . L. z. v.  N . V. 2
Käiser -Friedrich -Rino 2, Hth., Ds°W..
_2 Zim . u. Zub. Nah. Hth. P . 1088
Karlstrnße 39. "Mtb Pss"2-Ü.-W. "zu
_v . Näh, das, b. Hausm ., M. 1. 886
Kellerstraße 16 2 Zim. u . Küche, neu

ren ov., per 1. April gu 6m.  708
Kellersiraße 17 2 Zimmer mitchüche

per sorort zu vermieten.

Römerberg 1, 2, 2-Zim .-W., 30 Mk.
Römer berg 3 2 Z. u. Küche zu berm.
Römerberg 7, Hth., 2 Zim .-Wohn.

sofort ober später zu verm. 007
Römerberg 8, 3 r .. 2-Z.-W,, H. (18)
Römerberg 16 2-Z.-Wo hn. z. v, 664
Römerberg 36 scheine Mans .-Wohn.,

2 gr . Z . u. K.. zu verm., 20 Mk.
Mdcsheimerftr . 34. Mtb .," 2 Z„

prachtv. AuSs., in. 24 u. 26. 34863
Rüdcsheimerstraffe " 36, Hth. Dachst.,

2 Z . tu Küche zu  vermieten . 84004
Saalgaffe 8, P ., 2 "Z,s K, Sout .-
Zaäigas sr 14,  Hosmann , 2 Z . u. K. b.
Saalgaffe 16, Frtsp ., "2 Z.. kl. K.<17̂4
Schachtstraße 10, 1, 2 Z. u. K., 25 M.
Schiersteincrstr . 11, Mtb ., 2-Z.-Wohn

Näh. P . cd.  Albrechtzstr. 7, Lad. 81b
Schierstciuerstraffe 12 2 Zim . u. K

Hth.. aus April zu  vermict -en, 1262
2-Zs-W

909

Kellerstraßc 17, bei Roßbach, 2 -Z.-
Wohn. mit Küche p. sof. zu verm.

Kellerstr. 17a 2- u. 3-Z.-Wohn." 35494
Kl. Kirchgasse3 2 Mans . u. Küche. N.

-das, od. R ingkirche 9. _ 888
Klareittalersträtzc 4, £>., sch. 2-Zim .-
_Wo hnung sof.  zu vcrmieten, ^34427
Kleiststraße 3. Hth.."2 Zim. u. K. sof.
Kleiststraffe 15, Stb . Dach. sch. 2-Z.-

W.. Gas , p. 1. A. R. B. P . r . 68l
Körnrrstr . 8. H. P .7 schs"L-Z.-W. "m.

od. o. Werkst, sof. Näh. Vdh. P . l.
Lahnstraße 5 2-Z.-Wobn. zu vm. 800
Lähiistraffe 267Fips , 2 Z., Küche, per
_sofort • Näh. Part. . Bruarme r. 889
Lailghaffe 3 2 Zimmer mit Badez . u.

Küche, , auch als Bureau geeign-er,
auf sofort zu vermieten . 3 5495

Langgaffe 24,.Stb ., 2 Z, Küche, Steif.,
per 1. April ._ Näh. Hutg-esch. 890

Lehrstraße 14, 1, schöne, neu he vier.
Mans .-Wohn., 2 Zim ., al . od. spät.

Lehrstr7 "31, Msd.7 2 Z , 740
Loreley-Ring 4 scvöne 2-Ziuiiuee-
_Wohnun gen  zu v. Näh. P . r . 690
Loreley-Ring 5 sch. 2-Zim .-Wohn. ms

Bad per 1. April zu vermieten.
Näheres Nr . 10, Hth. P . 891

Lorelcy-Ristg 8 schöne 2-Z.-W., Hth..
mit Balkon. N. V. P . iks. 34882

Loreleyring 10 sch. 2-Zimmcrwohn
zu vcrin . Näh. Hintcrh . Part . 592

Lothringerstraße 30, 3 St . , groge
L-Zim .-Wohnung zu verm . Näh.

_in Nr . 27, Parterre, _ 35496
Ludivigstraße 2 2 Ztin . u. K7"zu vm.
Luisenplatz 2. Stb . P .. kl h. -W.
Marktstruße 13, Stb ., 2 Zim ., Küche,

Mansard e auf g-eich ov̂ spu.. -..>,3
Mauerggssc 11, 2, 2 Arm . u.7'Kück>«.
Mauergasse 14 e. Mans .-Wohn., 2 Z.
_m .Küche,, s. gu v. Näh . i. Ladcil,.
Maü ^rgasse 19 2-Z^ Wohu. Näh . Lad.

Sch lerstkin ersten ffe 16 per
zu verm . Näh. Vdh. Part . _

Lchicrskeinersir. 18 2 u. 3 Zim. 388
Schulberg 21, Vdh., frbt . 2-Zim-.-W
.an ruh . Fam . a. April . N. P . 910

Schwalbacherstr. 23 2-Z.-Wohn, im
Mittelbau , zu vermieten . _ 911

Schwalüacherstr. 25, Mb., 2 Z , K. 670
Schwalbacherstr. 45-r, Ecke Michels-

oerg . 1. St ., 2-Zim .-Wohnung zu
vermieten . Näh. Nr. 47, 1. 744

Schwalbacherstr. 71, 1. St . 2 Zim . u
Küche sofort oder 1. April für
360 Mk. zu vermieten.

Sedansträße 5, Hth. Part ., 2 Z., K
u . Zub . aus 1. April zir verm. 837

Seerobenstraße 9/ H. 1, 2-Z.-W. 912
Scerobenstr . ,237HinterijauS . 1. Stock.

fd Ö̂TiC 2 *Qiirf .mprir )nFm nur  1
3. d.

Zimmerwohn , auf 1. April
9?ftft. bat . Vbft. Pa rt . 04r

Stein gaffe 20 2 Z. tt. .K.7"M77/926
Stein gaffe 31 2 Zim ., Küche usw. auf
_ Ächch oder  späte r zu  vermieten.
Steingasse 34 2 Z. u. K N. 2. 914
S tiftstraffe 24,  H ., 2 Z. m. Zub . z. ü
Taunusstraße 17, Seitenbau 2,  zwei

Zimm er u. Küche zu verm. 1281
Waikmühlstraffe 24 II. 2-Z.-W. für

15 DA. mon. an einzelne Person.
Walluferstraffe 8, Hth. 3, 2-Z.-W.

Näh. Rheinstraße 87. 1 r . 775
Walramsträtze 6 2--Z.-W. mit Zubeh.

an ruhige Scittc zum 1. April zu
_ verm. Näh. Part . r . 34581
Walramstr . ,12 , Dach, 2 Z., K., Apr.
Walramstraße 31, Vdh., 2-Z.-Wohnl

zu verm., Preis 860 Mk. Näh. b.
_Schmidt , Seiten !)._ 3 3939
Walramstraße 32 2= u. 3 Z.-W., evt.

mit Werkst., per sof. bist. N. Part.
oder Büdingenstraße 4, 1. ^_ 915

Webergasse 3, Gartcn 'h.,"" Arontspitz-
Wotzn., 2 Zim. u. Küche, an ruhige
Leute per sofort oder später zu

' 766. _gerir.it lew. Näh . 1. Stock.
Webergaffo 56 Dachlogis/ 2 Zim . u.

Küche n. Zubeh., gleich ob. i . April
zu verm. Itäh. 1. Stock links. 916

A- rkftr. 31. H., 2 Z. n. W N . B. 8 I.
Zietenring 8 ^ Zim . u . Küche, Htb

Par t., per 1. April zu verm.  957
Zietenrina 14, Stb . 1." St . u. Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u. Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Tosfolo, Elsässerptatz. 3 sv65

Zimmermannftr . 4, H. D ., LZim .-W
_mit Zbh. aus gl . od. spät. 35509
Schöne 2-Zim .-Wohn. billig zu verrn

Ltäheres Emserstratze 69,_ Laden.
FrantsMe , 2 Zim ., Küche,

f.  April od. später , Preis 360
mit Kammer 400 Mk. Näh. Kais.-
Frie -drich-Ring 90, 3. Et age._

iS Zimmer mit Laden , wo keine Kon-
kurrc-sz ist, für 400 Mk. sofort ob
später zu vermieten . Näh. Rüdes-
heimerstraße 17, Parterre . 886

2-Zim.-Wohn. mit 1 Monat Vergüt.
sofort zu berm . Näheres Zieten»
Ring 6, Hinterh . 1 Stiege.

3 Zimmer.
Aarstraffe 21, 1, sch. 8-Z.-W., Zub .,

neu herger._ Näh. P . L_ B 5204
Adelheidstr. 6 Part .-Wobn., 3 große

Z-. Balk. u. Zub .. el. Licht, z bm.
_R . bei Meher Su lzbemer . 4902
Adclheidstraße 11, Gth ., "3 Zimmer,

Küche, 1 Mansarde u. 2 KcMr
per 1. April 1910. Näh. Part . 928

Adelheidstr. 81, Hth. Part ., 3-Zim .-
Wohnung per 1. April zu verm.
Näheres Vorderhaus Parterre.

Ädlerstr. 13  sch . 3,Z.-W.. m. 25l
Adlcrstraße 16 3 Z. i:. Sv. a. 1. Apr.
tldlcrstraße 19 3-Zuniner -Wohnunig

Vdb 2 St ., per 1.  April . 760
Ädlerstr . 33 3- u. 2-Z7-W. s. o.sp. 931
Ädlerstr. 45, P .. 3 Z., 1 K. u . K. 813
Adlcrstraße 61 JS Zim . u. K. 932
Adlerstraße 67 3- u. I-Zim .-Wohn . u

Küche sof., auch spät, zu v. 933
Abolfstraße 1 3 Z, u. Zubeh . 934
Abolfstraffe 8 sind 2 Wohnungen,

3 Zimmer u. Zubehör , p. 1. April
zu vermieten . Näh-rcs daselbst b
LauSm-eister od. auch b. W. Sauer-
forn , Wärthstr atze 4. 34093

'lkslsstraffe 8, "8th . P "7 "3-Z.-W7"zu ü
Näh. Hinterh . 2 St . _ 935

All-rechtst». 28 3-Z.-W. rm Zub . 936
Albrechtstraffe 41, Mtb ., ' 5-Zimmer

Woh nung zu verm., 360 Mk.
Hth.,

665
3-Zim .-W.Bahnhofstraße 6, . , , _ . .

Per 1. April zu verm . Näh. bei
Franke daselbst oder im Bureau,
Wilhelmstraße 22. 652

Bahnbofstr". "20, Stb . 1, 3-Z. Mohn.
mit reicht. Zub . billig zu v. Näh.

^im ^ Zkgarrenladen J ._Witten/bera^
Bertramstraße 17 schöne Z-Zimmer-

Wohn. mit Balkon u. Zub .. 3 E- .
per 1.  4 . zu v. Näh. das 1 l . 35512

Äertramstraße 22, nahe am 9iing,
freie Lage, schöne große 3-Z.-W.,
2 Balkons . Näh. 2 lks._ 939

Bicrsladter Höhe 56, Frtsp ., 3-Zim .-
W., h. wes. Räume , herrl . Auss ., el.
Bahn , Nä he Luftbad , 320 M . 4153

Bierstadter Höhe 58, 1. Stock, "schöne
8-Zim.-Wohn. per sofort zu v. 1277

Bisinarck-Ring 7,"Hth. "2, 3-Zimmcr-
Wohn. P. 1. April zu v. 35513

Bismarckring 15, Hochp., ger, g Z.-
W. z. 1. April . Näh. Lad. 3 5514

BiSmarckrtng 25 3-Zim .-Wochn. per
ff,̂ April zu v. Näh. Bäckerei. 35515

BlSmarckring 38. Mittelbau 1 St ..
3 Z. u. Küche auf sof. od. später zu
vermieten . Näh. Part . 3 477

Bleichst raffe 15 3-Zim. -W"ähn. zü vm.
Blücherplatz 2, 3 rechts, 3°Z.-W. m".

ZuH. los. od. sp. N.ffff. Eckladest. 941
Blücherplatz 5, Hth."2 l. (Dach), sch'öne

3-Zim .-Wohn. per 1. 4. 10 zu vm.
Vre -s 370 Mk. Näh. das. oder
Norkstr. 31, 1, bei Zwctzschke. 942

Blüchcrstratze 10, Vdh., 3 Z. u. K. p.
1. Apr. N. Mb . 1 l.. Sauer . 33493

Blücherstraße 11 37Z7-W7," 2. Etäges
zum 1. April . Nah . Part . 35 510

'lücherstraüe 15, 2. 3 ib . Z.
Blucherstratze 17,"'Mtb .","3 Z., "K.7 sof.

oder 1. Apri l 1910._ 355 i7
Blücherstraffe 25 schöne gr . 3-Z.-W.

Bad,  So nnens ., vill. N. 3 l. 33810
Bord. Dotzhei»»erstraste 3-Zimmer-

Wohn. Näh. Goethe'str. 1. 1. 647

Blücherstraße 29 mod. 3-Z.-W. mit
Zubeh ., schöne Auss ., aus gleich od.
1. April . <1. St . ), 550 Mk. 34864

Blüchrrsträße 30 sehr" schön-e, gan,
neu hergerichtete 3-Zim .-Wohm mit
allem Zubehör zu verm. Näh. das.
oder bei Chrisrmann , Bertram-
str affe 17._ _ 658

Dolche:merstraße 26 Wohnung. 3 ^gr.
Mansgrdräume und Küche, zum

12521. April zu vermieten.
Dotzheimerstr. 32 srdl . abg". Frtspiffü
_Wte 3 K . Kü che,  Speisen , 880 Mk.
Dotzheimerstraßc 5?, Vorderhaus , 37

Z.-W. mit Badczim ., Balkon . Gas,
per 1. April zu vermreten . 3551g

Dotzk'enuerstr . 57, Mtb ., 3-Z^ W -vr
1. April zu vermieten . _ 35519

Dotzheimerstraße 72 schöne 3-Zirn .-
Wohn., Hih -̂_ Per_ April . 3 55Zg

Dotzheimerstraße 81, 1, sch. 8>Z .-Ws
_Näh . Dotzheimerstr. 96, 1. 35594
Dotzheimerstr. 85, V.. sch. g. 3-Z.-W)

a. Apr., Süds . Näh. P . l. ^ 4519
Dotzheimerstr. 98, "V., 3 Z., K., Kell

sof., 290 m,  N . 1 St.  Iks . 945
Dotzheimerstr. 98, Mtb ., 3 Z., fi„ c-j

400 Mk. N. V. 1 l ._ 946
Dotzheimerstraße 108, Gth . P ., 3-Z .»

Wk. N. Do tzheimerstr. 110, 3 r. 128Z
Dotzheimerstraßc 111, V., mob. 8.K»Wohn, mit Zubehör auf gleich ob
_später ^ zu vermieten . 947
Dotzheimerstr. 116, Ul , schöne 8-Z4,

Wohn, per 1. April , 520, zu berm.
Haltestelle der Straßenbahn , herrl

_Ferns icht. Näh. Parterre.  94g
Dotzheimerstraße 124 sch. gr . ff-ZTüffff

zu verm. Näh. 1. St . r . ' 949
Dotzheimerstraße 179/181 schöne' A"

Zim .-Wohnunigen und Werkstatt
sof. zu verm. Näh. bei Siamvach
in Nr . 181 oder Lrmbarth , Ellem
bogengasse 8. 77z

Drudeustr . 7 freundl . gcräinü . 8/Z^
Wohnung u. Zubehör auf 1. Aprilfuvermieten. 500. vesp. 520 Mk_täh . Nr . 9, Parterre ._ B5522

Drudenstraße 8 3 Zim7 n. Zubeh. h-i
__5355., zu verm. Näh . Vdh. 1. 95g
Eckernfördestr. 1, Fsp.'," 8-Z.-W". sof"

od. spät. N, Eckernfördestr. 4, 1 z'.
" rnfördesträße 2, 3, gr., d. Neu«'
entspr . 3-Zimmcr -Wohn. m. kompi)
Bad billig zu vermieten . ^ 67<j

Eleonorenstraßc 2, 1. u . 2. St ., 8-Z.
Wohn, mit Balkon auf 1. April z,
verm . Nachmittags anzusehen
Näh. Lemmiaffe 31. 1 St . ggs

Ellenbogeng. 9 3 Z., K , April . 05Z
Fanlbruuncnstraße 3, Vdh., sch. Fsp.

Wohn., 3 Z . u. Zubeh., zu verm
Frankenftr . 16 3 Z . u. Zub ._ 33486
Frankenstr .723, Vdh., 3-Z.-W. 480M)
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim., Küchs

per April zu verm. Näh. daselbst
bei Bremser . ^ 955

Friedrichstraße 10, Seitenlb . 1. Et.
3 Zimmer , Küche, per 1. Apris
oder später zu verm ._ 3994

Georg-Äuguststratze 8, an der Zieten»
schule. 3-. 2- ü. 1-Zim .-Wob"
Perm. Näh. Hinterh . Part . 35524

Gneisennustratze 12 neu hergericht
3-Z.-Wohn., Dachstock, Hth., per
sofort zu verm. N. das. V. 33461

Gneisena ustr . 20, V.. 3-Z. W . 35398
Gnerseuaustraffe 29, P ., schöne groß.

3-Z.-W., mit Bad , ohne Visavis
sof. zu^ verm. Näh , das. Frontlp

Göbenstr . 19, 1, s-ck. 3.Z7-W.7 Sonnen»
seit«, 2^Mk., r . Zb., s. od. sp. 352ff)

Göben tzr. 19, M., sch. 3-Z.-W7 M L15
Göbenstraße 27 3-Z.-W. soŝ oü. 1. 4
Gräben stra ffe 24 eine schöne 3-Z'inü.

Wohnung anr 1. April zu berm
Näheres 1. Stock. 961

Güstav -Adolfstr. 13. 1. Steffl ; Z„. K
K.. Mans .. 1. Avril . Nah. Keller-

^ straffe 19. bei Offheim ._ 962
Guftav -Ädolsstraße 15 sch. Frtsp ..W.

3 Zim ., r. Zub., p. April Näh
das, od. Römerberg 28, 1 St . 96Z

Hallgartcrstraße 3 schöne 8-Z.-Wvhnl
mit Balkon zu v. R. b. Löw. Hth.,
oder nebsnan , Nr . 1, Part . 965

Hartingstraße 11 ist eine schöne 3-ZD
Wohn, mit Balkon, Klosett im
Abschluß, mit oder ohne heizbare
Mans . ver 1. Juli zn v. 34869

Gellmun dsir. 3 sch. 3-Z.-Wohn. 967
Hellmundstraße 5, Part ., sehr schön«
_8 -Z.-Wohn. für 560 Mk. 34331
Hellmundstraße 37, Mittelbau Pari/"
„3-Z,-W. zn v, Näh. Vdb. 1. 35524

Hellmundstraße 40, 2, 3-Z.-Wohnung
soisort oder später zu vm. 86305

Hellmundstraße 56, Stb . P ., 3-Zim ..
W. u. Werkst, zu v. N.  3 r . ^ 970

Herderstr . 1 3-Z. W. N^ t . Et . r"." 971
Hcrderstr . 6, 2. u. 3. St ., s« ein« 3-Z.-

W. M. Bad u. reicht. Zbh v 1. 4,
zu v. Näh. bei Becker, 1. St . 972

Herderstraffe 35 große 3-Z .»Wohn/
mit Balk., Bad u. reich!. Zub. N
bei Lemp, Luxemburgstr . 'S. 973

Hermännür 2i 3-o -W aus 1."Anris
zu v. Näh . bei Wiegand . __ 35528

Herriigärtlnstr . 8, G . 1, 3 Z., K., a»
_alt , kdl. Lc Ute z. 1. Ap ril zu. verm.
Jalmstraffe 5, Hth. 1. 3 "Zim. """mij

Zubehör per 1. 4.  1910 zu berm
Näheres Bdh. 1. Etage . 975

Jahnstraße 7, Part ., sch. Fsp.-Wohn.
_ (3 Zv an kleine Familie . 976
Jahnstr . 36, Gth ., gr . 3- u. 2-Z.-W
Karlstr . 38. Mtb ., 3 Z. u . K., Werkst
Karlstraße 38, Hth. Msd., 8 Z. u . K.
Kellerstraße 4, 2, 8 Zim ., Balk . nebst

Zubeh. auf 1. April zu verm. 975
Kellerstr. 7, P .. 3-Z. Wohn. 3 4558
Kellersiraße 10 Z-Z.-Wohnung , mit

Munsarde , auf 1. April 1910 zu
_verm ._ Näh. 1 St . links . 978
Kellerstr. 11, V. 1, 8 ^ -W B7 Apr".
Kirchgasse 11, Stb . schöne 3-Z.-W p

April . Näh, bei Bischofs., ^ 95Y
Klopstockstr. 9, Neubau E. A. Fischer

Herrschaft!. 3-Zim .-Wabnungen mij
Zentralheizung per 1. April 1910
zu vermieten . Näheres Sllopftnck.
straffe 1, Part -, b. Besitzer. S81
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Kla >cnthalerstrafie 1, HP., sch. 0-Z.-
W. z. L_4._Jt .Jj . Kühne. 4 r . 728

11, 27 schöneW-Hmmg.
8 helle Zimmer und Zubehör , per
1. April zu verm. S . Hamburger,
Lauggaffe Zll._ 573

Lehr,trotze 5, P ., 3 " im., Küche mit
Kochgas . 2 Kami Kell., 540 Ml ., v.
1. April . Näh. Lehrstr . 7, 1. 982

Loreleyring 5 schöne 3-Z.-Wohn. auf
1. April 1910 zu verm. NäheresLareleNrina 10. Htb>. V. 983

P<
Luremluirgvlatz 3-Z.-Wehn , rcii ' I.

Zribehör. au f April . Näh. 2 l . 984
Markt,iratzc 11 "schöne Frontspitz -W.,

3 Zim., Küche, Maus . u. Kell. auf
__1. Muli. 91 Schülern , Ellenbogens . 2
Neubau Marktftraße 21 Froutsjpitz-

W-ohnung von 3 Zimmern mit
Zubehör "zu Perm. Preis 600 Mk.

. init Zentralheiz . Näh. Metzger»
gaffe 15, Schuhgeschäft._ 811

ßslarktstraße 22, S . 2, ist eine Wohn,
v. 3 Zimmern , Küche u. Zubehör
z. v. N. das. i. Lad. d. Fa . R . Wolf?
o. b. K. Meier . NikolEr , 41, 4901

Mauergaffe 12 3-Z. W., groß und
luftig , 550 Mk., sof. od. sp. N. 1 r.

Mlchelsbers 13, 2 r .. S-Zim .-Wohn.
nebst Zubehör a. 1. April . 985

Mnritzstrotze 23 h. kreundl. Moni .»
Wohn., 3̂ Zim ., 320 Mk._ 986

Morivstraße 43, Mtb ., 3 Zimmer u.
Zubehör per 1. April zu vermieten.

, Näh . Barderh . 1 St . _ 983
M -tt'ibstratze 44, 1. St ., 3 Z., Küche,

AbM „. Mani ^ ailf 1. April .zw vm.
Moribstratze 44, Stb . 3 Z. u. Küche

(Abschlutz. auf 1. Tlpril. Näh, V. 2.
Wnribftratzc 50, Stb ., 3 protze Zim .,

Küche, auf sof. oder spät. 989
Moritzstratze 52, Fsp., 3 Z., K. 85531
Nero strotze 0, Stb . 1, 3-Zim .-Wobn.

mit Zubeh. perUAiril . _ 990
Nerostraße 23, H. 1, 3-Z.-W. zu v.
Ncrostraße 25 3 Z. u. K. p. 1. 4. 10

2U_öcrnt ._ Näh.̂ Vdh. 1._ 681
Nerostr . 28 3 Z. u. K>, Fsp. ., . 691
Nerotal 10, Pari ., 3 Zun ., Küche,

Mani . u>'w. sofort oder sväter an
kleine Familie zu verm. Preis
Mk. 500 Näheres 11—1 u. 3—5
Uhr , 1 Treppe hoch.  ̂992

Ktetteltzê str. 2. b Steitz , w-chr. schöne
. Z-Z.-W., mit Volk. u. Bad . 115582

Nettelbeckstr. 8, Mb., 3-Z.-Wohn.. ev.
mit Wcrkstä tte . zu verm. 8 5533

Nettelüeckstr. 11 3-Z.-W. gl. o. sp. 993
Nettoibeckstraße 14, 1 r., sch. 8-Zim .-

Wohnung . Vdh., mit 2 Balk ., Bad
__ u. Zubehör p. sofort zu b. 755
Nettetbeckfiraßc 18. V. r „ 8-Zimmer-

Wohnunr 480 Mk.. zu vermieten.
fjTcberttmffcftrnfic4, ©tfi., 3-Z. W.

mit Balk., Gas z. v. N. P . r . 994
Dederwalditratze 5. jjs+ft . 3-K -Wohn.

für 1. April . Näh. BdL. P . ._ 995
t )rnn >mft r . 15. So 1. 3-Z -Wohn, z

verm , Näh. B. P ., v. 11—2. 906
Draniensiratze 20, P ., Ecke Adelheid-

stvatze, ist die seither als Rechis-
anwaltsbureau benutzte Wohnung
von 3 Zimnicrn , Küche usw. auf
1. April zu . verm . Näh . daselb^
oder Möhriugstraße 13. _ 997

Crmttfnftt . 23, Mtb .. 8 Z.. 1 Kn
Zubeh ., auf 1. April zu v. 908

Oranicnsln 31,̂ S .. sch. 3-Z.-W. N,,L.
Oranicnstr ß , ,<511., 3-Z.-Wohn. soi.

z. Verm. Näh. Vdh, im Laden . 4900
Dranienstr . 82 3-Z.-W. zu v. 999
Parkmeii 2 Wohn., 3 Z.. m. Veranda,

Küche u. Znb., p. 1. Juli z. v. Nah.
Atzbrechtstr. 25, b. Fr . Weiser . 1270

Philipysbrrgstr . 2 3 Z. a. r . L. 1000
Bbllibvsberoftraße 10, 2, s. sch. 3-Z.-

W.. Bad. Aufz., 2 Volk., per 1. 4
a. b. F. z v. Besichl. morg. 9—12.
N. Ph ilipps  borgstr . 12, P . r.  674

Bkiilrppsbcrgstraßc 20, Part ., 3-Zim .-
Wohn . m. M >' .. Balkan , v. 1. April
zu Verm. Näh . daselbst. 1001f hilippsbergstr.30,Frsp.,3Z.u.K.^ hllippsbergstr . 39 3 Zim. u. Küche.

Pbilinpsbe : . straße 51 n. 53 schön,-
3 Zim -Wohn. zu Perm._ 1002

Ulatterstrnöe 19. B., 3 Zimmer und
Küche zu v. Näh, das, 1. St . 1003

Rauen thalcrstratze fi ich. Mira -'ü!  ,
2 Balk. zu verm . Näh^ Laden .̂ 1004

Rauentvalcrstraße 8 3-Z.-Wohnungen
per sof. od. spät. Näh. das. 1005

Aauentbaleritr . 14 3 Z., K., 2 Balk .,
Bad , k. Hth., auf 1. Aprel. 1006

Ranenthalerstr . 21 3-Z. W. O 6202
Rbeinstr . 80 Frontsp .-W., 3—4 Zun .,

p. I, April b. 3, 0. Nä h, 5J$._L 1007
Nielstftraße 5, Hth., 3 Z., ff., 1. April.
Riehlstr . 6. Gth . P „ 3 Zh K. '" 1008
Richlstraße 11, H. 1, 3-Z.-W., 1 Zim.
_üpariert , per 1. Llpr. od. fr. 1009
Riehlstraße 15a, Seitenb ., sch. 3-Z.-

Wohn., Küche, mit Balkon , sofort.
Auzüseh.  zw . 8 u . 5 Uhr das.

Koderaüee 8, 1. Stock, 9 Zim., Zu bl,
event. out_ Garten , auf 1. April.

Röderollee io,  Part ., Z-Z.-W., evt.
mit kl. Werkst., Remise u. Lager
sofort oder später zu verm. 738

Roderstrabe 2! eine 3- od 4-Zim.-W.
auf 1. April z. v. Näh. 2 l. 1011

Ecke Röder - u. Ncrostraße 48 schöne
ö-Z.-Wohn. sof. zu v. Näh . P . 694

Römcrbcrg 5, 1, sch. 3-Z.-W., neuz .,
auf April . N. b. Estcrer . 11-5695

Rönierberg 34 f. Waschleute 3-Zim .-
W. p. sof. od. sp. zu b. ; Waschküche,
Trockenh. u. Speich. N..V. P . 1012

Romerüern 39, Ecke Rodersträtze, eine
3-Zim.-Wohn. Näh . das. 3. St . 1013

Aoonstr. 14, 1^ 3-Z.-W. N. P . 03476
jioonstreste 21 Wohn., 3 Z„ p. Slpril.

N. Bismarcks 9, b, W.. Noll.,W586
Döönsträtze 22, Hth., 3-Z.-Wohn. bill.

zu verm . Näh. Ndh. ^1 r._ 05537
Küdosheimcrstraße 31 3 Zimmer ui

Zubohor zu vermi-eteu. 05698

Rüdesheimerstr . 38, MH., s. gr . 3-Z.-
W.. Gas . Sveisek. re. 400 M. Birck.

Sanlnaffe 16. 1, 3 Zim„  K „ 1. April,
Schachtstraße 30, 1, sch. 8-Z.-W7 zum

1. April billig , evt. aeaen Nachlaß.
Scharilhorststraße 7, 2, 3-Z.°Wohn.

per sofort oder später zu verm.
Näh,  8 St . rechts,_ _ 0 373

Scharnhorststratzr 0, 2, 3-Zim .-Wahn.
p. 1. April o. 1. J uli . N. P . 05539

Schartthorststr . 20 3 Z. N. P . 05540
Schnri ' borstsirnöc 31 3-Zim.-W. mit

auf 1. April . Näh. 1 I. 05541
Scheffelstraße 10, 4, mod. 3-Zim .-W.
_zu Perm. Näh. ,Part ^ . ^ _ 498
Schiersteinerstr . 11, Gth ., 3 Wnmer

mit Zub . Nah. Mittelb . Part . r.
oder Ali brechtstr. 7,  Lade n . 810

Sckiiertteinerstr . T8, H., S u. 2 Z. l Öl4
SchU'albacherstratze 13 schöne 3-Zim .-

Wohn. zu v. Näh . Konditorei . 1265
Schwalbachcrftratze 57, 1, 3 Z., K. u.

Kell. z. 1. April 19 10 zu v. _1015
Kleine Schwalbacherstratze 4 3 Zim.

u. Küche zû verm ieten. j _ 1016
Sebanvlatz 4, Mtb ., 3-Z.-W. m. od.

0. We rk st, a. J uli . R. V. P , 05542
Scdnnplap 5, 2, frdl . 3-Z.-W., Küche,

2 Kcll-cr, Balkon (510 Mk.1, per
1. April zu vermieten ._ OJ3621

Sedansträtze 2, 1,' schöne 3-Zimmcr-
_Wohn , auf 1. April od. früh . 1017
Sedanstraße ' 3 schöne Z-Z.-Wohnunch

l , Etage , z. 1. April zu vm, 03464
Sedanstraße 5, Vdh. 1, 3 Zim ., K. u.
^Zub . ■a 'iM,J ?IpriI zu vernu . 814
Sedansträtze 5, Hthi l , 3 ' Zim ., K. u.

Zubvh. auf 1. Avril zu verm. 815
Sedairstraße 10 Z-Zi" , -Wahn , i Hth

auf 1. April . Näh . B, 1 r . 05543
Seervbenstr . 13, V„ sch, 3-Z.-W. sof.

o. >'v. z. d„ das. Hth., neu cherg., 3-
Z.-Wobn. sofort , 370 Mk,_ 06134

Seerobrnstraße 23, Front sp., schöne
3-Zimmer -Wahnung auf 1. April

jib^ früher , N.  d . Vdh,̂ P, ^ _ 648
Seerobenstraßc 24, Hth .. 3-Zimmer-

Wohn. Pr . 360 Mk. Näh. V. 1. 1018
Seerolicnstr , 28, Hth, 3-J .-W., 350,
Steingasse 6 schöne 3-Zim .-Wohnung

zum 1. Juli zu  vermieten ._ 752
Stiftstr . 6 ist die Part .-Wohn., 8 Z

m. Zub. u. Vorgarten , sof. od. spät,
z. v. Näh. S tiftstr . 8,  1 S t. 1019

Villa in der Walkmühlstratze 3 Zim.
mit Zubeh. zum 1. April an ruhige
Leute zu vm. Näh. b. Firmenich,
Hellmundstratze  53 . 1020

Wallufcrstr . 7, M. Dach, zwei 3-Z.-
_Wohnungen . Näh. M»h. JjJ._ 1021
Walluferstraße 9, Hth., sch. 3-Z.-W,
^ .zu ver m.  Näh . Vdh. Part ._ 1022
Walranistrnße 6 3-Z.-Wohnung mit

Zubehör per 1. April zu verm.
_Näh . Parterre rechts._ 04582
Walrämstrafte 13 Wohn., 3 Z., K. u.

Züb , auf 1. April . Näh. L. 05545
Walramstraste 21. 27 3 Z„ K., M.. b.
Wi'.rerioostrahe 2 n. 4 schöne 8-Zirn.-

Wobn. per sof. od. spät. bill. zu
verm. Näh, das. Nr . 4, P . r . 05546

Keitsträtzr 19_ schöne_ 3-Z'.m. -Wohn.
Weißenburgstt . lü 8-Z.-Wolm, Hth..
_p.  1 . Apr. z. vm. Näh. Lad. 05647
Wcllrihstr . 33, Mtbch3 -Z7m7W. 1024
Weüritzstr . 47, H., 3-Z.-W. N.. V . 1.
Wrstendstr. 10, Vdh., 2. od. 3. St .,

3 gr . Zim . u. K. z. 1. Avril zu
vcrrnieien . Näh. Vdh. 1 St .̂ 05548

Kestendslratze 10, Mtb . 1, 3 gr . Z. u.
1. April . ^ Näh. Vdh, 1. 1025

Westendstraße 18, Hth7 2 r„ 8-Z.-W.
_billig zu vermieten per sofort.
Westend straße 20 schöne große 8-Z..

W. mit Erker . Näh. Pari . 055-19
Westenbstr7 23. KdhhfZ Z -Wohn. z. v,
'Westendstratze 32 schöne 3-Zim.-W.

Werkstatt 400 Dlk, Lagerraum
150 Mk. zu verm . Näh . das. 1066

W-chendÄr. äs 8 gr .' Z.f m, Bad, Bl?,,
K., K. billig zu v.  K ein Hth. 102.

Wrlanvftrntze 16. 1. Et ., cleg. 3-Z7
Wohn, nebst Zubeh. per 1. April zu
vm. Zu Besicht, v. 10—1 u.
Uhr. Näh. das. Stb . 2,  St . oder
Bertramftraße 2, bei Moos. 102,

Wrelandstr . 23 sch Frksp.-W., 3 Z. m.
Zub ., d. Äeuz. cntspr ., zu v. 696

Winkelerstr . 3 sch." 'S»Z'.-Wohnunyen
nrit Zentralheiz . per sof. od. später
zu ver mi eten. Näh, daselbst. 1260

Winkelerstr . 8 sch, d. Neuz. entspr.
3-Zim .-Wohn. im Vdh. u. Hth,
1 St , zu verm. Näh. P . l._ 1029

Wörthstraße 16 schöne helle große
3-Z .-Wohn. sof. od.  s pät , z. v._ 850

Dorkstr. 3, Part , n . Ring u. Elekträ,
sch. gr . 3-Z.-W. mit reicht. Zub . a.

.1 . 4. N. PW . o. Nerostr . 38, 1 1030
Varkstraßo 5, Vdh, 3 Z. u . Küche,

Part , zum 1. Avril zu vermieten.
_tlläh . dasel bst 1. Stock.- _ 0 5552
Borkst raste 10 3-Zim .-Wohn. per

1. Avril zu vermieten. _B5553
Uorkftraße 18 große 3-Zim .-Wohn,

Part . u. 1. Stock, zu verm. Näh.
_daselbst bei Petmeclh._ 4980
Aorist ratze 21 3̂ —4-Zun .-Wohn. mit
_Zubehör zu verm. N. l l. 0 3620
Dörkstratze 31 8- od7 4lZ.-Wi m. Zb.

preisiv . zu v. N. 3 St . lks. ,06185
Zietenring 6, 1, sch. 3-Z.-W. mit

Balkon auf 1. April . N. das. oder
_Mehger Pauli , Röde rstr , 80. 1031
Zictcnring 7, Hth. Part . u. 1. Stock,

schöne 3-Zim.-Wohn. sof. ad. sp. zu
vm._ Näh . Bdh. 2. St . rechts. 1032

Zimmermaunstratze 1, 1. St , 3 Zim,
Küche,  per 1. Juli ^od, fpäter . 1281

Znuinermännstr . 10, 3, sch. 3-Zim.-
Wohn. mit Balk. Näh. Part . 05554

Schöne 3 - Zimmer - Wohnung nebst
Zubehör . Näheres Scharnhorst-

i rechts.  762
4 Zimmer.

Aoettzrldstr. 23, Stb , 4 Zim . tu. ZuV,
'1 , u,  2 . Stock» sofort zu vermieten.

Adelhcidfirästc 39 eine 4-Zim .-Wohn,
event. 6 Zimmer , aus 1. April zu
verur. Arrzus. d. 10—12 Uhr. 10o4

Bertramstr . 7 4 Z, Küche, n. Zbh.
Jt.  G . Birck. Bertra mstr .10 ,1. 05556

Bertramstr . 20 4-Z -W. p. 1. 4.' Pr.
750 Mk., Näh . 1 St . rechts. 1086

Bertramstraße 22, nahe a. Ring , fr.
Lage, sch. 4-Z.-W, 2 Balk, Bao,
2 Ms., 2 KeL Näh. 2 links . 1037

BiSmarck-Ring 1, Ecke Dotzheimer
str, schöne 4-Zim .-Wohn, 2. Et,
p. 1. Apr. z. v. Näh. Drog . 05557

Blücherstratze 29 mod. 4-Z .-W. mit
Zubehör , prachtvolle Aussicht, auf

_gl . j »bApr , 625 u. 650 M . 04865
Blücherstr. 30 sehr schöne, ganz neue

hergerichtete 4-Zim .-W. nnt allem
-Zubehör zu verm. N. das. od. bei
Ehristm ann , Bertramstr . 17. , 657

Bülowstr . 3 4-Z.-Wöhn, P . u. 1. St.
Gruße Bnrgstraße 17, 3, 4 Zimmer,

K, K. rc, zu vermiete n. 1039
Dreiweidcnstraßc 3 ist eine geraum.

4-Z.-Wohn, 1. St , mit reichlich.
Zubehör , in ruh . H, kein Hth, p.
1. 4. 10 zu v. Näh. Part , l. 1040

Dreiweibenstratze 5, 1. Et , 4 Zim,
mit reichlich. Zubehör p. 1. April
zu vermieten . Näh. daselbst und

^Bismarck -Ring 6._1041
Eckernfördestraßc 10 schöne 4-Zim .-

Wobn. mit Zub , 1. Etage , per
1. Avril zu vermieten ._ 698

Eckcrnfördestraße 15, Neubau , eleg.
4-Z.-Wohnungen , mit Bad , elektr.
Licht, Ballonen ufw . p., 1. April

^1910 zu verm . Näh . das. 0 5559
Emserstratze 21, 2, 4-Zimmer -Wohn.

per 1, Okt. für , 1000,Mk . .524
Emserstratze 64, 2. St , modÄne 4-
_Zim .-Wohnung p. 1. Apri l. Bo560
Friedrichstraße 47 schöne 4-Zimmer«

Wohnung zum 1. April zu verm.
Näh. Friseur Lorenz . _ B3868

Gneisenäustr . 13, 2, sch. 4 Z. m. all.
_Z . 1. Avr . woazuash. N. P . r . 04294
Göbcnstr . 12, 1 l, feine 4-Zim .-W.

zu verm. Näh. bei Trittler , Hochv.
rechts, moraens 11—1 Uhr. 1042

Gustav -Adolfstratze 10 schöne 4—6«
Z.-W. m. r. Zü>beh. Näh. P . 1043

Gustav -Ädolfstraße 1§ sch. Etagen-
Wohn, 4 Zim , r. Zub, p. April.
R . das. od. Römcrbcrg 28, 1. 1044

Helencnstraße 14, 1, 4 Zim . u . Küche,
neu  hcrger , Gasbel . . 1045

Hermannstr . 23, Ecke"Bismarckriug,
4 Zimmer mit allem. Zubehör per

_1 . April zu vermiet en. . _Bo561
Kaiser -Friebrich -Rrfr?; 4, Parterre.

4 Zimmer u. Zubehör z. v. 1046
Karlstraße 37 gr . 4-Z.-W. p. 1. Apr,

Part , 1. St . od. 3. St . _ 1076
Kärrstr . 39, 1. sch 4-Zim .-W7 sof. od.

spät . z. vm. Näh . das. b. Hausmstr,
M ittelba u 1. S to ck. _ 1047

Kirchgassr 23 4-Zimmer -Wohnungen,
Gas , elektr. Beleuchtung , Zentral.
Heizung, ntii reicht. Zubehör , sof.
zu vm. Näh. d. M. Frorath Nachf,

_Eisenwaren , Kirchgasse 10. 05563
Kleiststraße 2, 2. Et , schöne 4-Zim.-

Wohnung aus 1. April preiswert
zu verm . Näh. bei Hausmeister

_Poetz , Part . L_ _ , 1048
Kleiststraße 5 eine mod. 4- ü . 3-Z.-

Wohn,, Bad, Balk, Gas , elektr.
Aufz, z. v. Näh.  Weppier , Hth.stst.

Knausstrahe 2, P , Ecke Philipvsberg-
straste, 4 Zimmer mit Zubehör auf

^gleich oder, später zu verm . 1049
Körnci straße 4, 2, 4-Z -Wohn, Bad,

Speiset , 2 Ms, 2 K, 2 Ball , 1. 4.
_zu Vm. Näh. Vdh. PartWinks ._
Lauaaässc 24, 1, Wohni von 4, bczw.

6 Zim . sof. zu vm. Näheres Hut-
ladeu , Parterre . ,_ 1264

Marktstraße 19a, im 2. oder 3. St,
schöne 4-Zimmer -Wohnung mit
Zul rbör zu verm. Näh. das. und
Kaiser Frdr .-Ring 25, P . t. 686

Neubau Marktstratze 21, 1. Etage,
schöne nmderne 4-Z -W»hn. zu
vermieten . Wh . M-etzgeugasse Ist.
Schuhgeschäft. . . . „ 812

Mauergaffe 12 4-Z.-W, Näh. I r.
Michelsberg 12, 3. Stock, schöne 4.

Zim.-Wohu., mit oder ohne Werr-
stätte , per  1 . April . Näh, das. 1051

Michelsberg 'M . Bovderhäüs 1. Stock,
-».Zimmer -Wohnung mit Zubehör
per 1. Juli zu vermieten.

Moritzstr. 33 "4-Z.'-W. p. Apr. 05564
Ncrostraße 4, direkt am Kocktbrünuen,

beste Lage, für Bademeister oder
Masseure , ist die 2.  Etage von vier
Zimmern mit Zubehör z. 1. April
?, verm. Näb . das. im Laden. 1287

Nerostr . 13. 2 St , 1,8 . u K. a. April
zu vermieten . Näh. 1 St ._ 1063

N'eugnsse 15 schöne Wohnung , 4 Zim.
u . Küche, z. 1. April zu vermieten.

^ Weinrestaurant Jacobs ._ ^,1054
Nilolnostr . 24, $ rut , 4 gr . Ammer,

Baderaum , Küche, auch s. Bureau,
sofort od. später . Näh. im Haus«.

^8 . Etage^ des Aoler ._ 1056
Phllippsbergstr . 38, fr . Lage, 4 Z. p.

sof. evtl  später . Näh,, $ .JL „ 1057
Philipvsl 'ergstraßc 53 sch. 4-Zim.-

Wohn, zu vm. Näh . das. 1058
Platterstraße 8 schöne Wohnst 4 Zim.

u. Küche, auf 1. Juli . Anzufchen
^ v. 2—6 Uhr. Zu er fragen Part,
Querfeldstrnße 7,  1 , 4-Zn ' .-Wohn. z.

verm. Näheres bei Nebe, ©out,
u, Q uerfeldstraße 3, 1. _ _ 1059

Nheingauerstrnße 4 4-Z.-Dahn . T06Ö
Noon strf 1471; 4-ZsiW. ,N. P , 03477
llilidesbeimerstraße 27 4 Zim . m. all.

Zub . p. 1. 4. 1910 z. v. N. P . 1063
Rtidesheinierstraße 31 4 Zimmer ü.

lfsubehö: zu vermieten . 05565
Scharuhorststraße 1 eleg. 4-Z .-Wohn,

2. Stock, mit komvl. B-ade-Elnrecht.
__ auf 1. April . _ Näh. Part . 05566
Ucharnhorststraße 24 herrsch. 4-Z.-W.
_ (1. St .) zu verm . N. 1 r. 08976
Schäriilwrststr . 40 sch. 4-Z.-W. 1064
Schicrstcineistrnstc 15, Eckh, Süds,

3. Et , Herrschaft!. 4--Zim .-W. sof.
_ od. spät , zu  verm .. Näh. P . l. 757
Seerobenstr . 28 47Z.-W. m. Zub . N.

b. Wemsteucr, Hochp. rechts. 05567

Schwalbacherstrnße 8, 3, 4-Z .-W, m.
Bad u. reichl. Zubehör zu verm.

_Näh . beim Hausmeister ._ 0432
Seerobenstr . 28, V. 1, 4-Zim .-Wohn.
_mit Zubeh ._ Näh. Laden . _ 05668
Stiftstraße 17 4-Zim .-Wohnung mit

Zubehör zu vermieten . Näheres
_Kleine Bürgst ratze 3. 1066
Stiftstraße 26, 1, 4 Z, K. u. Zubeh.
Walkmühlstratze 48, Villa , schölte

4-Z.-Wohnung , mit Zentralheiz,Haltest , d. Elektr . Bahn , zu verm.
_Näh . Parterre rechts. 05569
Walramstr . 13, 2 I, Wohnung von

4 Zimmern . Küche, Mansarde und
, Zuiöohör sofort oder später zu vm.
Walram st ratze 28 ' neu herger . 4-Z.-

Wdhn. zu verm . Näh. 1. St . 1.067
Weilstr . 3. P , 4 Z. mit Zub . 7,5 .!.̂
Weißenburgstr . 8 (nächst Emserstr .),

1. St , Süds , mod. 4-Z.-W. mit
_ K, Bad ic.  a . r . Miel , 900 M. 1068
Wellrrtzstrlktze6, Vdh. Fsp, 4 Zim,

Kücheln Kelt er a. 1. Aprrl . 1069
Weltritzstratze 20, 2, herrsch. 4-Z.-W.
_mi t r.  Zb . a. März o. April . 05570
Wrstendstr . 24 sch. 4-Z.-W. sof. o. sp.
Winkelerstr . 3 sch. 4-Z.-WohnurMen

mit Zentralheizung >of. od. später
_zu verm. Näh dasetbit. 120,0
Uorkftraße 4, Vdh. 3, 4 Z. mit Zub,

Balk._Näh , b. Hausen . 05571
iyorfftv. 7 schöne gr , d. Neuz. entspr..

4-Z.-W, Sonnens , mit r . Zubeh.
_v . sof. o. spät , b. zu Perm. O 60t8
Norksträße 8 4-Z.-Wohn. 1. 4."05572
Dorkstrh 17 4-Z.-W. p. I .Apr. N. 1 r.
Norksträße 27 4—5 Zimmer per

sofort oder, spät. Näh. 3 r. 10<3
Wegzugshalber hochherrsch. 4 Zim .-

Wohnung , Lift , Bad, Zentralheiz,
2 Balkons , mit großem Nachlaß zu
vermieten Kaiser -Friedr -̂Ring 39.
Sck>lüssel bei Lion , Friedrichstraße,
uirti, Hausw . Schwauch, Kaiser-
Friedrich -Ring 52.

& Zimmer.
Adelheidstraße Ö schöne 5-Zimmer -W.

mit großem Balkon per sof. od. ,p
zu vermieten , 1077

Ädelheidstr. 50, 2. St , schöne per.
5-Zimmer -Wohnung per 1. April
zu verimeten . Ltah.  Pa rt . 10 /8

Adolfsallee 17, Vdh. 2 St , 5 Zim.
_ il, Z ubehör zu permieten . 1060
Ädolfsallce 51, Hochpart, 5—6-Znn .-

Wohn. auf sof. od. spät, Balkon.
Bad , Gas , elektr. Licht, Vorrats-

^u . Speisekammer , nebst Ziib. 1081
Albrechtstratz« 16 ist e. sch. W, 1 St,

6 Z, Bad u. sonst. Ännchml , per
_ sof. o. sp. gu v. Rah . Laden. 1082
Albrechtstraße 21, 2, sch. neii herger.

o-Zim .-Wohn, nabe der Adolfs-
allee, aus sofort ober später au

_ver miet en._ Näh. Par t._ 773
Arndtstriiße 8 herrsch.' 5-Zim.-Kohn.
Bahnhofstraße 6 1. Etage von 5 Z.

nebst allem Zubehör per 1. April
zu verin . Beste Geschäftslage.
Näh. bei Franke im Hause oder

_ Wilhelmstr aße 22, Bureau . 653
Bismarckring 25 5-Zi mmer-Woh tutng

mit allem Zubehör per 1. Juli zti
vermieten .̂ Näh . Bäckerei. 0 441X1

Dotzheimersträße 10, 2. Et , herrsch.
6-Z.-Wohii. mir Zub . p. 1. April zu
Perm . Zii erfr , Ädelheidstr. 81, P.

Dotzheimer str. 84, Hochp, schöne ger.
ö-Zim 'uer -Wobnung preiswert zu
vermieteii . eventl . Mietnachlaß.

Emserstratze 6 Z7 m. K.» Bad . 2 Ms7,
Gas , el. L, 1. 4., ev. m. gr . Gart.
Näh. Büdinkperistratze 4, 1. 1085

Gerichtsstraße 9, 1 (Ecke Oramen-
straßcs, 5-Zini .-Wohnung , 14 Jahre
von Arzt bewohnt , mit 2 Balkans,
Bad , Küche u. reichlichem Zubehör
per 1. April zu nermieteni Näh

Parterre . _ 1086
Goechrhratz« 15, 2, an d. NdolfSallee,

schöne neuhergerichtete 5-Zimmer-
Wohnung mit reichl. Zubehör aus

'sof . od. sp. 3. b. Näh. Part . 05678
Halkgartertzrs 1 sch. 5--Z.-W, 2 Sti,

nnt gr. Balkon, zum 1. April . An-
zuseh. v. 10  Uhr ab. N. %_  1087

Herderstraße 21, i . St , 5—7 Zim,
Küche, Bad usw, Preis 1100 Mk.,
resv, 1400 Mk, w. neu hergerichtct,
z. verm . Zu erfragen daselbst odrr
Biebricherstratze  23 , b. Wenz. 734

Herderstr . 25, 1, herrschst5-Z.-W, fri
ßölickd. d. Arndtstr . >1. n. d. R.,4988

Her der st r.  28 schst'ö-Zimst-W." 1089
Herderstr . 28, 1, 5-Z.-W. wegzugSh.

Näh. Schicrsteinerstr . 10, P . 1090
Herrngartenstraße 4, 1, 5-Z.-W. >k.

Küche u. Speise !, 2 Kell, 2 Msd,
Dadek, p. 1, 7. 0. fr . N. 2 St . Ml

Jalmstraße 29 schöne b»Z.-Wnhn. sor.
_od . spät, zu Verm. Näh. P . 1002
Kaiser -Friedrich -Ring 84 ist die erste

Etage , best ehe rid aus 5 Zimmer , m.
reichlichem Zubehör , feinste Lage,
Südseite , auf 1. April zu verin.

_Näh . daselbst, 3. Etage . 754
Kartstrirße 26 sch. gr . 5-Z.-W, zwei

Man ?, wLgzugchhalb. billig. 05574
Kirchgasse5, 3. Et , schöne5-Z.-Woh"n

mit reichlichem Zubehör per sofort
^ od. später . Näh. daselbst. 0 5575
Klarentnscrstraßc 5 5-Z.-W, d. Neu¬

zeit entsprech, , auf April . 05445
Klriststr. 13, 1, el. 5-Z.-Wohn. 1093
Klovstockstraße 11, 1. Stock, herrsch. 5-

Zim .-Wohn . m. Bad u . reichl. Zub.
zu verm . Näheres daselbst. 680

Langgaffe 3 L-Zim .-Wohn. mit nrod.
Au'sstatt . zu vm. Näh. Baubur.

__ Hitdncr , Dotzheimerstr. 41.  1094
Luxemburg straße 7. 1, eleg. 5-Zim .-
_Wohn , zu vm. Näh. 2 I ._ 1095
Marktplatz 7 ist die i.  Etage , be¬

stehend aus 5 Zimmern , Küche,
Badezimmer , Mansarden , Zcntral-
Heizung , elektr. Bcleuchtun«, per
sofort zu verm . Rah . im Bureau.
der Weirchandluntz daselbst. 1096 j

Marktstraße 27, 1. Et , 5-Zimm-
Wohnung zu verm. 1V97

Marktstratze 27, 1
Hirsch-Apotheke

Etage , über der
5 Zimmer , ge¬

eignet für Konsultationsräume od<
berufliche,,Zwecke. _ _ 1098

Moritzstratze 5, 1 r , ist die Wobnumz
von 5 Zimmern , Küche, 3- Maus,
Keller us!v.,, auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Seitenb . l. oder
Möhringstraße 13._ _ 1098

Moritzstratze 26 schöne 5-Zrm .-Wohw
für 1. Juli zuPermieten.

Moritzstr. 52,_1^_5 Zub . 0 757k
Mühlgassc 13, 1. schöne mod. 5-Zim .-

Wohnung . Balkon, Bald. Elektr,
Gas , mit allem Zubehör , für
l . Oktober oder früher zu verm-.

.Näh . bei,L . Schwena . 831
Ncrostraße 35/37 5-Z.-W.ohu, nrit

Zentralheizung u. elektr. Licht,
auf 1. April . R. das. Laden . 110Ü

Niederwäldstraße 4 herrsch. 5-Z. KZ.
per  1 . 4. 1910 zu v. N. P . r.  1191

Ornnienftraße 11, Bel -Eist 5 Zim,
8 Kell, Mans , p. _t._ Apr il . 1248

Oranienstraste 25, Bel-Etage , 5 gu
Zim , Balkon , Bad u. all . Zubeh,

.für 1. April zu vm. Näh. P . 1102
Ocanieitstratze 48, 2, prachtvolle ör.
_Zim .-Wohu.,_ mit 2 Balk.  1103
Oranienftraße 48, B. 1, ar . 5-Zl-W.

m. Zbh. gr . Balk , 1. 4. Näh. 3. 1104
Öranlenstraße 52, 1s' 5-Zim, -Wohu.

üi. r . Z.̂ Balk,Näh . Laden.^ 1195
Philippsbergstraße 9, 1. Etage , 5- bst

6 Zim , KM , 2 Msd, 2 Keller zu
verm. Räh . im La den.  1198

Philippsbergstratze 29, 1, schst'5-Z.-Wst
Küche, Speiset , Kohlenausz , 2 Mi ',

_ 2 Kell, April ob. spät, zu vm. 1107
Philippsibecssträtze 33, Hochp, neu

hergerichtete Wohnung von 5 bis
6 Z. p. sos. od. sp. zu v. Näh . links

. od. Wjlhelmrnenstr  14 , P.  1168
GSe Platter - u. Klnigersträße , Land«

tzausgilartier , b Mtn . vom Walde,
stchöne5-Zin, ..Wohnungen m. Bad-
Erker . Balkon u. allem Zubeh. tm
v. R, dm. ob. Platteustr . 12. 1109

Riidesheimerstraße 20 schöne 5-Z..
Wohnung nebst Zubehör , 3. Etag«
(Zeutralheizunas , auf 1. April zu
Vermieten. Näh. beim Haus»
Me ister Karl F ritz. _ 1111

Rüdeshcimerstr . 23, 1. eTe«' 5-Z.-W,
Süds , sof. od. spat. NähstP . I. 1112

Rüdesheimerstratze 29 elegante 5-Z.»
Wohnung», in der 1. u. 2. Etage-
per sofort oder später zu verm. Die
Wohnungen sind allen Ansprüchen
der Neuzeit entsprechend ausge¬
stattet und haben die Mädckmn»

,,kamme rn in_ der_ @tag-e._ 1113
©Steffelftrftfse 2 5 Zimmer mit Zu,

bchör zu ve rmieten. _ 1114
Schrkfelftratzr 5, 3, hochih» 5-Zim .»

Wohn. p. 1, Apr . Näh. Stb . P . 1115,
Scheukendorfstraße 6, 1. Et , hochh,

b-Z.-W. m. all.  Z üb. 1. Apr . 1116
Schulgasse 6, beste Geschäftslage,

5-Zim .-Wohn, Bad , Gas , elcktr.
Licht, per 1. Avril zu verm. ' Näh.
Tapeiengeschäft, 1117

Walluferstraße 12, 1. Etage , herrsch.
Wohnung , 5 Zim . u . Zubehör , auf
1. April zu vermieten.

Wllhelinstrnße 2a, 2, hochherrschaftlst
5-Zim .-Wohnung , Bad , gr . Balk,
u. reichl. Zubehör , per 1. April a.
früher .. Nah. Lad, P . r . 1188

Wilbetminenfirähe 2, vord. Nerotal,
herrschastl, 6 - Zimmer - Wohnung,
1. Etage , 2 Balkon , Bad u. rcickrt.

.Zub . a. sof. z. v. Näh 3 Et . ^ Stzg
Wörtüstratze 7. a.  d . Rheinstr , 3. Et,

schöne 5-Z.-W, Erker rc. p. 1. Apr,
0. sp. 780 Mk. Näh. 1. Et . 1121

Ziminermannstratze 4, -1, 5 gr . Zim.
mit Zub. auf s. April zu v. 1122

Elegante 5-Zimmer -Wvbnnng per
'" ach-
, ohn«

Nachlaß 980 Mark .) Nähere»
Dobneimerstraße 33, Part , links.

MC i|U’- U' O» =
1, April 1910 mit großem Nc
laß zu vermieten » (Preis 0!
iCül \ t ( iistlJ r v-^ st chstr~> sstil

6 Dimur -eu.

Adettzcidstraße 48 ist die 2. Eraar,
6 Zimmer , gr. Veranda , Küche,
Badezimmer , GaS u. clettr . Licht
u. reickzl. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daielbst beim Hausverw,
oder Rheinstraße 56, 2. 1123

Bismarckring 2 schöne 6-Z.-Wc>hn,
8. Etage , große Veranda , elektr.
Licht, mit reichl. Zubebör , cnis gl,
oder 1. April zu verm. Näh. Drei¬
weid enstratze 1, bei Steiger . 04003

Bismarckr . 18, 2,  herrsch . 6-Zim .-W.
cl. B., Haltest , Näh . 1, St 0 5577

Emserstratze 39 2 herrsch. 6-Zim .-W'.
per sofort zu vermieten . 0 5579

Goetbestr. 9 herrsch. 6-Z.-W. weg.
Todes ?, ab 1. 4. z. v. Nah . P . 1124

Kaiser -Friedrich -Ring 28, P ., 6 Zim.
u. Zubehör , neu hergerichtet , per
1. April zu vermieten . Anzuseheu

, von U. 1 und 3—4 Uhr . 1125
Kirchgasse 28 6-Zimmer -Wohnüng im

2. Stock auf gleich zu vermieten.
Näheres daselbst. 0 5580

Kleiststr. 13, 1, elst' s-Z.-Wöhn. llK
Klopstockstr. 9, Neubau C. A. Fischer»

herrschastl . 6-, 5- u. 4-Zim .-Wohn.
mit Zentralheizung 11. reichlichem
Zubehör per 1. April 1910 zu vm.»
auch ganze Etagen mit 19 Zim.
Näheres Klopstockstraße 1, Part .,
beim Besitzer. _ __ 1128

Langpasse 11, 2, "heIle"ß-Zim .-Wöhu.
mit Küche u . Zubehör p. ZI. April
zu vermieten . - Näheres S . Ham¬
burger , Lauggasse 11. _ _ _ 682

Luiscnstraße 31, Ist ©lockst Sommer
nebst 1 Salon , Küche u. Spersekanr^.
2 Mausard . u. 4 Kellerabteilunyen,
aus 1. April d. I . zu verm. Beucht,
zw. 11 und 1 Uhr . Näheres beim
Domänen -Rentamt hier , Herrn»
e»ar teuft ratze 7._ _ _ h 232

Moritzstratze' 15 6-Z.-W. m. r . Zübst
a . sof. od. jjn Näh , 1.,St . ,l._ 1129

Drinnen strafte" 44,' 3. "Et ., Wöhnün«
von 6 mittelgr . Zim . mit Zubeh
an rrihige Vamil -e zu verm, 11W
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Kheinstr. 52, 1, 6-Z.-Wohn. m. Zub.

a. tim. Näh, das. Seit en-b. P . 1131
Rheinstr . 84, 1, g Z., elcltx. 2.  n . r.

Zubehör  auf 1, Juli zu bernt. 4626
Weinsträße 74 gr . tz-Z.-Wöyn. mit

rercbl. Zbh., Part . od. 3 St ., auf
^1 . April zu verm. Näh . Part.
Schenkendorfstr. 5, 1, hochherrschastl

6-Zimmer -Wohn. mit Zentralhciz.
aus 1. Mai 1910 od. sp. a. v. 1132

Schöne Aussicht 28, Ml -Ei ., 6 Zimch
Bad , verchl. Zubeh., auf 1. 4. 10 od.
später zu vm. Nah. bei Fr . Braidt,
Ww-e., Sminenbe rgerst raße 60. 806

ßchwaloacherstr. 45 a, Eite Michels¬
berg, 1. Stock, 6 Zim . in. Hubchor,
für Arzt od. sonst. Gcschästszwecke
geeignet , zu ve rmieten . _ 1134

Kalkmühlstrafte 3 dre obere Hälfte
der Billa , 6 Zim . u. Zübeh. mit
Gartenbenutzung für 1750 Mk. z.
1. Juli zu verm. Näh. bei Chr.
Iirmenich , Hellmundstr . 53. L5286

Wrbergasie 11, 3. St ., 6 Zimmer u.
Zubehör z. 1. April 1910, eventuell
früher , zu. v̂ N. bei Denpöl . 1136

Eine Wohnung , beste hi aus 8"Zim .,
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zn vermieten.
Einzusehen zwischen 11 u , 2 Uhr
Luisenstraße 32, 1, Et . r . F234

7 Zimrnrr.

AdolsdaUee 19, 3, 7 Z., Bad u. Zub.
.. >or. zu verm. N. P art . 1187
Älbrechtstr. 29 (1. Haus v. d." ?ldolM

allee), 1. Etage , 7-Zim .-Wohnung
rnit reich!. Zubehör per 1. April
1910 oder früher zu verm . Näh.
Adolfst raße 14, ^Weinhandl . 1188

8 » der Ningkirche 4, 2, schöne 7-Z.-

Bahnhofstraße 6, Borderh . 1. Etage,
5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen-
ge schüft oder Bureau , sofort zu
verm. Näh. daselbst od. Bureau
Franke , Wilhelmstraß e 22. 1155

Bertramstratze 11 ar . Lagerplatz mit
Lalle n in Werkst. Näh . P . J [5582

Bertrams tr . "208117 5b, Lag.  1156
Bcriram str. 2Ö_"Dt , fT~Wasch. IT 1404
BerLriNnsträße 22 gr . Werkstätte mit

Hof per sof. Näh. Vdh., 2_ l.  387
Bismarck-Ring 6 größere Lager -,

Werkstatt - und Bureauräume zu
vermieten , auf Wunsch mit Wohn.
Näh, daselbst. _ _ 1157

Bischär ckring 9, Köll, Lad. u . § äg«r-
- räume gl. od. spät, zu v. 1155 63
Bisinarckring 33  Laden in. o. v. W.
Bleichsträße 2 ' schöner Läden zürn

1, Juli 1910, event. früher , zu
_Verna Näh. P ., Bäckerei._ 1158
Bleichstraße 41 Laden , mit 2i^ im."-

Wohnung per 1. Avril zu v. Preis
1200 Ml . N. das. Bur ., Hof. 8 3501

Bleichsträße 41 Laden per 1. April.
Br . 000 M. R. das. Bu r., H. » 3502

Ecke Goethe- u. Moritzstr. 58 7-Zim .-
Wvhn., 2. St ., mit reicht. Zubeh.
st 1. Juli zu vm.  Näh . P . r . 1140

Kaiser -Friedr .-stting 68, 8, herrschäftl.
- .Wohn. v. 7—8 Zim . v. April . 522

Waldnahe , wegzusshalber zu vm.
Nah, das. 11—1 od. 8—5 Uhr ._

Lvisenstratze 22 Wohnung v7 7 Dm .',
Badez .. Balkon u . allem Zubehör
per ^sofort oder später zu verm.
Preis 1550 Mark . Näh. Tapeten-
Geschä ft daselbst., _ 1141

§lieberwaldftr . 11, Bel-Etage , mod.
. 7—8-Zim .-Woün„ Süds ., iof. 1142
Rheinstraße 70, 1. Stock, Wohnung

v. 7 Zimmern , Küche, Bad' und
reichl. Zubehör st 1. April z. verm.
Näheres Moritzstraße 46, 1. 11 43

Küdkshciüicrstr . i, ~S.  Et, , Herrschaft̂ .
Wohn., 7 Zim ., Schraniz ., gr . Balk,,
Gart ., alle Beaueml ., per 1. April.
Etgent . Schiersteinerstr . 4^ 1. 1144

Uiideshciinerstrabe 20 "schöne 7-Ziml-
Wohnunig nabst Zubehör , Zentral,

.Haus Langgasse 25/27 mit allen
Bequemlichkeiten ausgestattet , zu
Konsultations -Räumen für Aerzt«
usw. besonders geeignet , sofort zu
vermieten . Näheres im Tagblatt-
Kontor , Schalterhalle rechts. *

8 Zimmer?und mehr.
Adelheidstrahe 68 ist die 1. Etage , be¬

stehend aus 8 Zim ., Bad u . reichst
Jubeh ., zu verm. Näheres 4. Et .,
Hausmeister ._ _ _̂ 1147

Ädolfsällee 11, 1, herrsch. 10-Zim .-
Wohn. mit reichl. Zuoeh. sof. od.
sp ät , zu verm.  Näh . , Part . 1148

AdolfsaÄee 45' Herrschasti. 1. Mage,
8 Zimmer , Badezimmer , groge
Veranda , mit neuzeitlichen Ein¬
richtungen . per 1. April 1910 zu
verni . Näh. Part ._ 606

Kaiser -Fr .-Ring 58 ist die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenanfzug , Vacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu uer.
mieten . Näheres Part . , 1149

Karser -Friedrich -Ring 67 " ist" dir
2. Etage , bestehend aus 8 Zim . m.
reichlichem Zubehör auf 1. Avril
1916 zu vermieten . Cinzusehen
von 10—1 und 3—4, Uhr. Näh.
Hausbesitzer-Verein , Luisenstr . 19,
u. Kaiser -Fvicdrich-Ning 67. 1. 838

Raiser -Friedrich -Ririg 09, 1. Etage,
elog. Wohnung , 8' Zimmer , init
reichl. Zubehör , per 1. April oder
später zu verm . Zu bes. 11— 1 u.
8—ch Uhr. Näh. ^ as. beim Haus¬
verwalter . Sout ., oder bei Lion,
Friodrichstraße 11. , 650

Kaiser -Fricdr .-Ring . 73, Ecke"Güten-
bergplab , 8. Et ., ist die prachtvoll
gelegene, vornehm ausgestattcte
herrsch. Wohnung v. 8 Z . nebst Zub.
zum 1. Okt. zu verur. Näh. ©out.,
Ba uburoau Schwank. _ , 687

Rerota ! 8, Parterre oder Beletage,
_8 Zim ., Balkon zu verm. _ 1150
Uchiersteinerstraße 2. 8. Etage , acht

Zim ., Bad , Mädchenzim., in. reich¬
lichem Zubehör , auf 1. April zu
verm . Näh. das. od. Part . Ilvl
Küsten irnst Gefch äftsriruruv.

Adelheidstr. 45 helle Werkst., auch als
Bur ., Lag. o. f. Möbel cinzuft. 1152euizust

tagerraum. 1153Ndelheidstr^ _ _ _ _
Wel üeidstr. .84 Werkst!" r.' r . B. 1154
Adelheidstr. 81 2 schöne Sout .-Räume

so fort zu verm- Näh. Wh . Part.
ÄdolssaLee 31 schönes Bureau mit

Lagerraum , Part ., p. sof. z. v. Näh.
das, im. Wei nbur. , 1 St .» i. Hofe,

Vdölfsträße 5 3 gr ."Laben m. o."ohne
Wohn., 1 g. ei«, sich f. s. Ronoit.
od. b. Möbelgcsch. Das . g. h. tx.
Lagerräume u, 6 Schaut,  z .. v. 718

VWKWM .U .' U , Lägerr . od. Werkstl
ü , ööägeÄell., «vt. m. W. B 56S1

Blücherplatz 1 Läden nebst Laden-
Zimimer 'sofort oder später zu ver-
inieten . Näheres Blücherplatz 5,
§>th. Part ., bei Har tmann. _ _

Blücherstraße 18 flTSoben , f. Kür zw.
geeign., zu verm. Näh . 1 r.

Blücherstr . 25 Werkst., Keller, elektr.
Kr.xHof, Glasdach,H .P0Ö M. B5847

Kl. Bnrrstrahe 8 Ladest z. vm.„ 1""2
Kleine BurgfträRe 8 ein Laden per
_1 . Mai ^ zu vermieten . _ 1213
Bord. ' Do tzheniierstr äße Souierram-Laden soso rt . Nah. Goethestr . 1, 1,
Dötzheimersträße 10 kl. Laden mit

Ladenzim . ü.  2 -Zim .-W. sof. Z. v.
_N äh. Ad elheidstr. 81, P art.  704
Dotzheimerstratze 40 schöner Ecklad.,

für Metzgerei, sowie jedes andere
Geschäft pass., per 1. April zu v.

_Zu . er fr . Aoeihetdstratze 81, Part,
Dotzheiinerstratze 28 schöner Laden tu,

gr . Zim ., auch s. Bureaus geeignet,
_p . sof. o. spät. Nä'h, dchsi S l«l 1160
Dotiheimersträste 55 gr . hell. Part ..

Raum f. Werkst, a. Lagerr ., ev. m.
_Bur , u . W., a. v. R.  V . 1 l . 1161
Dotzheiinerstrahe 111 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig  zri vermieten . 1162

EckernfZrdestr. 12 schone Helle Werkst,
od. Lagerraum , evtl , mit Bureau,
mit Kcllcrraiim , per 1. April oder
früher . Näh,  bei Lang , das. 1163

EltviAerstraste 14 groste Helle Werk-
statt oder Lagerrau m. _B5997

Frankeitstr . 0 Werkstatt zu 6. B5684
Fraiikenstrasie 19 Lagerräume , evtl,

mit Toreinfahrt , zu vernr. L6125
Fr -rtü-' -Mn-. 2'3 Laden , für Bureau¬

zwecke sehr gectg., sof. zu vm. 1284
Friedrichstraße 31 Heller Sousol als

La<ierrauim z. vm. Näh . Suszhcki.
Frlednchstr . 44 Lägerr ., cä. 48 Qm .,

ev. auch 96 Qm ., per sof. od. spät.
_zu V. Näh, b. Heinr . Jun s . 1164
Gnessrnaustr . &  Werkst . m. "2-Z.-W.,

Stü „ 580 M. N. Vdh., P . r.  s 5586
Tieisenltüstratze 38" 'Laden , Labenz.
_ mit Einr . sof. od. spät, z. vm. 624
Göbenftr . 7 Lagerr . u. Kelli  s . 38887
OiZbensir. 9 Lagerr ." od. Bierkcllcr.
Göberistratze 12, Ecktaden." Räh . bei

Trittler , Hochpart._ 1165
Gsbenstraste 32 Laden, m. Nebenr .,

ca. 60 gm, u. Lagerr ., s. a . passend,
auch z. Unterst , v. Möbel, auf f.
ob. länge re D auer zu verm. 336101

Heümnndstr . i ? Laden m.WKohnüng,
allem Zubehör , für jedes Geschäft
pass,, preisw . 1. Okt. Näh. Pari , l.

Hell>nltndstr «ße 58 Laden m. Wohn,
und Lagerräumen zu vermieten.

_Näh . 2, St ock rechts ._ _ 1107
Hermanirstraste 15 _ gr . hMe Werkst.
Hochstiltteustrotze 4 Laden mit Back.

rau m uiw . ' zu , vermtet -en._ 1168
Hochstörteüstrotze 16, Neub., Laden,

mit od. o. Wohn., zu verm. 1165
Kai sLF rLN. "23 g'r."W st. ä " Lag. 11'7V

tur
05

SchiersteinerstraHe 11 helle Werkstätte
m-it Lager - , Hofraurn , ev. 3- oder
4-Zim.-Wohn., per sof. od. später.
Näh. Mittelbau Part . od. Haber-

_ stock, Mbrechtstrasie 7._ 791
Sä >walbachers:rosie 23 Lagerraum

od er Werkstatt zu vermie ten . 1247
Sedanplatz 4 Helle Werkst, od. Lager-

raum sof. rd . ipär . zu verm. 1177
Waüuferftroße Mi Lad. m. 2-Z.-W. v.

sof. od. spat. Räh . P a rt , l. 36124
Walromstratzc 12 Werkstatt mit

elektr . Leitung , sowie Stall stür
ein Pferd auf 1. April oder später
zu vermieten ._

Waterloostraße 6, Ecke Eckernförde,
ftratze 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.

_ Für jedes Geschäft geeignet . 708
Webergasse 50 kll Werkstatt,  1 . Aprill
Weistenbürgstr . 2 Werkst, od. Lnger-

räüme mit sep. Toreing . u, gedeckt,
Halle b. z. b̂ ,Näh.!̂ Part . r . 8 5591

Wrnklersträße 8 gr . Werkstatt oder
Lagerraum nebst Bureau u. evtl,
sehr gr . K. sof. N. das,  P , l. 1180

Wörthstratze ' 6," Ecke Rheinstratze,
schöner Laden mit Zimmer zu v.
Preis 760 Mk. Evt . grösi. Kell. u.

,3 -Z.-Wohn,Näh . 1 St, _ 1181
Dorkstratze 5 eine Werkstatt , f. jedes

Geschäft geeignet , evtl , mit elektr
_Ansckstuh^ sos. ob.  späte r . B 5593
Förktzr. 13" Wkst. u . Lagerr . D o694
Nprkstr. 19 KÄoriialwarc 'ngesch, mit

Inven tar , 2 Zim ., Pr . 650 M., z. v.
Zietenring 11, Eckh., Laden m. 2-Z.-

Wohn. p. sof. zu verm. Näh. bei
Born .̂ Avch., 1. Stock. 709

Helle Werkstatt , 'Hochpart., za. 60 qm
gross, mit 2 Hallen u. abgeschloss.
Hasrcnrm, für j. Gesch. p., auch s.
Lagerraum , mit oder ohne Wohn-
auf 1. April oder später zu verm.
Näh. Jahnstra ße 3, _1182

Große Läden mit Entrewls fm
„Bagblatt -Haus " Langgaffc 25/27
sofort preiswert zu vermieten,
Näheres im Tagblatt - Kontor,
Schalterhalle rechts._ *

Grob , trrck. Keller-(Sout .-)Nanm für
ruh . Betrieb oder als Lagerrauin
billig zu vermieten . Näh. Luxcun-
burgstratze 9, Part ._ 966

Laden mir Ladenzimmer "billig , zu
vermieten . Näh. b. Hausmeister.

_ Frontsp itze, Mo rttzstratze 66._ 1183
Grobe helle Werkstatt m. verglastem

Hof u. großem hellem Hofkoller, ev.
auch geteilt , billig zu vermieten.
Näh . b. Hausmeister , Frontspitze,
Moritz straße 66._ 1184

Läden mit Ladenzimmer zu Perm.
N. Scha chtstr. 26, Part , lks, 1246

Bureau mit Lagerraum oder Werk-
ftatte , mit elektr. Licht, Gas undWasser zu verm . auf 1. April.

_Scharnhorststratze 1, Part ._ LH595
2 hello » iiuterrain -ZlM. mit separ.

Eingang , für Bureau geeignet, zu
Ve rm.  Nah . Scheffokstraße . Z..

Bäckerei lkiit Stall , p. sof. od. später
_ ait ä f). Büdingenstr . 4, 1, 1186
Eiirc in Biebrich am Rhein gelegene

Bäckerei mit Spezerei -Einrichtung
ist sofort anderlveit billig zu ver-
mic'ten . Offerten unter S . 577
an den Tagbl .-Verkag._ _

Schöne Holle Werkstatt , za . 68 o -m,
für jedes Geschäft oder Lager-
Raum , billig zu vermieten . Näh.
Biebr ., Theleinannstr . 14. i l . 1245

Ulürn und §mfev.
Eitvillerstraste 8, 2 l„ ein Hofbau,

enth. Souterrain , große Werkstatt,
Bureau u . Aufbcwahr .-Räurnc^ zu

_Vermietern _ B 5596
11-Zim .-Hauch Kurlage , f. 2800 Mk.,

zu 5. N. D-ambachtal 20, Ho. 1268

Kessei -Fr .-Ring" 61 "2 Pari .-'R , f:
Kont . ad. Lag, u, Möveleinst. 71

Kirchgaise 17 Laden "nnt b-Zim .-ZL.
zu ve rm. Näh . Friedrichstr . 89. 706

Kirchaaste 24 eine ?l. Werkstatt , il .ösi
Wrnerstraße "'4, Hth'., gr . Werkst, öd.

Lagerr . mit Bureau , 10 m lang,
5 m br„ sof. zu verm,. Näheres

_Vd h. P ar t, lin ks._
Uöabee Laben Kleine Länggasse.

billig zu vermieten . Näheres
19. _ 1171

§| • i . | i 31 Wertjtntie ^u_v, 741
Lorelei!-!»!ing 1v Lagerraum per soft
_ ob. später zu ve rmieten ._ 11 72
Michelsberg 15 Laden ml Zimmer , evi

Wohn., p. sof. od. spät ., f. Zig . od.
Modew. s. aoeiarr. Näh . Mbrecht-

,, stva tzijj  L . TR . 759. Haberst ock. 727
Moribstraße 44 Laden mit Zim ., ev.
_mit Wohn., auf 1. April . N. B, 2.
Moritzfrr. 44 Werkst, od. Lagerr ., ev.
_ mit Wohn., a, gl, ob. spät . N. V,  2.
Aforil!strafte 60, 3, Laden mit kl.

Wohn, per 1. 'April !n >! g. 11 chr
Nerofträsie 10 Werkstätte ad- Lager-

Raum 'mit oder ohne Wohnung p.
April z. .v. 8c M'drWr . 60. .xli4

Rerasttä 'br lö We elstatte "zu verm.
Nerdstrabe 17"Laden mit '2 Zim ." und

Küche au f 1. April N. dai . 115888
Neugustc 22 Laben "in. "ö".""otzne"Wohn".
^ 1. 4, N. Rü deS beimrrstr . 34. f18589
Philippsbergstraße 14 Maler -Atelier
__mit Nordlicht, 2S o -m. zu v. 1175
Römerberä 16, Laden u . kl. W. 1176
Nödi:str. '22"'grAh." Werkst. sof. 6 6590
Lade» Scharnhörststrahe 7", mit oder

ohne 8-Z. W.» per sof. ov. spät , zu
verm. Näh. 3 Tr . recht s.  d ' 373

Scha rn Hsr ft sie. "14 Wcrk statt , Läge r.
raum , kl. 'Kell er billig zu  verm.

Schierstemerstraße 9 gr . Hst Werkst.,.
Bureau , Keller usw. u. sch. Lager¬
raum bill. Näh . Wh . P . r . 607

Dotzheimerstr. 49, 1, mbl , Zim. bill.
Dovhenneksir . 62. 8, ruh , g. in. Z. b.
Drerw videnstr. 4, "B. D., m . ,Z,,̂ r . A,
Eleonorenstrabe 8, P .. eins. m. Zim,
Ellen vogengasse 11, 2st schön in. Zim^

Utohnrnrgen ohne
Angabe.

Feldstr. 18 neu herger . Dachw. 1189
Goldgaffr 17 A. Wohn . lrn' Stb . ,öfori
- od. 1. Ap ril zu verm._ _ 806
§ranzp !atz 1 ist ein-e sch. Frontsp .-W.,

ganz od. g-rteiit , zu ,v. Näh. 2. Et.
RÄ'oerstr. 33 sch. Dachw. p. 1. 4. 777
Eine freund !. Mans .-Wvhn. billig zu

v. Zu erfr . Metzgergasse 16, Laden.
Möblierte Dimmer , MansarÄen

ete.

Adelheidstrabe 21, P ., gut möbl. Z.
per,15 , März zu verm . Pr . 8V Mk.

Adeliieldsiratze"24," Lst eins, mövl. Z.
Adelheidstr. 46. G, 2 t,  f :n . Z. 3969
Adlerstr . 16 mLl. Zim . an j . Mann.
Adalfsir . 5, S . r . 3 r ., sch, r̂nbl. Ẑim.
AlbreÄtftrahe "ft,  1 , 2 ,sch. mobl. Zim.
Älbrechtstr. 1%_1, fch.,m . Z, gr . Schr.
Älbrechtstr. 30, Part . öd. 1. Et ., gut

m. W.- u. Schlafz ., .sep, Eingang.
Ärndtsir .' '8.' P 'st'mbl. Ms., ä. in. Pens.
Kertravtstratze 4, 3 1., m. Z., 1—283.
Bertramstrabe 12, 1 l ., eins. nt. Z.
Bierstadterhöhe , Wärtturm -Allce 6>,

1. Salon u. Schlafz ., mit Balkon,
Bwd, an sol. Dame oder Herrn
zu verm ., Auf, Wunsch Pension,

Biömarckring 9, 3 4., sch. möb». Bält .»
Zimmer m. Kaff ee f. W M. z. vm.

BiSmarck'rlng 20, "3 r„ gut möbl. Z.
Bismarckring , 31., 3 r .< ich,. m. B.-Z,
Bismarckring 32, Ich., schön möbl . Z ,
Bleichstratze 7. "1.l „ schön möbl. .Zim .,
Älcickistr. 11 1 ar . frbl . m'bl. Z. z. v.
Blücherstr. 12, chr ., gutstm. Z. M >6S
Alücherstraste lü . 2 ,r „ m. 8 .. 18  Mk.
MiiErritr ii . ' i - ic. im... ch>h. ,o.
Bleichstrabe 17, 3, m. Zim . billig»
Äli ichrrstratze .28ch1,,,.schön,nivbl . Z.
ZKückierstr. 38. 1 sch, m.  Z ., 3.50.
Zül owftratze 4. P art , r.. indbl.  Zim.
Konlinstra be 3, 2, sch,  nrbl Z. so [.  ö.
Dotzheimerstr. 24, l ^jn . Z . nt. 2 B".
Dotzheimerstrabe 31, 3 'si, gut möbl.

Zim mer mit  Pe nsion zu vermiet,
‘ Dotzheimerstr . 39, G. 1 X, m. Z. S- v.

Uanlb ru »neust ruhe 6, 1,  frdl . m.
Kranke nftr. 15," 3 l .. m. Z„, 1- 2 B.
Wiedrich str. 8, M - 1 r „ fch. mb li Ms.
Frie drichstr atze 8, MK . 3 r., mb!. Z.
F-rrrdrichsträtze 21, 2, möbl. Z. zu v.
Friedrich st rast e43,2l„  mststg. m. Ps.
Gübenstratze 4, P . r ., sch. m>bl. Balk.-
_Zimmer mit guter Pension frei.
GSbenstratze 6, 2 "l., gut möbl. Zim.
tzröbenstr. 14 m. Fsp. a. Fr . o. DDch.
Hartinastraste 4, 1. Et ., schön möbl.

Zimmvr billig zu vermie te n.
Helenenstrabe 2, 2. "Et . I'., b. Diehl,

sckchn möbl. Zimmer m. separatem
Einganq soiart zu vermieten .

Helen enstratze 14. 2 r., schön m. Z.
Helenenstrabe 20, ‘2, Et ., m . Z., s. E.
Helenenstratze 35. 1, ein schön möbl.

Zimmer cruf gleich oder 1. April
zu ve rm ._ Nah. Parterre ._

Hellm undstratze 2, 2 r., frdl . m. Z,
Hellmundstr . 2, H. 3, _f. 81. L., 3.50.
Hellmundstratze 14, 2, g". möbl. Zim.

mit 1—2 Betten sofort M verm.
Hellmundstratze 36, 2, schstm'bl. Zim.
^m -l-t ^Kaffê , 20 Mk. montal ., z. v.
Hellmundstr . 40, 1, m. Z., W. 3" Mk,
Herder strabe 27, 2 r „ möbl. Z. 4002
Hermanns tr , 12, 1,  m . Z., w. 2 Mk.
Hermannstr . 16, I r ., schön m. Nsd.
Hermann str atz tj 1, P ., ::i. Z ., Klav
Hcrmann strgtze 22, 2 L »ch. mbl. Z,
Hermannstraße 26, Part ., 1 möbl.

Aiimmer zu vermieten . Stampp.
Herrngartenstrabe 12 möbl. Z, zu v.
Herrngartenstraße 15, 1, Süds ., eieg.

od. 2 Betten , Sichreibt.
Fahststraße 6, 2, bei Steiof , mbl. Z,
Kahnsträße 25,  3 , "schTHb l. sep. Zim.
Fahnstr . 36  sch , m. Mans ., 9 Mk,
Fahn straße 46, 1 r., mö bl. Zim. billig.
Kärlstr . 3, B ., m. Z." m, , u. ohne P.
Äarlstraßc 18. 2, sep. m. Wohn- ,und

Schlafzim., auch einzeln , billig
Karlstrahe 25, ich Et ., zim ST&dnffF.

u. Adelheidstr., gut möbl. Wohn,-
Zim . mit Balk. u. Schlafzim . mit
vep. Eingang zu vermieten ._

Karl str. 35,  2 lch sch, m'bl. Zim . z. v.
Karlstrabe 35', 2 lks., schön möblierte

Mansarde m. Ofen a n ernst.HPers
Kellerstr". 22. 1 r , a. SWafst . JT ord.

Hand werk._ u . Geschäftspers . bill.
Kirchgasse 17, 2 "l„ grost. möbl. "Süd-

zimmer , mit 1—-2 Betten zu vm.
Lanagaste 10,"2, moblSZi m. zu verm.
Lehrstrahe 2, 4 St . l.öm oN. Zimmer.
Michelsbern 9, 2 l.. möbl. Zimmer.
kN ichelSbera 12, 2, sr. mbl. chstzü v.
AUvrltzsir. 82, PH 1 mobl. Zim . zu v.
Moritzstr. 62, Ht-h. 1 l ., möbl. Zimr.
Rerosträste 3, 2, mÄ . "Zim. m. ü. o. P.
Ora nienstrabe 2 sch. rni6f~ ?!. m. P >ciei
Oranienstraße 3, Part ., m. Zim . mit

sep. Eingang  zu vermieten . L6 300
Oranieuftr . 62, 2, Ecke 5tais.-Fr .-R„

schön möbl. Wohn- u. Schlafzim,
an r nh, best. £>. dauernd  zu,verm.

BvitivvSberai tr . 12, 1 r„  sch. mbl. Z.
Philippsbergstr . 39 a, 2 siPsch" in. Z .,

1 o. 2 B ., 17 n. 23 M .. geu indo L.
Nauenthalersträße 24 frdl . möbl. Z.

mit Pension zu verm. Näh. Part .,
Rhernstraße 52, 2, dleg. mlbl. Wobn-

u . Schlafzimmer , sowie einzelne
^Zimmer zu vermieten ._
Nüderstraßc 36, 2. Et ., gut möbl.

Zi mmer ver 1. April zu verrn.
Röderstra be 39, 1 r ., gut m. Z. prtv,
Roonstraste W, L St . links , schönes

möbl. Bakkouzim..̂ ,billig,_ L6262
Roonstraste 22, 2 r ., frdl . möbl, Zim.
Bchwalbacherstraste 11, 1., gr . f. mbl.

Zim  u . 2 möbl. Mans . zip^ verm.
4it >n' i!!!urchersli. 29, 2 t., no&I. Mans.

Nihwalvackierstr. 49, 2 1., sch, m. Zim.
Schwalbachcrsträtze 51h Laden , mbl.

Zim . mit 1 u . 2 Betten zu verm .
Sedanplatz,4 . Mtb . P ., saub. m. Z,
Sedaus tratze 4, 2 l., nt. Z . m. Ka ffee.
Sedanft r ." 5. F . 2 r ., in. ZE SB. 8 M.

Albrechtstraste 3, 1, 3 %cre gr . Mans
Bertramstr . 11, Pckrt.', 4 Duchkanrm^
_ev . m. Küche u. Keller, zu verrn,
Bertramstraße 12, 1 L. leere gr . Mfj
Bleichstratze 7. 1 2 große Jeere Zs,
Dreiweidenstr . 8 hsizb. Ms. <L r. P.
Eltvttler"Kr.""Z ar . "F 'svs. mK Herd!
Frankenstratze 19 , 1, sch, gr . leer . Z.
Gneiseuauft r . 18  sich, ar hzb. M «nrs.
Hallgärterstratze 2 schöne Mans . säf.
Helenenstra tze S 2 hsizb. Mansarden,
Helenenstrabe 12 frdl . M wns. zu v..
Hellmund stratze 3, 1 t .. Kd . hzb. M,
Hellmun dstratze 15, 2, gr . leer . Zim.
Hellmundstr ."S'S, 1 ob. 2 gr . h.siMansi.
He llmu ndstr. 48, 1, leere 7 Mksi
Her derstrabe 25, 8, 2 i. Zim .,. ev.  K,
He rm annstr . 16 1 lch Zim . zu »erm.
Hermannstrabe 26 eine leere Morrs .'
_zu verm. Näh. im Laden . _
Herrngartenstratze 12 1 od. 2 L Zim,
Jahnstraße 36 leer . Zim, gn  v . N. Ps
Karlstraße 32, 1 r„ 2 l. Z.. Vdh., mit
^ Kochgel., Wasser, sep. Eing^ zst̂ d.
Luisenstr . 43, "2 l.,"Fsp., per 1, Aprilj
Mänergäffe "8» i,  g rc stes Zim . gn »nn
Mancrgafle 14 e. heizbark Nkansiärdr

'"st  zu verm., Näh .̂ im Ladein. ^
Moritzstra tze 14 Mans . z, Möbel ei nUj
Niederwaldst r . 11 3""PPZ „ Möbeleinst
Oranienstraße 19 gr. heizb. Mansd.
Rauenthalerstr . 9 Zim.  in . o. o.  Burs

Seerobenstraße 2, 2. Etage , möblierte
..Pihn-mcr .mlt Pen stau zu vm. M050

'Scerobenstrabe 6", P . r,, ""schon möbl.
Ba -Aanz,, m. Schreibt ., ges. L„ an
b, D . o, H„  30 M.. ei ns.  Z , 20 M,

Steingn 'sse 4, 3 i., sep. in, Zim . zu v.
Daunusstratze 57, 2, mö bl. Frtsp . fr.
Balram stratze 21, 2 r , eins, m. Z. b.
Kest en dstraße 1 m. Mid ., m. Kochof.
Westendstr. 4, 1 lh" möbl. Z. 6 4548
Westend stra ße 5, 2 17 möbl. Zi-m.
Westendstr. 8, LNtb. 1 l., sch. m. Z.
Westendstr. 13, H. P.  I ., m. Z„ ,1-2 B.
Weilendstrabe 20, 1 St . links , schön

möbliertes Zimmer mit Klavier
und Pension per 1. April zu
ve rmieten ._ _

Kleine Wilhelmstraße' 7, Hochp., schön
_mö bl. Zim.  in . 2_u1jLjBcitt sof. 3. ö.
K!7M -ltzelmstratze 7» 2, großes , schön

möbl. Zimmer mit 2 Betten im
Knrtzicrtel sofort zu- vermieten ._

Wörtiistratze 13, 2 r„ schön mobl.
_ W'obn- 11. Schlafzim , od.  auch einz.
WeLritzstraße 48, 1 r., möbl. Zim.,

ev. mit MMaa stisch,  zu vm. » 6S44
Wörthstr atze 16, 2 r7  schön" m. T, Z.
J<Ti?:7Tenü annstr . J », stichr'.,' m. Zl  fr.
Groß . m. Z., evt. mit "2""Bett'm , zu"

verm, N.  Adelheidstr . 49, Süb . 2. _
Möbl . gr. Mansarde , ev. m. 2 Bett .,

zu Verm. Näh. Marktstraße 14.
_1 St ., E in«. Ellenibogengasse._
Ei eg. mM . ungen . Zimmer per sof.

fort oder per. 1, April an nur sein.
Herrn zu verm . Adresse zn erfr.
im Tagbl .-Ber lag . 11p

Lrrre Ziurmev und Wunsardkn etc.
Ädelheidstrabe,. 53 1 Helle gr . Mans .,

Rhrinstratze 52, 2, große Mansarde
, mit Ofen zu vermieten . _ .

Riehlstr . 15», §>th. P ., sch. sep. Zinr,
^ sof.  Anzus . _p.  S —5 Uhr daselbst,
bUehlstriibe 15 leere Mans . zu verm ..
Nödrrstratze 7 loc rc Man sa rde z. v.
Römerberg 10 1 schönes Zimmer nch

Kochöfchon. Näh. Hth .A _@t. ,
Rsonstch 16 1 feer. Part, .Z, .,1 . AprUj
Sedanplatz 2.  1 , schöne le ere Ma nfdst
Seerobenstraße 9, Mtb ., gr . :
Stiftstrabe 10. P .. i Teere? Zinckner

auf gleich oder späker zuchieam.
Weilstratz,: 6 Manch z.Möbeler -nMlst
Weilstr . 14 heizb. Ms . ,-a. einz. sich
Westendstratze 1 Fsp.-Z. fr". B6303
Westendstrntze 1 Fspz, zu v. £ 5726
W este ndstratze 19, 1, große^ h. Dbsch.
Wörthstr . 18 große, ruh ., heizbare

Dkansiavde sot. 0. spat. Nah. das.
MrW rstße ' IL heizb. Ms.. Pr . 9 M§
Jimmermannstr . 6 sch. Frtsp .-Ziur.
Zwei "sch. Helle Mans ., züs. od. einz.

Näh. Adelh«io-stvaßê 8, Pzu vm.
Grotze-s leeres 'Part .-Zimmer für

dauernd abzugeben. Näh . Nerv.
^straßê 21̂ Parterre . Laden._

2 schöne Helle Souterrain -Zimmer
zu verm. Näh. .Sch ekfel str. 1,  P

L." P .-Zsim. rm" HKi.chsow. sch. groß.,
Mz . N. Weißenburgstr . 2, P^ h.

NvMisen, Stallungen etc.
Adelheidstraße 54 Lagerkeller . 119g
Adelheidstraße 81 schöner Ho stell oh

nebst Lagerraum u. 3-Ztmmer.
Wohnung (Hth.j per 1. April zu
»erro - Näh. Vorderh . Part,

Bismarckr .chö Weinkeller bill. st kB!)?
Kleichstratze 41 sch. Bierkellcr 'stf. od".

spät, zu vm. Näh. Bur.  Hof . E 5598
Ddtzheimcrstratze 55 prima Werj^

kell,er mit Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juli zu verrn.
Nah . bei Minner ._ B5 593

Döi'helmerstratze 16 Stallung mih
_ Wohnung  zu vermieten ._ 1191
Dotzhcimerstraße 57 ein Lagerlellör,

gm  groß , zu ve rm . B 56Cj
Dotzheimerstrnße 86 ein Lagerkeller.

220 qm groß, zu derm ._ B5601
Dotzheimerstr. 100 Stall f. 2 Pf . "n

Futtern u. R einise p.  1 . Apr . 11 9t
Dotzheimerstr. 124 gr . Kaum z. Ci >sl

stell, v. 1—2 Automob., bequem«
_Ernch zu vm. Näh . 1. St, . r .. 1183
Dotzheimerstriitze 127, Karl Güttler,

große Stallung oder Werkstatt mts
Wohnung billig zu verm .! auch ist
das.^ein̂ Lagerplatz zu verm . 1184

Drudenstr . 3 Stall . u .̂ Kelleri_ B3OC0
Feldstratze 13 Stakst mit 2  Ztm .""u.

Küche aus gleich od.̂ spater . 73g
Gobenstr . 19 tr . L.-K.. 105 qm. 65213
Karlstratze 39 Stallungen u. RemisT

Autoräume , Keller, Lagerraums,
zu vermieten . Räh . daselLst. llgtz

Körnerstr . 5 Flaschenbier- ü. Weinl
kell er sof. zu verm. Seel . 388

Lahnstraße 5 Stallung für 1 Pferd
mit 2-Z.-Wohn. zu verm . , . 799

Ludwigstrabe 16 Stallu >n-g für ztvN
Pferde , geschl. Remtsc, 2 Z., K.
Mans . Pr . 480. N. Jovkstr . 19, 2.

Moritzstr. 18, 1 l., gr . Kell. a. L.  1196
Orainenstr . 59 gr . Woink-ellrr , Durch

Back raum , Hinterhof mit Glasdachs
Rheinaauerstraße 3 Maichenbrerkellch

ev. »1. Wohn.  N . das. Hochp. Ri tzin
’ Ecke Rhein - und Wörthstraße

große gewölbte Keller mit Schrot»
eingang zu vermieten . Näheres

__Wörthstratze 6, 1._ U93
Nie! !strafte 3"Keller  zu vermiet . 64g
Westendstr. 8 sch. gr . Lagerr . <Bier-

kellch ganz od. get., ev. mit Bureau
_u . Wohnung , zu verm. _ B56Ög
Weinkeller Tannnsstr 49, z. verin.

Nöh MüMasse  15 , Schröder . 1266
Stall sj 2j"3 u. S Pf . ev. m.L-Z.-Wch

». sof ort . Rotzbach, Kellerstr . \ -r
Greß -r Keller, 80 Qmtr m. Waren .'

Aufzug, . Taunusstr . 11, P . 827
AtlsmirEge U >oi,nunKerr.

Waldstr . 49 2-Z.-W., Psierbcst., Gerrit
Ant „ ebendaselbst Schlosserwcrtn
Näh. Kais.-Frie dr .-N. 61. 2 r . l iflS

ffiin Zimmer m. K"He ü. Zub . zulsiin
Näh. Waldstraße 90, 1_c._  12 oq

Dotzhcinch' Schönvergftrabe 2 2-Z"chM.
(180 NAß N Göbcnstr . 22. 1. 145601

Dotzheim," Schönbergstr ." 2, 2-Z»-Wi
z. Pr . v. 130 u. 250. Näh . Goben»
straße 22. LEIgtz



Mr . 135, Morgen -Nrrsgabe, 2 , Blatt. Wiesdaderrrr TaßblE, Dieustag , 82 . März ISIS. ®dt « 1 » «

©Bitncnfietg, Wiesbadenerstr ., Atz»
ll)de , Fiv-, S-Z.-W. sof. od. sprcr.
N. das, od. WieÄxrdenerstratze 60.

WresbLdenrrstrwtze 104, vor Sonnen-
6er#, Herl-teitelle Tennelbach , Part .,
v Zrnr. mit Zbh., 1. April ju trat.
Näh . nebenan Wittelsbacher Hof.

2— 3-Zimmer -Wohunnrl
per 1. Juli zu mieten gebucht. Off.
u.  S . 581 an den Tasbl .-Verlag.

Zwei ältere Leute suchen z. 1. Juli
2 Zim . u. Küche, Vdh. Part ., Süd-
vierte ! bevorzugt . Dauermieter und
pünbtl . Zahlung zugesichert. Off . bitte
unter „Wohnung 1. Juli " Hauptpost-
lagernd nieb erzulenen ._ _

Beamter mit einem Kind
sucht L-Z imnter -Wohnu'Ng. Off . umt.
G. 580 an den Ta gbl.-Verlag ._

3-Zim .-Wohn. mit Ball . u. Bad,
3. Stock, gesucht. Off . mit Preis unt.
L. ff-. 74 hauptvostlagernd. _

Beamter , 3 * ., sucht z. 1. 4. 10
ruh . Wi„ 4—6 Z., ohne Msd. Off . m.
Pr . u. Ä. G. 777 postl, Hauptbahrihof.

Junge Dame,
welche in Kürze heiraten will , sucht1- oder 2-Zimn« r -Wohnung . Offert,
unter T . 675 an den Tagül .-Berl -ag.

Suche per sofort
2—3 geraum . Helle Zim . zu Bureau¬
zwecken, Nähe der Hauptpost . Off.
unter 577) an den Tagbl .-Verlag.
Iran lein sucht sreundl . mbl. Zim.

mit Pension per 1. Mai für danernd.
Offerten mit Preis unter O . 580 an
den Tacchl.-Vcrlag ._

Masseuse sucht
hübsch möbl. Zim ., Zentrum d. St »,
zum 1. April oder sofort . Off . mit
Pr . ’m P . 581 an den Tagbl .-Versag.

1 Zin,mer.
I Zimmer u. üüchr, Dachwoim., zu verm.

Br 12 Mk. Walramstr . 31. b. Schmidt.

_ 2 Zimmer. _

GrmleüMr . 88.
Veran da zu verm. Näh, das. Ladeu.

In Billa Nenberg3
ist eine schöne Woftnu «»« von
L Zimmern uns reicht . Zuvehör
a « ruhiger »Mieter zu vermieten.

„ Nän . r n-  et pst._ __
NiehLftratze S, Part .,

m. 2-Z.-V . per 1. April zu vm. 1273
3 Zimmer.

Stet <t »ftcß § c ~ ifc »r ~ ’
Porderh . 3. St ., per sof. eine sehr schöne

Wohnung von 3 und 5 Zimmer-- u ,b
Kücke zu ver miet n._ B 6135
M-iedrichstratze 10,

Stb . 1. Stock, -st eine Wohnung, best,
aus 3 Zimmern, Küche und Zubehör,
per l ^ April zu vermieten. 663

' ’(Bo £ ctifüa 5ü 25
Z-Zstnmer -Wohnung. Näh. 1 r. 81864

WcVergesse 38,
Ecke Büdinsknsir., Vdrh. 2,  3 Z., K. tt.

Zub . p. 1. Apr. Näh. Nr. 56 1 l. 1201WEÄi»43  MSV:
1. St . r.. su. Nachlaß zu vermieten.
Näheres daselb'-, Eijenhaudlung._

Do rkstra sir 15) 3- Zimmer- Wohnung,
2 Balkon -, B -' d und Zubhör zum
1. April zu ve mieten._ 85184

MW -MhNU St.
snkl. Zentrath. tt. Volk., z. v. N. Arch.
8?Dambachtal  41 , P . 1288..

Schöne 4 -Z .-Wohmmg
mit all. Komfort. 1. Ek., Kaiser-
Fr .-Ring 43. P ., per 1. April zu
vermieten. Näh. daselbst, P . l.

4-Zimmsr-Wohmmg,
mit rnckilichem Zubehör in herrschaft¬

lichem Hause Lchrnkendorsstratze 1,
-a «n Ka » er Friedrich -Ning ), aus
sofort zu vermieten. 1504

5 Zimmer.

6 Zimmer.

Avolfsaiiee 38» 1, schone»-Zintuur-
wohnung wegzugshalber per sofort
od.r später günstig zu vermieten.
Näheres daselbst. 1203

^ Für Arzt oderRechtsanwalt
vo-znal. geeignete Wohnung, 5 Z.
U. reich!. Zubehör, zum 1. April
zu vermieten. iLangjähr . von
Aerztin bewohnt. , Näh. betm
Hausbes.-Vere n o. Zrnii/8 <!-iv:r,
Webergasie !. 1204

Bayuhofftratze r>, 2»ö-Z .-Wohn. nebst
Zubehör zu vermieten. 1256C . ISitb.

flöttpnte 8"
Mslfesi ‘tnn >n t Zentralheizung
Mvhuuttis und allem Komfort
AüdcSheimrrstra, c 11, 3. per 1. 4.
zu v. Näh. K.-Frieor .-R. 43, B. l.

Kchherrsü). 3-MU .-Wohu.
zum1. Aprilz. verm. Klc iststr.4._ 793
fehtfitiO 3 Zimmer. Küche usw.,
Po y iuks }, in fixier Lage. Offerten

R-rotal 5. L. 10._ __
pöne Wemdmie MM'

wir Gat , elektr. Licht, «ebsi Zubehör,
der Neuzeit en-sprech.. und eine große!
geräumige Werkstatt sofort od. später j
zu vermieten N'edertvaldstr astr 55. _ |

AchSne3- ». 4-ZimmI-Mödm im 2. St . f
p r 1. Apr.l zu vermieten. Näh. Ecke!
m »-mnd- n Roonstr. 9, Pgrsi B55ö5 -

4 Zimmer.
8 '̂ Nnhokstr .rtze st, I » 4 . ,immer, zu j

Bureanzw. aeeigu., zu verm. 1255
ü S5*nli#_

(f'  TF-rr.' J r :e?rif*o'3 i tsg 68 » 1. Etage,
herrsch«!tl . - - Zimmer-Wohnung mit!
reicht. Zubehör sof. od. später zu vm. ’
Näh. dalelbsto>. Tesiph. 3074. 113773

Lar-ggaße3
Moderne

4- rrnv5-^ rmmer-
Wohnurrg ^

zu vermic- n. Näheres 8 5605
WattbnrenitH11 d.11©1*9

To '-Hsimerstr. 41.

i Marktsir ißr~0,Vdh.2.Erg.,Har. 4-Z -Woha. f. Geschäits-B»r. D
Näh. i. Lad. I. od. bei 8. Vet’erling, |
Doyhetmer trage 39. B560 > M

giyeingaucrstraßc5
prachtvolle l -Zimmerwoimuna,
8. Stork , Ga «, eie t ismes Licht,
Kosi -ertaufzug , 2 Mansarden in
K Keller , umständebalver sofort
tt » verm . R <it). da selbst  Part , i.

' RheittsLraße 11
Wohnung. 4 Ziutmer und Zubehör,

1. Stock, per 1. April zu vermieten.
Preis Mk. 000. Näh. im Bureau
Hotel Viktoria . 4154

Ueervsenlir . 4 zwei4-Zim .-Wol »n . ,
t »r. »d. Avril beziehbar, zu verm.

«wCTBSK
Zubrh. Anzuf. v. ll —2  U hr. 3819

Bamvachml 4 z. 1385
herrsch. 5-Z.-W. m. a, Komi. p. 1. 6. z. v.

N. Ich h. tu «e« «-»» Dambacht al Al.

MüsahsLherzstr » ’31,
5 Zimmer u. Zudeh., v. 1. April z. verm.

Näo. Elisab uhenftr. 27, Gto.

SWWeS ^ MWL
mit reicht. Zub. per !. April , ev. auch
früher, zu vermieten. Näh. Ba rt.

WfeeinerKraitz « 7 eine sch. Wohnung
von 5—3 Zimmern und ^reicht. Zu¬
behör auf sofort oder später zu ver-
mieten. Nab. bei Kaiser-
Fr iedrich-Ning 68. _ 605

UM IßpeiMtüft 4L.
Bel-Etage u. 2. Etage , zusammen

od. geteilt , vollst. modern Heiner.,
je 6 schöne, graste Zimmer , Balkon,
grostcr Garten . 1205

«nsnm
Larrggaste 15 » , di: v. r>. «erst. Et

Sanitaisrat vr . Becker'eit 25 I . 8
innegeh-'bt« Wohnung von 5, ev. M
8 Zimmern, Bae elektr. Licht, Ga«, U
ist sofort oder später z. vermieten. A
Eventl. 3 piäume, Entrejot , alb V s
Bureau « od. Sprechziw. geeignet. 1
Näh. Hausbesitzer-Verein Luisen- »
s,raste 19 od. - »»«*«“, Kais.- ^
Friedri 'b-Ring 8.3, 2. 590 ^

k> t|

Knttlrt ' am Dam- -8
pachtai) s8

I. Etage. 5 Zimmer u. Küche, zu sö
1600 Mk. sof. oder 1. April c. zu m
öernt. Bad , Gas - u. el. Lichtonl. W
Veranda.ncbst reichlichem Zn !edör. W
Besichtig, das. II —1 u. 3—6 Uhr. M
Näherer Damdachtal 24 « nr - M
Kapeuenstraste S8» 1» 672 M.■.•ft"

Baannnncritr . 8 herrsch, schone ixet
geleg. Wohn., 6 Zim. u. r. Zub., per
1. April 1910 z. v. Näh, das. 2._ 1207

Walmnosstraste <», beste"Geschäftslage
1. Et. v. 6 Zim. mit Balko->u. allein
Zubeb. sof. zu vm. N. b. Franke im
Hause od. Bur . Wilh-Im str. 22.  1 243

Dotzheimerftr. 47, 1.  Et.,
8-Zimmer -Wohr «. per 1« April.
N »ft. Part . 9 "578

' MeMW .31
L. Mage»

Herrschaft!. 6-Zimmcrwoh«., mod.
eiugcrtcht.t (seither von Arzt be¬
wohnt). ev. 3. Etage, mit reicht.
Zubehör, auf gleich oder 1. April
zu verm. Nähere« 3. Etage oder
Bureau £>''«' '<*'-<18«".
Weinhmdlung, Neugasse 1a. 638

asasmm

Friekichslrasze 40,
SS-tft  Kikchg «ste,

2. M. 3. Etage. Clefl. 6-Zimmer-
Wohnung, voKstütts. net» lrer-
gevichtet , mit reicht. Zubehör,
elektr. Licht, off. und geschlosst
Balkon, per sofort od. st ät . zu
Perm. Näh. bei Will ». <S» s»rr
& Co ., 1. Etage link«. 711

esm

d-

Nikoin -östraße ui,  1, 6 Z -mmcr. Luche
Bao , Zubehör, auchels Bur -an, pcr-
1. April, ev. früher, zu verm. 1208

STkftcutfteßf;«, « ife O' nniensrratze i,
4» Zimnn rr. Znheh . t', 2. Mag «.

144per ä. April zu vermiet»
daseN ' st» 3. El.

1 Zimmert.

ASslssatteef
ist der 2 . Stock , vollständig neu u.

Modern >er - erichtet . 7 Zimmer,
großer Ba ! n, Badekabinet, Küche,
Spetsekammerp'toülmausznguebftreich¬
lichem Zttbchör aus jetzt oder später
zu vern-ieten. Näh. daselbst im 1. «stock
von 9 bis 11 u. 3 ii <4 Uhr. F48 ;»

r. 10
ist die zweite Etage , deftevend aus

5 grasten Zim »«»er« , Walto « u»
Znvestör , per ?os>- : t an rv>öi«e
Familie zn vermieten . Räh . i«t
B a udürenn Pari «rre._ 4083

Nikolosfnt . 20 , L gr 5- stimm.-Wohn.
mit Zn !e*. p r 1. April zu o ritt. Nah.
„Hot-!NeichShof", Ba hnhofstr. 16. 4887

NilrlaSsirastc SO, 4. St, , 5 große
Zimmer n*. Zubeh. biff. zu verm. Nh.
M «rel », Hotel Neichshof._ 4983

TmrmrWraße 7,
3. Et . (vis-a-vis dem Kocbbr.), Wohn.

best, a. 3gr .Zim.,2anst .kl.Zim. tt. Zub.
„PU . Apr. 1910z. v. N. das. 1. Et . 710

Tanunsstraße 13,
Ecke Keisbergstratze,

schöne Wohnung, 5 Zim., auch für
Arzt od. Zahnarzt geeign., z. vm.
Näh. Taumtsnraße 13, 1. 832

WüLerLoostraße 6 , L,
gr. schöne5-Zimmcr-Wohntmg sofort
od.  spät . Besch, b. Hausverw. 1206

schone5- Ztmmer7Wöhn.
4/lUlvllt zu verm. Gmserstr . 54.

fiöpeüeiinra|e 49 51, |
herrsch«'li . Otage, 7—8 Zimmer,
reichst Zudeh., Loggia, Balk. Eitut.,
elektr. L., p. sof. od. spät. Näheres
beim Hausverwalter . 1210

lirlililii
Hochpart. tt. 2. Etage, mir je 7 Zimmern,

zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Zn erfragen daselbst 1. Etage von
11—1 Uhr. _ _ _ 4285

MiHsDeÄt . Rachlatz
Modrrn « 7—U-Zimmer -Wohng.
smS dv ert . » Bel -Etage , avu -g.
Ndilft ‘i s Lagdt . -2t«rl . B4575 Do

yy
i- Kmskr-Wohms

rm

„TkaÄLaLt-Hans
Lattg -zaste 5 / 7,

mit allen Bcime l chk nt aus»
gestattet. znKoninltuk.ucö-Näumen
für Aerzre re. besonder« geeign-t,
sofort zu vermi-tm. Näheres im
Tagvlatt » .ilvrrtov , Schalter¬
halle rechts.

fitrtUöjt7-3ii.| 88 |sasg
Kaiser -Frievri -si-Ring , 2« Etage,
zu vcrititcteu. Näh.
I  Bruns, W. Eeitmrier,

Nbeinstrafe 21, tt. Hauptpost. 4076

Aeitere Dame
sucht dauernd per 1. Juli 2 l. Zim.
in Pension oder besserer Familie,
Gefl . Offerten unter I . 580 cnr den
Tagbl .-Verlag ._

Junger Herr sucht für 1. April
schün möbl. ungeniertes Zimmer,
Nähe der Schiersteiner -, Rüdes-
heimer-, Rauenichalerstratze. Offerten
mit Preisangabe unter W. 579 an
den Tagbl .-Verlag.

Fremdenpension,
fltui eisiges., im Kurviertel , ohne
Porauszahl . sof. zu mieten ges. Off.
mit Preis u. Ä. B. 660 hcmptpostlag.

Friedrickstratze 6,
in «nmittelbarer Nähe der Wilhelm-

straße, ist die 1. Etage von acht
Zimmern mit allem Zubehör per
1. April zu vermieten. Nah. : Mittel»
deuts che tzreditbank ._ 4984

Hainerweg 5
ele gante Wobm ina, S) Nätlme, z. v. 1211

«aik - r - Friedrich , 78,
»v | , tz| | M 1. Etage, herrschaftlichej

*' 10»Zin>mer-Wohnung,
Zentralheizung, Li-t ?c., gonr oder
geteilt, sofort zn vermieten,
dort, 3. Stock links.

1 Zimmer , Küche, Parterre,
ges. Ost . u. B. 111 postl. BiSm-arckr.

MMjAM Ml ' «# 7*«S3BR<r>'5Wr»5«W

».. M1 .' „.»* «-*
Dame

sucht bei gebildeten Dam «n Petrsion
zu mäßigem Preis . Offerten unter
O . 575 an den T agbl .-Bcrlag ._

Höh. Bearntenlöchter,
Wohls., 22 I ., sucht Pens , in wohlh.
lebensfr . Familie . G . Kost, gesell.
Verkehr. Offerten unter F . 578 an
den Tag -bst-Verlay.

l Kirchgass « 84 Werkstatt oder Lager¬
raum. Näh.Lerttgrctst2,od. 3.Et . 1.220

Näbere-
1212

Lmserrstratze 25
ist die von den. verstorbenen- Spezial¬

arzt Herrn l >r. mecl. Orttveiler
bisher bewolnle , hcrvschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,
Küche, 2 Kellern , 3 Dachzinimern,
Badeeinrichtung , Zentralheizung,
elektrisches Licht, GaK rc. (Lauf¬
treppe) per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kontor , Ge-

_ briider Wagemann. _816

EMU
(in der Nähe des Waldes ),

11 Zimmer mit reichlichem Zu¬
behör, sofort zu vermieten . F230

r. 35,1 . Et.,
hochherrschaftl' che Wohnung von
8 Zimmern, besonders für Aerzte
geeignet, per Oktober zu vermieten.
Näh. Won A  Cie . , Friedrich¬
strab« 11.

Kneinstrnsze 88,
3 Treppen, sa-öne 8 - Zimmer - Wohn,

mit 2 Ka mmern, 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort preiSiverk zu ver¬
mieten. Näh. l «selbst, Parterre , und
Dotzli-interstraße 00._ B 5699

L « Nrmsftratze 15,
Ecke EeiSbergstraße,

16-Zi,n .»LSoir« nng (Lia , Zentral-
Heizung, per 1. April 1910 zu v rm.
Näh. Taunusstraße tö, 1. 1214

Wilhtlvftritze 10a, f
Jl . Stock, herefchaftl . l' -Zimmer - ß
AWohnung mtt reichst Zubehör, Lift, 8
EZentralheiz. per Oktober zu Beritt. '

Näh. b. Hausmeister oder3. St . 766

Zäden nrrd Gsschäftsräume.
Nitt

siden-ijln  öismurmriHft;io ..
zimmer sof. zu verm.  Näh . 3. !: 07

Uttviüerstlakie~i)  sch . n7>en, itrr
F tse rtv, er»er,t. niit Ein e. B6281
FrieDrichstraße -L

gross helle Werkstatt im Hose für jegl.
Zwecke zu vermieten. 747

Fkresrichstvahe St 1215
Magazin od «WcrkftättL
mit od. ohne 3-Zunmerwohn. zu
v. N.b. Lionu . Co., Friedrichstr. il

8 Dimme v,md mehr.

W "ßSLWlSl 39,
8Zim . ii. r.Zub.u. Zcntrath. z. o. Näh.
b. Arch. Heuer, Dambachtal 41,P 1242

Friedrichstraße ich
2. extage. Wohn, 1 Sal , 7Zim .,
Badcziüi. nebst Znbeh., elekt.Lj tt,
auf io ort ob. spät. z. verm. Näh.
das. Gartcnhaits erste Etage. An-
zusehcn vorm. zw. 11 u. 1. 608

stricdlichstt'«5 Ecke Schwal-
, bacherstrase.l

Ecklad' N f. Ko-oniatw. auch t. sonst
jed. Gcsch. geeignet (4 Schaufenster)
mit u. ol>;e Wohnung zu verm. Näh.
daselbst ' « ei . 1 r. _ 1242

Gr .,p «nstr . 2. an der
4 , 68.4» »9. Marktgr . -mtt 4 Schau-

fen iern), mit od. ohne 4-Z !m.-Wohn.
zu verm. Näh. das. u. Kaiser-Friedr .-
Ring 25, P art , links._ 1216

KnrMt '.' ste -ii:, Hinter ev.» große
helle -Arveirsrünme , Lagerräume,
t>«Lrr , Stallungen , Bureaus»
Hofraum per tos. od. sv„ ganz od.
get., zu verm. Näh. das.löst b. Haus-
meistcr, Mitteib. 1. 1217

Großer Laderr
Kirchgaffe 2V, Ecke Micdt -ichfträtze,

nii * Ge .ch'iktslirge , sosot zu vcr-
mierrn. Näheres Friedrichstraßc 40,
1. Etg. link?._ 1241

4Syfc> i »«*o « ir « a -»fke 54 , mit
Äv Ss' i *®* «* Nedenränmcn, zu verm.

Näheres nur bei chernarbt . 1218

Ecke .Äirchgaße u.
Rtzeiustraße 45

ist der Eckladen im ganzen o^er
auch gctritt zu vermieten. 3täh.
beim Hausmeister oder Kaifer-
Friedrich-Ring 59, 1. 1219

LM.ggaße\ fl. 3
beste Verkehrslage.

Für Aerzte, Bureaus od. Ateliers
geeignete Räume h mod. Ansstatt- I
ung preisw. zu verm. Näheres ^
Baubureau Hileiner,

Dotzheimerstr. 41. 1221

Langgasse fl
grost « LagerrSunre per sofort
preiswert zu vermieten. 794
®. Hamburger , Langgasse 11.

Langgllsie 24 , 1 St .,
4 Zimmer, als Büreav. auch für Aerzte,

Rechtsanwälte k. vorzüglich gelegen,
so ort zu vermietet!, ileähcrcs Hut-
laren , Part ._ 1253

Großer Laven
Langgnsfe 88 mit 2 Schaufenstern per

1. April 1910 zu vermieten. Näheres
Goldgasse 18, 1. _1223Kl. Laöen.

Langgass « 49 , per 1. Juli 1910 z»
vertuietcn. Näheres bei 903
«ox-eik-x- & (»Rch «i| Webergasse 29.

Laden
Langgasse»

beste Lage , sofort oder spätes
preiswert zn vermieten»

Hotel Adler Badhaus.

LKAMgasse,
Ecke Nömcrior, ist groffer

mit 3 großen Schaufenstern und
Entresol zu »ermtet n. Näheres bei
W« »»»» » », -, » & fifroitzlneSjEt
daselbst. 1223

Langgasse.
Mod . groster Eck- Laden»

beste Lage»
auf 1. Oktober preiswert zu
vermieten. Anträgen erbeten
unter « . KOS an den Tagbl.-
Ver-ag. B5394

plidjelgberg6,
an der Langgasse , zu ver mieten. .
-ürllHiett MoriMräße 2 (Mein-
WulUvstU straffe 88) zu vermieten

Näh. i. H. 3 re cht«. _ 1224
M - rihstr . 8 , nahe d. Kheinftr .» W

e. grast . Lasen z. verm . Näh.
Bordert ;. P art . » Bäcker ei» 1225

MäriMr 2( 5 Lademgeräumig,hell.KAvlUtstl . nie) auch für Bureau, per
sofort oder später billig zu vermieten.

^ Näheres da selbst 1. E tage. 1226

Uhe 'msLraße 37
zum 1. Bprrl zu vermieten.

Näher . Luisenplatz 7 ( @c fc
Mheinftr .) v. Rechtsanwalt
IustizraL GrelI« sann . 12)9

ScharnhorWr « S7 Ladeu m . Ein¬
richtung , f . aketKeschäst « geeign .»

^ bill . zu verm.  NLH . H1H» Pt . l.
Seeroven °H, . >P, , mit 1 - Zimmer-
stratze 29 -̂ nvlli Wohnung p. sof.
Näheres dasel bst Part , rechts.__

•CTÄS% Keeioben- und
i « !•* Emsersrrahe 64 , mit

3 Schaufenstern, Ladenzimmer, mil
oder oh--e 3-Zimnterwohnung zu ver¬
mieten. Auchf. Bureau ge eiM.  JB5912

"Ladeü 797
TaunuSstr . 81 s. 1. Juli oder später.
Näh. L,. i .^ »old.  Bicrjtadter Höhe 29.

(goxtf elsuii« Tttf "feexix Is .l
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Dienstag,

22. März LUS.
88 . Jahrgang.

Enterbungm guter Absicht.
Von Dr . jur . W. Brandis , Berlin.

Ter verstorbene König Leopold II . von Belgien soll
seiner Tochter, der durch eine allzu freie Lebensführung
bekannt gewordenen Prinzessin Luise von Koburg , ihren
gesetzlichen Erbteil init der Beschränkung hinterlajsen
haben, daß ein Testamentsvollstrecker ihr nur die Zinsen
des Vermögens verabfolgt . Nicht selten haben Eltern,
auch im bürgerlick)en Stande , den Wunsch, einem Kinde
— häufiger ist es ein Sohn , als eine Tochter — den
Erbteil nicht zu freier Verfügung zu Hintersassen. Be¬
sorgt um das spätere Wohlergehen ihres Sprösslings
suchen sie Hilfe für ihren Plan in dem Gesetz. Dieses
gewährt sie aber nur in engen Grenzern

Wir reden hier nicht von geradezu bösartigen und
schlechten Kindern , die ihren Eltern oder Geschwistern
nach dem Leben trachten oder Vater und Mutter miß¬
handeln oder sonstige schwere Vergehen gegen die¬
selben sich zuschulden kommen lassen oder die früher,
als die Eltern vorübergehend verarmt waren, , diese
haben darben lassen; auch solche Kinder haben wir hier
rächt im Auge, die sich einem ehrlosen oder unsittlichen
Lebenswandel hingebcn. Denn gegenüber solchen Kin¬
dern gestaltet unser Gesetz den Eltern , ihnen den Erb¬
teil vollständig zu entziehen. Nichts, auch nicht den
Pflichttreil , können solche Kinder beanspruchen. Wir
denken vielmehr an den leichtfertigen Sausewind oder
das flatterhafte Geschöpf, die sinnlose Streiche aus¬
führen oder abenteuerliche Pläne verfolgen und dabei
mit dem (Selbe umspringen , als würde cs nie alle.
Derartige Kinder darf man nicht enterben , unser Gesetz
gestattet aber Maßnahmen , die bezwecken, das Jamilten¬
vermögen wenigstens insoweiü den Familienangehöri¬
gen zu erhalten daß es nicht sofort mit demErbfalle infolge
der Verschwendungssucht oder der Überschuldung des
Kindes der Gefahr des Verlustes ausgesetzt ist. Also
die Fürsorge für das leichtfertige Kind selbst, aber auch
zugleich für die übrige Fami -Iie war der Beweggrund
hier eine Beschränkung der Vecfügungsfreiheit des
Erben zuzulassen.

Tie Enterbung in guter oder, wie man auch Wohl
zu sagen pflegt , in wohlwollender Absicht ist nur zu¬
lässig, wenn das Kind entweder der Verschwendung,er¬
geben oder wenn es überschuldet ist. Aber nicht jede
Überschuldung, auch nicht jede gelegentliche Verschwen¬
dung genügt, sondern die eine oder andere mutz in sol¬
chem Maße bei dem Kinde vorhanden sein, daß „sein
späterer Erwerb erheblich gefährdet wird ". Es ist er¬
forderlich, daß sie zur Zeit der Errichtung des Testa¬
ments bestehen und muß der Grund im Testament an¬
gegeben werden. Will sich der so beschränkte Abkömm¬
ling diese, wenn auch in wohlmeinender Absicht ge¬
schehene Beschränkung nicht gefallen lassen, weil er „nach
seiner Meinung kein Verschwender oder nicht über¬
schuldet ist oder doch nicht in dem erforderlichen Maße,

so hat der Erbe die unangenehme Aufgabe , die Richtig¬
keit des von dem Erülasfer angegebenen Grundes nach-
zuweisen. Dem Abkömmling steht es dann immer noch
frei , seinerseits den Nachweis zu erbringen , datẑ die
frühere Überschuldung nicht mehr besteht oder daß er
sich von dem früheren verschwenderischen Leben seit
längerer Zeit dauernd abgewendet habe. Gelingt rhm
dieser Nachweis, so sind die beschränkenden Anordnun¬
gen des Erblassers unwirksam.

Me Beschränkungen, welche der Erblasser anord-
neu darf , können entweder darin bestehen, daß er den
leichtfertigen Abkömmling nur zum Vorerben inacht, in¬
dem er seine gesetzlichen Erben , vielleicht mit Beschrän¬
kung aus die erste oder zweite Ordnung , schon jetzt als
Nacherden ernennt . Der Erblasser kann aber noch einen
Schrill weitergehen und dem Nachkömmling die Ver¬
waltung des Erbteils vollständig entziehen und diese
einem Testamentsvollstrecker übertragen , so daß der Ab¬
kömmling lediglich Anspruch auf den jährlichen Rein¬
ertrag hat . Als Vorerbe hat der Abkömmling wenig¬
stens ein gewisses Verwaltungsrecht , er darf nur nichts
verschenken, Grundstücke darf er weder veräußern , noch
belasten, Hypothekforderungen kanii er nur mit Ein¬
willigung der Nacherben einziehen usw. Tie Nacherben
kann der Erblasser fernem leichtfertigen Abkömmling
nicht aber nach freiem Belieben ernennen , sondern das
Gesetz gestattet ihm nur . die gesetzlichen Erben seines
Abkömmlings zu berufen , also in erster Ordnung dessen
Kinder und Kindeskinder , in zweiter Ordnung Lessen
Eltern , Geschwister und Geschwisterkinder. Das Gesetz
gestattet dem Erblasser auch nicht, unter diesen gesetz¬
lichen Erben eine Wahl zu treffen und den einen oder
anderen auszuschließen oder zu bevorzugen. Jede der¬
artige Anordnung würde die ganze Verfügung unwirk¬
sam machen, also zum Beispiel die Anordnung , daß ein
Großkind weniger haben soll als das andere oder daß
neben den Kindern des leichtfertigen Abkömmlings auch
das Kind eines anderen verarmten Sohnes erben soll.
Der Erblasser ist also zu nichts weiter ermächtrgt, als
sein leichtfertiges Kind in der Verfügungsfreiheit zu
beschränken; hinsichtlich der Personen der Nacherben
muß er es bei den gesetzlichen Bestimmungen belassen.
Das übersah z. B. ein Erblasser , der die „ehelichen
Nachkommen" seines leichtfertigen, damals noch jungen
Sohnes diesem als Nacherben bestellt hatte . Später
heiratete dieser, blieb aber leichtfertig ; es lag also nach
wie vor ein Grund zur Enterbung in guter Absicht vor,
aber die Witlve des Sohnes war setzt auch dessen gesetz¬
liche Erbin . Sie war als solche aber , vom Erblasser
übergangen , wahrscheinlich nur infolge eines Versehens,
aus diesem Grunde ist aber gerichtlich die ganze Anord¬
nung für unwirksam erklärt.

Tie Beschränkung eines Abkömmlings in der ange¬
gebenen Art Hai zur Folge , daß die Gläubiger des Ab¬
kömmlings die Nutzungen und den Reinertrag nur inso¬
weit pfänden können, als der Abkömmling desselben

nicht zur Beslleitung eines standesgemäßen Unterhalts,
und zur Erfüllung der ihm obliegenden Unterhallungs-
pflichten bedarf.

Es kommt tatsächlich nicht selten vor, daß Eltern ihre
Kinder , ohne daß diese Verschwender oder überschutdet
sind, in der freien Verfügung über den Nachlaß, be¬
schränken oder sie mit Vermächtnissen oder sonstigen
Pflichten besüstveren. Solche Beschränkungen oder Be¬
schwerungen muß ein Kind sich gefallen lassen, wenn es
mehr erhalten hat als den Pflichtteil . Sein ernzrges
Schutzmittel bleibt für Fälle , in denen die Beschränkun¬
gen gar zu drückend sind, das Recht, den .zu erwerbenden
Erbteil auszuschlagen und einfach den reinen Pflichtteil
zu fordern . _ _

Landwirtschaft und Gartenbau.
ö. Vom Fuße des Tamms , lo. März. Irr jedem Früh¬

jahr , wenn die Blüte nknospeu der Steinobst bäum«
und der Beerensträuchersich zu entfallen beginne«, kommt
aus beit angrenzenden BnschNxckduugen der MutfinE, auch
Dompfaff genannt, welcher, falls nicht gestört, unzäMge
Mütrnknospen zerstört. Dichcr sonst so scheue Vogel kommt
in die Hausgärten und Pickt, ohne sich stören zn lasten, in
ganz phlegmatischer Weise, die in der Entwicklung begriffe¬
nen jungen Blüten aus den dick angeschwollenen Knospen.
Seine Zerstörung verrät sich du>rch die massenhaft unter den
Bäumen und Stränchern liegenden BlüteMhüWiättchen und
zerstörten Knospen. Will sich der Obstzllchter vor Schaden
bewahren, so vertreibe er den Blütenzerstörer durch blinde
Schöffe mrd klapperndes Geräusch.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
Luk Rüüiendvn« vr>cr Ai-sb-walirung der UN« für di-Ic Rubrik jugebrr.De«, itisW

brrwrndLten Emtendunükn kann fird die RebLknan nitüt euitLfien-t
» In der Morgeu-AuSacrbe vom 16. d. M. empfiehlt ein

Einsender behufs Schaffung eines Kindersptel-
Platzes  den Ankauf oder Pachtung des Hofgutes Clarenthal
seitens der Stadt . Der Südverein Wiesbaden hatte m ferner
letzten Sitzung den Ankauf eines Teiles des Exerzter-
Platzes  empfohlen . Letzterer ist auch schon m früheren Ern-
sendungen als solcher oftmals in Vorsckstag gebracht worden,
und das mit Recht. Man mutz doch berücksichtigen. daß die
Kinder nicht allein an freien Schultagen , sondern leden Tag den
Kinderspielplatz benutzen sollen, sind nun dre Kinder etwa
gegen 51/» Uhr mit ihren Schulaufgaben fertig , to werden sie
schwerlich noch den weiten Weg nach Clarenthal gehen wollen,
im Winter erst recht nicht. Ein Volks- und Kiitderspielplatz
sollte dem am stärksten bevölkerten Stadtteile am nächsten
liegen Da dies nun der südwestliche Stadtteil ist, so muh von
allen Dingen der Exerzierplatz als am nächsten liegend in Frage
kommen, da derselbe von her Rhein-, Adelheid-, Schrersteimw
und Dotzheim« Straße in einigen Minuten zu erreichen ist.
Die Luft ist dort herrlich, und wird dort ein großer spielxlatz
geschaffen, so toird auch stets ein frischer Litftzug aits dem
Westen in die Stadt erhalten bleiben, zumal wir die meiste
Zeit Westwinde haben. Selbstredend müßte der Platz genügend
mit Bäumen bepflanzt werden. — Ein Kinderspielplatz aber,
der eine halbe Stunde entfernt von der Stadt liegt und in
Folge dessen verhältnismäßig ivenig benutzt wird, wird auch
seinen Zweck verfehlt haben.

das reizendste Oster - GeschenK.
Unseren Damen s tets  willkommen!

In Origm&lkistchcn z.u 3 und 6 Flaschen.
Sehr aparte, geschmackvolleAufmachung!

Ferd .MüIherts/ ’Glockenjrasse Köln a .Rh.

Reelles Möbelgeschäft.
-'•/rauft-ii tu, Pensionenu. Privat n « t ftr ntnisnabme, daß ich
f Netu  WeNrttzstratzc(früher«imo »»Meyer *»
Geschat eine rohe v.  ödet AuKtzcNuug arrangiert hibe und
nur erstktaisigt War- vam «iasachftei, b « zum modernsten Stil

z>w >>ill gsteu Prüfe zum Ber aut bringe.
Eigene Echeeirreret und Lapc.sir er - Werkstatt«. B6162JastoiB jOLamrer, Hauptgeschäft Se Vau Platz7.

I fädapgfem Heaenheitti-Heidelberg.
iSOöüö : 32 tUlliähr. 2ö f. Pr .maO .-Secunüa . FaioUieuDenaiouat , F i-H

Backpulver
bieibt unerreicht.

Nährmittel -'1 abrik „Hansa“
Hamburg -.

Kür 50 „Hauißa“-Di »ten erhalten
Sie ein« Dose ff. Kakes gratis.

GelegeuheitskauN
Wegen Aufgabe geschäftlicherTätigkeit!

MheM ihta u. Blusen
in lepns)rö*0eii)e,

h chsoüse, waschecht,
Zephir, ütinm,  LS «, Spitzer» w*

unter PrKS.
Nur erstklassige QuaMSte«.

GeiSverastratze 3,
im Hotel Fuhr, am KoUbrunnen.

«Mgunrnm a mami
Vertreter : Fl

Carl Ant . Schmitz.

begeht jeder an seiner Kasse,
wenn er nicht im Anschaffung
von Kcrren -, Küngkings- und
Knaben - Anzügen, Kosen und
Kesten , einz. Kosen, Kaststos,
niein grosses ,4 asterausteHt. Sämt¬
liche Anzüge sind auf Dosshaar
gearbeitet u. von den ersten u.
Vesten Airmen . Ersatz für M ah.
Kn seh. -zestattet, ossneKanfzwang.

JBg * Kelle Hkerüanfsräumc . - WSz

SchUialiiachcrstr.30,
1, Srock (LiLeeseite).

Konsum
IQ I ^irchgrasse IQ.

I
günstiges Angebot in EHerrem-
SS*äefe ! n feinerer Machart,
moriernst . Formen , zu dem ausser-
ordcntlioh niedrigen Preis von

7.50 und8.50.
In dem Bewusstsein , dass wir

hiermit mehr b eten , als wir
sonst in der Lage wären beim
Einkauf zu den jetzigen Preisen,
biite wir um Besichtigung dieser
Stiefel ohne jode Verbindlichkeit
zum Kauf.

Auf farbige Iloxcalf u. braun
Chevreaux für Herren in den
vornehmsten Aufmachungen zu
den denkbar niedrigsten Preisen,
möchten wir hiermit noch be¬
sonders hinweisen.

Telepfyon 3010.

Schuh waren-
Konsum

19 iürchgasse 19,
zwischen Luisen- und

Friedrichstrasse.

Deutscher Aauen-Verein
vom Roten Rreuz für die Rolonien.

Abteilung WieKbadrn»
PMFw.Heut« DienStag, nachmittags 8 Uhr, im Saale des

LaudeShauseS-tkas r-Fritdriw-Ruig 75):

Ha upt-Bersam« lung.
Tagest ronuugr 1. Jahresbericht. 2. Nedmnngslegung. 3. Aorsimids-

wabl. Bortrag t>t ,§tr ?u Misstonddtrektors Schreiber aus Bremen über
S -YL'rsteruarvett t>, Togo smit Lichtbildern>.

Gäste lind willkommen. Um zailerädcu Acsuck bittet F2L5
Die Borsitzmde: Krauv«»» Avimv,
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Sh >trt(e«tiaa ma  Brite 1ÄJ

uw» Gesch« fteea ».rrr.

H -VE
Wakemnsteatz « V-l,  für Gemüse und
, soiemaita ., attf  sofort o.  später . 1166

Wcbergafft 12
1 MDen wir 2 N-denr. (*. Zt . Parfüm .»

tziejchLft sof. t« »m. Rah. bei 124-'
t < Fhtltppl , Dambaehtai 12̂ 1.

Öa  jhVtl *'• 2S mti
4 . WVI II Zjy .wrr n«d Küche Wort

gsi ve rmtrle«. « « . «toriu . ___
Großer Lave« 122s

82 , mit 2 Schemen Kern,
, IW U 3bU  »  verm. Näh. Eckiaden.

& * *« Mr jedes Geschaht ge-
eignet, «Kt oder oh««

Wohnung z« v» . Adolf str. 6, I. t *2®
»it ]pt»«wt a. «ücitt.

«s» fl PC M äferfesat per 1. I «ii
M Vermiet««. iUmvau.) 8 564S

SS!»» «S», Wstchtzr. 13,

ßne-«7Nprr„ s *£ ££ ,
100 i»™.. mit Hin fahrt u«h Hsf, sofort
preis»«ert_»bzng-Mm Vvtzbeimeritr5».

O ,% y» W-t L«öÄ»Ami«er ü/KeUer
% '« *' *• *9 j*f. rt «t fügtet W »er« .

9fg!)(l*S M A 4oHr ä,iMäkl»®,artl»,
©Cu nte,>‘«jj6S}c_S. _ _____ 1380

8sr .ee» !»« 8 »«. fü SFnjb p ferm*
_ Ratz, § <*» :. ,-rtt « »*«8«. »« _ 1231
"3 große HM RZLM
jn bester Lag« (Erä .'.e Vi. 7« qm!, pass,

für Kome-r und LsK-n, ganz »der
aei-ilt tot. still« zu vEt -irt -« . UM.
Krtedn -VV rast« 4 >. 7gz

lVilhrini SU»««* « M 4 'o,
MUden, We-tnui-Kr«, 2—8 Hmtatei,

MerkAäestr zu »rrmieten. RLh«« »
Grab-.«stroi>« Al Skifc,« . _ _
Hölle. Werks»Lite,

3W # Äf« 6» «» mit 2agen «n« , s«s. zu
verm. Nah . st»Li » ch«-T» Hallaarter»
tzratzeS. 8'ch- H «. 2 8._

LÄdeu
«it Lridenztwr..« in v'-lst-em ein Mieur-

geichatt beliebe« wird, zu Semnei-.A.
Näh. Rmtvf -x^ t*  96t 9 r. 75»

fciiieit
is « P« keschgjÄUk

Sicäfeksä,
m

^Tagblstt -HsÄs"
Langgsfte £ .%;2V,

bfesfi ptc>m *rt zu *enwWwi.
RÄhereg iw* Ln «Statt -» »« »»«,
tmbiilmtahn recht». t

Läden
Bfit fe# « », f-jyf. ob, siE . #» berat.

CranU -iiftr. 12, Th. Hetterich. 1232
Großer tjrttrr Raum.

Mete Saw . als Bureau oder Lager
per^ svsori l»Ä !g zu verm. Nah.
Oranieaftrabe _14, im 1, Stoch . _
Grtte mt  Prnstta

mit Z«utr,lhriW »A. in dcst«r Geschäft»»
ist-ge, auf sofort oder später m d « *
miet-a. Kfctre * H««v» u»d Grund»
briitzerverein, rui >n»r ist. t?4W

ElkßsMcr Lüden
für PM Mk., evevt. mit hitinmer,
ar. Küche «>'» ,, per svsart oder
wS»«r zu v n». Meinst, . 103 D. |

Die hon L. Wallrabenslein imregehabten
Bureau- und Wohnrüume
sofort zu vermieten. Nochere» tzut-
lade«, Part ._ 1262

Q/,h «*n mit Ladenzimwrr zu verm.
Mtür-lit Sehr gceignel für Bordier

»der Filiale » Serrobenstr. 82, Ecke
Zietenrma._ 685

Di« von Herrn Tattlermeister Nooter
inn-geh. Werkstaticn sind zus. od. get.
an ruhige? Geschä-t als Werk-
stätte « od, SagerrLnme m.u.
ohne Wohn. p. fot. od. fp.zu v«rm. Nah.
<W. Weder ga ff« l r bei »*» ppe ».

Großer Laden,
ganz oder aeteilt, fot. od. später zu ver»

ini. tcn  Wclrriljk -rahe 6. 1433
SV " Schöner Lade«

in WilhelMUraße
sofort oder später zu vermchten. Näh.
Lederge schäst Wiltrel m-Vratz« 10 » .

$ &«* §*«»** mit Wohmtng. ev7 mit
«1̂. 11 ?-*%| | grohrm ldellcr, Lnger--

rSuioen oder Werkstatt, zu vcrrnieten
M»E «aß « 23» Wh . im 1. Stock
bei Woher.  1234

os . netter ErkLaven,
ca» 60 «jim,  Kaiser - Friedrich»Ring,
nahe dem Hauptdahuhos, mit od. ohne
8 »Zimmer-Wohnung per 1. Oktober
Preis» , zu verm. Anfr. erb. unter
Vi . a &tl  an  den Tagbl.-Bcrl. 824
8NN >«̂ Südvierterdaperr^»Lebensm .-Konfrrm  rc.
bMg zu verm. od.r zu verkaufen Off.
». V. «« L a. d. T agbl.-Vcrl. B60S8

3« vermtetin. Saunt*
t«lcrft âfK: 7._

GrOs ItttiMUkd,
auch für Geschäfts zwecke paffend, im

Zentrum der trd«, in Pnvathau ?, zu
vermieten. Näheres bei *trit «e,,
Kikchqaffe 58.

Rßitnfan !» Waldftr . 49,
z. leb. Bete, geeign.. ganz od. get.,
».  v. Näh. Katf.-Fr.-R. 61, 2 r. 1235

N ' ffen and Häuser.

1 HMerrsMUHt Ullis
Biebrilcherftr . 3G,

8 Zimmer, grosrr Diele u. reicht.
Zubehör, Zentralheizung rc. per
so«, oder spater zu vermieten oder
zu verkaufen. Näh. Wounung»«
viachweisburrau tioa A Cie .»
ft tUnei m m %t i >,

(früher OsiermatmL ^ esihj, «rohe
Parkanlagen , ZentraSaH «, sortetl-
yaft per sch.zu vermieten . Berrnuf
nicht »vStzejchlosseu. Näh. b. d.
hiesigen Sensalen u. b. Herr « Karl
Georg, Riehtftratze 13. 188?

® MM
10  Zimmer. Zemrslheiz., Autoramn, gr.

Garten , Hoit-ffelle der elckrr. Natur,
s»'»rt zu vermieten oder zu oertsafen.
Näh. Schltchlerstrahk 15, Part . 1L>6

na
~Mta $ cmiUü

lhe der Taumrsstrane 4 Zimm « vu
Arrv« im Erdg.; f, < 7.immer im
i . Stock u. Frvatspitze, Balkon dezw.
Lauben m deid-n Etagen, ganz oder
geteilt Ms 1 . Apr l zu atrm. Ra,:er S
Damsta cktal 20, Hochparterre._ 764
MÄK pt vermieten.

bestehend aus 8-—10 Zimmern und
Zubehör . Vor- u. Hintevgarten . p.
l . April od. später Sonneuberger»

_strastc 56, Barls . Näh . daselbst.

* AvEhötz «, Miesdad. Mee 46?
dir.a. d. Eiek.tr. Äahnhaltesi.Ausfichtr-
t»rm-L<»»de»dlmkmal. 1238

moderne Bill«
m. Diele, 6—8 Zim., Zentralheizung,
fchö». Garten. Herr!. Aussicht, so ort
»d. spät. z. vermiete» od. , . ft rkaufen.

I Näh betet Eigentümer Villtrer,

^ l3HTfli!rn:;f 10, hier.

Z»
vermieten

hochherrschastl. Villa, enthaltend
8 Zimmer und Zubehör, nahe der
Wtlhelmstrotze und Kuranlagen,
netter Garten . Preis M . 7000
p» a . Alles Nähere durch die

Jnnnobilien -Agentur von

J. Ohr. Glücklich,
WilheknstraAr50.

An vermieten oder z»
verkam fe « .

Schöne Billa mit gr . Garten » Wil.
helrninenstraße 42 (Nerotal ). Näh.
Walluserstrast e 3, Part . 610

^ , Für Pension 0. NeconvaleS» äF
zeuten-H-im Herrschaft!. Villa. A

' Wrinbergstr., 14 Zim. n. reich!.
Nebenräume, sehr bill. zu verm. Jr

^ Event, auch nur eine Etage.
^ 4d» « eL, Adolfsirahc 3. 4160 "

Frem Denpeusron.
W48a» fetee Kurlage, 12  Zim ., Garte»,

Zrntralh izrmg, clcktr. Licht, ganz neu
renoviert, per sofort zu vermieten,
«ventncll zu verkaufen. Offerten unter
W. an«  an r>en Tagbl.-Berla«.

Möbliert « Wohnnngen.
Lonneuberoerste . 40 möbl. Villa zu

verm. Nur Veibstbewohner. Näherer
das. od. Tnunu -llr. 17, 3, bei ULe« ki.

Fv WerÄsüizr
ist ein elegant mSdl « Parterr«

u. 1. Ota «« zns. od. getrennt zu
verm. Die Villa mit grsg. Garten,
direkt am Kurpark, hat affe modern,
ffiinr., gr. Litdterraff «, Bull,
u. Bästcr (auch eicktr. komb. Licht»

l_bäder ). Näh. S 0unenbcrg erstr.U6.

Ml . WWW ^
mit cingcricht. Küche n. Bad, in Herr!,

gelcg. Villa nahe am Walde, am
schönsten Punkte von W-ilbur« a. L.
auf Wochen. Mona >r »der dauernd zu
vermieten. Off. n. A. 8S4l an den
Tagbl.-Vcrlag.

Möbirrrt « Zimmer , Wausard ««
et «.

Nibrechtstr . 22 , l . St ., 2 müstl. Zim.,
_ein oder zwei Berten, zu verm. 4100

Albrcchtstrgße 23, 2,
Nähe Lansgericht u.

«leg. möbl . groß » Zimmt « pc»
1« April zn vermiete » . _

Bleichste . 80»T r., möbl. Zimmer bei
kinderlosem Ehepaar zu verm.  B6878

Damvachtal 38» 557, ruh. gut Ö35C
Zim. mit Schieibt. Pr . 2>< Mk. 4168

?> rleörimftr <»| ie 8, 2 , "N« pp,
A9  elcgaiit »töblstrteHtmmer.
Krievrichstr . 45 , j , gut mWterte»

Zimmer zu vermi eten._ _
Auümstr . 25 , 2 l .» gut mAl7S «»« ä1»
_zim . an Danermi eter z. v.
ßÄler'Mkdr.-Ulkg 14. 2 r».

elepani möbl. Sa ' on mit Balkon neW
Schlaszimmcr zu verniietcn.

Ksttsenstr . 6» Garenhau » 3 i., schön
möbl. Zi mmer zu verminen.  4180

Ktz«t« ftr . ös »2, cleg. mbl. Z , Ki'Ns. bill.
WaUkMÜHtstr. .24 schön möbl. Zimmer

mit Schreibtisch zu  vermieten. _
Wdiieiles NWM. iSS

Rhein, mit Frühstück zu vermieten
Adolssdöhe, Nasjauerürahe11 ._
Ml Mi nM. Mmx '

sofort zu verm. Riehlstratze ^ S, Part,
W » M . Mohn- ü.  Schisst».

fep. Ging., Schreibt., bei einz. Dame
Roonstiaffe 21, t listtt. »5855

8 *i # möbl . Zim «««r mit Schreib¬
tisch zu verm Werdcrstr. 3,1 l. BOI 1h

Eleg . möbl. Zimmer
an der Wilhelnistroffe sofort $a verm.
Näh. im Tagb!.-Berlag. Fi

ittvs  Zimmer und Mt » snrden ei«.

Bleichstratze 18
!feste schöne FrontspitzUmmer««
enh. Leute »««« Kinder »b. ein».
Perl .»autst einz.» zu vm. B6136

Vrmife » , Ziailungen etc.

MrittrjN. 45
mife rc. per sofort. Näh, daselbst.
Maiuzerstratze G«

Stallung f. 10—14 Pferde , Remise,
Waschplatz, Heuspeiffter, gr . Keller,
gr . rem. Raum , Gad u . Wasser,
evt. elektr. Licht n. Kraft «. Wohn,
von 3 Z. u. Küche auf 1. April zu
vermieten . Nah. Kontor . 671

KN

Möinzcrstrsße 68
Gtastuug mit Remise

per 1. April zu vermieten, zur Zeit
von Luxurkuticherei Fei * benutzt.
Stände für l0 Pferde, geraum.
Hof, Dun-Grube. Ren,,!«. 2-stöck.,
19 m lang, 5 m tief. Wogen-
was hplatz zementiert. Wafferleitg.,
elektr. Licht. Separate Einmh t.
Kann auch für andere gewerblich«
Zwecke hergerichtet werden.

Anzusehen zwischen4 u. 5 Nhr
Werktags auf vorher. Anmeldung
bdni Eig ntümer Muiuzer»
kratz « «tr» l . Stock. 4988

Krtsmärtik « Wohnungen.

S»iMtn[dnftl.KVÄS:
Garten, wegen Sterbefall» pr isw. zu
vermieten. Elektr. Bahn 4 Mm. vom
Kurh. Wtcsb  aden erstr.77. >L0 Nürnberg.

E^pffeirr i. L.
3—4 Zim, Kücheu. reich! Zubehör (in

Diüat sehr bill. zu v. Staufenweg 24.

Wohnung.
3- « ud 4- irumerwohnnug znm
l. Oktober gesucht, mutz auf gleichem
Stock sein, nah« der Wilbelmstr. Preis»
angabe. .4 0 . 3na  Hotel BeSevur.

Zttm i . Oktober"
5—S-Zim -Wohnung mit Zenltraktz.
aesncht. Offerten mit Angabe der
Loge nrrd de« Preises unt . W. 580
an den Tagül .-Vrrlag,

besucht — '
von einer alten Da uw im »IchKrn
Quartal 2 geräumige oder 3 klein«
Äimmer mit Zubehör in besserem
Haust-, höchstens 2 Tw. im Zentrum
der Stadt . Offerten unter O. 588
an den Tagbl .»Verlog.
User 4 -Zm^
Nähe Nerota! oder Siidotcri «! gesucht.
Offerten mit Preis unter 59. 6 » 9 an
den Tagbl.-Bcr !ag._

Ar Juril oDcr1. W
ja Mieten gessG:

Eine 7—8 Zimmer -nthalrende moderne
Billa oder Etage in vvrnhm -n, .Hause
mit Bad, elckrr. Lickstu. Zentralheizung.
Offert-n mit genauer Preisangabe und
Stunde der Brffchtigung unter r-' . w,
4 Itt » an >9 ;»« «»« , 8B «K»
d«s «u . erbeten. F 113

Milte  Am -U
in gutem PrivathanS möbl. Zimmer
gef., evt. mit aanzer Pension . Gvn.
Off . mit Angabe des Dirmatspreiseis
ronter Df . I . 883 an lliudols Mosse,
Düsseldorf. F113

Vsssaute rr-Zimmer,
U»qe« iert »mSgl. m separ . «Stttgang,
von Kaufmann gesucht. Offerten erbech
unter LS. k»öi9 an den Tagbl.-Verlag.
1-2 Ml«Sdürtte St* !,

wochentl. kündbar, mit Frühst, und Bc»
dstvuiig, zum 1. Äpinl gesuchtv. riibig.
Dame beks. Standes , frei u. ruhig gelegt
Nähe KrieserdiUkm. (ohne Steigung)
od. Kockchr. Off. mit Preisangabe erb.
untest ffv. 58 B an den Tagdi.-Lerlag.

Groffes helle» leere« Paeterr «-Simmer»um Malen gesucht. Stadt»entmin. Off. mit Pr iS u. A.  asa®
an I» ghrean», M ainz . _ F34

Kt . Kell r »dee Aofstmmer
zur Auib waürimg von Blumen und
Pstanzeu Nähe Marktplatz sofort oder
1. April zu mieten gesucht. Off. unter
* . R® an die TagvU .Hz»t^ Sts «« r. ,
WUvelmsteatz « 6« 4lM

WettPou
Hof Geisberg

empfiehlt 2 gr . holle möbl. Südziur,
Garten seite, mit voller Pension.

1. Etage, Mil Balkon. vorOtzL Peusion
und Bedienong. abzu-ede». Mch

Ka- cllcnstraßc 40
(Billa), elegant möblierte Zimmer für
Tage, Wochen und Monatt  zu vermiet,

WZ W « M . daÄinEL
Dremdenpenstsn 1. S-«»r,;e4«

Schönste Lage, unmittelbar an den K« e»
snlagen, Theater und .Kurhaus.

Fernruf 6 :6.
Lkft, Zantralheijurig. elekir. ÄM , Kadrz,

in jeder Etage.
Surgemäkc Küche. — TherivatbSbre

Besitzerin: s» ^
lUtatS ». k-8 , % zwei ' riech"tzsml"«u

Wohn- u. Schla -ib, gute ilt-nl.. 70 Mk.
_. 2 3 »nwästii#B*w '.

ZtmM ««,
vm.  -

. .. wir. RdeUr,
tzratz« 04 , 1. Etage.

Gkd. iillkiitllch. VilKk
findet äugen. Heim, geistige u. moffkal.
Anregung bei zuei geb. gutfitniert :»
Damen in eigener Billa, schöne gesundeste
Lage Wiesbadens. Pensionspr. nach An»
spr. Erste Re?., auch Bankrej. a«g. u.
erb. Off, unter » . sss Tagvl^-Vrrlag,

Et «» gesetztes
«banatzettschs» »»ave«

aus guter Familie- findet ÄnfaMh« ,
bei kinserlosr« älteremEbepanr . d»,s i»
Pension lebt. Borst Unng « Wünfa^
Nähe res iw Tagbl.--cher.az. 8ü
W IjfMiC füBirs ili«
wird zum 1, April aber früher k»
uustliud Familie Wohuung mit „ z..
Pension gesucht, Offert Mi,
Preisaugade »nt « E. bSt »« he«
T«gbÜ»Brrl «K.

\  Jedsr üöter
8  v «eli»r-z« -.i!«51 eliBttag*!Jüte» 4»*
1  Ü 2A - ü.

■£• V.
m - Litis-';m 'iihnmx*«h

D«t»pd>>» m . p

W » h « « K^ O»R « ch« etzS»
9S«ttt * ntimk€le

PpiebetWstv « :̂« 14»
L «t«tz>t»» n 70» ,

«Ätzte 9t»*a*aM »«v Mtetz» «0
Koul->h,e<tei! sed« AM.

mb)UmsbHlLN-Markt des Wiesbadener Tsabiaiis
Lokal- A-tzeis-« im .Geld» und Immobllt-i'.-Markt' kosten 20 Pjg ., auswärtig- Anzelgen 30 Pfg . die Zeile, bst Aufgab- zahlbar.

fssnm .:-'V r

' ' ' r VDWWZ

K«rpfff«ttr « -A ngrbote.

AZrSOZ « R ^ -SLZGL»
o-ffer-ert H-y». - SsKtts » L 4ll»°/o.
►)«♦/» P r» eist »n ._ B 5788

"Baut - it. Privstkapital
hx jeder Hohe auSMleihen.

Llivr - * « n « ta « ew^Adelst»idürase 25.

Für Hvpothcken,
tveis ..- l ü ffg werden

vad « ffc;» 34 « f«e» 4130

Genial ikw Ŝ kbsraer,
— L «te.»tzo« L4 °,

1. HtzpsttzekerrtEpitaL
auSzuleih-.. zu 4 bis 4 ^, "!o bei 60"/» d.
T « e. Off. u. s » s Ta-gbl.-Verl.

10, 'f:0. "1.2—1 ,0 0; 20.000, 25-Hs
80,000 Mk. auf <,tt:e 2. Kyp. auszuleih.

is . aBt-eim « -itt . Bertramstr . 15.
HWotheken-KapitÄl.

Iv - 6iS 12,«00  Mark an 2. Stevr,
80 - ff-.o 50 .000 Mark an 2. Stett «.

3k>,S00 Mark an erster Kterl«
KttHMleiheR.

Jnl in » All »t» kit>S chierst eine rstr. 13.

Auf 2. Htzpotheken
ist em gröst. Kapital nuszulcihen und
wirs geteilt in Beträgen von 15,000 Mk.
und mehr. Offerten unter Mi. 588
an den Tngbl.-Berlag.

30,000 Mark
auf aafe erst« Hypothek zum 1. April
auSz« reih«n. Offerten umter M . 579
m  de « LaLbO-BeÄsSi F 383

30—35,000 Mk. an 1. Stelle,
auch auf Villa oder Bauplatz auszu-
leihen. Off . u. D. 580 T«gbl.-Berl.

Kapitatiett-Gelnche.

GeLdgeber
«rhaltenkostcnfreicnNachwe:»guter

HypoLheteu
durch Ludwig Jstel,

Webergasse 16 - Fcrnspr. 604.

8—6000 Mk . gegen 16,000 hypokd.
Sicherheit offne Agent gef. Off. unter

**■» pojilagernd Amt 4.  _

auf 3 Jahre gegen Veipfnndung einer
sicheren Hypothek über Mk. 5500 und
gute Bürgschaft, 5 ‘/-i" lo ."
ög , u. t^ - S « t8 au de»

»000 Mk.
1. Hypothek n. b- Wiesbaden foterr bei
gutem Ziurfuf ! gesucht. Offerten »nt«
8 . s 48 an den Tagbl.-Verlaĝ _ _

10,OSO Mk . an 2. Stelle, innerhalb
67 °/o d. seldger. Taxe. Offerte« unter
I ' . 58 » an den Tagbl.-Verlag.

Mk. 1Ä,W0 L Mpot . | iiW
u. ml Mk. 501 Damno perjtalb
gesucht. Ab'olut sichere L-ache.
Offerten von Darleiher » unter
W. stf an Taabl .-Haupt-Agent»
Wilhc lmstr. 6._ 4161_

1.2,©# 0—15,000 mt
siegen gute Nackchm,sicher zn <» vis
evtl «auch7 7-Ztu en,evti . an «ch noch
« ne ante Avfagt » tzpro uisio »«für de»
tKeldaever , ans ein hochfeines , sehr
rentabtrS , vornehmes Wohnüano
i« ?.«stcr Lag -! de» K ervtertelS ge«
si»Ht . Offerken unter F . s . s «s
posr»o«rns Su LtzenhssKratze«

20—30,000 Mk.
2. Hypotd., beste Stadt !., sofort ««techt
Off. uut. II. 638 an den Tagbl.-Verl

Mk . 32,000 erste .Hnpotchek,
60V der Taxe, zu ans
GeschLftsÄKuS Krfncht.

siwsel , AdÄfftrahe 3.
Mk. 45,000 gesucht

c. 1. Stelle auf erst kl Oiste kt ksie-x,
40 % &. Taxe . Off . nur v. Se 'ibstdark.
unter I . 574 an den TagA .-Vesla.z.

portdiwt. Äpttsl-Aulüg^
150,000 Mark,

event. in Teilbeträgen , gegen 5 unj
5 Proz . Zinsen u Gewinnanteil , von
prosvcrierendem , keiner Konjunktur
unterworfenem industriellem Unter,
nehmen geaen prima Sicherheit gef,
BermiMtt verbeten. Offerte « aal
D. W an den La«btz.BUlah.



Nr . 135. Morgeu -Musgab e, 3 . Blat. Wresüade«er CagdlaZt. Dienstag , 82 . März 1S1V. Seite 1 « .1. Hypoth.
au? Baugelände i» ickön-r Billenlage
snahc Hauvtstr m. Allee u. elektr. Baku)
unter halber Taxe 70 - fiO,<Ofl Mi.
I). vermög. Besitzerb. pünktl. Zinszahlung
bald oder später gesucht. Näh. postlag.
Berliner Hoi unter »4. » .

I mmob ilirn -RerKanfr.

luÄUlea - Periidp-
(SefeHfiUaft in. b. fj.,

Marktplatz 3, Vart.
Telephon 018. 3 5̂8

Größt « Auswahl von Mlet-
und Kaufoi »i«71en jeder Art.

Ii KostenloserWstzr '.u « qS-S»aÄw «iS.
\ H »vi,tl >eke«»-B er «>tttturrg.

I « kdilIeit - AgkliMr

z. Bruns . W . Reitarier,
Rlieinstr . 21 , nahe Hauptpost.

Grü .te AnSwabt in Bio «» ,
Penstr ^ -en , Häusern, Hotel«, hier und

aus .oärts, mt «t» u . tauiwei e.

liiseife Gelei -enhütsküllfe.
4042

« . s . 2 hübsch «, neue Wille« ,
8 schöne E tagen stäus . » 6 —7 °)o reut .

KWLSie WdenNlttsyrkls

Ihrer WONM8.
sofern er 600 Mk oder mehr betrügt,
wir werden Ihnen dann ein F 57

MnsKmilreu-HiMs
mit Garten hier Nachweisen, das
Sie im Eigenbesitz mindestens ebenso
billig kommt. Prospekt über Eltville
a. Ah., ein kl. nett . Stadt m. günst.
Steuern , 20 Min . EiscnL. v. WieL-
badeu, legen wir bei.

Der Derkchrs-Berein.
Eltville am Rhein ._

Moderne Billa
Nlit Zeuralhetzung weg . WegsUgS
x« Verkaufen . Breis 65,000 Mk»■MÜiiiä« lIlotaiH.
__ Sch ier steinersiraße 1".
» » » «>» -» » » » » » » «.» <s

^ Im schö. «ton Teile der
| KapelSenstrassc |
Ö ist eine mit allen modernen Ein- $

rieh tun s/en versehene ♦
» Villa mit SO t
4 Zimmern etc , sowie gross, <larton 5
9 für 95,000 Mk. zu verkaufen . «
* J. Meier. Agentur, Taan sstr. 23. ®® 9

ModerneBilla.
feinste Kurtage , 11 Zimmer , D eie,
selvftcrvaut . »rege « TodeSi -ill orS
Vefttzers sehr billig zu Verkaufen,
muökun t t>. Jio ». Itaudnitik },
Weber gasse 3» 2._ _
Bille « zu Verkattfen.
Mehrere schöne Villen , kleine und

große, sind billigst zu verkaufen.
Bitte brieflich . anzufragen unter
L. 579 an das Wiesbadener Tagblatt.

Reizende BrKa
mir Garten,

der Neuzeit entsprechend(Zentral¬
heizung, clettr. Licht. Gas ), m. gr.
Diele. 12 Zimmer » n . reirfsl*
Zubehör « 6 Balkons mit herrt.
Aussicht auf den Taunus , seit¬
wärts der Biebricherftratze gelegen,
verbal tniöedalbcr k»f. preiswert
zu Verkaulen . Alle«Nähere durch
die Jmmobilien-Agcntnr von

J. Chr. Glücklich,
Wilhelmstroß« 50, hier.

In ucrkaiifcn
Haus in der unteren Adelheid»
strotze, vorzüglich geeignet für
Anwalt, Arzt oder Zahnarzt,
8 Etagen. Balkons re., znm Preise
von Mk. 80,000 . - . Alles
Nähere durch die Zmmobilten-
Agentur von

J . Chr . Glücklich,
Wilüelmstratze50.

GinfamMenvilla , Idstein erstr . 8,
der Neuzeit enkspr. u prakt. eingerichtet.
Zentralheiz., Bad , Garten. S Zimmer u.
reichl. Zub., p. l . Juli , ev. früh., zu ver¬
kaufen od. zu Perm. Besichtig, jederzeit.

KW ?>l ttS
Schützeitftraße 1, mit schon. Garten,
freie gesunde Lage, in WaldeSnähe,

altestellc der elektr. Bahn Lindrn-
>f. Billa neuzeitlich eleg. ringer^
—10 Zim . u. Zubeh., Zentralheiz .,

elektr. Licht ukw. Nah. Max? Hart¬
mann . Besitzer . S chützenstratze1.

» Per sofort t

m verLarrfeZr!

| Halm u T.,
♦ direkt am Walde bel., reizende kl.
*  Billa , cnth. 6 Zimmer u. Zubeh.,
§ zum Preise von Mk. 14,000.
» Alle« Nähere durch die Jmmo-
I bilien-Agmtur von
5 «71,--. «il lcklich,
-p Wiesbaden » Wilhelmnratze 50.

* « » » » » » »

Gvflislk IdMpljcit
jut ClliUmg EiJtt

Wegzugs halber
sehr preiswert zu

vertaufeu
die Villa MoSbacherstrotze3 mit
allem Komiorl. Gar , elekrr. Lickt.
Zcniralheizung, Normortreppc,
Vor- und Hintcrga' t n. Näheres
durch die Jmniobilirnagentur von

Wilhelmstrotze SO.

% GM1 I
Romantisch beleg.

^ Billa ^
in St . Goar, mit herrlichem
Blick auf das ganze Nheiu-
tal und Umgegend, zirka 8 bis
10 Zimmer u. Zubehör, Zen¬
tralheizung , clekt . Licht,
hübscher Garten re. rc., unter
günstige « Bedingungen so¬
fort zu verkaufen durch
die Jmmobilicu -Agentur

J. dir. Glücklich,
Wiesbaden , Wilheimstr. 50.

Ha « S in TaunuSstr .» neben
Neubau Angenhe lansialt, ent¬
haltend 30 Zimmer nebst Zu¬
behör, ist preiswert zu v«r»
kaufe » oder m außergewöhnlich
billigem Preise auf längere Zei>
soiort zn Vermieter . Alles
Nähere durch die allet » beauf¬
tragt « Immobil icn-Agenlur

Jt. (ihr . tfÄliicK. Iäcli,
Wilhelmstraße50.

3§fttiiiü».
Da« nenerbautr Hotel Nassau

in Idstein , i« unminelbarcr Nähe
vom Bahnhof und Wald, mit all.
Komfort der Neuzeit versehen
(elektr. Licht. Dampfheizung), ca.
2t Räume, gr. Saal , Stallung u.
Auto-Garage, Garten rc., ist wegen
Tss «öf -tl'

sofort
zu verkauf
durch die Immobtlien -Ageutur von

Die Billa
WerbciMr. 1

ist erhteilungshalber weit
unter Preis zu verkaufen.
Näheres der

Karl Hobert, Kö!u,
Hansartmg 55»  F112

dfC, WlltUCU.'L., ktl.
preiswert

wfe«. Alles weitere

3. CU»warn,
WiesöaLerr , Wilßekmkr .5v.SrawTitBgeTiifr

; auch für Pension geeignet, zu verkaufen.
Näherei» dura, Kaufmann imtw,
. « Goldga sie 16 »_

Zu vertauschen
Kl . Vista mit schön. Garten,
viel Obst» an viel besucht. Orte,
nahe von hier. Bahnstation,
schuldenfrei, Mk . 20 ,000 , gegn
G ' .tgeuhauS hier. Mirtl res
G>schafiShau»,nahe Bismarckring,
Vorzug!, rcnt., in bestem Zustand,
durch Umdau von Läden noch
rentabler werdend, gegen klein
Geschäftshaus mit irabert. 4158

(Vita K » ,„ei , Adolfstr. 3.

Eine TreifamlUcn-Billa,
naße beim Kurhaus , in vornehmer, ge¬
sunder, staubireier Lage, 3mal 6 .-.immer
nebst reichlichem Zubehör, schöner Garren,
stet« gut Vermieter und gut reutierenv,
Familirnvcrhä tuisse halber schr bistia
i10.0CK) auf. unrcr der seit gerichtlichen
Taxe) zu verkaufen. Off. u. V . » StS
postlagernd Berliner Hof.

Jan schönsten Teile des Dambach-
tales , Freseniusstraßc 21, ist die vor
2 Jahren nrit allem Komfort der
Neuzeit erbaute

-Billa -
wegen Wegzirgs zu Verl. ob. zu beritt.
Näheres  im Hause._

ienfttjaft.Ml!»|.Pmifits
mit Stauungen rc.,

reelle« Objekt in seinster Lage, ver¬
käuflich. Anfragen unter T . 418» an
den Tagbl.-Lcrlag erbeten.

NeMvM UM MUWtzer
vorzüglich gelegene solide VSvista mit
Stall u . grotzem tbstgartcu . Näh.
unter Hk. 51 « an den Tagbt .-Verlag.

Berkaüf.
In angenehmer feiner Höhenlage

äutz. solider Besitz: Billa , Stallnug
und nroher Obst- u. Gemiüsegarten.
Auf Wunsch gleich beziehbar . Awaeb.
unter M. 578 an den Tägbl .-Verlag.

Neizend «kl. moberu «, neu «, solide
Billa » «e<» Hübe, »- u . Waldestag «,
Hetz.» Garten»f. 32,000  Mt . z. vk.
Off . » . .y . s « a a . d. L««bl .-Berl.

Kl. Billa
in feinster Lage, mit allem Komfort,
billig zu verkaufe « oder zu verm»
N. Carl Sioch , Hotel Reichshos. 3857

Meine 4 an der Gottfried»
Kinkelstr . aus der AdolfStröhe
errichteten neue«
Ginfatnitterr - LandhänseV
maff .»sol . gev. u . m . av . Komf.
d. Neuz . u . d. Technik auSpest .»
alsb . z. v. All . Näh . v. d. Bes . :
tKrö?»I».Me <»r er , Luisenstr . 31.

MM-MllgUr-AüiüW.
Die Billen Siegfriedstr . 6, Tann-

häuserftr . 7 u. Schillerftraße 14, am
Lundesdenkmal , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen u . künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besirntigung jederzeit.
Architekt Ed. Didio», Tannhäuscr-
straste. Telephon 48. 3820

Allein». Landü. z vk.7' 14 500 Mk..
z. vm. 500 M. Dotzh., Jd st einerstr . 28.

Mlsm.-Kiw in Dßfelifim
Versetzung halb, sofort zu verkaufe».
Massiv gebaut , schöne, freie Lage,
mit Stall , für 1—2 Pferde , auch z.
Alleinbewohnen, Preis 0500 Mark.
Otünftige Bedingungen . Näheres
Dotzheim. Wilhe !in str astc7!0._

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Philipps 'berg-
stratze, prei-sw. zn vcrk. durch Jnstsz-
rat Dr LoSb, Kirchgasse 43, 1. F 230

Kl . Hotel a . Rtz.
unter sehr qiinüigen Bedingungen zu
verlaufen. Näh, ini Tagbl.-Be rlag. Fl

Ztt vorkarrfen
30—58 sZ-Rut . ar. Mllen -» ckban, ' latz,
mst Rheiniernsicht, in vornelw er Lage.
Offert u. S 'i ® ,m d. Tagbl.-Bcrl.

SffzöueS 3-st. WatzntzauS
tter Taxe, bei tüstv Mt . Am

zu verknusen. • Offerten imter

BahtthofUr. 20
m . 27,20 Met . StraLeirfront
und 20 m  38 «m WLche ist
preiswert unt . günstig «« Be-
di «stt « gen z« verkaufe « . An¬
tritt l . Juli 1010.

Aist dem Grundstück befindet sich
zur Zeit das Residenz-Thcatrr . Es
eignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Größe für jedes g«schüft»
lich« Unternehmen.

Auskunit erteilen:
Rechtsanwalt wr . Eichel,

Adelheiüftr. 23.
Justizrat » r . s .oeb,

Kirchgaffe 43.  FT“

Ei « ho f«»« «s , vornehmes » sehr
rentavtcs Etagenhaus , uahc beim
Kurpark , 4 >-8Zjtmm «r , webst allem
modern . Zubehör , Zer»rr »th «-zu« tz,
Lift , Aas und elektrisch -s Licht rc.»
schöner großer Garten » Mamilteu ->
pcrhäliutste halber sehr preiswert
zu verkaufen . — Behagliches Heim
für reiche Leute , vorzügl . Kapital¬
anlage für Rentiers » auch für
Aerzte alS Sanatorium , sowie als
Privatftotel sehr geeignet . Wert¬
papiere oder auch eine gute Hypo¬
thek oder ei« Grundstück werden in
Zahlung genommen . Offert , unter
M. ft » » an den Lagbl. --Verlag»

SotelMmrmt
mit Saal u. Garten , in bester Lage,
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . In dem Anwesen ist noch
Cafe n. Stehbierhalle ohne große
Kosten einzurichtcn . Näh. Max Hart-
u:e.un,Schü lieustr aßc 1._

Eine«aSBirtfdiBft
dringender Umstände halber sofort
billig zu verk. Für einen Metzger
sehr geeignet, da Schlachthaus -m
Hause vorh. Anz. 8—10,000 Mark.
Näh. im Tagbl .-Berlag . _ Jj

viSen-Vauplütze,
MoSbackcr- und Grillparzerstratze, ruh.
fei-.e La ge, zu verk.  Aiexand raftr . 15, P .

GrttuDffücke
(Spckulatiousobjckte), direkt WieSbad.
Grenze, preiswert zu verkaufen Sonnen»
borg, Wiesbadenerstra tze 77._

Fabr ikba UÄ«länd «,Eisenbahnanschl.
vorhanden, qm 4 Mk. Näheres bei dein
Besi tzer £•  Ji «»t»nicUc . Biebricha, Rh.

Kupratze
i « der besten Loge zu verkauf «« .

•Kutliii « Allsiadt,
_Schiersteiuekstratz « 13.

Billenvauplätze in Overirrfel»
Nähe Bahnhof, i,m 8 M. Näh. bei dem
Bcsiper Biebricha. Rh

Smmobiiron -K aufgefuche.

Grundstücke, Geschäfte
oder sonstig « Objekt « werden
stets gesucht durch die Zentral«
Berkouss -BärseDeutschlands
Frankfurt am M .» Tön «es«
«aff « 23 . — Besuch criolgt
kostenlos. — ZatzluugKfühige
Käufer eryatle « kostenlose
Auskunft . F1K1

Geschaftsiumins ^ rentablTHaAs
m. Hot od. m. Werkst, o-d. Staü . za
kaufen. Off . m. Rentab .-B«cechn. u^
G. 557 an den Tagbl .-Berla «.

Miner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger' kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 80 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Kaffee- «. Schokoladcngeschöst,
a. Lage. sich. Existenz f. Damen , zu
verkaufen . Erf . 3000 Mk. Offerten
umh er M.  575 an den Tagbl .-Berlag.

Braunes Wallachpferd flO-jühr .)
billig zu vk. Aarstrahr 20, Frriv . r.

Dvphel-Pony
Mt verkaufen bei Hellerbach, Kaiser-
Friedrich Ring 72._ _

Retzpinkcherchen. braun , echt,
zu Verk. Grabcnistraste 9, 1.

Für Liebhaber!
I . Fox-Terrier , rafsewr., in nur gute
Hände bf. Nctielbeckstr. 14. f>. SB.

Schott . Schäferhunde , Pr. Naffct..
Hün'dim 12 Mk.. Rübe 18 Mk.. zu
verk, Hellmundstraße 41, 2. F6247

Zwei Schafe zu verkaufen
Dotzhewrcrstratze 173, G rüg er._ _

Zwei Hasen lBelg. Riesen)
bist, zu vcrr. Adlerstraße 49, Mei,er.

Kanärieiihähne u. Weibchen"
billig zu verkaufen . B. Rohrmann,
Oranienstraße 32._ ._
Kanarienhäbne u. Weibchen zu vk.

Belle,. Web-erstasse 54._ _ _
Schöne Kanarienhäbne v. 5 M. an

zu verkaufen Neuckauerstraßc 10, 8.
2 Wollkleider, beige u. yrrinlich,

W u. 2V zu vl. Bismurctr . 20. 2 r.

Eleg. Damenkleid ., wie neu,
billig zu verk. Steingaffc 31, B. 2 l.
Anzusehen von 1 Uhr ab.

Eine 200 I . atte Bibel
zu verk. Körnerstraße 5, Part . l.

Neues Schlafzimmer , hell,
2 Bettst ., 2tür . Spicgelschr ., 1 Waschk.
in. Sp .-Aufs., 1 Nachttisch mit Marm.
zu verk. Bükowstraßc 13. Stb . 1 St.Zn verkaufen

verschied. Rollen , Zeicheu>- u. Paus¬
papiere mit Gestell, 1 Zeichentisch,
Kopi-crprcffe. Tuschen u . ein großer
Ga sherd. Näh. Sch effcl straße 1, P.

14 Originiil -Bleistiftzeichnungen
des bekannten Malers Wilhelm
Mielmann preiswürdtg zu verkaufen
ini Verlag des Wiesbadener Tag¬
blatts.

Graues Kostüm für schl. Figur
billig Kapellenstraße 3, Parterre ._

Ein eleg. weißes Taillenkleid,
fast neu, Gr . 44, billig zu verkauscn
Blücherstraße 10, 3 l.

2 gl. neue eiserne Betten,
Deckbetten. Kam., sow. gr . Schneider¬
tisch usw. wegen NaiMrmaugels bill.
zu verk. Kirchgasse 25, 2 St.

Hochs. Bett m. Rosih., Vertiko,
Kleid.- u. Küchenschr., Waschkom. mit
Marm . u. Spiegelauss ., Trumcausp .,
Tisch. St . b. Adlerstr . 49. 2. H. P . r.

Frack mit Hose 2V Mk.,
wie neu , auf Seide gearb ., Gehrock
m. Weste 7 Mk. zu bewaufen Arndt-
stratze 1, Part . L 2 bis 4 Uhr.
Herren - u. Damenkleidcr , Gasherd,
eis. Bett , Fahnen ohne Stangen bill.

Piano , gut erhalten , IiiK'tn
abzugchen Sedanplatz 3, 1. B6223

Mod. Schlafz . nur 180 Mk.,
mit GlaS u. Marin ., mod. Küch.-E»
nur 88 Mk. Raüenthalerstraße 6, P.

Ballst. Bett 25. l -t. Kleiderschr.
12 Mk., Waschkom. 12, Nachttisch 3.
Kan . rc. Bertramstr . 20, Mb. P . r.

Eleg . fast neue Damcn -Kleidcr
setz" zu uf J< Wcvevkprsfe9, 1.

6)« t erh. Bett,
sowie eis. Bett , Kommode billig zu
verk. Rbemstraßc 66, 2.
2-schiäf. völlst. Bett , Sofa , Wascht^

billig Lothringcrstratze 28, Bdh. 2Jf,
Gebr . Betten , Kückentische,

kl. Ofen , verschied, spottbillig zu ver¬
kaufen Herrngartenstraße 17, 3 lks.
Eichen-Bettfl . mit Sprungr . 5 Mk.

Schwabbacherstraße 12, 2. B62Ä1
(stuterh. Kinderbett , Kinderwagen,

Sportwag . u. Küchentisch zu verk.
Stiftstraße 23, Hih. Part.

Mod. Frühjahrskost , billig
zu verk. Dotzheimerstraßc 72, 3.

Blaues langes Jackenkleid,
Miederrock, Größe 46. billig zu verk.
Helluiunüstraße 28, 2. B6255

Ein gut erhalt . Frackanzug,
1 kl» Tisch für Gasherd , l Flieaenfst.
zu verk. Wörthstraße 17, 1 links.

Wenig gebr. eleg. Wohn.-Einricht .̂
bestehend aus kompl. Mahag .-Schlas-
zimmver, modernem dunklem Speise-
u. Herren -Zimmer , Salon u. Küche,
wegen Wegzugs des Mwters preis-
würdig abzugecken Adelhetdstraße 54,
Parterre . Anzusehen von 9—-12 u.
2—5 Uhr. Händler verbeten.

Guterh . Frack iq. Weste, wie neu,
f. gr . Figur , billig zu verk. Gö-beri-
ftuctfte 10, Part , links . B6253

Gehrock,
tadellose Maßarbeit , für große Figur,
billig zu verkaufen . Schneidermeister
kst«öer . Ektvitterstraffe 7. Parier « .

Schlaf - u. Herrcnzim .. Pianino,
H.- u. Damcnschreibt ., Kleid., Küchen,
Wertzz., Prunk -, Eis - u. Weinfchrk.,
Diw .l Bert ., Bett . Hermamistr . 12, 1. 2 Bettstrllcn mit Sprüngrahmcn

zu verk. Hellmundstratze 39, H. l r.
Bersch, gebr. Bettstellen,

Stühle u. verschied, andere -Lachen
spottbill. zu ven . Fahnstratze 1. 2.

Echte Kapok-Matratzen
nur 30 AK. Rauciuhalerstraße 6, P.

Modernes Schlafzimmer
u. Küchen-Möbel bill. Schreinerei
H. Veite , Göbenstraßc 3. B6140

Photogr . dlpparat (13x18)
mit samtl . Zubehör , fast neu, billig
zu verk. Bleichstvaße 37, 1 r.

Veit 20 u. 35 Mk., Sofa 15,
Waschkommode 12, pol. Itür . Kleidrr-
schrank 12. Herderstraß - 2, Hth. P.

Sch» Wollsatin -Steppdecke, ort,
pr . Wolleinlage , Daumeu, PIumeau,
ologr gesticktes Sofakissen (y. Seide,
Harrdarb .) vk. Weltzeidstr. 23,  G . 1.

Wegen Verkleinerung d. Haush.
sehr gut erh. Möbel billig zu verk.:
Nußb.-lack. Bettstellen , Spruwgr .»
vorz. Betten , Schreib -, Sofa - u . kl.
Tische, Gardin . Galerien m. Frans .,
Petrol .-Lampen , 4-flamm . Gaskoch.
Besicht. Dienstag . Mittwoch. Freitag
vom 11—6 Uhr Winkelerstr . 2, 3 I.

Bettstelle, noch neu,
billi« zu  verk . Wellritzstraße 43, 3,1.

1 ern. Kinder -Bettst . sHimmelt .)
s. 7 Mk. Rau , Mücherstr . 5. B9038

Mahagoni -Salon,
modern , komplett, mit Teppich»
Fenster -Dekorationen und Prismen-
Lüster f. elektr. Licht, poe' swert z»
berkausen. EinKusehcn nachmittags
zwischen 3 u . 5 Uhr. Händler Verb« .
Nähere s im Dagm. -Ber lag ^ Zvr.

Plüschgarn ., Sofa , i Sessel, w. n„
Waschkom. b. Philippsbevsstr . 86^, 2 r..

Eleg. Salon -Garnitur , neu,
Sofa , 2 Sessel , billig zu verkaufen
Bleichstratze 12. Bdh.  1 r ._ B 6992

Diwan . Kanapee, Bett , Deckbett,
Kiffem, Waschkons., 1-tür , Kleider,
schocrük. Tisch vk. BlÜcherstr. 44, 1 r.

.Zwei Plirfchsesiel ä 20 Mk. '
im  verk . Emserstraße 61._ B615j

Ein altes Sofa
»u verkaufen Hellnumdstra4>e 28,



ÜMr e 2O» DieEag , 22.  März 1010. Wresbadener Tagülait. M >rgen .NusgsLe , 3 . Matt. Ar . 135.

Goss, 3>twmtt. UtzalseL, SSslk-
v>- ÄeLgv»Sm«7ri-«^ weo. Ptzatzn:« ;:«.
KAia zu  Hrrsiniieu Heldstr. 31, 1 I.

H »fo Hs GchrWwbe, llioKrbank,
Dsrirbetüh .. SrÄwEMibcrd, Trocken»
sMjÄ . l̂ r, Gübensirohe 18, 3 St . x.
„ , & * Sofa 4 Mk.,
3 fast Rcu-c Küchonsiretter 4, Kinder»
frgwtrn 8 ,9W. W»lr <rmÄ«asie »3, 2 t.

. K ß.&aif«Utta« e8 ä 18 ml.
«Ä Dai?  34 . Rcndenthabeosir , 8, P .

Ksdrrnes Nrctiko
BstÄiWa m  Ä . Kivcbaaike 58, B. 2.

Mr , uj iiät . tttfl.  Klriderschr .,
JW . © ckijfom ^ Taschentziwar:, Clio»
taflice, Sofa » ». a . Tische, »ff. Arrr.,
ftt tl . Be tte » b. Jarksir . 6, Hoben,- . l.

4» ü. 5S4, Klekder- n. Ktzcheusrhr.,
Bettstelle Bertita , Waschklmr., An»
rickste, Tisehe, Krarrdkistre zu  bcrl . bei
Schreiner T hwrn. <S-chachtstrafte W.

1-t. tack. u. 2-t. pal. Klciderschr.,
-lcusib. en«i. Taschentzstvaw billin zu
verL. Nooustr-.-be 20, 2 %,_BffiSO

Ton«en°K!riderschrank, eintfit ., "
üffia zu berl . Shisufewn zwischon
g_«iJ8 Uhr. K»i-s.-Kr .»Ni« s 24, 2.

Weg. Difl .-SchreiLt .. Nußb., 80 M.
ßchllchterft -ahe 13. 3 Stiegen.
Wege« Umzugs verkaufe ich billigl
Mletser-, u. Kuehe-»-fchr., Betts, Nacht¬
tisch. SchreifLorn., Kanapee , Tisch.
Stühle , Er irr «.chell m. Glas . Karteu-
rchtsirch ». A. m. HeLwuntzstr. Ä , B.

Fiurkoiletten , am,
bi-Sia zu best . Nettolbeckitrosie &,
Goller . Schreinerei . B 6300
Waschtisch. 2 Lbaiselongves . Tisch,

M . Bettft. z» verk. Reugasje 3, 1 t.
Äla -rst'chrSnf«. Regale , Theken

«. sonst. Gegenst. bist, FrankeMr . g.
MStz-l ! tz-ort -uq!

Schränke, Betten uffti. zu je&. an»
neynch. Preis KeLerstr. 1, 1, Mitte ..

Mo8erne
Keüer -Kinrichtvng »beistveri zu ver¬
kaufen . Einzuseheu nachmittags von
8—5 Uhr, HäEer verbeten. Nah.
im Tapbl .-Verlas, _ _ Fc *
BerftellbarrS SchKerznllss' z» verk.

S che nfenborsstrasie1 , Bari . r« hts^
VersteW. Kiadsrsistzlchen billiz

vr at . Scherrnchorststr. 14, B. BSS37
Zimmererker , sehr gnt erhall .,

kMr» ÄltoUErcch « 41, 2 t, _4177
Theke,

9 Teile , reckrtwirckelm«mfzieftekkr»,
«nt Anfsatzp ulten , Schrärnsn und
Durchyangs ' ür , geschmackvoll mit
Jrrtarfla -Malereien dekoriert, dazu
pasteuo ein kl. Wandpult und zwei
Hocker billig zu verlausen M-etzaer-
gije K/80 , im Hof. _ _ *
3 Theken, 1 Ladciifchr. »«. Schiebet.,

4 Ren.. 2 Slanderser , 1 HrrbvHaerk
&iff“J5S ischwnDucherjtr. 27, I>, Köhl« ,

Regale mit u. ehre Dchubtaden,
Lbeken. Schränke mit Schietz'ch gut
tzeuiÄ̂ sechr bis . Marltfkr , 12. L 1 L

Div . EtsaiUeschrid. für PeaLo «.
K. Schreibtisch billig zu verlmrsrn
ßSiniehe rsirnihe 2, 2 i 'vrM.  .

Ni« starker Oiftst»r-K,
kl. kschchert», KäieqUntkrr. Planten,

trat  Marnfe u K«>beh5r. Lade»,
geslev, Obst « ch der«-eiche« »u
burtu ufcu Mich -l-sver« !«. Lava»

Z?e«e Nähmaschinen,
i« tut  Politur etwas veichäb., gitt
mit 8 Acchren G-iremtie billigst ah
Stfet  Gottfried GraHenktraste 28. ^

^Kuraiii, .. neu, Aentraksp«4e,
g. Stick« « elg« ., pr . Fabrik ., n . G.
«ce iSwort Schuchterstrsßr 16, Hart.

T»ichi chlehr malchine, Wcchchsatz,
«ts. Bettstelle . SeegraSm « tr ., Betten,
B-epü«e, Mu >»«rnstänÄer zrr verk.
Bäh , im Tagbr .»Berl« z,„ Lk

Vsschwavg « lilLig z» verk.
tzchmitzt, DrudeuHvatze 8, Mk». 1 Vs.

W. geSr. Ri «hreper.P »te«1krffer
öivch» zu vk. GrabenKr . 8, Sattlerei.

Wafchmafchin« mit Feuerung,
weist. Sporttoag ., Klei-derbüste, Gr.
4K, vill . zu ve rk. Bheichstrstze 27,1r.

Eine Kleiderpuppe zu verkaufen
Müllerftr . 2, 1 rechts,̂ v. 12>—3 Uhr.
Kinder -Fahrstühlchen billig zu vk.

Btücherstrast e 46 , bei M laüi tfeh.
Doppelfpüunergefchirr.

rwefsrny-plattiert , fast neu , villiy zu
verk.  Tattersall Weist, SaalcraGe 86.

Giüerhaltenes Häkbverdeck
mit Kweifpännieyemelegant . Geschirr
bRiq zu verkaufen . Wheres rm
Tagbl .-Verlag, _ _ Jw

Einsp .-Fuhrwagen , fast ne«,
mit Kasten, Evnteieitern u . all. Zmb.
sghr billig zu veick. Fetdstraste IS. _

Eine 24», u. eine Isp. Feder rolle
zu verkaufen ^Or anienstrcrß« 3̂5.
Gnterh . Federrolle m. Patentwchfen,
IM sttr . Tvaglkraft, billi« zu ve-rk.
Göbel,  HvMtraste 3.

Eine neue Federrchle,
25 Ztr . Tvagkrast , billig M verL, bei
I . M bel, Höchst raste 3. _ _

Ein gebrauchter Milchwagen
zu verkaufen FeDstraste 10.

2 rädr . Handwagen , Regale,
Thoke-n, große Tische (mit Eichenpl.),
ar . Partie Holz für Laden-GiNricht.,
Spiegel ., Bilder billig zu verlausen
stshelleitzstraste 39. _ _ _
Fast n. Handkarren billig zu verk.

Dotzheim erst raste 172, Grüner . L628K
Fahrstuhl

brllra  zu verk. Riederborgstras'.e 3.
Gut erhalt . Muderwägen

W^ verkaufen Sltville .rstraße 4, 8 r.
Mod. Kinderwagen , blaugran,

billig Maivamstvaste 12, 2 r . B6264
G«t »rh. Kinderwagen i . m  verk.

Kaifen -Fr ie drich-Rirch 71, S cmt.

il

Weg . Kindvrwagen . vernick., bist.
zu  vestk . Müchevstratze 28, Höchst, l,

Gnterh . Kinderwagen f. 12 Mk.,
gr . Hängeiamve für 4 VK. zu verk.
Druüen straste 10, Hiih. 3, _ 6U102

Gut erb, ©iübcmoRcn,
Sportinauen u. Stuhl bist«« zu verk.
TauuatAstraste 57, 8._
Gut er1)7 Kindeewagen öTtt. zu verk.

Schi-ersteinerftrahe 22, Hth. 2 S t. r.
7 Kinber -Sitz- «. Lieaewagsn

(st. NickrÄiest .l b. Roor nt raste SS, S.
Kirstwrwageu,

sanster u. Ku>t erdolchen, zu vorkaors« !
Wastendstraŝte 40, 8 röckfts. _

Eleg wod. Kinderwagen
zu verk. « lareniaberstratze 3, 2 lkS.

248° u Liegcwageu
bNi« zu vk. Moritzstra sto « . M. 3 r.
S . gut ecsti Spork -Mst- u. äiegewag.
bM, zu verk. Gustav-Ädolfstr. 4, 1 l.

Guterh . SportwsUen mit G.-R.
billig zu verk. Mächerstr . 7, H. P . r.
M!od gnterh . Sportliegew ., dklbl.,

billig Nockstraste 12, l r. vtzlgg
M . Sportwagen mit Rickelgost.

n^ Bevd. zu vk. Webergaffe 41, 3 J.
Kinderfport Liege« . mH G.-R. .

ßjtd . Blücherflratze 11, Fft». 8L2S3
SÖ. Dportchag«« mit G,

stW« Ni .ve rl , Sedan >platz 5, E > 2 1,
Motorrad (Wst MH 'z« ' verl

Mtrechtstroße 3, 8.
Gat er 'iait  Fahrrad bistig ;n verk. '

Fonnkonstratze S. _ B6274
Gut erhalt . Damenrad billig

Wsilritzstratze 26, Hth. Part , 35672
Fshrrad mit Freilank 36 Mk,

WeLritzstraste 25. Hth. P . ^678
Fast neues Herrenrad,

Freilauf u, Rücktrittbremse , >ehr Hill.
zu verk. Norkstraste 2£>, 3 rechtŝ ._

Gut erh. Fahrrad ^
öill. z« Vk. Well ritzstr, 43, Eüchichdl.

Küchenherd, fast neu,
brll.  M verk, Morimtroste 54, PaÄ.

Gasherd und Rollfchntzwand
M Verkaufen. Näheres GlsästeL-
pkotz 8, 3 Stiegen links.

Rest.-Herd u. kleiner Herd zu verk.
UoMtraße 10. _ _ 86198

Sch. eis. Mllosen m. SchÄtekrost
unrzugsh. zu vk.  Schwalbacherftr . 6,2.
Guter Kshlen -Badeofen m. Donchr

u. Therniom-ader, 1 Z.-Bcrdelvarm«
mit Ablauf , gr . u. kl. Fahn . wegen
Umzugs brlligst zu ve« . Ovarnen-
strafte 50, P art . li nLs.
W. Umzugs zu jed. annehiub . Preis«
zu verk.: M Äasspankocher, weist,
emaill . u. schwarz., Gaskochtifche,
KohlcribaideSfen, eine Anzahl prima
steh. u . häng . <8as 'bodeöfen, gusteif.,
werft emarll . Badew ., Sitzbadeivannen,
WnMchecken, Zapfhähne , V2 u . '/ »,
fpeifkT). Klosetts m. Waffersvülk.,Lüster u. Zuglampen f. Gas , Wand,
arm «, Zinkbadewanwen . Glühkörper,
Minder , Schläuche,Ersatzteile , Leoer-
dichtungen u. vieles And. Alles neu
u. (m -nwt, vrima Ware . Messtnger,
Friedrich str. 21, Hof, r . Tel. 8966.

Schöner dreiarm . Gaslüster
zu verk. Fahnst raße 20, Bdh. 1

Islam . EWunmer -Lüfter
zu verk. Orariie nstraste 43, 2.

Dreiarnilger GaÄeuchter,
für Laden geeignet , biüiig zu Verk.
Näh , im  Tcuchl.-Verlag . I<b

Gaszugtäm ».. Lüster u. Pendel
sehr billig Schwalba cherstr. 65, P.

GiisMglampe mit Bekrönung
16 Mk., Hangeiichter in graster Aus-
Wahl. All« ©orten Gasstrümpfe u.
Zhtta der bill. Well ritzstr, 18, H. P.
Toll-Badewannen 15 Mk., Gaskocher,
Gaslampen , Glühkörper usw,, enorm
bill. H. Krcm-se, Wellritzstvaste 10.
Gr . Hoftor , Erkerrähmen , Rolläden,
Polstcrtüre , bist. Fenster fpottbilliz
Well ritzstra ft« 43. Eisenhand l. 8 5889

Beraiiv !! -'Treppe
in Eis-en, leicht gewunden , mit Ge¬
länder , zur Verbindung von Veranda
mit Garten , bistig zu verkaufen durch
dir Schlosserei Kichn & Kämpfer,
Römerbevy 8̂ *

2 Fenster mit eeenster-Ladrn
u. Sandstein -Gewänder zu verkaufen
Moribstraste 54. Wart

Rolladen,
sehr gut erhalten , 2,63 X 3 25,
2,62X3,26 und 2.18x 8 35, »reif,
wert zu verkaufen . Näheres Krrch-
gasse 5, 1. . . .

Frachtkiste« und Berschlüge
gtt verk-rufen Go-ethestrahe 14, 3._

Mehrere schöne Blattpflanze«
stnd zu verkaufen . Näheros RüdeS-
hei-m«rstraste 36. Hth. Part r

Gebrauchte Möbel,
PraninoS , Kasssnifchränke,, g»me
Wohn.-Einrichtungen , Nachlassc usw.
!, g. sos. Cassa. Hermannstr . 8, Part-

MDbel aller Art,
MkNOe Wv»hn.»Einrstht ., PianinoS zu
raufen gefncki Wairarustraste 3. I r.

Ein Sofatisch , zwei Destel
m  teu/fen «eiucht. Off . mit PreÄ u.
E. 106 Taabl .-Meustt .. B' sm .-R . M.

W « gnterh . Badeofen
zu kaufen gestrcht. Iahnstrast « 1» 4

Ein kl gebr. Flaschenschrauk
z-u krvusen gesucht. Off . mit Prm«
unte r G.  b76 an den Tagbl .-Vechag.

RrstaurationSherd
m kaufen gesucht. Offerten unter
- 580 an den Tacchl.-Verlag

Wer erteilt Quintaner
während der Ferien bei mastigem
Hon-vrar Nachhilfe in Latein ? An¬
meldung Adecheidstraste 10, 2. Etase.
IO—12  vorm , u. 2—4 Uhr nachm.

EusUichcr Unterricht,
llsbernahmr von Ucbersetzurigen.
L. Nistler , ' Bl ücherstraste 86. Part .'
Gut Engl . u. Franz , spricht Jeder

in 30 St . prakt . ä 6.75, 15 Jahre in
Lemdon u. Paris stutz. Neiigasse 3, 1.

Stenographie Gabelsberger.
Nur arüntzl . Einz . tlnt . 25-sähr .̂ Grs.
Däaschinenschreiben, Beginn jeder¬
zeit ._ M . Goetz, Roderallce 10, P art.

Unterricht in MunEure
u . Schönheitspflege im Jnstrtut
Korwie . Kl. Bn-rgstrafte 2, 1.

Getr . Stiesel v. verkriipvektem Fust
veüoren . Abzug, gegen Bel . Karser-
Friedrich -Ring 66, Part.

Bücherbeitrage », Revision««,
diskret u. uni . coul. Beding., wird
übernommen . Offerten unt . B. 531
an den Tagbi .-Ber ka«.

Routin . Buchhalter
bes. Aewissenhastt alle kausm. Arb.«
amerik ., doppelte, ital . Bnchsühru»« ,
Abi-chlutz ufw. flnsraM-'» unter O. 58a
an den Tagbl .-V«r !e>g erbeten .._

Umzüge
besorgt billig u. gut Etzhrrinerei
Klapper , Kirchgass« 56 u . Atzlerstr. 6.
Daselbst sind Betten u. DLwÄ jeder
Art spottbillig zu haben.

Umzüge per Federrolle
bes. Sill. Christ . Netwkve ckstr. 12, H. 1.

Umzüge
w. prompt besorgt in Stadt n. fil«
Laird.  Michel , Eieonorcnstra ste 8.

Umzüge per Federrolle
werden an« . W-ellritzstraste 4g, LMkl.

' Meine Umzüge
werben billigst besorgt ZEbenwin« l7,
3 <St „ Hetboai ._ B6206

F . Steiber , Uhrmacher,
Philippsbergstraße 17/19, Parterre,
grüntzifche Reinrgung 1.— M?..
neue Feder einsetzen 1.— Mk..
neuen Minder einsetze» 1.75 Mk^
Wecker reinigen 60—80 Pf.

unter Garantie für autsn Gang.
Uhrenzeiaer 10 Pf ., Broschen-Ncroel

10 M .. Uhrenglas 25 Ps.
Billige silberne Herren , u Dam«».

Uhren zur Konfirmation.
Enepsehle billige gokd, T rcru rinsr.

Elektr . Klmgel -Anlage«werden prompt u. biüigsi ausgeführt
Herr n««rt-enstrast? 12, Fr . Dckialck._

Elektr . Klingel -, Tel .-Ät!l «gen
f-m7e Rep. w. Pr. u. b. auSges. Ptzii.
Becht, Bleichstrafte 18, Stb . r . 8S1Ä

Marmortische w. geschWe«
u. poliert u. albe Grabst«i»e ge.
rsintgi Ludwigstraste 14, I.
Dämtl . Polster - u, Tapezier -Ärb7

w. in u. aust. dem Hause gut u. hrll.
anaeserti -gi Kellerstraste 14

Uebersevungen versch. « Pr.,
a. Privatnachh ., franz ., engl., deutsch,
v. Reallehrcr . S-charnhorststr. 27, 8.

Ausari ». v. Sprungr . 5, Mirtr , i,
Tapezierer , Herderstrcche 2, Hth P.
Alle Tapezierer -Nrb.. sow. ?lufarb.
v. Polstcrmöbcln u. Betten best bill.
Fr . Wittlich . Movihstrofte 3, StL.

Tüchtiger LändschastSgürtner
itiatmt noch einitg-e Gärten an.
Näh . Geisbergstraste 18. . bei Frau
Rieder  im Laden . _ _

-suverl. Schneiderln rmvs. sich' "
in u. aufter dem prrs . im- Aentz.
u. Garn . Orameich -r . 38. Bdh. Ms.

HerrschostS köchi«,
sehr gu-t em-pf.. nimmt AushÄs« an,
ANips. sich zu Festlichkeioen. ed. auch
dauernd . Räh . im Tägbl .-Ber !ag.
Telephon 388._ Kü>

Herren -Änz. w. unt . Kar . än «es.,
Hose 4, Ueberz. 11, Rücke peivd. 7.50,
Rep.. Rein ., Ausbüg. 1.40 Mk. Muft.
z. D. H. Kleber , HcOriru-ndtzr, 88, 1.

"Schneiderin,
die schick orö ., emps. sich den T« ww»
inS Haus . Elksabethenstratze 15,1 ._

_ Monogramm -Stickereien
f. Wäsche-AuÄtatttonge n liefert w s.
Auss . W. Heil er , Ho chstät1enstrLK .I.

Wie werde« in u auß. de» Haus«
schick und billig gurnzert . Siegler,
Web-ergasfe 45.__
Hüte . all. P «tzarb7w . biL7 u. eleg.

anges. Orarru n>j<rafte 83, Bich.J &««£
~ Hüte

werden schick garniert u . wotzLruiste-rj
ReckremEraHc Ä . 2 r . _ _ _

Geübte Friseuse sucht n. Dsme «.
Herderstra ^e 31, Parterre . 85870

Gardinen w. gespsuni . Bl . "39 Ps.
Tothringerfträße W. 1 r . 0 6194
Äutempsohl . Wäscherei m, Bleiche

übern . Wäsche. tzerren .Wvscke wieneu, schonendste Bshandluirg . Billige
Preis e. FeLdstraste 22. Tel . 3936._

Wasch, u. FeinbÜLlerei,
speziell f. f. Herren -, HerrsthaijS - u
Fremdenwäsche, sein u. bill. Beste
Res.  Fr . Basti na , Nerostr . 18. Hth. 2,

Wasch«!,stall sucht Sunden.
Schon. Behänd !., pünktl . Bed., tadel-
lose Ausfuhr . Coulmstrafte 3, 2._ _

H.-Wäsche wirb z. Bilseln an« .
Ka «d. gesp. Adelheiostraße 54, Sv . 1,
Wäsch« z. Wasche« u. Birg. tv. ana.

Zim« le rmannst raste 7, H. 1. U4W8

>»l, Q ' ' >>D I

Mittags , und Abendtisch,
Mb « Luir-enplatz gesucht. Ort- «Mt,
(8,__15 ha uptpssi lagern d.̂

"'Geld-Darletzeu ohne Mrgrn,
5 Proz . Zinsen , ratenweise viückzahl.
Srlbstgeber SchilinSki , Berlin 89,
setzt Elbersekderstraste 18, . PMB

Suche s»s»ri gegen Wechsel
«in Darlehen . Gcsl. Offerten u-nter
W, 581 an de» T agbl^Äerlag ._ _

Best. Dame sucht 4M Mark
sos. zur AuÄbKd. (Direktrice ) pege«
mvnatl . Rückz. Rur ernsigem. Osf.
unter U. 579 an den Tagbl .-Verlag,

Wer leiht Persönlichkeit 150 Mk.
b>& 1 . Januar 1911 gcg. gute Zinsen?
Off . u. G . G. 40 hauptpostHngcrntz.
"100 Mark sofort zu leihen gesucht.
Gute Sicherheit , hohe Zinsen . Rück,
gäbe bis 1. 8. 10. Off . H. B. All
post läge rnd BiSm-arckri ng._ _

Welch' edelsenkende Herrschaft
sck»enkt einem Rlsühr. arrnen 3i »m
etwas an abgelegte» Weilern ? Bdr.
im Twrbl.-Verlag . 3 6AtZ k-e

T av ez1 erer-Z uv fm&  schinr
tn  leihen ob. zu kaufen gcp Sehr,stk.
BreiS^ Ors. an rfe rbe.

Junger sol. Maän . e».,
wünscht mit ord. brav . DienstEdch.
»w. spät. Heirat bekannt m  werden.
Off , u. R. A31 au den Tag ! , .-Verlag.

Junge best. Witwe, »»,
mtt 2 erw. Kindern , ,»cht mt  Neck,
em-eS gutsituievten älteren Herrn od.
Beamten zw. spät. Heirat zu machen.
Witwer a. K. n. aus » :schl>>,sen Ano.
ntzm zwecklos. Orserben- u. L. M. 106
hauvtpostlape rntz,_ _ _ _

Lebens!, best. Herr „
onori, . statt !. Erscheinung , wunickst
mit lebenslüst . Dam« zto Heirat be-
kannt zu werden. Osserien - un-ier
W. M. 999 postl. Schützenboistrafte.

SchlosicrqeschiLft
» «er!, Ra tz, im T »sb4«Berl «g. Oo

S « verLaufesr
et« WitmSwaSach , zwei Wage « M.
ve 'chlr », ein « u . zwei p. (Mylord
V. Dreakl , 'ink Ziege u. « ehr. Wa^e»
Dullg. ^Biehrtw , Rhcingau kr. 28. .

WA" Grrtotz ArveitLpserd
preiswert zu dcr'aufen Kon <4arr,
K «;..h .>Rse» ü. As «, St Hohenstein.
Mh . b. i « n» , XaunugMta.x 7, Hof.

ffi « Rffrh fMittelkH bill.
chlstztv zu verkaufe!!. Näh.

Bleichftr«h« 89. __ _ _

Bcruhardiirtr,
L-säbr. Rüde. p. Abst., Prack:»., guter,
«m'hä-.kfl. Tier , an Haus u. Zimmer ge¬
wöhnt nicht bissig, wegen Uebersiillung
preiswert abp«g»b. Champion-Stamm-
bunm zur Au >. Besichtigung jederzeit.

Schloß Au ^oltzei« ,
_voise « ; «i« am WH»« ».

Bsrer.
R üde,  präm ., zu verk. Webrrgaste 23.

Bsr ' ev *Hri « vr « ,
präm. Nhftommung, I» Stammbainn,
tz Monate, in g:.te Hände spottbillig ab-
zngebn. Anzus. Zietenrwg 6, Hlnter-
hour  1 . Stock recktr. _

Kostüm(f-ang neu),
schöne mob-rne Farbe, Watzarbeil, sür
sehr schlk-ukr mirtelgr. Figur , weit unter
Kaitrnvreis zu verkaufen- Näh. im
Tsgb l.-Berlag. ^ _ _ Kk

TfWöT«öüe kurrkl« ^Frühlahrs -Dber«
huher s. Er .de, 2 neue Hchröcks.2 Krack«
», 3 Bt'ue Wo . Heien MchelSÄrg 1, 2.

A«sverta«f
von Rebn -MkeentrrchrM-Ko -Koescht««»
«leg. stabmitHmen tu  EHvosieck»» .
Upren , 2 Tage gehend, für ?2 Nick.
_ s.„ A°r«ell--r , Biticherstraße 36, P.

6  Oelg §mälLe
für mtv  00 Mk. }»
AlbrEtK -raß » 24» 2. _

3 ' GiKNSs
150—280. h»m«i' j?.. Dotz iieimerstr. 17.

Weg. sof- et. 'Abreise t« s Ausland
5 Zimmer Möbel, Hcrrcnzim. dkl. eich.,
Speisezim. mittel eich., helles Schlamm,
Mädchen- und Kinderzim., Pitsch-pine-
Kücheneistricht., sämkl. Küchen« u. Koch¬
geschirr, Flurtoilktte Perser u. andere
Teppiche, Vorhänge. Lasier, Bilder und
Reale zu verk. Adolfsallee 6.

Eelegeicheitskau ?!
KöMpl. TolhtkMmer.

auch Gast - oder Fremdenzimmer
(mit der gold. Medaille prämiiert)
zur Hülste der Selbstkost. zu verk.
Kaiser -Friedrich -Riug 62, Part . lks.

Mahagsul -Salon,
modern, komplett, mit Teppich,
Feuster -Dekorationen und Prismeu-
Lüster s. elektr. Licht, preiswert zu
verkaufen. Einzusehen nachmittags
zwischen 3 u. 5 Uhr. Händler verbet.
Nähe res im Tagbl .-Be rlag . ' Zw

Westen UmbK«
Billig zu verk. : Ein massiver reich
geschnitzter Sofa -Umbau aus dunkel
Eichenholz, mit Spiegel , 4 Schränk¬
chen mit Butzenscheiben u. Regalen,
4,10 Mir . lang, 2,60 Mir . hoch u.
6,55 Mir . tief. Ms Büfett für beff.
Nestaueation od. Speifesaal geeign.
N. G' iUiEwuirunL MprÄer Ave.

Wer i»
Möbel . ,

n« ee Art eben Bedarf bat , ve«-
sä -lnie nicht , vo »» dem Mnsttze«
GeksgLtrkeitÄauAebot

Gcbrauch zu machen . G «»« r be¬
sonder « Gelegenheit

für Brautleute
in Täckaftimmer «, Wohn ,immer«
rr. Ksi-ileneillrichtungen . I! 6287

Bleich str.7.
Ge legen heli.

Gut erb. ged. Plüübgarnitur (Sofa.
4 SesscN. gr. Waschtisch mit Manuor-
platte, 7 rumeau ». wft. Bettstelle, Tipl .»
Schreibtisch, Salon -sch, GaSlamprn bill.
^ verkaufen Näh. im Tagbl.-Ber '. Xx
ras &iii « ?» » » » » »« » ;

Kssscuschrmlk.
gebraucht, aber sehr gut erhalten,
zu ve-kaufen. Oücrt . u. O». 5450
an den Tagbl -Verlag. F64

Mahagoni, geschn tzr, alt. und ein

SÄMlll ' GW ' Wkl
billig zu verkaufenNero bergstraftr A.

Msd. BallvumVel,
Keücr-ElurichtllW

preiswert zu verkaufen . Einzuseh.
nachm, von 3 bis 5 Uhr. Händler
Verb. Näh, im Dagbl .-V-erla g. b« *

i Break,.
6-sltzig. wenig gebraucht, für 300 Mark
zu verkauien. HerrichastökUtschrr
Brenner , Hrrdorßltntz « 11»

Billig zu verkaufen:
Kirch«r,-Büg <ltssch, drehvar , ein

amerrk « Lostet , Ump «z f. Borplatz,
Jtthcrtisch , Zither mit Holzrasteu,
viv . Käst «« f. Jnfeckte -' fre er , ksor
praktisa, . . reltetl . Matrat, «« für
Atäschonbett . SÄrei - ttfÄ , kehr
praktisch « Tchiersiciuerftr . 1, I »ko.

Theke»
3 Teile » rechtwinkelig auszusteAen,
init Aufsatzpulten . Schränken und
Durchgangs !nr , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandputt und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger¬
gasse L2/36 , im Hos. _ _ *

Ein fast neuer Herrensättel
mit allem Zubebör, Herrcnzaum, Sattel-
8^ 23  Herren -Nao
(Brennabor) billig zu »erkausen gegen
bar AarstraW 4 » ._ _ _ __

Leichte Federrsüe u.
Jagdwagen

wegen Aufgabe des Fichcwerks z» »cr-
kaufen Mark kstreße 6, Odstl aden.

Bcranda -Treppe
in Eisen, - leicht gewunden, mit Ge¬
länder . zur Berbiudang von Veranda
mit Garten , billig zu oerkoufen durch
die Schlosserei Kühn | Kiimvier,
Römerberg ji ._ _ *’ Acker mit Spinat
luwf -ntf . Näh. si üdeshtimerstr. 27,B.

KüWerttßer GüMoM
s-hr billig zu verkauic». PhiH ^ ji
«r„« & l ic ., Main zerstr. 65.  _
Eleganter G'aMster

zu verkaufen Wilhelmnienst atze 12.

Klos!
der Wiesbadeuer Ausstellurlz,
vornehm in Äufbau u- Aui-iraiiullg,
zur essektvvllen AuSjteUun« von Jn-
dustrie-Erzeu-gnisien aller Act her¬
vorragend geeignet, billig »u verk.
Näheres im Tasbl .-Verlag,_ *
.Note Mugoseutluter »e.

Taunus - Dampf - -sieariwerke
Jt»  JecBieke , Biepxrch»

Suche
ein nachweisbar gu>k«§ E« g«»s» sdn
Kob «-katf » «K- « s -Ääft zu tauien.
glc-chviel welcher Branche, oder tSrige
Beteillgung mit Kapiw!. Oftert. unt.
s . _sm » _an den Tagbl.-Berlag._ __ _*K «ri *K anbei
zahlt am besten für Herren -, Damen.
u. Kir.derkl., Schuhwerk, Uniformen.
Möbel u. Pfandfch . Hochstättensir. 18,
Frau WtMMsm er,
lil .Weber « *>»«*» . I . keint ' aden,
zahl! die «ster'tzöchsten Preise f. gu-erh.
Herr.-, Damen- u. Kmderkleid., Schuhe.
Möbel,Nold, Slber , Nacht. Postk. gr«.
Bet «r Zniste « Wievtza «nS ist « rHk

Metz, ««gaff » 27 , Teirpvon 2079»
f. . « terst . AaMen «« . Ktudexti «,
«Ätz«, « äbe », alrer « alb . ZMm,
gtria » u . ganze Rächt . Post ». ««« .

F . Schiffer,
zahlt die höchsten Pr ist ,. g trag Herren,
u. ckame kl idcr, Mllitäriachen Möbel,
Psaudscheine, (tzold- und S -lberiaHe«.
Be nellunuk« werden p. besorr.t._

! bis 2 mittelgro. e gut erhöhtem
Teppiär « zu kauten ass-̂ . Osterte»
mit BrisipnavWbc nuiek H* &• # «,
den TaKüsi-Mltag.



r .SeirhÄz.W>« Z:
kauft zu hstz»« von HerrschaittN
gut erhalt. Herr««- und Dainenkleider,
Möbel, g.Rach, P«a«dsch.,Gold, Silber
».BrillanlenL. hngebtffr.A,B«ft.k. in̂ tz.
PU" Gegen se.sertigs Kssse

fernst zu böciiu. Bremen gm erd. Herren-,
Dnmen' u. Kisi erste der. Möbel, Gold,

Silber und ganze Nachlässe.
A» !. 5 *W<29»
__ « J04jr«rspho« 8064»__
Frau läjresshut»

Gralienstr.28, £ £
«« »f. ' chd. grrtz*L. .Herr ? 'r. z. TU»«.von L«t erh. vtcre .«» Damen- tt»
«indertl .» Pelz.'« , w-vvetn, G»tr>,
LiU ., Sri«. BatfeUre. Pastk. «en«

Bitte auÄsch « eLden -.
Lumpen. Kapier.Flaschen.Eisen re. kft.«.
tzölt ab 8. Äpper, Oranienstr. 54, Mb.

Mk M dm Werte"
f. K« Mps;i v. 8 Bk., iEangi rte
W-l.sitzs 16 Pf ., wollene Lkruvipk«
W Bf . r-, Urd. i . ' Karfiltm,
Lumpen. >:n Papirrhl., HeAMttUd»
ße«k.r Sst. "'o-ll vettvoge« . _ __
, Wlatche« älr«r Ärt, Pcch.. Lümxen,

Nlle.s.u rc. kmsii zu den höchst. Preise«
bi-t pünktlicher Abhotung Sei «. S« ll,■ - • " * " B5861

für Hotel -Mestanrant mit Seal und
Garreu , event. Stedbierhalle und
Cass, in bester Lage der Stadt , ge.
sucht. Näheres Max Hartmann.
SchiiNcnstraße 1. _ __ _
UgW. füilÄ WlrWsst

per 1. Okl. 19' 0 zu v-rp. O 'ierte« u.
rr . s-es an den <agd .-K-riaa.

N .SLLlS0lmlS.
(Hsrnss Fsnsionat .)

Der Dntsrrlcht beginnt
7.April,

morgens8 Uhr.
Anmeldungen nehmeich täglich,

suSer an Sonn- und Feiertagen,
von 11— 12 Lhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis , sowie Geburts- und
Impfschein mitbringen zu wollen.

NB . Die SchiussprfifMng
wird in der AmtStalt selbst
abgehalten und die Zeugnisse
berechtigen zum einjähr.-freiw.
Dienst. " Für die 4 unteren
Klassen ist die Bestimmung

,getroffen, daß Schüler, die in den
öffentlichen Schulen sitzen ge¬
blieben sind, mit entsprechender
Nachhilfe in die folgende Klasse
aufgenommen werden.

Täplicha Arbeitsstunde.

C . Faber , Hofrat,
Attelhekisiras &e 59.

»SS«
K Lagerplatz.

mrgesried., mit Sckiedtor, Einfahrt , za.
Loco gm, vord. u'ai lz vstr.. zu verp.
Ke:  tm » B >, -bcingauerktr. 11; auch tut

Wamen-

Wiesb ad - urr T -gi -t- it.

Institut

8GZN
Rteinstrasse
103
fele | ihon S @80.

ffaaiefs-, ScbreUi- i
^MMMl

Regina neaer
« . und J8o « a <»*SaHe

am 4 . April,
der 7. Monat, sott,  anseblieRumde
Fortbildung«- u. ünbungdoM*«

sind honorarfrei.
Stellennachweis kostenlos.
Einüsintebar-Begimi jederzsit.
Tage»- und Abend-Bnte ndobi.

rr (Mj. el <te frei.

reriiicBue Irastitutric ©«loirae
leijoiis, gram, cortvors. Taunuaeti. 3t , L

DierrSta «, SK. März 4M « . Seite * 1«

Stenogr . Anfnaluacn , Ah-
Schriften und Vernialtaltigangen
in Maschinensehr iffc üb©r«®bmon di©
llinke ^ öon Schreibstuben,
Kirchgasse 30, Ecke EauibramMUistr.,

feleplioti SSS5 ._
1» und SFpanm

VM - RolLftstzrwer§
empf. l̂®«e»<-r, Wcllritzsir. 19. Tel. 41 rill.
WMMAMKÄ 8L
Frotteur » Bi»marckr. 36, Hth. I. B2854
Umzug ! WeLorsteur,
fixer, ersillaff. Arb., empfiehlt sich bei
billigster Berechnung. Adreffe in Tag»

JrMer RaäfKllu«
sucht sich mit einigen hundert M« k «a
ewcm guten Unternehmen, wo es Mptzr
aus rege TätrFrf aiL auf große Mittel
ankommt, zu beteMgei ». Oö -rt . unk
R . L « t» an den Lagbl-Berl. _ ' -'“pSr Seltene Getegenlteit»WG^

Reprüseutabi. Herr m. gutem Charakter!
ist Gelegenheit geboten als TeiUmder ins
ren'abl. Geschäft mit jg. gebiid. Dam«
beizutretcn. Eriorderl. 4—Bit) M. OK.
u. A . er- hmiptpvstt. Bad Kreuznach»
Betreff. Geschält befindet sich i.

.V «n Helbßgeber in ]t0»
Höhe gegen rntspr.
Sicherheit des. dielreA

Jia -yer , Msiuz , ErLstalstr . 8» Rück¬
porto 10,Bf,_ _ _

verleiht au ^Zedrr--
maim reell, diskret
u. schnei!, mäßig»

IHI« WM w/wi» "

füdtfitn

Erblatt-Zweig fKlle, Bism arekrmg 28.MoSeS.
LaNgiöhnge Direktrice empfitM stch

inr Attfgarnieren von siten und nruen
Hüten. Modeste Kehm dm verchrten
Damen zur gefülligen Ansicht.Jotaaaa ®«?yejr,

Michelsberg 21, 2.

am»

GarLerrlanZ,
eingrzLunr. p» Anzucht von Blume« ^
mW Geuchfe sofort zu p«:>ren gemcht.
Off rte« unter v». Kn- <m die Tagbl -
Ha-praa- Wild ln,straffe >. 4187

& WlW Ümt * > ^ 1

V¥iesbadener

gogiiim.
« ! tau ü.iu 'C.

Grsisidl . A;orbereltun^
fßr aü*>Sooui- u. sftditärexamma.

Arbeit - a. A&ckM!festaadea
jßr Sctuiier höh. Lehranstalten.

Wiederholt hoben infolge Be¬
suchs der Anstalt nicht ver¬
setzt « gkl *«.t« r ölas ver¬
lorene Jahr wiederge-
wowiseis , »t/engehi  iebeisc
Bber * 5*. Untertertianer
iivb vi«> • d,l. bis eiü jähriger
Yorbereitung mit Erfolg die
13inj . » Prüfung abgelegt.

Ufa . bestanden 1. J . 1901)
von dre .'zeha SckSiefn

Instituts , weiche sich

Welche junge Damen
Würden sich an einem

Drivat - Kttrsus
sicterlkgen , znr Grlangllnff
des Real -Bb tneiu - Ö't Wor-
dcdingtrngr Seleeta ob . erste
Masse eit er Höheren Töchter¬
schule . Qfferteu n . A . S81
an den Tagd l. -BerlagD

FranasHsiseli
Italienisch
Spanisch

l >eut »c !s.
Katicnale diplomie-to Lehrkräfte.

Privatzirke! für Damen.

Berlitz School,
Luisenstrass © 7. 3749

iiwi■wr f.grfflawB̂ iia
__

g *{, i .oewcn *« « * staatl. geprWe
Tvrachlehrerkr. Oranicnst rgtz« 4. 1.  _

Wer erteilt einem Lehrer gründlich.
engLischen Umctxx̂i*?

Offerten unter « . S « « an den
Tagbl.-B-r!ag._ ._ __ _

" ikittisii «' •!»«’•» S’uferric &t
erteilt

KffSr-ss i '»v »»« , S. mis .« 05 »i » t ® A, ^S.'Iriglischer Uf terricht.
Miisa SN» rtz«, Luisenpbit*_2,_
•~K«Ui:liscn <-.n .Üuiwrlei »»e teilt
J[jss 'X£nr*tz‘.■* KUIt« Ä?» Ä".

Ikiaiseh-leSf.
Maatkis - aad Sf iifeib-

kferaastalt,
Institut L Range-

für
Bsms

und
ßkMA.

(Jnhaben Bmh 8tr »««.)
Nu r : *“§pl

38 UkiMch 38.
ES« Moritzchg

Am i.  April
Unterrichts um

cr. Wiederbeginn des

WSsltzk - IrisVrürrn . AM - s.
MüWkcll-rllihes.

Weiß- imä Küül-ßllLkS.
Anmeldungen können jederzeit erfolgen.

Mriedn 8 »ir«r,
Aderdeidfir. 21.

XZAtri,  wird auf« >tand äuge-
WiftP » uommen gebleicht u.

pünktlich besorgt. Zu erfragen Bahu-
hosslraß« 5, Handfchuhgeschäft._

Mstitüt ’fflr ' Tch»ust»-4SpB»es
KrautfurterftraH -e lf ?» Parterre.A . Briuhmaun.

B 6ÖS2
11»3e-Iott -e

Dovheimer str. 31, P.
Masseuse empt. jichl

MaWqe —
RSmertsr 2» L r. lE--.Mn .ISlnST̂ -- - ■■ - - «■ !-

Wiassoge u. Muren, ,ow,e ä . 'Frau -en«
leide« best. Dame mit Bad u. « Wk«.
^rau 001°» « »« » . Moritzstr. 12, 1.

Msstze-».BM .-Kk.isll
9—12. « trtbaass » <r». 2 . 2- 7.

Damenbediciimg. Inhaberin k , TAU er.
Sonn - u. Feierta gs »on 10—1 geöffnet.

iess

r»eäiira«l»«ner
tüv engl , und trau ', stunde « und
Convers .-Circie erwünscht . AK.»
Oo -i ^ fas Srmviief Villa Normn,

, . . .. , „ , k'innlriürtsis rasso 10. 4176
vor «ei Ivoiugl . liogieruug dem
Examen f, d. oinj.-freiw. Militär¬
dienst unterzogen, elf.

Aufnahme der Schüler vom
9, Lebensjah e an.Dr. £. Loewenherg,
festit nsleiter mit OberJehrerceugni«,

A4eI5 ;ci 9tr » t »e 4 « .

MaHsge
Von ärzil. sepr. Dame. V0« 16—8 Uhr
abend«. Sir parle Ita 'iano. Jahnstr . 20.
5 Min. v. HaupidaLnh.
“ Wrl- E . Cetaiiardt,

pmPlEl Nrroftt. 31, 1, Kochdr.

K« '«rr «rprüttor W ^ kkll
ist noch einige Stunde « iret und bittet
Offerte» an li . S.rroi »* Evangel.
BeretushaiiS, Vlatterstragr._ _

English ladj.
Mm  IBoteert IB* ifP » tetM »a

erl u t sich oiitantoilon, das» der
Klustenunterrii lit Mnntaga v. 4 - 5 Bhv
nachm, abgeha ten wir
Konvers. Privaistunden
Netota! 6, Part,

!, Bt-sta engl,
auf Wungcb.

Verloren.
50  Mk . Belohn.

5 Ainöschein -Dagen zu den entspr.
4 «/, Priorttüt » »Ovrigattonen Ar.
514, 515, 516, 622, 636 (i Mt . 2000)
der von der Russischen Regirrimg «arant . .

iillaii-lliülsli-tifettliiljn*
Gks. Mü 1898,

sind zwischen 20. Februar u. 20. März
dem Eigentümer aus unaufgeklärteW-.iie
abhanden gekommen. Dein derzeitigen
Jnsiab .r resp. Finder obiger 5 Stück
Zinsscheiu -Bsge » . welcher d-efclben
im Fundbureäu de» Poltzei-Vräsidmui«
zur Rückgabe an den legitimierten Eigen¬
tümer deponiert, wird von dem letzteren
aus Wunsch eineBeloytturrgv. Zb Mk.
zuges ichert._ _ __ _

Berloren
SamStag nachmittag auf der Mlhelm-
over Taunusftratze ein filverreer
Beutel . Gegen Belohnung abzugeben
beim Portier Naffauer Hof.

Managen
werde« auSgefiibrt Dotzheimerstr. W, P.
links. Atask  1 le <3ort M»)i . B6196
lm«|lec|tTii®.Jirtii8lß|lR
FrleMErM8, M . l.

Ainatle Hassei . Uineoftr. st, 1,
von IS—7 Uhr, auch S cNt»ta «S.

K« GklS. ..
Zinsen, geg. Ratenrückzahl. C. Gründier,
Berlin W. 272, Friedrich str. 16S. Brooisi
v. Darleb«. Biele Dankschre iben. F5 7
~ Weld-DuLlel ,nefft —6 "h,  eveutüöWo
Bürg, an jed. aus L-cchsol, Schutdscheiu«
Wertvap., a. Ratenabz., gibt Central»
Büro , BertM^Öea« ientmrgersir. 7Mückp,
?g. M. ÄeW. M'M!.
besseren Standes , in mowerrtauer zrotzm
Berlegenheit(betrifft Exifien̂ eaa«), stutzt
260 Mark Darlehen dtbkrei vonm privater nmm>  iasüu
Qff. unt. 68. SRI an  Ta gbl.' Be üag. ^

ArhertsfrerrDlKe
iittellistente Dame >

erbittet zwecks Gründung einer Existenz
ein Darlehen. Ttird «d«l»er»rend «»
vorr »«l»u>«r Hand dediugnna . Ver»
schtedene gewinnbnng . Aussichten vorh. .
Gütige Off. (von Makler « ausseschO
erbitte U. M. &» & a. d. Ta gaü-V. 06178

Welcher Arzt
würde mit einem anderen Arzt z«U
Ausübinig der Praxis eine elegant«
7-Zimmer -Etaae in körnfor!aölenr
Hrruse in bester Geschäftslusr berlenr
Ofst. n. F . 343 an den Lagbl.-Verl,DkisegWWs. 11-!. KMeu.
WreKbadert -Letstzis -TreSde « erdete
Off- unter Ist. 6 « * an Tagdi.-Aerlax«

s» niedliche« MädLe«,
Mt » " # ”/‘ Jahre , aeuno,

guter Herkunft, ohne
gegens. Vergütung als eigen zu vergeben.
Off- uut. w' .F»wfe an drn Tagdü-Verl.,
Äur f. TrerileMaber
zu verschenken1 l̂'»jübrige schone wachsame!
Forterierhündi» Rheinftrah«80. 1. 41W

Bel FrattcnWeü
man fick vertrauensvoll an zewisseichaftr,
erfahr. Heb. 8iWporto erd. Offert»
unter A.  S -SS an de» TaKÄ̂ Äerlaz.
DlökretestBBe ra tu ug

Narii » im riti , HeUiotie.

Maniknre—Massage.
On parle fraricais. Breta ISraa « ,
fri«- ■. ü»«■ »*8. I . 10—12, 3—0.
"PÜrenokogin Pr . ' »' « »*l»böder,
Walramsteak « 4, 8 rechts»

re«oloAiri
Heiln 'UNdstr . Ill . Frau gfhlesel.

Phrensiogin!
Kopf- n. Handlinien, sowieF hiromantte
Schachtstraich3, Bdh. P . Frau »

Mcnvloll in SJSfl
Von der Reis « zurück.

Phrsnnlogin »r«d
Arithmoiotziü

deutet Kopf- un > Hondiinien.
tcnitsey,

Hrleeeenstr . 12, I.
Sprechst. 10 Uhr morgen» bi»

9 Uhr abends. Nur für Damen. Von
Diensh -g, den 22.. an zn iprecken.

Bier jiokÄüfen zu verleihen.
Jahnstraße 20, Schlosse rer.

n Störche,usämkl. Fruueufr ««. f. . . ... .
Erledigung sof. d. erfahr , stud. Fra«
(NaturheMuuv .). BertranenSv . Off.
M.A. 771 Taffbl.-V!.. w. sof.  deanüv.

KM . Etttdrüd '. srderz.'b»Fr . rr » a,
Heb., Äla « z, Zan g«asse 24 '/»» k »!AerreiM Wlsm
finden stets die beste Gelegenheit MM
H-rratM durch /

Frtri! Simon , RAmerbekg 38, 1.
Gtzevermittlitti instltvt i

Fr«-» Weimer,
4r>, t , F t « »richs,«az « 4V ?•_

Eureka Stuttgart bringt lüOe.Heirat *.
angebote . Abonnem . 1Mk, BriefBeamter,
katholisch, 32 Jahr ». Berm. 20,060 ML.
wünscht kath Dame mit Barverm. von
10—lb.000 Mk. kennen zu lerne» zweck»
Hei-at. Offerten unter <ß . SH® a»
den Taabl .-Lerlog. _ _
Junge Wicke Mtwe

wünscht mit älterem, gutsituiertem Herrn
zweck« späterer Heirat bekannt zu werden,
Off. u. k«. %%. rr  hanptpo stl. crb. 4178
Berwögeudes evarrg.

Fräulein
aus gut. Familie, 24 I ., äugen. Grsch.»
rückt, im Haushalt , w. die Bekannisch.
ein.« sol. charakrerv. Herrn in sich. Posit.
(uüttl . Beamt, bcv.) zwecks spät. Heirat.
Nur crnugcm., nicht anonpme, Antrag«
bis spät. z. 28. Aiärz unter «». B». SS
postlagernd Trier liiJiej el). Verm. verst

LebeuSsröh « si»« «e Darn«
wünscht die Bekanntschaft «ine» nur
ftUems rei ' e» Herrn zwecks Heirat.
Off. u. « . L-rc an die Tazid .-Zweigst.
BiKmarck-Mng 29. 8 6273

D
Hypotheken -VerniittiuRg.

halten ihre Dienste für alle in da » Wanlifach schlagfl » «le
Geschäfte unter Zusicherung billiger sm <ä sorgfältiger

Eediesiaesg bestens empfohlen.

Abschlüsse von

Leibrenten - Versickerungen.

Comptoir:jU<ä.£l£J"£JQlSSG 10, I»wird II.Stoch.
Telefon 51 und 706.

Geöffnet von ff - 1 1 TT, Tags TOff Sonn- und Feiertagen imt * bis 4 Uhr.
und 8 —6 ] Lnr‘ Sonntags geschlossen.
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Streng reelles ff » ns.
Keine Kurp reise*

and Sinsen Ingber : McHtZ,

Ecke Weber-u.Spiegelgasse

Im Auftrag « des Herrn Carl Brodt als gerichtlich bestellter Konkurs¬
verwalter über das Vermögen des Ernst Dtttrich versteigere ich

heute Dienstag , deu 22. März,
rmD fsLgeride Tage,

jeweils morgens 9% und nachmittags 2*4 Uhr beginnend,
in  meinem Versteigerrrngs sa.nle

l Lchwalbacherstraßel
die gesamten Maren -Borrüte , als:

ca 30Ü P Reform -Flecht-Sanbalen , ca. 100 P ; Reform - und
andere H.-, D.- u. Kinder -Stiefel , Schwamm -Einlegesohlen,
Reform -Korsetten , Büstenhalter . Krnderlc .bchen. Mahrs poröse
Herren - und Damcn -Wäschc, große Partie Gesundheits - und
Krantcr -Tee, div. Kolonialwaren aller Art . Suppeneinlagen.
Gewürze . Kakao, Klndernahrmittel . Bonbons , Biskuits , Gelee.
Kruchtkonserven, ca. 1000 Flaschen Fruchtsäfte , als Himbcer.
Kirschen, Erdbeer , Heidelbcer nsw., ca. 1000 Flaschen ' alkohol¬
freie Weine und Punsche und Anderes 'mehr,

ferner Laden - und Gefchäfts -Einrichtungsgegenstände . als:
Ladcnschrank mit Glasschiebetüren , 2 verstellbare Etagere»
GlasnuSstellschrank mit Elskühlung , Kasse, Wage mit Gewichten'
Tisch mit Regal -Aufsatz, 4-keil. Stollwerk -Automat Dczimal-
^ °z. /Kapsclmaschnie . Korkmaschine, ein Flaschenschrank für
Ml» Flaschen, elf. Fla,chcngestell für ca. '2000 Flaschen, große
Barste leere Fla,che » aller Art , Standgefaße u . vieles And. m.

«reiisöbietsndgegen Barzahlung.

BckanAtmachulkg.
Am 2L. März » vormittags tä Uhr,

soll auf h esiqcm Etlqutschnppen
r Käfig , (i lebende Hühner

öffentlich an den Meistbietenden gegen
soso rige Barzahlung verkauft werden

Wiesbaden . 21. März 1910. F 249
Ettgrrtabsrrttgmrg Süd.

MIM

VßlMch-HereiN zu WiMmt

Elie Sie eine
•ScSÄrelSsniafflclaiKe

kaufen, prüfen Sie die neue
„Torpedo “.

^o .^ i^ Ä '^ ^ -Einrichtungsgegcnstände kommen am Mittwoch, den 23..mittags 12 Uhr, zum Ausgebot.
Bestchtigung an den Verstcigerungstagen.

Wilhelm HeSffrlch,
Auktionatar und Taxator,

- 7 Schwalbacherstraße7. — Telephon 2341.Telephon 2941.

Heute Dienstag , den 22. März,
.vormittags und rmchmittags L»,, Ahr beginnend, versteigere
rch mi Aufträge des Herrn JE*« ;! Sclsesik weüen Gesckläfts-aufgabe im Laden ^ J l

Bestes deutsches
Fabrikat m. vielen
Vor!eso runden,di» keine ander»

Maschine aufzu-
weisen hat. Soüda

Konstriktion.
Billiger Frei». Vor¬
führung - ostenloa.

Alte Maschinen werd. in Zahlung: gen.
Vertreter : Lebmu « i Schreibstube,
Markt*trassc 12, 1. — Telephon 2637.

Grösstes Schroibburean am Platze.

33  LiWMttsse 33
Sbie noch vorhandenen Waren und LadeneinrichtunKsgegenftände:

Grotze Partie Schreibwaren , Geschäftsbücher,
Leder , und Galanteriewaren , Mal - und Zeichen
ntenKltcu , Holzwareu zum Brennen , Schnitzen n.
Venralen , Staffeleicn, Blechwaren znm Bemalen,
Portemonnaies, Zigarrenetuis, Couverts, Ansichtskarten, Tinten
Tintenfässer, Liniale, Briefpapiere, Bunipapicre, Aktendeckel
Photographieraümen und eine arofte Partie hier nicht
benannte Waren ; ferner: Theke mit Glaskasten ».
Schubladen <4 Mtr . lang ), 3 große Laden -Doppel-
schränkc mit Glas - und Schiebetüren , 20 Regale
und Stellagen, Kaftenpult , Ladentische nud Stühle,
4 Stzregel , Firmenschilder , 2  Postkartenftänder,
Gnstüster , Dezimalwage , Doppelleiter , diverseHolzkasten,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. 4137
Besichtigung an den Tagen der Auktion.

Ctaorg 1Sii ^ r 9 Aukllmtor ir. Orator.
Geschäftslokal: Schwalbacherstratze ÄS. Telephon 2448.

Hl : Die Lad neirrrichtung kommt am Mittwoch , den
28 . März , nachmittags 2 Uhr , zum Ausgebot.

Hü „ GEPÄCK IM VORAUS “ j
M rum Kauptbahnhof u. Hinter - ,
m  lögung bei der amtlichen Au!- j
ijf bewahrungsstelle bis z. Ab- '
® fahrt des Zuges iAusweis zur I
W Empfangnahme w. durch den |
ÜS Wagenführer erteilt ) oder j
W direkt zu den Zügen . >
“UMFUHREN VON GEPÄCK!
® von einem Haus , Hotel etc . *
m  ins andere prompt auf die i
B Minute . |

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht, Fricdrichstr. 20.

TsgkArMmg
her grösnHilhes Geseral-BersgMlW

am Dienstag , den 22. März 15’10 , abends 8Vs Ahr , hn
Saale des Turnvereins Wiesbaden , Hellmundstraße 25 dahier.

1. Bericht des Vorstandes über die Verwaltung des Jahres 1909
2. Neuwahl von vier Aufsichtsratsmitgliedern'an Stelle der !>ach

§ 24 der Satzungen ausscheidenden Herren: Nechtsanwalr und
Notar Justizrat Nr . Albert ! , Kaufmann I, . ö . Jn n ~
Beigeordneter Theodor Körner und SchrrineunetsA
Wilhelm Hfeugehaaer.

3. Neuwahl eines Aufstchtsralsmitgliedes an Stelle des verstorbene
Herrn Kaufmann und Stadtrat Karl Sjiita für den Rest
seiner Wahlperiode(zwei Jahre).

4. Bericht über die in 1909 stattgehabte Revision der Einrichtungen
und Gcschäftsfübrung des Vereins durch den Verdandsrevisor
und Beschlußfassung darüber nach§ 11 des Statuts.

5. Bericht des Aufsichtsrats über die Prüfung der Jahresrechnnna
für 1909. ü

6. Beschlußfassung über Genehmigung der Bilanz, Entlastung hxZ
Vorstandes und Verwendung des Reingewinns aus 1909. "

7. Anderweitige Festsetzung der Grenze, welche bei Kreditgewährung
an Mitglieder eingehalten werden soll. (§ 49 Genossensch.-Gcs.)8. Sonstige Vereins-Angelegenheiten. '

Wir laden zu zahlreicher Teilnahme an der General-Versammlung
mit dem Bemerken ein, daß die Uebersicht der Einnahmen und Ausgahx^
die Bilanz und die Gewinn- und Verlustberechnung des Jahres 1909
das Verzeichnis der Mitglieder nach dem Stand vom 1. Januar 1g;o
sofort , der ausführliche Geschäftsbericht von Samstag, den 19. März l9fo
an in unserem Geschäftslokal offen liegt und Druckexemplare in Empfang
genommen werden können, sowie in der General-Versammlung aufgelegt
werden. 1?373

Wiesbadeu , den 12. Marz 1910.
'Worfchuß-Wevein ZU Wresbcrösn,

Eingetragene Genossenschaft mir beschränkter Haftpflicht.
Hirsch . Mehner . 8aueresslg . Frey . Schleicher.

Bettnässen ! Tsst % nifniiSfcft
rciung garanstcrt. Auskunft umsonst, t f_ ^ _ .Befreiung garantiert . Äuekunft umsonst.
Alter und Geschlecht angeben.

L Co ., Frankfurta M.448.

Bestellungen b. Hauptbüreau:
NIKOLASRASSE ft

Telephon 2376 und 12. |

KliiSer- >i. WorMcits

llr/i § t ’Ä

Drei Tropfen

flüssige Metal !- Politur
machen das

schmutzigste Metall
spiegelblank.

In Flaschen von 10 bis 50 Pfg.
Ueberall zu haben.

Fahr .:
Lubwqraski & Uo., Berlin NO.

Rönigli(h?r Hofspediteur
ßttOTmaycp

166
Bei Bestell,
ist genau die
Stunde der
Abfahrt an¬

zugeben.
Sonntags

uneben, kein
Dienst.

Legehühner! Butter!
Franko überall per Nachnahme; Igvöcr,
lcht schon fleitzig eierlcgendc Hühner,
italiencr fftaste, beliebiger Farben
garantiert lebende An untt, 12 St >ick
mit Hahn 2:?.50 Mk. , 6 tst.  mit Habn
14.50 Mk. KustmAch -NatUkbuster
per lO-Psd.-Kiste li .Sst Mk . F65

B . SBiifjntj 60,
_via Overberg (Schlesien).

100 K'ellttcrweste » in alten Größen
Ltck. 4 Mk . Schwaibas, «r,
strast « 80 , l . St . (Allcefeite). >

weltberühmte
MäiSer -.!

Aabrikal «,
sstergrüstte u.
feinste Aus¬

wahl . 485
Kein Laden, da¬
her die b stigst.

Preise.

Damb achtal 5. _ Tel
Für Dsmenl

L Alexi,
2658.

Eleg. garn. Frühjahrs »,t . Sontmer-
tzüts vorrätig. Umgarn, rasch u. billigst
Philippsbergstraße 45. Part . r.

14 inptal-
KWsWßMWN

Anlegung zur Spekulation an h^
in '.crnationalen Börsen wird uneigcn-
ni' tzig erteilt. Offerten unter 8p.
hauptposttagcrnd Essen (Rubr). F
' La«

Brockenheim
B.

der Sradtmifiisn
nud Wlan - st een ; -Perein,

Sedanvlai ; 5,
empfiehlt sich bri den bevvrftrhend ««,

Umzügen zur Abholimg
snmtk. znriirk- «. adgesetzten
Gegenftnude , z„ jeder Tageszeit

Auch enipf. sich d. Männersteinr z,,r
Verricht, sämtl. Arbeit. !>ei best. Bedien

Be stell, per Karte  oder Lelepn. 17gi'

8§E § a!tt =»§ fmt=

de« bekannten Maler«
T &41h « ! äiiäi Tlsielniania,
preiswürdiz zn verkanfen im

-q  Verlag des Wiesb. Tagblatts . *

Gasthaus Stadt Kreniuach,
Wellritrstraste 10.

Heute D'ensiag:
Großes Schtachtsest,
wozu einladrt

u. Wnsculeiden (Gejchl-chtsl.). Sve,ken
alte Fälle. Kein Queckiilber. Vornia.
liehe Erfolge. Diskr. Bcüanol. B

Kurinst tut f. naturgem. Heilwcije^
Wör thstr. 11 (a. Rh rin>str.)..v—12 «.

# ItiÄiia ' P
werden diskret, schnell , mit sich--rE,-l
Erfolg behandelt. Kuren, elektrische
Massage von Dame, welche viele U.u'hy,
in Fraucnkt.nl geardei>et har. Sprech-
stunden van 8—6 nachmittags. ' '

Ftau E“resssncti ■;nöiti!i'. 19. m
8iosk der Wiccivudeaer ÄuSftellunst'
vornehm în ^Aufban ^w Ausstattungzur erfektvollen Ausstellung van cin
dustrie-Erzeugnissen aller Art
vorrageuü geeignet, billig zu bei-,
Näheres im Tagbl .-Verlng . *

grosse Gster-JlnssteSImig.
Ee :ehe Auswahl in Hasen aus PeU , Stoff und Papiermache , leere Ostereier
gefüllte Ostereier mit allerlei Spielsachen in eigener Zu armneustell UnJK KeiWeamlammsr-Spiekn

sind bereits eiugetroffen bei

K>Schweitzer , SiÄrJfc
Aeitöstes niiii grösstes Spieiwarengeseiiäft am Platze . — Gegründet 1859.

484

13.

Nr . 11

8ur !)ou».
Lec-Kori
8 Uhr, ii
Borsuhr
Konzert.

LLnigl. S
Syrnpho

Neffdenz-
Das Ko

Nolkd>Thl
Ein derKalbolla-
Der b«

8 «lballa
Korczert

Lkala - Tb
Borste llr

Nopho» - '
tHoiet

Kiireph»» >Racümit
«okschnh'

lande,
vsrw ., !

ttn » »rrnS
Verngrt'S

und 9.
ftwnftfafot
Semeinsa

stelle: s-

Drntscker
Kreuz f
WieÄb«
H« upt-t

Lurngese!
der Dn>
Männe

Turnverr
Kürturi

Wiesbade
bis U>

Kechlcr-D^
8—10 !

Dyrschtiß
E. G. -
Genera

Männer -l
Riege »!
und S
Allginei

Stenogr«
Anfäuo

Wiesbade
Dbcv»ds

Ges-rnllve
AbcirdS

Gvuns . ^
Abend«

WieSbnde
llebunc

Evuttseii
8% l!

Guttewp!
Nkchndc

Sprachen
Franzi

Christ !:m
8.4ö U

Stenogra
Ävettdi
llebun,

Theater
Abendi

Vst-rtbild»
Diktat.
Steneik
schulge

Schubert
Männer!

6 Uhr
Wüuner

Gesa »!
«iblctiks

18W.
Kraft , u

Uebun
Kraft . >

9 Ubr
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Sed.cn.
■-123Lm-
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"rische
.. ' ohre
'Blechs

19, P.
!iu Ha~
ttung.
* Ssi-

Her¬
der ?.

lu ng.

434

ta.

M ©ss«Mt « rei
Wellenstein,

Rheinstrass © 87,

Osterhasen und -Eier
! , aus Selioliolad ® — ffiarnpan — Glai — PoMfllau ata . im  märfse * Auswahl . — L » » «-«« Wemlicite » *

die Feiertage: Gefrorenes, Torten, Kochen etc.

Hotel-Restaurant „Prinz
Exquisite Küebe. VorzügMe Biere. lerne Weine.

Die Wfeder -Eriiffiniragr des Hotel- und Restaarantbetriebes findet Mltiw ‘©eh 9 EISA
TT . Märs d . *1«, afei ‘sids G Ulli *, statt . Die Leitung des ganzen Betriebes liegt in den
Händen des Herrn Arthur Berthold , des fachmännisch ausgebiMöton Sohnes der Mitbesitzerin
Frau Earl Adrian Wwe.

Die Besitzer:
Adrian - Alter.

Die Direktion:
Arthur Berthold.

Tages-Veranstaltmgen. * Vergnügungen.
aurSiou». 4 Uhr: Äoiwert . 5 Uhr:

Lec-Konzert . 8 Uhr : Konzert.
8 Uhr, im kl. Saale : BiU»gr«?hnche
Vorführungen mit Arrrctophou-
Konzort . „ ^ _

KLnigl. Schau !»,elr . . Ab««»» , Uhr:
Su rnp honre-Kr nAeri.

Nrside»̂ - Theater . Abend» 7 Wt:
Das Konzert

«vlks - Theater Abends 8.1Ü Uhr:
Ein verlereneS Leben.

NallmUa - Theater . Abends 8 Uhr:
Der brave .Hermann,

8,Ihn >ln lRestaurant ). Abds. 8 Uhr,

Lkala - T̂heater . Nbruds 8 1b llbc:
Borstellung.

visphon - Theater . Wilhelnrstrahe 6
(Zoiel Monopol). Nachm. 4.30-10.

»Theater . Taiinusslratze X-
RachmittügS 4— 11 Uhr.

Nvüichnh «Palast . Arrsinlluo -»» - Se¬
la«de. Täslrch aeöffrwt 11—4 Uhr
fcorm., S—6 ncdjnu, 8—11 abends,

UNunrhAs Kr-nsis-kl»», TmemrEr . 8.
vbngrr 'S Kuustsalon. Lutsenstraße 4

und 9.
Kunstsalo« Stetor , Wilhelmstr . , &4.
NemeinsameLrtskrankenkasse . Melde-

Kelle: Mücke rstrahc 12,

E Btcs^mui«Mm.TtaMgK*'&:*c'.r*yYi«a*._
IV -. - , ' tfm ,*j MÄWKGWg’/'u ',- ‘ ‘ • •'\ ~r V'«VTV,.^rf -?3
rf « iö 6a ;:h *i <rm,  i

Deutsch er Frauen -Bercin vom Noten
Kreuz für die Kolonie« (Abteilung
Wiesbaden ). Nachmittrus» b Uhr:
Haupt -Versammlung.

Lurngescüschart. tz—7'.h Uhr: Turnen
der Damenahleilnng ; 8^ —10 Uhr:
Männer -Abteilungen.

Tur -werciu . Abends von 8—10 Uhr:
Kürturnen und Borturnerschule.

WieSbadruer Fechtklub. Abends 8
bis 10 Uhr: Fechten.

Kechtcr-Vereiniguvg WieSdotze». Bon
S—10 Uhr : Fechten.

Dorschns? - herein , zu KieMatze ».
E. G. m, b. H. Abends 8.30 Uhr:
General -Beriannnlu riß.

Mauncr -Turncerein . Abds. 8% Uhr:
Kiese «tturi :en der aktiven Turner
und spöglingr. Rach demselben:
Allameiner Singabend.

Stenographen - Verein Gabelsberyer.
Aniä «gec-Ii nte reicht : %9—10 Uhr.

Wiesbadener Esperanto - Gruppe.
Aberia-s 8,30 Uhr : Sitzung.

Ges«««verein WirSbad . Männerklub.
Abends 814 Uhr : Probe.

Gvana . M «inner - u. JüngUngSveret «.
Abends 8%  Uhr : Iugcndcwteilung.

Wieslnrdener Athteten-Klnb. Uhr:
Uevuug.

Cv-iiißelischer Arbeitrrt -erern . Avends
S¥>  Uhr : Zitherspielprabe.

Guttemplcr - Loge „Taunuswache ".
Ab«ndS 8Vx Uhr : Versammlung.

Echra«henverein 1W3. Abds, 8?L Uhr:
Frazösische Konversation.

Ebristlicher Verein innger Mär .« « .
8.4b Uhr : Dibelbei- rechüng,

Kterrographen - Klub Stoi - c - Schrctz.
Aoends 8 Uhr : Vererns - und
Uebungsadend.

Theater - Gesellschaft Wiesbaden.
Abends 9 Uhr : Probe.

Ssribildunnögruppe Stolze - Schrey.
Dittat . UebllNgcn aberws 9—40 Uhr
Stenographie « Dchrrle sGewerbe-
schnlgeb.l

Schnbcri -Bnnd. 9 Uhr : Prob «.
Wännergesnng - Nrreiu Coneordra.

9 Uhr : Probe.
Männer - Quartett Hiiaria , 8 Uhr:

Gcsangprobe . .
»thlotikivort - Klub Nthletia . ßsegr.

1888. Abends 9 Uhr : Uebung
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Uebung. , . ..
Kraft , und Sport - Klub Wemmtla.

9 Ubr : Uckmiig.
Brünncraeiana -Verem Uurou. 9 Uhr:

Krsüc.

Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:
BeveinS-Abenid.

Berb . Deutscher HlNivinnaSgechlfen.
KreiSvereiu Wieölxrden. Abends
9 Uhr : Liersammlung.

Krieger » u. Militilr -Verei» . Vberto
9 Uhr : Kes<rngprobe.

Krieger , u. Militär »M«MerndsÄaft
Kaiser Wilhelm 11. Abends 9Uhr:
Gesangprobe . .

Ka" smännischer Verein Mnttracnm.
Abends »sch Uhr : Versaurmlung.

Gelaug -Berein Liederblüte . Abends
9 Uhr : Probe.

Stemm - und Ning -Ktub Ber «r»n,a.
Abends 9 Uhr : uebwirg.

Mänuergesang -Rerein Hrlda . Ade«W
Probe . '

Bayern - Brret « Bavaria . Ges«m»>
probe. „ .

Radfahrer . Bereit» »an 1884. E-a«!-
fabren.

’’t.«ä ä f IFJI 111f i fiS jî

Versteigerung von MobAien usw. im
Kaufe Bleichstratze 2, vorm. 9.30
Uhr. (S . Tagbl . Nr . 133, S . 20.)

Bersteigerung von Reform - Schuh-
Waren, »Wäsche ic„ sowie Kolonial¬
waren im Haus« Schwalbacher-
ftratze 7, vormittags 9.B0 Uhr. (3.
TaM . Nr . 133, S7 20.)

Einreichung von Ang-eboteu ans die
Arbeiten zur Herstellung von 280
lfd. Mtr . Betonrohrkanal ver¬
schiedener Profile in der Lorcher-
stratze, im RajUau-sie, Zimmer
Nr . 57, vorm . 10 Uhr. (S . A. A.
Nr . 16, S . 2.)

Einrerckunig von Angeboten aus dir
Lieferung und Montag « der A-us-
rüstungAgLgenstände für die Turn¬
halle "der Volksschule an der
Lorckerstratzr, im Verwaltungsge¬
bäude , Friedrichs,ratze 15. Zimmer
Nr . 9, vorm. 10 Ubr. (S . A. A.
Nr . 16, S . 2.)

Holsverjtcigerung tm Harlser Ge¬
meindewald , vorm. 11 Uhr. (S.
T'agbl. Nr . 128, S . 7.)

Versteigerung von Mobil den. im
Hause Hetenenssrahe 24, mittags
12 Uhr. iS . Tagbl . Nr . 184. S . 13.)

I . Allegro affettuoio . II . Anriantino
grazioso — Allegro vivace.

Gesp eit von Frau Rider-Posjatt.
4. Lieder:

») O Nachtigall \
b) Der Schmied I «fersSb»«
c) Lerchengesang

d) FeldeiusamkeltI
Gesungen von Frau JMm TrM.

10 Minuten Paüj ».
5. Vorspiel zum!>. Akt

der Oper «Löräa ^ ^Manfred" . . . W » «iaecke.
6. Lieder:

a)GcsanzWeyla« H»»«» Wolf.
d) In dem Scharte«

meiner Locke« Hugo Woks.
e) Rar einer Alte« Hugo Wolf.
d) Er ist'» . . . Hugo Woif.

Geslmgau von Fra » Julia . C»H«.
7. Symphonie Skr. 4

(D-iuoü) . . . . A »L. Gch«ma«R.
») Ziemlich lanqsam — Ledhurt.
b)  Romanze <ziemlich kaslöai ).
o)  Scherzo sl-bhaft).
di Finale (langsam ~ Witadl).

Bei Beginn des Konzerts inrrden int
Türen seschlassen und nur nach
Schluß der einAeluere Ruumuer»

wieder geöffnet.
7 Uhr. Ende 9.15 Atzr»
Erhöhte Preise.

Mittwoch, den 23. März , Wbrmn.  A:
Der fliegende Holländer.

Donnerstag , 24. März : G«schlrm« r.
Freitag , 2b. März : Geschlafen

ms tag . den SS. Marz : Geswlofien.
lonntag , dem 27. Mürz (bei autge-
hobenem Abonnement ) : Em-
inaliyes <Aastspi.el des Herrn Josef
Kainf, : Faust (Schausprey . Erhöhte
Preise.

Or « r - ttche SW  KchchWsptrre.
Dienstag , den 22. März.

Dienst - u. Freiplätze sind ansgehoben.

6 . und letztes
Symphsme -Ksnxert

des Königlichen Theater - Orchesters
unter Leitums des König!. Kapell-
meifbers Herrn Profesjor Franz
Man -nstaedt und unter Witwirkung
von Frau Julia Culp (All ) aus
Berlin und Frau Rider - Passart

Mavier ) aus Berlin.
Programm ::

1. Zum Gedächtnis v.
Car! Reinecke, gest.
am !0. Mär » 19 0:
Ouvertüre z. Oper
„Koni« Manfred" . Carl Reinecke.

2.  Men * drei Gesänge
aus Walter Sco ts
„Fräul -m v. Scr " Franz Schubert.
Gesungen von Fr . Ju -lia Culp.

3. Konzerts ür Klavier
m. Orchester(A-moU
op.  54 ) . . . . Rob . Schumann.

Restdimr -Stzrater.
Wrektwn: Dr. ?hi !. K, K « rch»

Dienstag , den 22. März.

Dutzend karren ^ Frmftztqer«
« « cheit! 6

Das Kovprt»
Lustspiel «r 3 Mt «n »um Her««,««

Bohr.
Spielleitung : vr . Henman« Rauch

fßexfonm:
Helvk, Pianift K. KeLer-Rchri-

Marie, seine Fra « - Agnr« Hammer.
vr. Franz Jura . .
Delfine, (einte Fra » .
Eva Gerndt . . . .
Pollmgee . . . .
Fra » PoLtn^ k . .
Fränlem Wehn» . .
sräul. Selm« Meier
lliß Karde« . . .
ran Cl.rire N »GrrM

„rau Fanny Mell . E S. o. Beemval
Eine Magd . . . . Llbdy Waidow.
Er« Chauffeur . . . Xheo Münch.

Nach dem 1. n«d 2. Akt« finde»
größere Pausen ftatt . _ _

Hitf« ae 7 Uhr. Ende nach S LH».

Mittwoch, den 53. Mär « : D-tze fremde
Frau.

Donnerstag , den »4. März : Das
nackte Weib.

Freitaa , den 26. Marz : Geschlossen.
Samskach den 26. Marz : Simone.

Usiks - Thsatrr.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheimerstratze 16, „Kaiserjaail .
Direktion: gnn » Wi ' helmq.

Dienstag, den 22. März.
Abends 8.16 Ubr:

Volkstümliche Borstellumg zu kleinen
Preisen.

GiK oerlsrcnes Kede«,
oder : Ella , die Seiltänzerin.

Lebensbild in 6 Abteilungen (sechs
Bilder ) von Wilbrandb

Spi -elleitung, : Mar Ludwig.
1. Abteilung : Jugendliebe . 2. Ab¬
teilung (2 Bilder ), 4 Jahre später:
Das Wiedersinden . 3. Abteilung:
12 Jahre später : Der Fluch der Ver¬
stoßenen. 4. Abteilung : 3 Jahre
später : Zu späte Reue. 6. Abderlung:Ein verlorenes Leben.

Personen:
Oskar Willberg . . Willi Wagler.
Arnold Lerckenbach. M. Alexander.
Ella , e. Seiltänzerin Helene Fräse.
Jesta , i. Pfiegemut-er Ottilie Grunert.
Willberg.OS' arS Vater Alfred Heinrichs.
Emilie,e. junge Witwe Anny Richter.
Petronella , Wirt - _

schaftcrinb. Willerg Lina Töldte.
Hans , ihr Sohn . . Arthur Rhode.
Lene, Dicnflmädchcn. Jlka Martini.
Ein Knabe . . . . Sil. Florchen.
Jung , Direktor einer

Seiltänzertruppe . Max Ludwig.
Hugo . Dir . WUhelirch.
Ort der Handlung : Teils in einer
kleinen Stadt , teils auf WiMergs

Gut.
Leit : Gegenwart.

Mittwoch, den 28. März : Dorf und
Stadt . „ .

Donnerstag , den 26. Marz : Rosen»
«rontag.toeitag, den 26.März: Gcfchloffen.amstag , den 26. März : Der Mein-
eidbauer.

Rudolf Barrak.
Stella Richter,
War . Wn'lot.
&emu  Rücker.
Rotel van Bor«.
Seim« Wrntke.
Nil . MödUrrrrr.
Margot Bifchoff.
Theodora Porst

W « lh « Ä»- N 'qeatev.
Gastspiel Zolr -Glaflirr».

Direktion : Herm. Job ». Peter Llasse»,
DicnSiay den 22. Würz.

Abends 8 Uhr:

Drr brave HerM«««.
Schwank in 3 Akten, nach d« n
Schwank „Das ist der Gipfel ' , von
Otonkowski für das Theater Ivb,

Classen boatzbeitet.
In Szene , gesetzt von He rin arm Job.

Personen:
Hermann Stip », Kauf¬

mann . Hermann Job.
Alma, seine Frau . Rita Schneider.
Am, Knidbel, Rentner Nikola Ftnkmg.
Marie, seine Frau . Josef Auen.
Bertha, beid. Tochter Emmi Tackmann.
Tilly Pfefferkorn . . Frau Job.
Ernesio Caruso, Gc»

snnglebrer , . . GeorqTackmaml.
Emilie, seine Frau . Alice Friedrichs.
Otto Becker. (Opern- Theo Erdnmun.
FritzSchneldcr.jsänwr Jos . Weiswetler.
Aug. Lorenz, Kapitän Alfred Hagen.
Elly Knoicki, !Gesangs- Frau .Hagen.
Pa ;ilaPolster, lschAer. Frau Finking.
Joseün - Speck. . . Frau Erdmaun.
Hnlsa , Dienstmädchen

bei S liVZ . . . Fr auWeiswecker,

§ vbie i-L
Iss - tfORZßft

flmeiii mir  fegwt Vo raripif *m
Tij &a&xr tm «der AboMa » ui»a«>riaOTwfc

AtMMt» 8 üi » i

LsdtaRg: Herr Vgo AB«w,
KurkapelJmeUter.

1. Ba«-fcSsiov<fß-Oirvertüire von ®.
2. N<;<-t.ii.nve van F. Chopin.
3 As-cl̂ .r*, »<»! F.
4. lllunoLssve»v« der Oxer J )« lh»

hies von Sevilitâ von G.
5. .Einleitung eum 3. Akt und Kirrr» «»

walaer aas d«r Of>ca ...IlftKug WätSr
fs®g“ »o® Siegtried Yr\ ».vo»

*, f» Uks»öi*® wb4
«xr.i Valier.ru*,

7, ») Sbe»*rtiHaHri«te &, 4̂ Ghw
atHwafifcclKss Matirvama mt «,
„Oer HjxmvutiU  Haßaadfas ' ”

8. AnwauiM «.» * Avi By»
•rat J . Meesanei,
M*m*e * Uhr «»

M «rar »ftsih»e .'r» Vowi
te V« 4»siws —

Aux »toph « a-ÄoiK «ri.
Herr Hirbert Wwn « vtw HSö».

VoftrasrfeS^R,
1. KinVitirap: Jabr« )arw <atoB ra»

C. M, v. Weber.
2. Scbnvnekkästehen

eins Nacht“, FarneirpjwuBBTwtanw
3. Englisches FSerderaanea, oriwrwa«

Sportbüd.. . . ,,
4. IWrliner :>trvoerevsnruveaa, » »«SMraw,
5. „I»a Foi'za det Deetia»" v, VwA

gesusgen von .Emaoo Carva» nwd
Antonio Scotti. _ _ ^ _

6. Drama, an der Ri via» , »fki 'i*»™
Eebensbild, vvanderiws»
nähme.

7. Franz . Reibwhaafie, NrrmnW M
Kunstreiten,

8. Die Jagd nach der V’csräaBt. imne.
9.  I >a Boheme von UueeiM, *

von NelM Miflba,
16. Liebe und Pflicht , PW *— .

Prachtvolle Faibenpkotogmfii «#.
11. Die Prise,, bu>!rt>rwt » cK.
12. Die WunderinBel Jersey , 8*Ki» eh*f

Naturaufnahme.
13. „Und du bist stet« allein“, Quar¬

tett , 2. TeS aus „Marearete“ , ge-
©unoeu von. Erumy Deatmn, Karl
Jörn,, Paul Kriüitfer '.and Fra» vea»
Sciseele-MüBuir.

14. Die Sfcrandräirber , spann . Drama.
Iß! Der erste Gehrock, hum. ScMagen
16. Amneemarech Nr . 197 der Füsäseasa

(vom  Gersdorff -Begi. Nr. 80)..
Parkett 1 Mk., Gäter» SO Pfa (AS*

Plätze numeriert ) .
Die Damen werden gebeten

Hüte eisebeinen zu wollen.

Eurh » *iN r.n Wiosbaiteo.
Dienstag , den 22. Milrzc

Nachmittags 4 Uhr:
Abosmeimnts - iCanzert

de« »tsdtt «ok«n Kurare bester *.
Leitung : Herr Kapellxnstr . H . Jnrraer.
1 Ouvertüre zur Oper „Der Nond-
' st«rn “ veta. G . Moyerbeer.

2. Vonspiel zur Oper „Melu-nne ve«
C. Grammanm.

g» Grosse Phan .teä»ie aus der Oper
„Mignon “ von A . Thomas,

4 Humoreske m  E »dur von
E . Humperdaock,

5. Is ^ unenwaltoer von Job . Straus » .
6. Ouvertüre mir Oper ,.1>ie Stumme

von Portici “ von D. F . Archer.
7. Zigeunertana au* „Dann» Kobold"

von J , Raff.
8. Ouvertüre zitr Operette „Priaa

Meikusatem “ vor, Job , Ktrausii,

Osfeair Mieles
Büntes Theater

8tift*tr. 16. — (Skala ) — Teteph. 381?$,
Täglich abend* 81'* Uhr:

nw!  Paulas Beichte, »« j
Original -Burleske mit Gesaug n . Tan*

in 2 Bildern.
LftcbciJ ohne Ende.

Ausserdem das wunderbar « Prog ramm,

Wiesbadener Hof,
feinhörßer !. Familien-Rostaurairt:

Täglich:■——- Matinee = =
und abend«

ers - Ul » »!«;« • • 448
Künstler - Konzert

(Haus -K* ooii#1,
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(Naehdroclt verboten «)

I n fe a 1 1.
1)  Argentinische &% innere Geld-

Anleihe von 1307.
2) Bank für industrielle Unter¬

nehmungen in Frankfurt a . M.,
4J Obligationen Serie X.

3) Bayerische Handelsbank , Pfand¬
briefe.

4) Bayerische Vereinsbank Sa
München , Pfandbriefe and
Kommunal -Obligationen.

6) Bulgarische 5L Anl . von 1896.
6) Oongo 10Ü Fr.-Lose von 1888.
7) Deutsche Eisenbahn -Ges., A.-G.

in Frankfurt a . II ., Obi.
8) Eencktd v. Donuersmarck , Graf

Hugo .fVVoB'suengJ, 4Aähypothek.
Anleihe.

9) Mainzer PA% Stadt -Schuldver¬
schreibungen Lik L. von 1888.

16) Oesterreiohische Nordwestbahn,
3t % Prior .-Obi. Bit . C. von 1303.

11) Otto manische 4L Staats -Anleihe
von 1903.

12) Fester Erster Vatorl . Sparcajma-
Verein , Prämien -Obl. von 1906.

13} Russische 4%  Gold - Anleihe
I. Emission von 1889.

14) Kussische 4%  Gold - Anleihe
XL Emission von 1890.

16) Russische 4%  Gold - Anleihe
III . Emission von 1890.

15) Russische 4%  Gold - Aeleshe
IV. Emission von 1890.

17) Rassische 6% 100 Rubel -Bete
von 1864.

18) Solms-Bransfslsische 8%% Ast.
von 1886.

19) Ungarische Dombau - (Basilika -)
6 Fl .- Lose von 1886.

20) WestfäüschePiovinzial -Anleihe-
sctrsioß

21) Westfälische n. Rheinländiseh®
3tZ Rentenbriefe.

•22) Wiener Kommunal - 109 Fl.-Lose
von 1874.

1) Argentinische 5°/0 innere
GoM-Anleihe von 1907.

Die Herren ßaring ;Brothers &, Go.,
limited , London , sind bereit , Sub-
missionsgeboto (Tenders ) für die
Tilgung von nom . Gold $ 193,100 =
som . £ 38,620 obiger Anleihe in
Gemäßheit des Artikels 3 des
General -Bond entgegenzunehmen.
Die Submissionsgebote für den Vor¬
kauf von Obligationen ex Coupon
per 15. Juni 1910 müssen unter
Angabe des Preises bis 11. April
1910 eingereicht werden.

2) Bank für industrielle Unter¬
nehmungen in Frankfurt a .M.,

4 °/0 Obligationen Serie I.
Verlosung am 2. März 1910.

Zahlbar mit 103L am 30. Juni 1910.
Bit . A. ä 1000 M.  64 89 163 173

176 193 214 269 271 273 304 363 418
447 606 673 693 611 668 684 731 760
767 887 949 973 979 1065 086 110 141
165 198 201 326 336 411 454 467 468
482 627 649 679.

Bit . ß . ä 600 M.  3 9 33 71 161
223 272 296 318 320 359 388 376 413
432 474 659 587 680  688 701 761.

3) Bayerische Handelsbank,
Pfandbriefe.

37. Verlosung am 15. Februar 1910.
Zahlbar am 1. Juli 1910.

Die verlostenStücke können sofort
gegen 4% unvertosbare und vor
1918—1920 unkündbare Pfand¬
briefe umgetauscht werden.

4 $ Pfandbriefe.
Von den Pfandbriefen:

Bit . 0 . ä 2000 ,tt  v . Nr . 6724—7224
Bit . P . ä 1000 JL  v . Nr 31794- 36834
Bit . Q. ä 500 Jt  v . Nr. 26894—29294
Bit . R. ä 200 Jt.  v . Nr. 28364—33634
Bit . 8. k lOO Jt  v . Nr. 29134—34764
alle Stücke,welche die Endnummer 4
tragen.

Außerdem von den Pfandbriefen:
Bit . Q. ä 500 Jt  v . Nr . 36663—36993
Bit . R. k 900 Jt  v . Nr. 48203—43993
Bit . 8. k 100 Jt  v . Nr . 43003—43993
alle Stücke,welche di eEndn ummer 3
tragen.

«H6S5 Pfandbriefe.
Von den Pfandbriefen:

Bit . T. ä 2080 Jt  v . Nr . 1296—2186
Bit . U. ä 1080 M v . Nr . 6616—9146
Bit. V. k 500 ,ft  V. Nr . 4416- 7886
14t.W. k 200 Jt  v . Nr. 6376—11846
Bit . X. k 100 M v . Nr. 6476—12066
alle Stücke,weiche die Endnummer 8
tragen.  _

4 ) Bayerische Vereinsbank
in München, Pfandbriefe und

Kommunal-GfeHflaftonen.
69. Verlosung am 23. Februar 1910.

Zahlbar am 30. April 1910.
3Hi ?; Pfandbriefe.

Aas den Serien XI bis ein¬
schließlich  XV,

umfassend:
Bit .A.ä 20GG JL  die Nr». 11001—16000
BikB .äloaejS - - 49801—74000
Bit .C. ä 500 Jt - - 29001 —46800
Bit .D.ä ZWJL - - 68001 —83000
Bit .K ä 100JC - - 28001—44000
die Endnummern 41 54.

4%  Kommunal -Obligationen.
Aus der Serie  I,

umfassend:
Bit , A. k 8000 Jt  die Nrn . 1—300
lat . B. ä 1000 Jt. - - 1 —600
gik G. ä 500 Jt - . 1—300
£it A 4 «MO « . . i_üs»

Bit. E. k 100 Jt  die Nrn . 1—600
Bit. F . ä 5000 Jt - 1 —100
die Endnummer 89.

Die verlosten Stücke können in
4L uoverlosbare , vor 1819/20 Dicht
kündbare Pfandbr .od .4X Kommunal-
Obligationen umgetauscht werden.

5) Bulgarische 5% Anleihe
von 1896,

Dis 26. Amortisation ist durch
Ankauf erfolgt.

6) Congo 100 Fr.- Lose
von 1888.

132.Verlosung am 21. Februar 1910.
Zahlbar am 16. April 1910.

Serien:
233 788 ä 848 « 14865 18874

20840 22023 21080 S57J8 28787
80040 31148 33051 LMM 44747
45510 47874 50440 54300 54430
58428 . PriimJen:

Serie ALS Nr. 8, 7881 5, 8198
12, 14863 1 (50 .000 ) 15 (760) 24,
£0840 11, 24000 26, 38707 14 26,
30049 5 (1500) 8, 83051 9. 35408
17, 4474,7 8 11 16 (7,60), 45510 15,
4787 4 8 18 (760). 84300 3. 54430
10 22, 58 428 17 19.

Die Nummern,welchen kein Betrag
In ( ) beigefügt ist , sind mit 40Ö Pr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 210 Fr . gezogen.

7) Deuische Eisenbahn-Ses.,
A.-G. in Frankfurt a. N., Ohl.

Verlosung am 2. März 1910.
Zahlbar mit »06L am 30. Juni 1910.

i .% Obligationen Sßi ' to I.
Bit. A. äsfmt Jt  101 04 398.
tat , R. a t.000 Jt,  62 106 238 289

766 SöSSSSMW 669 668-624 998 2061
224 262 301 M 423 649 709 711 774.

Bit. C. ä 500 Jt  61 200 214 666
770 946 1013 436 677 604 607 622
936 942 977.

Obligationen Serie II.
Lik A. k 2000 Jt 2 343 368 468.
Lik B. k 1000 M. 232 362 444

492 693 740 898 Ml 026Y49 267 280
334 405 742 784 2010 044 187 278 424.

Bit.C. k 500 Jt  328 462 466 634 696
1014 076 43! 474 492628 750 768 974.

4H Obligationen Serie III.
Bit. A. k 2000 JL  871 894 971.
Bit . B. ä 100 « Jt  3107 249 265

294 548 614 729 SIS 994 4004 121
138 149 164 162 168 232 343 668.

Bit. C. ä 500 M.  3010 028 029
073 107 125 162 169 194 346 434 538.

4Mä3» Obligationen Serie IV.
Bit. A. k 2ÖOO Jt  628 815 867.
Lik B. L 100 » Ji  S064 173 324

616 6.30 798 826 887 936 4616 560
640 647 698 777 5379.

Bit. C. k 500 Jt  2162 286 831
922 930 31.03 306 699 735 887.

8) Graf Hugo Henckel
v. Dannersmarck (Wolfsberg),

hypothekarische Anleihe.
Verlesung am 31. Januar 1910.

Zahlbar mit 106L am 1. April 1910.
24 84 104 119 167 182 293 396 424

490 603 666 660 722 814 841 863 871
873 071 1021 076 136 289 373 396 466
6X6 544 673 689 730 735 770 781 2002
181 202 271 350 412 602 676 789
a 100 0 Jt

8) Mainzer 3 V2°/0 Stadt-
Schuldverschr . Lit. L. v. 1888.

Verlosung am 1. März 1910.
Zahlbar am 1. September 1910.
k SOO Jt  16 319 361 410 434 444

460 723 784 8öS 974 1026 063 091
108 221 395.

ä 500 Jt  1686 979 2010 073 096
296 414 624 648 062 782 820 894 917
968 987 3043 141 180 236 671 760
768 816 880.

ä .1-000 ,1t  4181 275 41t 580 643
616 706 714 763 766 827 969 5124
181 334.

fOf Oesterreiohische Nord¬
westbahn , 3 V2°/o  Priorüäts-
Übligatkmen Lit. C. von (903.
(Vom Staute anr Seibstzahlang

Übernommen .)
7. Verlosung am 1. März 1910.

Zahlbar am 1. Juni 1910.
k 200 JL  2191 —200 621—530

8221—230 291- 300.
ä 1090 JI.  4070 080 231 232 811

812 5646 646 6003 004 676 676 716
716 849 860 7076 076 186 186 251 252
425 426 439 440 677 678 683 684 61.1
612 8077 078 085 086 279 280 996 998
8213 214 461 462 609 610 909 910 976
976 IO!61 162 427 428.

II) Öttomanische 4% Staats-
Anleihe von 1903.

Anl. v. 60,«08,ö«0 Fr . - - 48,960,000 M,
14. Verlosung am 1. März 1910.

Zahlbar a:n 1. Mai 1910.
k 500 Fr. --- 408 M 65 362 379

620 »33t 436 477 673 2042 834 900
936 8103 177 647 629 631 726 4066
710 810 812 82« 5049 704 932 934
«422 674 710 868 926 962 7606 8211
476 737 992 9177 370 784 16226 333
672 847 913 t1170 182 241 646 924
960 12120 433 489 843 816 13033
077 14 066 328 388 401 613 960 »5037
106 693 883 16034 297 668 17076
237 402 J 8024 718 10043 683 20073
229 21092 107 406 629 781 748 886
892 904 947 2-2098 235 323 499 673
79i 860 863 3S068 468 558 902 24024
121 193 463 473 660 25002 037 047
169 266 389 427 970 30080 193 211
270 347 938 37166 629 638 887 SOS

88136 302 722 900 8Ö289 637 869
989 80281 81431 778 785 33620 706
936 976 84376 710 35288 381 38286
87769 838 38698 926 990 89640 710
40349 492 41283 42046 291 420
43413 45166 980 46386 683 964 960
47746 48291 375 434 628 727 733
50729 51298 52020 297 863 54086
55032 300 375 667 57872 58089 390
639 818 51)657 681.

ä 2500 Fr . = 2040 Ji «0936—
940 621.01—106 64261—266 286—
290 966—970 66126 —130 636—640
«7X61—166 681—686 88046—050
911—916 70371—376 894—896
75191 —196 80236—210 81926—
930 82066 —010 84511—516 85298
—300 88866 —870 886—890 88736
—740 85)421—425 »3666 - 670
»6231 —236 97181 —186 102221—
226 103686 —690 107046 —060 161
—165 406—410 108201—206 991—
996 111616 —620 112891 —895
113396 —400 116026 —030 118476
—480 110186 —190.

12) Fester Erster Vater¬
ländischer Sparcassa -Verein,
Prämien -Obligationen v. 1908.

Verlosung am 5. Februar 1910.
Zahlbar mitAbzug am "5.August 1910.

13. Prämlenzlebang:
Die Nummern , welchen kein Be¬

trag in ( > beigefügt ist, sind mit
269 Kr. gezogen.

Serie 52 Nr . 36 (400 ), 113 12
(369,000 ), 134 3, MS 34 (2000), 284
44 (400), 3H 42. 32« 37. 351 24, 535
44 (1000) 45, 561 23, IffifB , 808 25,
824 49 (400 ), 82« 26, 854 80. 925 9
(500), 984 36, ION 34 (500 ), fC54 41
(2000), 1986 33 (400), W82 39 (400),
121« s . 183* 401400), chSS BElOO ).
»438 32, 1464 21, BN4Wf »0W , »476
32, 1494 14 (500). ML43 . W5Z 42.
1565 40. 158» 34. IZLSF2 (400). 1644
37. 1705 1« «1000, . 1709 3. 17« » SS.
1737 33. 1761 10. 177» 48 (400 ),
I78J 32 (400 ), 1804 39, »827 22 (§00),
1839 13, 1912 6, 192- 28 (400), 1839
21, 2IMS 44 (400 ). 2031 43. 2N9 20,
2165 34, 2208 29, 2277 42. 2296 44,
2399 3 (400), 2381 27 (3000), 2430
42, 2460 30 (1000 ), 2501 39 (500).
2678 34, 8692 18, 2799 41 (400), 2885
29, 282« 34, 2873 7 (2000 ), 8986 44.
3096 1 (400 ), 3115 5, 3127 29 (500),
3146 7, 3197 23 (500), 3213 43, 3269
41 (400 ), 3303 16, 336« 23 (500 ),
3388 5, 3483 42 (500 ). 3419 36 (500).
»428 46 , 3464 18, 3553 49, 3573 11
(500), 3574 29, 3586 32, 3710 33.
3762 20 (500). 3773 1, 3832 49, 3896
6, 395« 37, 3969 14, 3999 39, 4003 44,
4040 31 37, 4124 9, 4165 3 (400),
4268 6 (500), 4274 7 (1000), 4279 35.
4425 42 (500), 4510 4 (400), 4513 2.
4601 31, 4626 27 (500), 4648 12 (500),
4698 2, 4713 2 (3000), 4729 23 (1000 ).
4755 17 (500), 4779 1, 4794 28, 4796
16 (400 ), 4881 22, 4889 45, 4948 13
(400 ), 4959 5 (400 ), 5013 16, 5050 9
(500 ), 5102 7 (500), 5M>3 40, 5163 31,
519« 30. 5222 21 (400). 5234 3, 5236
8, 5313 5, 5498 43, 5434 33, 5446 31.
5447 31, 5500 11. 5303 24, 5517 7.
5547 46, 558« 20, 5824 31 (20,000),
5631 33, 5643 29, 5663 9 (400), 5673
7, 5718 1 (400 ), 579« 38 (500), 58058,
5814 49 (400), 5851 37, 5901 22,
5985 18.

4. Amortiaiittonggiehnng:
Serie 416 975 1436 2462 3957 1333

8452 5458 56 93 Nr . 1—30 ä 10» Kr.

13) Russische 4°/0 Gold-Anl.
I. Emission von 1889.

Verlosung am
16. Februar / 1. März 1910.

Zahlbar am 19 Mai / 1. Juni 1910.
k 125 Rubel . »»301—326 36961

—975 49601 —626 7 8861—876 97901
—925 109151 —176 127001—026
141351 —375 170651 —675 178126
—160 »82376 - 400 »88901 - 926
18 1676—700 1»»926—960 211261
—276 210426 —160 2 37901 - 925
S7 2851—876 2 7 5676—600 Sä2276
—300 » »0301—325 319226 —260
976—330000 826251 —276 354476
—600 8X14626—660 373176 - 200
88 0401—426 3 82226—260 8 88226
—260 403226 —260 418661 - 675
431776 - 800 440261 —275 458501
—626 457326 —360 488726 - 760
489361 - 376 505726 - 760 513101
—125 523676 —600 589876 —900
659726 - 760 563326 —360 580126
-160 581401 —426 598576 —600
«05101 —126 601—626 617301 —326
63 4826—860 « 44501 —526 « 40701
—725 «59001 - 026 « 75126- 160
68S701 —726 085401 —426 703426
—460 781161 —176 757176 - 200
803361 —376.

a 625 Rubel . 809326 - 360 816401
—426 8L8I36 160 883201 - 226
83 5401 - 426 8 5 2301—325 866426
—460 » 14661 —676 »27301 —326.

ä 3125 Rubel . » 38651 — 676
841601 - 626 » 46901—926 962201
—226 » 88001—025 »»0261—275.

14) Russische 4% Gold-Anl.
II. Emission von IWO.

Verlosung am
16. Februar / 1. März 1910.

Zahlbar am 19. Mai / 1. Juni 1910.
ä 125 Rubel . 3826 - 860 7461—476

J8926 - 950 « 6301—326 «7601—626
61(101—126 73276—300 77661—676
86651 —676 « ES - 060 IPH276—
300 108361 - 375400376 400148101
—125 »30961 —975 4L 1761—776
144801 —826 160861 —376 J5 »«26
—650 »67626 - 650 2SÖ326—860
2 .30378 —400 3 33101 —126.

a «35 Rubel . 317261 - 276307726
—760 344951 - 976 3 *3328- 850

351661 —676 353876 —800 378228
—260 404676 —700 412676 - 700
414776 —800 42 7626—660 433601
—625 448126 —160 447951 —976
453951 —976 459701 —725 476161
—175 509276 - 300 516601 - 626
52 4901—926 594176 —200 548726
—760 505826 —860 6 25201 - 225
626101 —125 « 38101—126 655661
—676 662176 - 200.

ä 3135 Rubel . «72776 — 800
690801 —825 695876 —900 713020
—OSO.

15) Russische 4 % Gold-An!.
111. Emission von 1880.

Verlosung am
16. Februar/1 . März 1910.

Zahlbar am 19. Mai / 1. Juni 1910.
k 125 Rubel . 2576—800 7826—

860 8676- 600 13326—360 976—
14000 15626 - 660 34626 —660 50976
—51000 81461 —476 84676 —600
»4426 - 450 »6726—760 104426—
450 »23201 — 226 133370 — 400
188226 —260 175161 —175 170376
—400 180776 —800 206001 —026
323976 — 224000 331)476 — 600
35 7676—700 358176 —200 379628
—660.

ä 625 Rubel . 300926 —960 315176
—200 840476 —600 862801 —826
863801 —826 3 94176 —200 437276
—300.

ä 3185 Rubel 458861 — «76
483361 —976 488401 —426 504201
—226 376—400 548701—726 531776
—800 540876 —900 543061 —075
568101 —126 584201 —226.

16) Russische 4% Gold-Anl.
IV. Emission von IS3Ü.

Verlosung am
16. Februar/l . März 1910.

Zahlbar am 19. Mai / 1. Juni 1910.
ä 625 Rubel . 31804 —328 30804

—828 MS04 —228 864—878 36279
—303 iffi79 —703 45729 —763 46329
—353 Ss $04_ 128

k *438 Rubel . ' «* 379- 403 « 5904
—928 74254 - 278 704—728 79804
—828 Qt »54—978.

17) Russische 5a/0 100 Rubel-
Lose von 1664.

Die Lose sind mit Talons zum
Umtausch vom 15. März 1910 ab
gegen neue Stücke mit Coupons bei
Mendelssohn & Co . in Berlin und
der Staatsbank in Sk Petersburg
einzureichen . Sie müssen am Kopfe
der Vorderseite mit dem Namen
des Einreichers versehen sein , ohne
daß die Nummern berührt werden.

18) Solms-Braunfelsische
3 , /2°/o Anlehen von 1836.

Verlosung am 4. März 1910.
Anlehon von 1,500,000 Jt.

Zahlbar am 1. Juli 1910.
Lik A. ä 1000 Jt  273 416 418

470 872.
Bit. B. It 500 Ji  222 337 606 600

686 939. 1
Lik C. 5 200 Jt  26 33 232 371.

Zahlbar am 1. Januar 1911.
Bik A. k 1000 Jt  76 346 765

849 863.
Bit . B. k 500 Jt  21 268 661 727

764 903.
Lit . C. ä 200 JL  230 260 269

272 376.
Anlchen von 1,700,000 Jt.

Zahlbar am 1. Juli 1910.
Lik A. k 1000 Jt  47 234 290

576 660 866 »010 039.
Bit . B. a 500 JK 32 134 394 496

Zahlbar am 1. Januar 1911.
Lit . A. ä lOOO Jt  246 314 483

663 671 968 »186 2?0.
Bit. B. ä 500 JK 1Ä6 182 248 627.
Lik C. ä 200 JL  145.

19) Ungarisch!) Dsrnksu-
(Sasilika -) 5 Fi.-Lose v. 1886.

50. Verlosung am 1. März 1910.
Zahlbar am 2. Mai 1910.

(Prämien mit Abzug .)
Aniortlsatlonszlehntig:

Serie »44 304 805 3122 2J.S3
2914 3148 3225 3268 3557 S0H9
*016 43S3 4508 6400 5481 « 188
«SOU 631 » 6890 ,jedes Los ä »4 Kr.

Prämien zieh «m g :
Die Nummern , welchen kein Be¬

trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
60 Kr. gezogen.

Serie ? Nr. 58 (100). 19 78 (200),
12 * 21 (200), »43 13, ( 5» 38, 222
71 (200), 23Ö 71 (INO). 283 46, L» 7 3,
804 99 (WO), 502 16 (WO), « 21 100,
62 2 39 (1000), »07 89 (200), »5« 60,
100 2 49, «027 2, S07 » J, 1113
36 (100), 1232 61, 12 2 8 12 (200),
8288 66 (200), »38 » 78 (100), 1452
86 (100), »52 « 21, 1578 91 (20(1),
1622 29, 1607 60 (200), »707 34
(200), 1«04 24, »807 7 (200), 1834 63,
18 * 8 82. «850 97, 1,800 80. »» 44 86,
2067 66 (100), 2367 77, 2555 16,
*5 * 8 36. 8775 48, 2854 28 (100),
8008 73 (26(1), 308 1 27, 3118 88,
317 « 62, 330 1 69, *337 12 (100).
3 *3 7 61 (100), 3439 36, 3587 40
(30,000 ), 358 » 66,359 » 96,38 «I 96,
*004 45. 4035 70 (100), 405 « 22,
*133 26 (100), 4»07 91, * 228 1.6,
4242  76 , 4218 89 (280), 42 »« 30
(200), 4338 79, 436 » 18(WO), 4602
33 (100), *«:» « 18, *73 * 88 (100),
*755 61, * 858 83 (WO), 4U71 76
(100). 51 »« 72, 5230 80 (100), 5S k»
4 (100), 5358 70, 5 *8« IS, 8466
9 27, 5484 36, 688 1 45, 5886 68,
«0S8 33 (2000), 60 *8 38, «056 I,
6178 26 (100) 46, «288 65, 628 » 77,
«303 36, 6401 37. 0 *7» SS (,10001

8 *87 68, « 527 62 (100), 6(12? 58
(100), « 728 67, 6879 96 (200), 706»
66, 7 132 17, 7233 28, 7882 89, 7* 78
38, 7 64 7 60 (100), 756 4 11 (100),
7758 10, 7771 60, 7817 6, 7874
66 (200), 7049 LS (1000), 799 » 27.

20 } Westfälische Provinzial«
Anleihescheine,

Verlosung am 15. Februar 1910.
4% Anleihe 111.Ausgabe v.1899 ». ISST.

Zahlbar am l Oktober 1010.
Buchst . A. ä 5000 4« 68 237 335

365 500 589 614 6S2 773 928 S477
2124 301 403 803 824 054 3113 338
428 535 586 729 828 995 *407 505 597

Buchst . B. ä ISO# A 10 181 266
278 355 363 685 743 805 891 95 t 980
1009 083 283 312 486 495 521 3.927
079 305 387 536 555 563 750 795
3156 452 LOS 660 784 829 802 956 975
*034 200 228 405 444 499 601 031 721
800 803 829 888 5104 173 349 402 G28
730 973 6053 076 205 301 384 605 662
799 847 905 955 7009 014 119 270 2"4
404 542 8113 226 245 259 396 540 614
9257 352 679 739 850 981 10103 1öS
173 603 730 844 881 001 979.

Buchst . C. k 50» Jt 46 09 248 251
329 436 507 865 893 987 »129 210 388
686 771 853 888 891 3058 070 15a
355 4SI 781 835 883 927 3249 371 388
416 465 497 743 785 4449 4SI 606 sss
685 695 900 003 907 986 5027 431 599
674 853 S157 180 268 615 626 79S 851
7206 688 707 836 869 8267 443
683 719.

Buchst . D. ä 280 A 5 48 IBS 2tf
305 377 577 617 713 866 93i 964 821*
258 383 489 548 662 694 770 845 2057
116 24» 523 500 804 808 97« 3061 U3
161 239 374 503 605 4163 342 356 428
629 637 5107 247 302 436.

\%  Schuidverschr. IV, Ausgab«
I. Reihe von »991.

Zahlbar am 1. Oktober 1910.
Buchst . A. ä 5600 44 160 468
Buchst . B. k 190 » 44 48 188 XOi

292 440 449 543 1003 050 108 165 191
412 434 612 563.

Buchst . C. ä 50» X 30 289 441 444
449 457 542 891 94-4.

Buchst . D. ä 390 44 87 105 157
251 313 370 373 449 473 500 504 585.
4 % Scliuldverselir .V.Ausgabe I. Reih«
von 1906, El. und HI . Reihe von »»»7

ZV.. V. und VI. Reihe vou ! §»s 1
Zahlbar am 1. Juli 1910.

Buchst . A. k 580 » 44 32 189 541
824 927 1222 321 503 824 955 Mia
381 462 639 677 3171 467 607 883 974
4209 234 247 251 5017 083 335 390
733 856 971 «216.

Buchst . B. k 200 » 44 95 154 270
303 428 580 1040 071 324 385 795 oAn
2131 947 954 3030 332 507 657 680
736 787 4087 398 400 437 824 507«
152 172 431 637 6089 108 174 585 cß4
7046 515 610 728 905.

Buchst . C. k 1000 44 132 243 «mq
738 829 996 1344 345 385 412 603 firn
795 899 2010 157 861 993 3003 *019
027 066 207 427 459 612 702 710 7g?
820 969 3504 647 689 891 «044 17s
428 801 985 7215 254 303 358 485 7«
821 995 8370 494 622 799 981 »AfS
012 361 946 10296 297 309 518 547
11042 192 714 12073 135 403 452 462
637 587 932 »3273 387 398 488 53?
650 711 844 89» 14320 640 693 ISleT
16031 061 143 329 828 17307 376 5? q
772 18063 064 369 416 627 629 711
886 940 19314 383 935 2(1161 227 204
518 567 750 983 28889 993 22099 222
937 992 23144 156 24492 785 2502«
124 476 524 535 690 698 750 26350
402 540 589 600 650.

Buchst . D. ü 59(1X 3 200 202 o»0
319 381 542 548 508 1136 183 187 4-71
868 2094 239 271 506 524 890 so«
3160 304 452 537 726 4188 285
513 590 677 815 867 5167 378 453 UI?
673 847 G749 893 7007 11.7 123 las
572 578 759 824 888 8006.

Buchst . E. ä 20» A 5 28 118 i 4ft
209 402 688 641 759 791 894 931 %t{
1016 42!) 43! 955 2011 220 604 81«
847 3016 020 135 340 439 498 502 587
717 793 4562 564 573 622 673 34« »
408 560 765 «133 396 484 847 869
7386 515 758 824 8257 604. "

3% Anleihe II Ausgabe.
314% Anleihe II . und iS». Ausgabe,

3 Vt% Schuidverschr . »V. Ausgaj, .,
2. bis «0. Reihe.

314% Schuidverschr . IV. AusgabeI . Reihe.
Die diesjährige Tilgung ist durch

Ankauf erfol gt.

21) Westfälische und flhejn,
ländische 31 /2°/o ßenienbriefa

Verlosung am !6 Februar 19lg
Zahlbar am 1. Juli 1910.

Lit . F. ä SS« « Jt  339 364.
Lit G. ä 1500 Jt  22.
Lit . II. ä (K>0 Jt  261 . 867.
Lit.  K . k SO JL  441.

22 ) Wiener Kommunal-
äOO FL-Lose von 1374.

128. Verlosung am 1. März !9!g.
Zahlbar mit Abzug am 1. Juni

Kerlen:
25 59 »3 » 336 8« 8 7S8 fern

808 OS« 1015 11» S 1817 »a s i
1688 f 90E 2005 2W.il SIDS « jag
2Söi > 2365 36 »» 2872.

Prämien:
Serie 25 Nr. 66, 139 96, SS8 , ,

62 (300,000 ) 79, S»8 2t 33 (2000)
1015 3 (10,000) 47 (2000) 63 (2«00)
111)2 38, »28 / 17 96 (86.000), I
28 (2600) 30, 1801 12 (2900),
93, 2365 46, 28t 2 69 86.

Die Nummern, « eichen kein Betrag
in O beigefügt i*t , sind mit 6öo Nr
alle übrigen in oW n Serien
haltend ) Nin . mit 340 Kr. cezoaeä,
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ij Zum Osterfeste: „Herren -Artikel
b®  Vorteilhaftes ßngeferof unserer Spezial - Abteilung.

FF a 0
■P

Weisse Oberhemden  mit Leinen- und
Pikee-Einsiitzen . von 7.50 Liä

Q l
<Ü. :

fimQGtl  in SS verschiedenen Formen und Höhen in bekannt
guten Qualitäten zu billigsten Preisen.

Herren-Gummi-Tfläntet
15®

Mk. an.

Farbige Oberhemden inp«k*i, Zephir̂ 95und Waschseide . von 10.80 bis Mk.

IHerrenhaiGt  steife Form, Wollhut, schwarz, 95
Mk.4.05 , 3.95,

Farbige Westen

1
m

von 10 .50 bis 2.95
Mk.

Spazierstöcke

Hosenträger
für Herren und Knaben.

’S ” '1 Serviteurs von 30 Pf.
an.

Farbige Garnituren
in Perkal und Zephir 1.75 bis 95 Pf.

Herrenf ) Ute t steife Form, Haarhut, schwarz,
7. 75, ?Je>

75
Mk.

Herrenhüte» weiche Form, Wollhut, in allen 95
modernen Farben und Formen . . . . 3 .50 , L» , Mk.

Herrenhüte,
weich» Form, Haarhut , in vielen Farbenin allen Preislagen und Holzarten vorrätig.

Heisemüfzen — Sporthemden — Sportstrümpfe — in grösster Huswahh

7 75. ; S m Mk.

m

P/lfffPf ff/7P3  Diplomaten n . Regatteg für Stell - u , Stehumlegekragen , in grösster Auswahlß ttf &&&4/it i &&e fleckkrawatten , Selbstbinder und allen Preislagen.und allen Preislagen.

NTHALLCQ
■ n

B m a m a m WW
K 4

ss m

Möbelfabrik Martin Jourdan
iohannisstrasse 12,14 IVTH. in V\  Heiliggrabgasse 4

Vollständig 1 neu erbautes und neu
eingerichtetes Ausstellungshaus

Kuplsüe Ziif -Eiiclisi ii allei Preislien
F31

Besichtigung meiner Ausstellungsräume und Fabrik gern gestattet.

fihelikeitesa - S- tSüs-na *- Margarine be¬
siegt alle Vorurteile weil sie nur aus reinstem Coeos-
nuesmark, Sahne, Milo1», Eigelb etc. bergestellt, also
abso-ut frei von Tierf tt ist. . .To s» .a ‘* gibt be¬
sonders ein köstlich schmeckendesnalirii iftes Butter¬
brot, Feberall erhält ). Hiiiserpaliu -Werke , Nenss.

Ungezählte 1000© Hollen

letztjähriger Muster verkaufe spottbillig.
CiUiiütirter Kinkanf für W ie >terverliiiufer . 411

Schulgosse Kenn. Stenzei, Schulg sse
6.

Blauweitzen EirHerkies,
den berühmten Fnedrichsftg -n r , schieferwei und Haltbar, liefert in emzelnrn
Karr.n. in Körben und Halben oder ganzen Wagganiadungen die

ANeinvert eti'Ng: L. Rettwimayer, %l. Hofspediteur,
NikolaSstraße 5. Telephon Nr . 13 und 3276 . 3723

__ ___ Man verlange Muster und Preise gratis und franko. _ _

Znriiekgekelirt von der Reise.
Os*8» MiiflicfoBieimeB*,

Spezialarzt für Haut - und Sexualleiden,
EOs'ieslrielistrjiss «* !! .

Achtung! Ausschneiden!

Ganz groß
sind die.Ersparnisse - Uilb  Anaben - Mzügen,beim Einkauf von

Paletots, Joppe», Hosen,L'"»Räumnngs-
BerkanfL Reugasse 22. Ä

T?rt Herren » und Knaven - Llnrüge in äußern solider Ware,
ipll» UMAIN darnnrer sehr schone Mm erangüae >n nur modernen Farben
und Fassons, auf Notzhaar gearbeitet (Ersatz für Dtatz) und verschiedene Gelegen-
beitsposten deren früherer LnderpreiS 15, 20 bis 80 Mk. war, 8, 12 und
15 Mk . In Kinder - Anzügen habe ich großes Lager und verkaufe solche in

schönen dunkelblaue» Plustern schon von Alk. 2.75 an.
«. < ln großer Auswahl und sehr billig. Es

KOISftt Htöllvfclf - ÄllMÜL Iie6t  in Ihren , eigenen Interesse, wenn@ic bt]t $ ebarf fär fontmeitöe2  Frühjahr
jetzt schon decken.

Nur Neugaffe 22, 1 St ., feist Laden.
Bekannt für reell.

Jeder Käufer von auswärts , der diese Annonce mitbringt, erhält beim Einkauf
eines Herrcn-Anzuges 1 Mk. zu der Fahrt . 3904

Dauernde Freiacfe aad Genuss
beim Radfahren verschafft nur ein

erstklassiges Fabrikat.
Seit Jahrzehnten sind

AklmÄ
beleiht ein rosiges, jugendfrisches Antlitz
un» ein reiner, zarter, schöner Tein ».
Alles dies erzeugt: 470

Steifenp -scrv-Lilicnmilch -Scife
von M tsjjwnn & Ho., Aadev »t,

Preis -7 St . 50 Pf., ferner macht der
Lilien miich -Eream Dada

rote und spröde Haut in eine « Nacht
weiß und sammetwcich Tube 50 Pf . bei:8ith. Wachenchci-ner, «ditoLle,nll Kolks, (ihr .ander, Aich.Keyb,
Iiob. Sanier.) «!!. Zkliiior.Iierd. Kfer.
A». K'ärtner, A-  E >a». Hlernli. Kau et.
Lager in ämefik.Sehulieii.

Aufträge nach Maas. 299
Herrn . Stickdorm . Gr. Burgstr. 4.

ADLER
für Herren,

RÄDER
Damenu. Kinder

Tourenräder , Strassenrenner,
Gistancerenner , Bahnrenner,
Geschäf sräder , Dreiräder etc.

unübertrofen in Qualität und Ausfahrung.

AillermtB von MM Klsjer k.  Frankfurta.ffl.
<ffesriii *«lct Ca . 3009 ArS »«*i <er.

Fabrikation: Fahrräder , ÄKtomobile, Klsinautos, Schreibmaschinen.

Kgl . Preisß . Staatsmedaille in Gold f. gewerbl . Leistungen.

Vertreter : ü &sg§© Grün 9 Adolfstrasse !.
Telephon 501. =

380



«ette 2S. Dienstag, 22 . März 1910. Wiesbadener Tagdlatt. Morgen -Llusgabe , 1 . Blatt. Mr. 135.

Vorteilhaftes Angebot für das Osterfest!

ü
Herren - Ä rtikel.

Uejfttttes , moderne Fassons , in allen Farben , Stück 1.25, 95, 75, 58 Pf.
Selbstbinder , schmal , uni oder gestreift . . Stück 95, 75, 48, 39 Pf.
Selbstbinder , breites Fasson , elegante . Stück 1.45, 1.25, 95, 75 Pf.
Servttenrs , weiss oder bunt , zum Aussehen , Stück 95, 75, 50, 38 Pf.
Garnitur , 1 Serviteur und 1 Paar Manschetten , bunt,

Kretonne oder Zephyr . . . . 1 .65, 1.25, 95, 85, 65 Pf.
Oberhemden mit loser Mansch ., bunt Zephyr , St . 4.75, 3.25, 2 .75 Mk.
Spaxierstöeke , enorme Auswahl . von 35 Pf . an.
Herrenhüte , neue Saisonfarben . von 2 .85 Mk. an.

II erren -W esten, grosse Sortimente , in
von 2 .58 Mk. an.

allerneuesten Mustern,

Damen ^Konfektion.
Paletot « in schönen Streifen, hell u. dunkel . . 9.50, 6.75, 5 .90 Mk.
Jackenkleider , Karos u Streifen, kurze und lange Jacken

mit Knopf- und Soutache -Garaitur . . . 37.—, 29 —, 19 . 50 Mk.
Jackenkleider , schicke Form, mit fussfreiem Rock, in hoch¬

feiner Ausführung . . . . 95 .—, 76.—, 68.—, 54.—, 40 .— Mk.
Konti )nt ree f e in blau u. schwarzem Cheviot, reichlich weit, 6 .90 Mk.
Mo«tiimr $cke aus Ia Stoffen in schwarz-weiss, Karos und

Streifen . 18.50, 11.75, 8 .50 Mk.
Hamen -Blasen in schönen Musselinsfreifen, ganz auf Futter, 4 .5 © Mk.
Seiden - und Spitzenblusen in reicher Auswahl von 5 .90 Mk. an.
Wasch -Unterrbcke .von 1.65 Mk. an.

Schuh waren.
Herren -Bo vin -8chnfir «*iiefnl , moderne Form . . Paar 8 .90 Mk.
Hsrren -Cromcid -Scitnnrstiefel mit Lackkappe . Paar 8 .75 Mk.
Herren Lo s , Chevreaux - u. Kindbox - Schnürstiefel,

Good. Welt . . Paar 12.50, 11. 90 Mk.
Herren -Cbevreanx -8clinurstiefel , farbig, Paar 12.50, 8 .50 Mk.

1 Posten Herren -Chevreanx - und Boxcalf - ' ug - und
8chßa !lens ;ie *el weit unter Preis.

Damen -Sclmur &ti 'fei , sehr preisw., m. Lackkappe7.75, 6.75,5 .90 Mk.
Hamen -Schnürstiefel , echt Chevreaux., amerik. Form

Paar 10.50, 8 .50 Mk.
Hamen -Schnürstiefel , elegante Form, Good. Welt;,

Paar 13.50, 12.50, 11. 90 Mk.
Hamen -Scltn rstiefel , echt Chevreaux, farbig, mit und ohne

Derby schnitt . Paar 9.75, 9 .25 Mk.
Kinder -Boxin Schnürstiefel , se r dauerhaft

Grösse 25/26 Paar 3 .75 , 27/30 4 .25 , 31/35 4 .75 Mk.
KinJer -Boxcalt - und Chevreaux - Schnur - und Knopfstiefel

bedeutend unter Preis.
Grösse 25/26 Paar 4 .95 , 27/30 5 . 90 , 31/35 6 .90 Mk.

Branne Kinder -Chevreaux -ScbnÜrstiefel,
Grösse 25,26 Paar 3 .75 , 27/30 4 . 95 . 31535 5 .50 Mk,

|BST"* Besonders xn empfehlen:
Panxer -Schnlsticfel , gesetzt, gesch, . . Paar 6.50, 5.90, 5 .50 Mk.

Tonangebende Tjaman . Pnfv xn niedrigenNeuheiten in: “ JL 11IZ Preisen.

Daman-Wäsche , Untertaillen, Korsetts , Handschuhe, Strümpfe , Trikotagen.
Oster- Eier, Oster-Attrappen besonders preiswert.

Warenhaus Julius Bormass.
U0

Spezial- Geschäft für
ilberaaren

Tafelg *eräte —Tafelbestecke.
Paten-

Qeschenke,
Schirme, Stockgriffe etc.

Kunstartikel.
Konfirmati ons-

Gescbenke.

Albert J . Heidecker,
25 Taunusstrasse 25.

u. Lampen aller Art , für Gas und für elektrisches
Licht , zu äusserst billigen Preisen bei 468

F. Dofflein, Friedrichstr. 43.

Schnl-
ranzen

Grösste Aoswali!
Billigste Preise

ofFariert
al* Spezialität

A. tatet,
F»ulbrunnor.»tr

80
Reparaturen.

MesserpiitzmaschiM,NeischljkljrmWiM.
WstcmWe».
Wrii »qmaschin «n.
Teppichkehrmaschinen usw.

repariert und schleift
®*li. Uraemer , Telephon 2079,

Metzgergasse 27 u. Kl. Langgasse 5.

Alkoholfreie weine und Sekte
für alle Aamilieuestlichkeiten geeignet.

Nttokottr . Me ». -Btun >ein , drst. al« deutsch. 7raub >nsa l, Sll !ri >.»g«»-em l. Kg.
Hl t»t>al rette » rpoe »rrp etwe n»

»»rzügllch für Rheumatiker, Aahmaliker, Lever- u. Nierenleidende Per »Zl. 40 Pf.
Erhältlich in allen Hotel» u» Reüaurani » oder durch die

Rheinische Wcinkeltrrei (»• br . Wagner , Sonncnbrrg-WieSd.
- - -- — Telephon 3415. - - -

Feiertags -Wein
oche einen ganz beiondcrs guten mrhDringe diese Woche einen ganz beiondcrs guten Hetdetbeerwetn

Jahanntsveerwetn zum Verkauf.
Ciarl Hattrmpr , Marktstratze 6. Telephon 8367.

Vornehme Existenz
durch den Alleinverkauf einer erst jüngst gesetzlich geschützten, ganz neuen

wunderbaren Erfindung
für WieSvaden Mainz und weitere Umgegend zu vergeben. Nonkurrenz
vöuig ausgeschlossen.

Der bedeutende Reingewinn
ist zahlmgemäst nachgewnsen. Eitn -Röume und Fachkenntnisse sind nicht trfor.
derlich! Herren mit kle neni Kapital erfahre» Näheres Vlittwoch, den 23. März,
im „ Hotel •* von morgens9 Usr bis aden » 6 Uhr.

er sorgsam
§Är Ostern 1910 !

prüft, wird unbedingt finden» dafi 8 « » «Iel « Schnhware»
außergewöhnliche Vorteile in Bezug auf Auswahl, Eleganz und Formen, sowie billige Preise bietet, und daß es äußerst lohnend ist,

seinen Bedarf im MM- Schuhwareuhaus Wandel , Marktstrafic 22 , zu decken.
Elegante Damen -, Herren -, Knaben -, Mädchen -, Kinder - Schuhe und

Stiefel in Boxcalf, Chevreau unv anderen Ledeisorten in den modernsten und
elegantesten Formen in schwarz und modernen braunen Farben.

Eleganter brauner Damenstiefel in aparten Formen mit amerikanischem Absatz,
mit imb ohne Lackkappe, das Paar von Mk. 8 .50 an, in schwarz vonm. 7.50 an, in Rindbox Mk6.75.

Eleganter Herren -Stiefel in echt Chevreau, Derby mit Lackkappe Paar von
Mk. 7.75 an, echt Boxeaif -Hakenstiesel in modernen breiten Formen
das Paar nur Mk. 8 .50 , 'in Nahmenarbeil nur Mk. 10 .50 usw.

Neu aufgenoNmen in Luxur- Schuhwaren:
Marke Silvana , sowie Marke Liugel A .-G ., Erfurt , zu billigen
Preisen.

Jeder findet selbst für den empfindlichsten Fuß das Gewünschte. Ein Versuch ist
lohnend und wird Sie Zu meinem dauernden Kunden machen.

Braune nnd schwarze Kinder - S -iefel mit und ohne Lackkappe in größter
Auswahl zu billigen Preisen. 4148

Schuhhaus Sandel, 22 Marktstratze 22.
Laden und 1. Etage.

(Hanptlager und Verkauf erster Stock.)
Telephon 1894.
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ŵ B 2 .
ä --TOZS 2
8 2  |
3 s&

To
ff G G

-L>

- <D ^
P Pey er
^  ff
^ ff

® a

p .
«to .

A

3
ff : :

2 . er«
ff * to . ;
«v p ;

ZK

P 3 ,
O

Stt - 3

M ä 2 . -Z.

SS
3 = a-
»3

ö-r re

k 3Cf

1 . 3fD Crei
BK

B
er

p:
STä
Tff*

ff G^

ßv®
G.

5 P 1
er cp

ä _

o Xi
«8
“ö * Cffp 77

ff _
5? B

cp G <
ff * ST t
§ » ^ :

8  ffl
TO" ö *

«to
B <D
P

Ö CPff CD
-3 2
£ g •
ey ey

p -ff * -

<& }

ff £ . XD CP

B ‘

2-ff CD

P
ff "ff!
«to ff

Cf

§3o ey
ff 2. B^

GH:
£ 22  s
S
TO «to (X

ff
^ « toTOCP
“ff! XD
&3

3 |

3 3

aS
3 _ ,
«to JV

cp ’thCD G
p
Ä ff-

ff ? ff
p s»

SS

3l:

ref

I eg
g  cy
P ff . .

ff »
8

ff s

f a
3 2 .

T 0

§ ffa L
« ! 3

■- -3 K
P ^ fj

35

©re'

3 ff
Ha
ro 23  3

er xd

8  gt
ff - «s

cy
G ff

7ZZ
Zrek

fl 2
35 3 5.a _3 "re a
0  33
er ' ro ' 3a re
«“ a ©

cy ff
2 . S
ff ,
gep

er

? s S ff ff

G
ec ff

■ff "fD*
i ff <rff *~i

-2 » &

4T
ST.

^D ff B
B JTO

CD ~ O
^ —1 ^
’ff : g  g

-S"
«4

J 2 *
4- i
»

37*

cy
ra

ra
fä"

«3
SS

3 « j

G)

2

J3

*8
g ro

«Z!
a|
W"

af
asr

3 S

a -H

3
a-
a

©?

5 K
re ö- ksiH § § > HZ Z NSs

' tz)a öl, © ■re * » roa ©2  5 ;=;
-3 ro ' 3  ff 5 ' « Gi 3 ros 2 - a " ro P 3

.g . <a - a re ro T . g rexZ - 3 a 8 >

a a =3 -3 2 . s =:-33
3 ' B: „ « . g

« a a 3 3 2
*~* to «to ff a

ro 3 CÖ®^3 a ro 3 a ' a ro re SU — re
ro * o ro — e ^.. co ro - B Ca3

H 3  7kf kro ff 3 ro f ff ro ' tl ' HS l | g ff-
®' I R 7a7a ^ a : . g : re - 3  ro s - 7 1 | ff

3  re ra ro « . -■ ro 3 2 ,
p ro 3 aH,3 | " 3  aan

-ro

's reg

l reffro

' re - ra 3  c 3 " ®
* 3 < re cyra . 5, » re . ;

«» 2 ro"2 ra'
re cy

f 5 ) - h 3 -= 355< f re ® V 9 cLP TO- CDCrr HS
ff CD CT P -
«o e _ . . ■ i-

"Ha L 3 | " @f 3 aAreZS7 ^ ®. Zff

. .. CT _ TOS_ . TO TO TO . g
. str

ff
ff

5 81 eo er»off o*- B ff TO- O
co ff

?“ kg -^ g 5̂ 2  ra. S © a
8 «-Sa ro 5 ' ^ HrZ

er

cs
lk

JJ. O
ro1 So
«-
3
Z S-

3 Z - re
Sa

re-ie -'
«i® B

gsB
p yff
O eo

O
ff 5 * L

p.
Xi

6 )

5.
b
<v

G TO-Aro s - ro

2 3 £
3  2 ®*
^ Z 2 '
—, H 3

Z - Sg.

3 ’S'  3

0  rere? OWp -—
TO- <0 ff ff T ff - rs-/ >J“ . -s-^ «--
ff ^ TO ff ff TO- (TJ ff
ff P -er <—. o ff ffT* ff ._ co

ff <T G rre ff ff ' ff p Tj
TOTO Q ff TO " fO 8 . 2-
ff . CD ff er T- ff GsiTcw
ff : n °go % 2 ^*
ro g . C3w “ ® ty ? £ 2Ti ^* c-re: B 2 r " TO- ro
CO ^_, fff , ton ff ff CO
3  S ro C? ro

3 - i

Lü ®'

X» o-

ff ff ffCO-

B ff K
2 - 8̂  pl

ff ff so ff

co " ep
2 B " B"
G ^ p ’ tt . BGO TO. b -'OT'B ff'

2  ff ff G 8 2  o=• - »- ff u ff es et

ff L
8  G 1

<o
G s

O . c
K'



ifshaiWr 3a
Wrrlsg Scn ®<|<i1T« 22 27.

VArS-r-H- ll! geöffn-i von 8 llhr m«rgku»
bis 8 Utzr abends.

27,000 Abonnenten.
» » »««-Preis für beide AuSaaben : SVPsg. mmarlichdurch den Verlag LangMffc L7, vhneBnnger-
lohn. SM ! bo Psg. viertelitihrUch durch alle deutschen Poslnnstalien, ausschiießlichBestellgeld. —
BeinqK - Benellnnlicn nehmen außerdem entgegen: i» Wiesbaden die Zweigstelle Bismarckring 2S,
sonne die :Lg Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortige» 82 Ausgabestellen
und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagbiatt - Träger . ■

SBSrifun -SHmftfimt: Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags; sür die Morgen-Ausgabe bis 3 Mr nachmittags.

2 TagcslNisWbc».
A »r« sprecher -Rrrfr

„Tngbtatt -Haus " Nr . K6L0 - KS.
», « 8 Uhr morgens bis 8 Uhr aber,« .

Sonntags von 1»—II Uhr vormittag«.
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gflt die Ausnahme von Anzeigen an den vorgeschriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen.

Nr . 136 . Wiesbaden,  Dienstag , 28 . März LD 16. 58 . Jahr -,an §.

ttbend -KusgsLL.
1. ZzrcrLt.

Die MmiM-rMA |)EtftänaätjB«s.
Zu derselben Zeit , wo der deutsche Reichskanzler.

Herr v. Bethmann -Hollweg, sich aus dem Wege nach
Rom, König Peter von Serbien aus dem nach Peters¬
burg und endlich Zar Ferdinand von Bulgarien auf
dem Wege nach Konstantinopel befanden , also in dieser
politischen Reisezeit ist die Welt durch das ^ russische
Communigus über die glücklich, aber nicht schmerzlos
erfolgte Schwergeburt der Verständigung zwischen
Österreich-Ungarn und Rusiland unterrichtet worden.
Lie Nachricht bedeutet keine Überraschung, denn die
Verhandlungen zwischen Wien und Petersburg , dre auf
den ausdrücklichen Wunsch des Zaren  hin eingeleitet
worden waren , hatten sich seit Monaten mit weckpein-
dein Erfolge hingezogen, wobei Rußland der ver¬
langende und Österreich -Ungarn der zurückhaltende
Teil war , denn an der Lonau herrschte mit Rücksicht aus
die zweijährige Spannung und ihre Ursachen ein
starkes Mißtrauen gegen die Politiker des Zarenreiches,
und man fürchtete offenbar „die Lanaer , auch wenn
sie schenken".

Wie war denn diese Spannung zwischen den beiden
Mächten, die elf Jahre lang , von 1897 bis 1908, eine
gemeinsame  B a l ka n p o l i t i k getrieben hatten,
entstanden ? Die Ursache war der Plan der Sand-
sch a k.b a l, n. mit dem Graf Aehrenthal im Februar
1908 eine aggressive Balkanpolitik einleiten zu wollen
schien. Lie Folge davon war zunächst das Projekt
einer K o n k u r r e n z b a h n, welches Rußland mit
den kleineren Balkanstaaten zu betreiben suchte, das je¬
doch ebenso scheiterte wie der österreichische Plan . Aber
damit war keineswegs die „Bahn " für eine Verständi¬
gung frei, sondern die bald daraus folgende, viel er¬
örterte Zusammenkunft zwischen dem Zaren Nikolaus
und dem König Eduard in Reval fiel zusammen mit
dem Ende des österreichisch-russischen Balkanabkommens
von 1897 und der Mllrzsteger Vereinbarungen über
das mazedonische Reformwerk . Die Spannung wu de
zum B r u ch. als Freiherr v. Aehrenthal die Revolution
in der Türkei dazu benutzte, urn die „vorübergehende
Besetzung" Bosniens und der Herzegowina in eine
dauernde Annexion zu verwandeln . Tie Politiker des
Zaren bemühten sich vergeblich, einen Protest  gegen
diese Annexion zustande zu bringen , und so mußten sie,
da ihnen die durch den verlustreichen Krieg gegen Japan
und die revolutionäre Gärung im Lande verursachte
Ohnmacht das Schwert in ,der Scheide festhielt, sich da¬
mit begnügen , eine Faust in der Tasche zu machen.

Aber die Raigeber des Zaren waren, , nachdem der
erste Zorn verraucht war , realpolitisch  genug,
um zu erkennen, daß Rußland am meisten unter d»r
„glänzenden Vereinsamung " litt , und so boten sie, als
neue Balkankragen , wie vor allem der Kretakonflckt
und die Wirren in Griechenland , mit neuen Verwicke¬
lungen im Orient drohten , die Land zum Frieden , in

die man von österreichischerSeite nur sehr zögernd ein-
geschlagen hat . Tie von der russischen Regierung ver¬
öffentlichten Dokumente lassen erkennen, daß man an
der Newa sich mit weitgehenden Plänen getragen hatte,
daß nran nicht nur eine Entente mit Österreich-Ungarn,
sondern, was freilich nur zwischen den Zeilen zu lesen
ist. zualeich eine Einigung der europäischen Groß¬
mächte  über die Balkansragen im allgemeinen an¬
strebte. Auf österreichischer Seite aber sagte man sich
offenbar , daß eine Entente eine Bindung bedeute, dre
nmn Rußland gegenüber nicht eingehen wollte, und
man neigte der sicherlich nicht unberechtigten Auffassung
zu, daß der Versuch einer Einigung aller Mächte über
die Balkanfragen leicht zu einer allgememen Set*
uneinigung  führen könnte, eine Auffassung, dre
zweifellos von den Kabinetten der meisten anderen
Großmächte geteilt wird.

So wurden die in dem Schreiben vom 9. Februar
formulierten Vorschläge des Ministers Jswolski abge¬
lehnt , dagegen aber , nachdem am 24. Februar dre
„Nordd . Allq. Ztg ." es in einer hochosfrziösenAus¬
lassung sür „erne seltsame Vorstellung " erklärt hatte,
„zu meinen, daß man in Berlin scheel sieht, wenn von
Wien oder von Petersburg aus für eine Verbesserung
der Beziehungen beider Reiche gearbeitet wrrd , das
russische Anerbieten insoweit angenommen , als „rn den
Balkanangelegenheiten zwischen Rußland und Öster¬
reich-Ungarn volle Übereinstimmung in den polrtrschen
Grundsätzen" und die Wiederherstellung
normaler diplomatischer Beziehungen
zwischen den beiden Regierungen " festgestellt wurde.
Mit dieser Feststellung aber erschöpft sich auch das Er¬
gebnis der langwierigen Verhandlungen : es sind weder
neue Vereinbarungen noch Verträge abgeschlossenwor¬
den, und Herr Jswolski kann nichts schwarz aus weiß
nach Hause tragen . Welche Wirkungen die Verständi¬
gung haben wird , das wird mithin ganz von der pr -ck-
tischen Politik abhanden , bie RuUand in Zukunft auf
dem Balkan treiben wird , und gerade deshalb rst es
von Bedeutung , daß diese Einigung mit den Vrsiten
der kleinen B a l k a n f ü r st e n zusammenfallt . Was
Österreich-Ungarn betrifft , so kann es nach der An¬
nexion Bosniens und der Herzegowina , um mit dem
Fürsten Bismarck zu reden, als „s a t n r t e r t neuert:
etz wird also darauf ankommen, ob Rußland , um ein
anderes Bismarcksches Wort zu gebrauchen, rn Zukunft
darauf verzichtet,  auf dem Balkan die moue des
Hechtes im Karpfenteich zu spielen. Nicht nur das Zu¬
standekommen der österreich-russischen Verständigung,
sondern vor allem das ganz auffallende Entgegen¬
kommen der Petersburger Negierung bei diesen Ver¬
handlungen spricht für eine solche Annahme , und so
darf diese Verständigung von allen mrt Befriedigung
begrüßt werden, denen die Ruhe  Europas , denen üic
Sache des Weltfriedens am̂ Herzen liegt.

bä . Wien , 21. März . Die politische Korrespondenz ver¬
öffentlicht ein offizielles CommuniquS , in welchem zunächst
hervorgehoben wird , daß bei den Verhandlungen Österreichs
und Rußlands keinerlei Abkommen  und keinerlei Bin¬
dung , sondern nur die Feststellung der allgemeinen
Übereinstimmung,  betreffend die Aufrechterhaltung

des Status quo auf dem Balkan , erfolgt ist. Die Annähe¬
rung habe daher als sachlichen Inhalt nur die Wiederher¬
stellung normaler diplomatischer Beziehungen . Nachdem die
bekannte bisherige Politik Österreich-Ungarns bezüglich des
Balkans unverändert geblieben sei und diesbezüglich kerne
neuen Tatsachen vorliegen , die Anlaß zu einer Mitteilung
geben, habe das Wiener Kabinett keine Veranlassung , uoer
seine Verhandlungen mit dem Petersburger Kabinett den
Großmächten Mitteilungen zngehen zu lasten.

Politische Übersicht.
MMtavische RsfovmVS^schkäge.

In der „Köln . Volksztg ." macht ein Militär Vorschläge,
die einerseits durch Wiedereinführung der Disposttions-
urlauber und spätere Rekruteneinstellung eine Herabsetzung
der aktiven Dienstzeit , andererseits durch Übungen der Er-
satzreserve eine Verstärkung der Wehrkraft bezwecken, ^ n
bezug auf den ersten Punkt wird ausgeführt : _ ,

An die Einführung der einjährigen Dienstzeit bei den
Fußtruppen , der zweijährigen bei der Kavallerie ist in ab¬
sehbarer Zeit nicht zu denken; auf Grund langer Erfahrmr-
gen unter den verschiedensten und gerade den hier in Be¬
tracht kommenden Verhältnissen sind wir aber zu der Über¬
zeugung gekommen, daß auch innerhalb des obigen Rahmens
eine wesentliche, mit vielen Zehnern von Millionen als
Ersparnis verbundene Verkürzung der aktiven Dienstzeit
durchaeführt werden kann, und zwar : 1. durch die Wieder¬
einführung der Beurlaubung zur Disposition , 2. durch
Wiedereinführung eines späteren Termins der Rekrutenein-
stellung. ,

Die Beurlaubung zur Disposition , dre auch als e.n
Ansporn zum Diensteifer und guter Führung angesehen
wird , hält der Verfasser in der Weise für durchführar , daß
sie im Frühjahr und Sommer , etwa vom 1. Mai bis
1 Septernver , erfolgl . Dann könne ber allen Waffen ohne
Gefahr der Verschlechterung der Qualität der Armee etwa
die Sälfie des zweiten Jahrgangs  zur Dlspo-
stiion beurlaubt werden . Ebenso sei ein späterer Termin
der Rekruteneinstellung,  wie vor Einführung der
zweijährigen Dienstzeit , zu empfehlen, also Anfang Novem¬
ber statt Anfang Oktober , wodurch auch den Vorgesetzten
die durchaus notwendige Ausspannung  ermögncht
werde ; nur für di - berittenen Truppen werde man am
Oktober festhalten müssen. Die finanzielle Wirkung
dieser Vorschläge sind auf 50 Millionen Mark berechnet.
Die Wiedereinführung einer kurzen Ausbildung der Er,atz-
reservisten hält der Verfasser nach den früheren Erfahrun¬
gen fiir wünschenswert und nicht sehr kostspielig. Er
empfiehlt die erste Ausbildungsperiode von drei
Monaten  und die Einstellung der so ausgebildeien Er¬
satzreservisten zu den späteren Übungen in dre Limcn-
truppenteile selbst, und zwar teils in der Zeit vom 1. Mal
bis 1. September , in welcher die Einzelausbildung rm Feld¬
dienste im Vordergrund stehe, teils auch zu den Manövern;
bei den letzteren würde man sich dann ein sicheres Urteil
bilden könneit, ob die Einstellung in mobile Truppen ohne
weiteres empfehlenswert sei. Die Ersatzreservisten wurden
nach diesem Vorschläge an die Stelle entlassener Dispo-
siüonsurlauber treten.

Femlleton.

Märzjagd.
MaLdruck Verbotes.)

Wenn der Frühlingsmonat seinem Namen Ehre macht,
allabendlich die Amsel des Frühlings An-kilnst in den Wald
hineinjubiliert , da bringt er dem Jäger die ersehnten
Freuden der S chnepsenj  a gd , die lauen Abende , dre
er in gehobener , fast weihevoller Stimmung im Walde auf
ijem Schnepsenstrich verlebt . Auch die Waldschnepfen sind
in ihrer jetzigen Minnezeit stark poetisch veranlagt . _ An
stillen, warmen Frühlingsabenden , vorzüglich nach einem
warmen Regen , wenn die Sonne untergegangen ist i!Nd der
Mendstern zu funkeln beginnt , wenn die Vögel nach und
nach verstummen und nur noch träumerisch halb ini Schlaf
in abgebrochenen Sätzen singen, wenn das „Schweigen im
Walde " beginnt , dann erhebt sich die Schnepfe leise aus
ihrem Versteck, streicht langsamen Fluges an den Wald¬
rändern , Klößen , Wiesen und Waldwegen umher . Das
ganze Gefieder ist gesträubt , und in der unbewegten Abend-
juft ' höri das gespannte Ohr des Jägers von weither den
ersehnten Laut , das „Quarren " oder „Puitzen ". So kommt
ste, ans dem, sofern sich die Umgebung nicht ändert , Jahr
für Jabr sich gleichbleibenden Wechsel, als dunkle Silhouette
sich auf dem Granrot dos Abendhimmels stark abhebend,
langsam angestrichen, bis der Donner des Schusses die
feierliche Stille unterbricht und grausam dem Zug und dem
Liebeswerben ein Ende macht. Ist es aber kalt und windig,
dmm ftretchi die Schnepfe entweder gar nicht oder erst sehr
spät , sehr eilig und — stumm, den Schützen überraschend.
Der siebt mit hochgeschlEenem Kragen , den Rücken gegen

den eisigen Nordwest oder -oft, die verklammten Hände rn
die Joppentaschen versenkt, das Gewehr unter dem rechten
Ann . Da Ziehi bet ttcbcit ihm p.henbe Hund die Behänge
hoch und stößt leise mit der Schnauze seinen Herrn an das
linke Knie. Aber das ist einer von denen , welchen der Hund
nur Mittel zum Zweck ist; er versieht seine doch so ver¬
ständliche Sprache nicht: „Ausgepaßt , da kommt eine !" Ehe
sich's der Jäger versieht, ist die Schnepfe, pfeilschnell am
oberen Rande des hohen Bestandes hinsegelnd , schon über
seinem Kopfe, und als der Schutz kracht, längst außer Schuß¬
weite . Wer wie manche Raubvögel , hat die Schnepfe die
Eigenart , daß sie im Schuß , wenn auch glatt gefehlt , sich oft
senkrecht aus der Lust fallen läßt und dann ungesehen am
Boden weiterstreicht . Ist der Jäger ein Neuling , so begirmt
jetzt eine Kontroverse mii seinem Hunde : „Such , verloren,
apport !" Der Hund , viel klüger wie der Herr , ist aus den
Schuß ruhig sitzen geblieben . Fragend sieht er ihm an:
„Ja . was in aller Welt soll ich denn apportieren ? Die
Schnepfe hast du ja mal wieder glänzend vorbei -gehauen !"
Schließlich kann er froh sein, wenn er bei der Gelegenheit
nicht eine Tracht Senge besteht, die ganz wer anders haben
müßte , nicht wegen des Vorbeischießens , das passiert jedem,
aber wegen der verbohrten Behandlung des Hundes.

Der erfahrene Jäger läßt beim Schnepfen - wie beim
Entenstrich seinen Hund unangeleint vor sich sitzen oder
liegen . Mit seinen scharfen Sinnen merkt dieser die An¬
näherung des Wildes lange vor dem Jäger und zeigt sie in
unauffälliger , aber seinem Herrn , wenn der überhaupt
Hundoverstand hat , verständlicher Weise an. Ebenso weiß
er viel besser, ob das Wild getroffen ist oder nicht, und des¬
halb überläßt der verständige Jäger in diesem Falle , d. h.
wo er selbst in der Dämmerung nicht viel sehen kann-, seinem
vierläuftacn Gehilfen die EnÄckeiduna . ob es für ihn etwas

zum Apportieren oder Verlorensuchen gibt oder nicht. Wie
manches vermeintlich gefehlte Stück wandert auf diese
Weife im Rucksack mit nach Hause anstatt in die Magen
des Raubzeugs!

Die ersten Frühjahrsschncpfen kamen in diesem Jahre
sehr zeitig an , wie fast alle Zugvögel und hängen in den
WWläden zwischen den aus dem Winterschlaf im Kühlhaus
wieder ausgewachten Herbstschnepfen. Denen hat der smarte
Geschäftsmann die eingetrockneten Ständer in heißem
Wasser ansgeweicht , am Stecher (Schnabel ) ist frisches Blut
zu sehen — kein „Schweiß ", denn so heißt der Lebenssaft
nur beim Wild —, so ursrifch, als ob sie gestern geschossen
wären . Wenn nur die tief eingesunkenen, vertrockneten Augen
nicht wären , die dem Kmidige« das Geschäftsgeheimnis ver,
raten!

Eigentlich kann man bei den im Handel vorkommender,
heute nicht mehr zwischen Herbst- und Frühjahrsschnepfen
unterscheiden» denn sie werden in England und von den
Engländern in ihren Winterquartieren in Südeuropa und
Nordafrika den ganzen Winter über gejagt und gehandelt.
Die im hohen Norden geborene und großgewordene
Schnepfe hat von allen Zugvögeln dir gefahrvollste Wande¬
rung nach dem Südeii zu machen. Es ist ein einziges
Spießrutenlaufen durch die Schrotschüsse kr zivilisierten,
jagenden Welt , vor allem beim jetzigen Frühjahrszug . In
den Winterquartieren lassen ihnen jetzt die ausländischen
Rckordschützen keine Ruhe mehr . Sind sie diesen glücklich
entgangen und ermattet von der Reise übers Meer auf
Capri , am Vesuv oder auf Sardinien angekommen, dann
werden sie vielleicht noch von einem lungernden Italiener
— höchst unweidmännisch , wie alles Jagen dort — mit dem
Stock totgeschlagen . Bei uns hat jeder Jäger das brennende
Verlangen , die persönliche Bekanntschaft der durch je«
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BeriWZes KMZ.
*-, Hof- und Personal-Nachrichten. Der Km is t r empfing

fiefteftt mittag in Anwesenheit des Staatssekretärs Freiherrn
p. Schoeu den bisherigen Gesandten der Republik Uruguay,
Or. Louis Garabelli,  in Abschiedsaudienz.

Oüerpräsidenta. D. Graf Zedlitz - Trützschler  wurde
zu« Mitglied des Herrenhauses auf Lebenszeit berufen.

Dem österreichischen Minister des Auswärtigen Graf
Aehrenthal  wurden die Brillanten des Schwarzen Adler-
ArdWs verliehen.

* Dir auffällige Bevorzugung der katholischen Nonnen-
fchulen bei der im Rahmen der preußischen Mädchenschul-
rrform erfolgte;; staatlichen Anerkennung  der
Prtvaffchnlm wird durch das soeben erschienene statistische
Jahrbuch für den preußischen Staat bestätigt. Danach gibt
es nach dem Stande der Statistik vom 31. Dezember 1968
in Preußen 62 Ordensniederlasfungen, deren Haupttätigkeits¬
gebiet die höhere Mädchenschule  ist . 66 dieser An¬
stalten, also säst alle,  sind bereits anerkannt; von der
.Gesamtzahl der privaten höheren Mädchenschulen, rund 700,
aber ist noch nicht ein Viertel (178 ) anerkannt. Der
Hauptarrteil der Qrdensschulen fällt aus die Rheinpro-
v i« z,  wo am 31. Dezember 1883 28 Ordensniederlaffmrgen
mit Schultätigkeit vorhanden waren, bis zum Februar 1910
über 33 solcher Schulen die staatliche Anerkennung erhalten
haben.

* Eine kanadische Handelsagentur im Deutschen Reich.
Englischen Mättermeldungen zufolge ' hat die kanadische
Regierung beschloffen, eine besondere Handelsagentur im
Deutschen Reiche zu errichten.

Vavlkrms«1lrr;sches.
Zum Tode des Reichstagsall geordneten Dir. Hermes.

Der Witwe des verstorbenen Abgeordneter! Dr . Hermes hat
der aus dem Wege nach Rom befindliche Reichskanzler
von StraHburg aus depeschiert: „Zu dem Hinscheiden Ihres
Herrn Gemahls bitte ich Sie , den Ausdruck meiner herz¬
lichen Teilnahme entgegenzrrnshmen. Ich werde dem durch
reiches Wissen und persönliche Liebenswürdigkeit gleich aus¬
gezeichneten Manne stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Reichskanzler v. Bethmann-Hollweg." — Recht warmherzig
lautet ein Telegramm des Reichstagspräsidenten:
'„Tiefbewegt durch die soeben erhaltene Nachricht des plötz¬
lichen Heimgangs Ihres von mir und dem Reichstag hoch¬
verehrten Herrn Gemahls, spreche ich Ihnen , zugleich im
Namen des Reichstags, meine allerherzlichste Llnteilnahme
ans . Fast 25 Jahre hat der Heimgegangenedem Vorstande
des Reichstags angehört und ist ihm immer ein unermüd¬
licher und treuer Mitarbeiter gewesen. Ja , er war der
letzte meiner Kollegen, welchem ich am Donnerstag mit dem
Wnrrsche aus Erholung und auf ein gesundes Wiedersehen
die Hand reichen durste. Wir werden dem Dahingeschiedenen
stets ein treues Andenken bewahren. Greif Schwerin-Löwitz.
Präsident des Reichstags." — Hermes hat bestimmt, daß
eine Trauorfeierlichkeit nicht stattsindet. Die Leiche wird in
Gotha arn Mittwoch verbrannt.

Eine Informationsreise von Reichstagsmitglicdern nach
Kiantschau. Auf Einladung des Reichsmarineamts unter¬
nehmen im Herbst der nationalliberale Reichstagsabgeord¬
nete Görcke und der Zentrumsabgeor 'onete Nacken eine
Informationsreise nach Kiautschau. Auf dem Rückwege
sollen die Betriebe in Port Arthur, Hongkong und Batavia
tzestchügt werden.

Deutschs Kockrtttieir.
Der Schutztruppenetat. Die „Nordd. Mg . Zta ." weist

auf den im Februarhcft der „Revue des Troupes Coloniales"
erschienenen Artikel hin, in welchem anläßlich des in un¬
mittelbarer Nähe des Eisenbahnbaues ausgebrochenenAuf¬
standes in der französischen Kolonie Cotedl Voire über die
verhängnisvollen Folgen verfrühter Verminderung von
regulären Truppe« in den afrikanischen Kolonien Klage ge¬
führt wird, und knüpft daran die Bemerkung: Bei den,
ständigen Drängen nach Verminderung unserer Schutz-
truppenetats verdienen diese Erfahrungen auf kolonialsm
Gebiete einer so erfahrenen Macht weitgehende Beachtung.

Die Verteilungen der kolonialen Sannnlunoen auf die
Bundesstaaten. In nächster Zeit wird eine Konferenz zu-
sammentreten, die darüber befindet, in welcher Weife die
Stücke und Exenchlare der aus kolonialen Gebieten stammen-

den SAWMluntzen aus die einzelnen Museen der Bundes¬
staaten verteilt' werden sollen. Ein älterer Bundesrats-
beschluß enthält diesbezügliche Bestimmungen. Weist handelt
es sich hier um Doppelexemplare.
-— -- --

ArrMrmd.
Asterr 'srch-D« garm.

Ein blutiger Skandal im ungarischen Abgeordnetenhause.
Als in der Montags -Sitzung des Abgeordnetenhauses

der Ministerpräsident Graf Khuen - Hedervary  nach
der Verlesung des königlichen Handschreibens, betreffend die
Auslösung des Parlaments , zu reden begann, um mit den
Rednern der Opposition, Graf Batthyanyi und Franz
Kofsuth, welche die Auflösung des Abgeordnetenhauses als
ungesetzlich hin stellten, zu polemisieren, wurde er unab¬
lässig durch lärmende Zwischenrufe seitens der Unabhängig-
keitspartei unterbrochen. Nach 10 Minuten mußte die
Sitzung wegen der immer stürmischer werdenden Zwischen¬
rufe unterbrochen werden. Als nach Wiederaufnahme der
Sitzung der Ministerpräsident mit erhobener Stinime sich
auf die Redefreiheit berief und sich darauf gegen die
Stenographen wendete, um feine im Tumult unverständ¬
liche Rede zu beenden, wurde vom Abg. Zacharias ein Buch
gegen ihn geschleudert, dessen Deckel ihm Stirn und Ge¬
sicht verletzte. Einige Oppositionelle stürmten gegen den
Ministerpräsidenten, andere schleuderten Bücher und Tinten¬
zeuge. Auch der Ackerbauminifter Serenyi wurde durch ein
Tintenfaß ziemlich erheblich verletzt. Der Präsident for¬
derte die Schuldigen auf, sich zu melden, worauf Eitner und
Zacharias erklärten, daß sic Bücher geschleudert hätten.
Die Sitzung endete unter großer Erregung. — Die sämtlich
der Justhpartek angehörenden Abgeordneten Zacharias,
Ludwig Beck, Otto Hofsmann und Sigmund Eitner er¬
klärten im Verlaufe der Sitzung, daß sie es gewesen seien,
die gegen die Ministerbank Hefte und Bücher geworfen
hatten, und baten das Abgeordnetenhaus fiir ihr unge¬
bührliches Benehmen um Verzeihung. Die Verletzungen
des Ministerpräsidenten und des Ackerbauministers sollen
von bronzenen Tintenfaßdeckelnherrühren. — Die Regie¬
rung will die Staatsanwaltschaft  beauftragen , die
Urheber der Ausschreitungen festzustellen und sie zur Ver¬
antwortung zu ziehen. Abends veranstalteten die Sozial¬
demokraten Volksversammlungen zugunsten des allgemeinen
Wahlrechts, nach deren Schluß M a s se n d cm o n str a t t o
neu stattfanden, wobei Raketen und Petarden zur Explo¬
sion gebracht wurden. Die Polizei schritt mit blanker Waffe
ein. Mehrere Personen wurden verwundet und 12 verhaftet.
— Die Blätter verurteilen aufs schärfste die Ausschreitun¬
gen im Abgeordnetenhaus. Das Bürgerkomitee  for¬
dert in einem Aufruf zum Besuch einer Versammlung am
27. d. M. auf, in der der Entrüstung  über die Vorgänge
im Abgeordnetenhause Ausdruck gegeben werden soll.

Eine neuerliche Unteffuchung der Wunden Khuens
und Serenyis ergab, daß die Wunden beider fast zehn
Zentimeter  lang sind und mehrere Tage zur Heilung
erfordern. Die Minister beschlossen, nicht mehr in den Saal
zurückzukehren. Dort wiederholten sich die wüsten Szenen,
und die Sitzung mußte noch zweimal suspendiert werden.
Sodann wurde der Antrag des Grasen Battbyanyi , gegen
die ungesetzliche Auslösung zu protestieren, von der Mehr¬
heit des Hauses zum Beschluß erhoben.

Fm Laufe des Nachmittags drückte der Monarch
beiden verletzten Ministern sein aufrichtiges Beileid anläß¬
lich des gegen sie verübten Attentats aus und erbat sich
wertere Berichte.

Zr -rtftr « .
Der Besuch de8 Reichskanzlers.

Der deutsche Reichskanzler traf Montagnachmittag in
Bewertung des Gesandten v. Flotow in Ron; ein, au? dem
Bahnhof von dem Botschafter v. Jagow , dem preußischen
Gesandten Dr v. Mühlberg, dem bayerischen Gesandten
Frhrn . von und zu der Tann-Raffamhausen, dem Frhrn.
von Ritter zu Grünstein, dem Unterstaatssekretär im Aus¬
wärtigen Amt Fürsten Scalea und dem Generaldirektor des

Revier reisenden Lancffchnäbler zu machen, und schließlich,
d>enn der Rest glücklich wieder im nordischen Brrrtrevier an¬
gelangt, nehmen ihnen Norweger und Lappen die Eier fort,
wie wir dem Kiebitz— was dem einen recht, ist dein ande¬
rer» billig. Das fugen auch die Italiener , wenn wir ihnen
ihr SÄndsnrsgffier mit Schwalben-, Bachstslzen--, RotkeU-
chcw und NachchgaKenifang Vorhalten. über unsere soze-
NMMten KrammetSvögel: „WaS sichst du den Splitter in
dei-nos Bruders Äluge?" Und doch: „Ihr armen Schnepfen!"

Die ersten Bekassinen  trafen auf ihrem Frühjahrs-
zug ebenfalls sebr zeitig ein, dank dem mAden Winter dies-
mal nicht so mager wie ein van der Fremdenlegion in
Casablanca desertierter Deutscher bei der Rückkehr als ver¬
lorener Sohn. Ste werden immer spärlicher, weil ihnen die
LebensbeÄingmrgen mehr und mehr entzöget; werden. Aus¬
fällig ist es, daß auch in sehr guten Jahren , bei zeitigem
Frühling , das Eintreffen jetzt so sehr viel später geschieht
wie früher, in der Hauptsache erst im April, während ich
mich entsinne, die beste Bekassincujagd im Frühjahr einmal
in den siebziger Jahren schon am 4 März gemacht zu haben.
Es war in einem mmrittekbar am Fuße des Teutoburger
Wäldes, unter der Grotenburg, liegenden Moor, jedenfalls
demselben, in dem Herr Quintilius Varus die Stiefel
stecken ließ, denn dazu ist es noch heute sehr geeignet. Die
Stiefel fanden wir leider nicht mehr, aber Bekassinen in
Menge, narr „Stumme". Augenscheinlich warm wir gerade
in einen frisch rMgekommenen großen Flug hineingeraten.
Die Bekassinen lagen so dicht, daß der sehr vorsichtige und
sichere lang'haarioe Hühnerhund meines Begleiters, des
alten fürstlichen Hosjägers L„ überhaupt nicht aus dem
Bor stehen hemEaul . Dabei lagen die Tiere so fest daß
sie meist dem Hunde zwischen den Vovderräufen aufstanden
und nach 30 Schrittm wieder einfielen, vermutlich vor Er¬
müdung, obwohl sie. soviel sich dort beurteilen ließ, gün
fiiges, richtiges und sonniges Wetter geballt Haben mußten.
Gärig auffällig war die große Zahl von Sumpfohreuleu,
die wir. mit  den Bekassinen untermischt, an dem Tage an-
tra m. Anüärmer der TdesÄc. ümhkuö  notorisch schlechte

Flieger, zu welchen neben Wachtelkönig und Ralle die
stmntne Bekassine zu rechnen ist, die Reise über das Meer
auf dem Rücken größerer Vögel zurücklegen sollen, würden
dies Zusammentreffen zweifellos als einen Beleg für die
Richtigkeit ihrer Ansicht ausgelegt haben. Die beiden näch¬
sten Tage waren wir beide behindert. Als wir am dritten
Tage wieder hinkamery ich mit einem Träger nur für
Munition und einem Sack voll großer Hoffnungen, fanden
wir, wo es vorher tatsächlich gewimmelt hatte, ganze zwei
Bekassinen, vielleicht angeschoffene vom ersten Tage. Es ist
eben nicht alle Tage Fangtag . s,

Aus Kunst und Leben.
* Konzert. Das am Sonntag zugunsten des „Vereins

für Sommerpslege armer Kinder" voin „Wiesbadener
Männergesang - Verein"  gegebene Konzert wurde
gestern für die Angehörigen des Vereins mit ausgedehnterem
Programm wiederholt. Der Verein verfügt über ein zum
Teil vorzügliches Stimmaterial ; nur mehr glänzende erste
Tenöre sind auch diesem Chorkörper im Interesse eines aus-
geglicheneren Gesamtklangeszu wünschen. Die Darbietungen
des Vereins unter der ziclbewußten Direktion des Herrn
Professors Mannstaedt  bewegten sich, einige unwesent¬
liche technische und rhythmische Schwankungen abgerechnet,
durchweg auf achtunggebietenderHöhe, namentlich der Vor¬
trag der schwierigen „Warnung vor dem Rhein" von M.
Reumann war eine sehr anerkennenswerte choristische
Leistung. Durch eine farbenreichere Nuancierung wäre das
prächtige Werk wohl noch zu packenderer Wirkung gekommen,
aber daran soll, wie wir hören, der sehr schwache Proben¬
besuch der letzten Wochm schuld sein. Einem Chor von
solchen stimmlichen Qualitäten müßte es ein leichtes sein,
ein fein abgetöntes Pianissimo herauszubringen. Die an¬
deren Chorvorträge, u. a. „Geisterchor" und „Rachtgxsaug
im Walde" von Schubert, „Wasserfahrt" von Mendelssohn,
„Ties ist die Muhle verschrien" von Podbertsky ufw., fanden
alle bei derr̂ Mörern sehr beifällige Au fnahme Als Sölmeu

Abend-AnAgsbe, 1. Vlllft. Lffr. 138.
Auswärtigen Amtes Bollati empfangen. Der Reichskanzler
nahm im Palais Caffarelli Wohnung.

Der Reichskanzler v. Bethmann-Hollweg gab bei dem
Senator Litton ;, den er nicht zu Hause traf, feine Karte
ab. — Gestern abend fand bei dem deutschen Botschafter zu
Ehren des Reichskanzlers v. Bethmann-Hollweg ein Diner
statt, zu dem u. a. geladen waren : Ministerpräsident
Sonnino , per Minister des Auswärtigen Guicciardini, Fürst
und Fürstin v. Bülow, der bayerische Gesandte Freiherr
von und zu der Tanu -Raffamhausen sowie das Personal
der Botschaft.

Eine Ministerkrise.
Wie die „Agenzia Stefan ;" meldet, gab Ministerprä¬

sident Sonnino  im Hinblick auf die parlamentarische
Lage seine Entlassung. Der König behielt sich die Entschei-
düng vor. Die Minister bleiben mit der Führung der
laufenden Geschäfte betraut. — Die Sammet  vertagte sich
nach Entgegennahme der Mitteilung der Demission des
Kabinetts aus unbestimmte Zeit.

&
Der Streik der Straßenbahnangestellten in Rom ist bei¬

gelegt. Die Gesellschaft nahm die Maßregelungen zurück
und gewährte eine geringe Lohnerhöhung.

MtMlimd.
Der Führer der Oktobristen, G u t schko w , wurde mit

221 gegen 68 Stimmen von der halben Duma zum Präsi.
denten gewählt, wobei die ganze Opposition mit Einschluß
der Kadetten ihre Nichtbeteiligung an der Wahl motiviert^
Gutschkow war abwesend.

Frarrkserch.
Demonstrationen gegen General Picquard.

Aus Amiens wird gemeldet: Beim Einzuge des Generals
Picquard , welcher das Kommando über das 2. Armeekorps
übernahm, veranstalteten Camelots du Roy eine lärmende
Straßenkundgebung. Die von den Royalisten an de«
Straßenecken angebrachten Plakate, welche grobe Be¬
schimpfungen gegen den General Picquard enthielten, wur¬
den von der Polizei entfernt.

GrrglnnL.
Die englisch-französische Entente.

In der gestrigen Sitzung des Unterhauses  fragt«
Byles (lib.), ob zwischen Frankreich und England irgend¬
ein Vertrag oder ein Abkommen militärischer oder mari¬
timer Natur bestehe, nach welchem die französische Flotte ver¬
pflichtet fei, den britischen Handel, der nach dem Mitteltneer
geht, um den Suezkanal zu benutzen, gegen jedwede Gefahr
in jeder Hinsicht zu schützen, wodurch im Falle eines Kon-
fliktes die absolute Herrschaft im Mittelmeer der englischen
und der französischen Flagge gesichert ist. Premierminister
Asquith erwiderte, ein Vertrag oder ein Abkommen dieser
Art bestehe zwischen England und Frankreich nicht.

Die Gegenreforinaktiondes Oberhauses.
Das Oberhaus nahm die ersten beiden der drei Reso¬

lutionen an, welche Lord Rosebery am 9. März beantragt
hatte und nach denen eine starke aktionsfäbige zweite
Kammer nicht nur ein integrierender Bestandteil der Ver¬
fassung, sondern für das Wohl des Staates und das parla¬
mentarische Gleichgewicht ein notwendiges Erfordernis ist
und an; besten durch eine Reform und Neukonstituierung
des Oberhauses gewonnen werden kann. Die Regierung
erklärte, obschon ste die Resolutionen nicht opponieren würde,
so würde sie doch keinem Plane zusfimmen, welcher die
Macht des Oberhauses über das Unterhaus v e r stä r ke nwürde.

Ein Blauvuch über Sotnalilaud.
Ein über Somaliland veröffentlichtes Blaubnch besagt

daß sich die Regierung enffchlossen hat, das Innere zu
räumen und fortan nur Berbera und möglicherweise zwei
andere Punkte an der Küste besetzt zu halten, um Englands
Anspruch an das Land zu behaupten. Die befreundeten
Stämme sind bewaffnet worden, um sie instand zu setzen
sich selbst gegen den Mullah  zt ; vertcidigen. Sie werden
von der Zurückziehung der Truppen benachrichtigtwerden

waren Frl . W a l d m a n n (Sopran ) aus Berlin und Herr
Professor Mannstaedt (Klavier ) gewonnen worden Frl
Waldmann hat ihre Studien bei Frau Brodmam; hier und
be; Frau Mallinger in Berlin gemacht, und die außerordent-
lrch sorgfältige Schulung der Stimme konnte uran irr allen
Vorträgen feststellon. Nur das Organ selbst ist etwas sehr
klein, und namentlich der Mittellage wäre etwas mehr Ton
und Farbe zu wünschen. Mit der Wiedergabe der Rossini-
scheu Arie aus dem „Barbier " zeigte sich die Dame im
,;chercn Besitz aller technischen Mittel, auch nicht ein Ton der
zum Teil schwierigen Koloraturen ging daneben. In den
Liedern von Schumanr;, Schubert, Kutnpcrdinck bot die
Sängerin auch in musikalischer Hinsicht recht Erfreuliches
Mit detu gespendeten Beifall dürste die Sängerin bei ihrem
überhaupt ersten Auftrctei; nur zufrieden sein, .fierr Pro¬
fessor Mannstaedt  entzückte das Publikum durch den
vollendeten Vortrag von „Impromptu " in Fis -Dur und
„Ballade" in G-Moll von Chopin und Gondoliere aus „Vene,
ziae Napoli" und der 2. ung. Rhapsodie von Liszt. -ck.

Theater und Literatur.
In Dresden  war Gerhart Hauptmanns  Traum-

dichtung „Hanneles Himmelfahrt"  merkwürdiger-
weise bisher dem Theaterpublikum noch ganz unbekannt
Jetzt endlich hat das Königl. Schauspielhaus das Werk zum
erstenmal ausgcführt, das eine tiesergreifende Wirkunoausübte. ^

Nachdem in jüngster Zeit das Goethe - Theaterst»
L a u ch ste d t dank einer gründlichen Renovierung aus
privaten Mitteln wieder seine Pforten als Kurtsttempel ge¬
öffnet hat, soll mntmehr auch das Bad selbst, das zu Goethes
und Schillers Zeiten großen Ruf hatte, wteder hergestE
werden. Der Provi ;;ziallan1.tag der Pr binz Sachsen be.
willigte dafür 35 000 M. Die Forderung streß zwar zunüchft
auf stacken Widerspruch, doch stellte sich die Mehrheit des
Provinziallandtages ans den Standpunkt, daß die Weder.
Herstellung des Klassiker Theaters auch die Justandsetzun«
jener anderen Anlagen bedinge, die man aus deu; traditi»»
rreile» Bilde mcht «uLfckaften dsirf̂ .
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und die Zurückziehung wird unmittelbar darauf ihren
Anfang nehmen.

Grircherr «r« S.
Der theffalische Bauernaufstand.

Die Deputiertenkammcr verhandelte über die Inter¬
pellationen, betreffend die Ereignisse in Thessalien.
Ministerpräsident Dragumis setzte die Umstände ausein¬
ander, durch die die Truppen ve- mlaht wurden, gegen die
aufrührerischen Bauern von ihren Waffen Gebrauch zu
machen. Rallis und Theotokis billigten die Haltung der
Regierung. Ministerpräsident Dragumis erklärte im wer¬
teren Verlaus der Sitzung, daß die Regierung entschlossen
sei, gegen die Urheber der Unruhen, wer sie auch seien, mit
Strenge vorzugehen. e-

Der griechische Marineleutnant Typaldos  ist nach
Mazedonien geflüchtet, um dort Banden zu organisieren.

SüvKsi.
Der Besuch des Königs der Bulgaren.

Der König und die Königin der Bulgaren sind in
Konstantinopel eingetroffen und wurden von dem Sultan,
dem Thronfolger, dem Großwesir sowie mehreren Ministern
und zahlreichen anderen Würdenträgern am Bahnhof emp¬
fangen. Das Königspaar wurde mit lebhaften Hochrufen
begrüßt. Der Sultan und der Thronfolger bewMomm-
neten die Gäste mit Händedruck. Der Sultan reichte der
Königin den Arm und geleitete sie und den König zum
Sultanzelte, wo die Vorstellung des Gefolges erfolgte. Die
Monarchen schritten hierauf die Front der Ehrentompagnie
ab, bestiegen sodann eine Jacht und fuhren, von der Kriegs¬
flotte mit Kanonensalven begrüßt, nach dem Palais Dolma-
bagdsche und sodann nach dem Jildis und dem Meraffim-
fiosk, Wo das Königspaar und das Gefolge wohnen.

Aatypteir.
Prinz und Prinzessin Eitel Friedrich  von

Preußen sind in Assuan cingetroffen.
GKMe » .

Die Ernennung von Leng Cheng  zum Gesandten
tn Berlin wurde in Peking amtlich bekannt gegeben.

Vereinigte Starrten.
Der Kreuzer „Birmingham" ist nach Monrovia in See

gegangen, um gemäß dem Vertrage von 1862 die Regierung
von Liberia gegen die aufrührerischen Stämme zu unter¬
stützen.

Der Distriktsanwalt hat bei dem Gericht einen Antrag
auf Auflösung des Fleischtrusts gestellt.

Die gewerkschaftlich organisierten Lederarbeiten sind
in allen Städten, mit Ausnahme des Ostens, in den Aus-
ftand getreten.

Südamerika.
Die peruanische Regierung hat der chilenischen Regie¬

rung mitgeteilt, daß sie ihren Gesandten wegen der Aus¬
weisung peruanischer Priester aus den chilenischen Provinzen
Tacna und Arica abberufe.

Luftschiffe und Aerozüane.
Die RcichSanstalt für Luftschiffahrt.

über die in den Anträgen der nationalliberalen Pattei
und des Zentrnnis geforderte Reichsanstalt für die Lust-
schiffahtt wird uns folgendes mitgeteilt: Während sich zu¬
erst in parlamentarischen Kreisen eine gewisse Stimmung
für die Errichtung einer Luftschisfer-Akademie geltend
machte, kam: man jetzt sagen, daß diese Idee auch von den
früheren Verfechtern aufgegeben  worden ist. Es handelt
sich gegenwärtig also nur um die Errichtung einer Versuchs¬
anstalt für Lustschiffahrt von Reichs wegen, die zuerst ziem¬
lich allgemein für Friedrichshafen gewünscht wurde. Alan
Hai indessen eingeschcn, daß die Lage dieses Ortes abseits
vom Verkehr der Einrichtung einer solchen Anstalt wenig
günstig sein wirrde. Es macht sich daher auch bei den früheren
Anhängern dieses Projektes die Ansicht geltend, daß man am
besten tut, wenn eine solche Anstalt im Anschluß an bestehende
Einrichtungen, die für sie zum Teil zur Verwendung kommen
können, errichten würde. Dies würde auch für eine Ver¬
ringerung der Kosten, auf die Staatssekretär Delbrück auch
hinwies , sprechen. Der Plan , eine eventuell zu gründende
Reichsvettuchsanstalt an das Königliche Material-
Prüfungsamt in Groß - Lichterfelde  anzuglic-
dern, hat demnach viel für sich, was man auch jetzt in Ab¬
geordnetenkreisenWohl einsieht. Im übrigen sollen Be¬
ratungen von Delegierten der einzelnen Ressorts stattsiuden.
die hierüber zu hören sind. Die Konferenzen sollen in
nächster Zeit beginnen. *

Deutsche LuftfchiffahrtSlime». Wie Direktor Colsman
von der Zeppelin-Luftschifsahrtgesellschaft dem Reichstags¬
abgeordneten Kobelt mitteilte, sind die Vorarbeiten für die
Luftschiffahtten zwischen Düsseldorf und Berlin
gleichfalls so weit gefördert, daß die Eröffnung der fahr¬
planmäßigen Fahrten auf dieser Linie noch im Herbst dieses
Jahres erfolgen dürfte.

Ans Stadt rmd Land.

WieskaLerrer TKgbtKN»
Kurtaxe (6 M. bei einem Aufenthalt bis zu 10 Tagen)
niemand davon abhalten wird, unser schönes Wiesbaden
mit allen seinen Annehmlichkeiten und sanitären Vorzügen
aufzusuchen. Dies um so weniger, als alle  übrigen Kur¬
orte zum Teil weit höhere Kuttaxen erhLoeu. und der letzte
Badeort, der bisher davon abgesehen hatte, Baden-Baden»
durch seinen Finanzbedars zur Erhebung der Kurtaxe ge¬
zwungen, sie zur gleichen Zeit wie Wiesbaden einisühtt.

Die Erhebung sollte es von nun an der Kurverwaltung
ermöglichen, aus ihren eigenen Einnahmen und den ihr
überwiesenen Zinsen aus dem Kurfonds wenigstens den
größeren Teil der Ausgaben zu decken, die Wiesbaden nur
aus Rücksicht ans seinen Charakter als Kurstadt macht. Für
das Jahr 1910 figurieren die meisten der Ausgaben noch
i!m HauZhalilsüberschfagder A l -l g e nt einen  Verwal¬
tung, und hat der Magistrat deshalb verfügt, daß die Kur¬
verwaltung aus dem Ergebnis der Kurtaxe einstweilen
einen Betrag von rund 150 000 M. für solche im Interesse
der Kur gemachte Ausgaben an die Allgemeine Verwal¬
tung abführt. So wird es der Stadt ermöglicht werden,
den seit langen Jahren bestehenden niedrigen Satz von 100
Prozent der staatlichen Einkommensteuer auch für die Folge
beizubehalten trotz Wegfalls der Fleisch- und Mehlakzise
und trotz der bedeutenden Gehaltserhöhungen stir unsere
Beamten und Lehrer. Der Magistrat hat bereits mit
lobenswerter Energie verschiedene Abstriche an den Forde¬
rungen der einzelnen Abteilungen gemacht, und der Finanz¬
ausschuß schlägt einige weitere Abstriche  vor , deren
mäßiger Betrag aber leider in diesem Jahr noch nicht er¬
laubt, die so nötigen Zlusgleichfouids zu dotieren. Diese
AuSgleichsfonIds müssen aber in den kommenden Jahren
unter allen Umständen wieder in die Höhe gebracht werden.

Der Finanzausschuß hat die 4000 M. abgesetzt, welche
zur Bewirtschaftung des Langelsweinbergs in das Budget
eingestellt waren. Er will dadurch der wiederholten Emp¬
fehlung, diesen Weinberg zu verpachten oder zu verkaufen,
Nachdruck verleihen. Wenn der Weinbergs nicht vorteilhaft
zu verpachten sein sollte, wäre es besser, ihn zu Schreber¬
gärten zu verwenden, für die weiteres Bedürfnis vorliegi,
öder zu einem Spielplatz für die Jugend,  oder
auch ihn dem benachbarten St . Josephs-Hospital als Er¬
holungsplatz für die Rekonvaleszenten und Schwestern zu
einem nominellen Pachtzins zu übergeben. Er würde daun
wenigstens von Nutzen sein und der Zuschuß dafür tvürde
aus dem Budget verschwinden. Die 7000 M. für Bewirt¬
schaftung des Weinbergs Nerabcrg hat der Finanzausschuß
dieses Jahr noch unberührt gelassen, trotzdem auch für ihn
wieder ein Zuschuß von 4500 M. im Budget vorgesehen ist,
da die Erhaltung des schönen landschaftlichen Bildes und
die Erinnerung an den „Neroberger" für die Erhaltung des
mittleren  Teils als Weinberg spricht. Der Finanz¬
ausschuß bringt jedoch die schon im Jahre 1904 ausge¬
sprochene und seitdem oft wiederholte Anregung »nochmals
in Erinnerung. Sie lautete damals : „Der Finanzausschuß
hält die Bewittschastung des Weinbergs durch die Stadt
nicht für wünschenswert. Er empfiehlt promptst Verkauf
der Bauplätze an der Weinbergstraße und Verpachtung des
Weinbergs, soweit er nicht in die projektierte neue Straße
fällt, selbst zu einem niedrigen Pachtzins." Von den für
die Gartenverwaltung eingestellten 170112 M. hat der
Finanzausschuß 10 000 M. abgesetzt, so daß der Verwaltung
ungefähr der gleiche Betrag wie im Vorjahr zur Verfügung
bleibt.

Etwas zu große Opulenz scheint nach dem Bericht hier,
wie in vielen anderen Städten , allmählich in der An¬
schaffung von Lehrmitteln für die städtischen  höheren
Schulen — nicht für die staatlichen — einzureißen , und
scheint hier und da die Grenzlinie zwischen dem bloß Wün¬
schenswerten und dem wirklich Nötigen nicht genügend be¬
achtet zu werden. Nur das letztere sollte, nach Anstcht des
Finanzausschusses, gegenwärtig angeschafft werden. In
diesem Sinne beantragt er die Absetzung von 1000 M. aus
den für außerordentliche  Anschaffungen für die
zweite höhere Mädchenschule in der Dotzheimer Straße für
1910 weiter angesorderten 2000 M. Der Ausfall der in den
Etat mit 150 000 M. eingestellten Fischakzise muß ersetzt
werden. Als Ersatz schlägt der Magistrat eine Er¬
höhung der Umsatzsteuer  von 1 Prozent aus 1%
Prozent vor, die gleichfalls 180 000 M. erbringen soll. Der
Finanzausschuß findet diese Erhöhung gerechtfertigt, da die
Umsatzsteuer nur deshalb im Jahre 1907 von 2 Prozent ans
1 Prozent herabgesetzt worden war, weil man reichlichen
Ersatz für die damit entgehenden 300 000 M. aus der Ein¬
führung der Wert zu  w ach s steue  r erwartete, deren
Erträgnis auf ungefähr 800000 M. geschätzt war. Diese
Voraussetzung ist nicht eingetroffen. Die Wettzuwachs¬
steuer kann, nach den bisherigen Erfahrungen, für das Jahr
1910 bloß mit 180000 M. eingestellt werden. Die Änderun¬
gen im Etat würden es ermöglichet», die seit dlnfstellung
genehmigten Mehrausgaben zu decken und gleichzeitig dem
Dispositionsfonds der S ta dtv er ordnetcn-Vers ammli:ng
weitere 11 415 M. zuzuweiscn. Der Fonds erhöht sich da¬
mit aus 130 858 M. 39 Pf ., dürfte jedoch kaum den im Laufe
des Jahres an ihn herantretcnden Forderungen genügen,
die sich in dem abgeschlossene»»Jahre 1908 aus nicht weniger
als 279073 M. belaufen haben. Der Etat der Ordentlichen
Verwaltung für 1910 würde dann in Einnahme und Aus¬
gabe gleichlautend mit 12 088 672 M. 25 Pf . abschließen.
Der Schluß an trag  des Finanzausschusses geht dahin:
„Die Stadtverordneten -Bersammrlung wolle den vorge¬
schlagenen Empfehlungen imd Änderungen des Haushalts¬
plans der Ordentlichen Verwaltung für das Rechnungs¬
jahr 1910, sowie der Festsetzung desselben in Einnahmen
und Ausgaben gleichlautend auf 12088 672 M. 25 Pf . zu-
stimmcn und genehmigen, daß für das Rechnungsjahr 1910
an Steuern erhoben werden: 1. eine Gemeinde-Einkommen¬
steuer im Betrag von 100 Prozent der Staatsfieucr ; 2. eine
Gewerbe- und Betriebssteuer von je 150 Prozent der staat¬
lich veranlagten Gewerbe- und Betriebssteuer; 3. 2%,„ des
gemeinen Werts der Gebäude und Grundstücke, gleich 140.69
Prozet der vom Staat veranlagten Grund- und Gebäude
steuer. Die Durchschnitts'belastuug der Realsteuern beträgt
hiernach 142.23 Prozent . Gleichzeitig wolle die Stadtver¬
ordneten-Versammlung den Magistrat ermächtigen, di« Auf¬
hebung der Fristbeschränkuugfür die Umsatzsteuerordmwg
bei dem Herrn Oberpräsidenten nt beantragen."

$
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Der Finanzausschuß der Stadtverordm«teu--B»rf«mms
luug beantragt ferner Änderungen in dem vom Magistrat
Vorgelegien Bndgetentwurs der Ordentlichen Verwaltung
für das Rechnungsjahr 1910 Wie folgt : In Einnahme
sind htnzuzufügen:  Mehreumahme aus der Er¬
höhung der Umsatzsteuer aus Itzh Prozent 150 000 M-, Meihr-
einnahme ans der beschlossenen Schulgelderhöhung 20 060
Mark, zusammen 170 000 M. In A u s g a b e sind a-b zu -
setzen:  Aus 84 600 M. für bauliche Unterhaltung der
städtischen Gebäude 6975 Bä, Ansammlung eines Fonds
für die küwtierische Ausschmückung des Rathauses 3000 M.,
aus 1000 M. für Anstrich der Gebäudea,»sichten Markt-
straße 1/3 750 M., aus 170112 M. für Gartenverwaliung
10000 M., aus 26 434 M. 18 Pf . Be'dürsuis.zuschuh zu dem
„Verein für Rassauische Altertumskunde und Geschichts¬
forschung" 1700 M., aus 13 500 M. Bedürftriszufchuß zu
dem „Nassauischen Kunst-Verein" von 4500 M. zum Ankauf
von KunstgegenftäNden 1500 M., aus 500 M. Beitrag an
die „Gesellschaft für bildende Kunst" 200 M., aus Lehrer-
göhältern usw. des Refor-mgymnasiums 2200 M., aus
Lehrergehältern usw. der Oberrcalschule am Zietenring
6090 M., aus Remunerationen für AustanschlehrenUnen
und dergleichen 1010 M.. aus Remunerationen ustv. der
Höheren Mädchenschule2 1910 M. Der Mehreinnahme und
Minderausgabe von zusammen.209 335 M. stehen gegenüber
an Mindereinnahmen:  Ettrag aus dem Langels-
Weinberg 1000M., Ettrag aus der nicht zur Erhebung kom¬
menden Fischakzise 150 000 M, Ettrag der nicht erfolgenden
Herabsetzungder Mziserückvergütung ans Mer 20008 M.,
Minderersatzder König!. Polizeidircktion für die Sanitäts-
Wache 3000 M., Herabsetzung des Beittags der Handels--
kannner zur obligatorischen kaufmännischenFortbildungs¬
schule von 1600 M. auf 1000 M. 500 M., zusammen 174 500
Mark. — Mehrausgabe:  Gehaltserhöhungen der
Magisttatsmitglieder Körner, Travers , Petti je 1000, M.,
Gehaltserhöhungen des Bauinspektors Grün, des Bau-
inspektors Berlit , des Bauinspektors Scheuermann je 700
Mark und des Oberingenieurs Arensch 1000 M., Nachbe-
willigung für die Bedürfnisanstalt am Mauritmsplatz 3500
Mark, Gehaltserhöhring des Stadtschulrats 1600 M., Zah¬
lung an die „Turngesellschaft" für Benutzung der Turn¬
halle durch die Schülerinnen der Höheren Mädchenschule2
900 M., für weitere Gehaltsaufbesserungen der Lehrer
6720 4- 600 + 8900 M. 11 220 M., Erhöhung des Disposi¬
tionsfonds der Stadtverordneten-Versammlung um 11415
Mark. Mithin eine Summe  der Mindereinnahme und
Mehrausgabe von ebenfalls 209 335 M., so daß sich Ein¬
nahmen und Ausgaben genau vergleichen wie im Budgeß-
entwurf. _

Evangelischer Kirchcnvorstand.
In der gestern nachmittag 5 Uhr im Rachaus flaitge-

fundencn Sitzung der größeren Vertretung des
evangelischen Gesamtkirchenvorst an des
stand zunächst der R e chn n n g s v o r a n schl a g ftir die
evangelische GesamtkirchengemeindeWiesbaden für die
Zeit vom 1. April 1910 bis 31. Mürz 1.911 zur Beratung.
Nach der Eröffnung der Versammlung durch den Vorsitzen-

I den Dekan Bickel,bei welcher dieser die BeschluMhigkeitder Sitzung feststcllte, na hat Rechnungsrat Keerl  das
Wort zur Erläuterung des Etats , der schließlich nach den
Beschlüssen des Finanzausschussesangenommen  wurde.
Der Voranschlag schließt in Einnahme und Ausgabe mit
714 317 M. ab, 'das sind 24699 M. weniger als im Vor¬
jahr . Zur Deckung der Ausgaben, für welche Mittel aus
anderen Einnahmen nicht aufgebracht werden können» ge¬
langen auch in diesem Jahre wieder 18 Prozent der Ein¬
kommensteuer zur Erhebung, eine Summe, die mit 341365
Mark ist den Etat eingestellt ist. Die Kirchensteuer  soll
in zwei Raten, je zur Hälfte im Juli und vom 2. Oktober
1910 au, mit 14tägiger Frist, zur Erhebung konrmen. Für
die Einrichtung von Ferufprechstellcn für die 14 PfarrstSen
und für die Kirchcnkasse sind 1700 Di. ausgeworfen. Der
Zitsatz des Finanzausschusses, womrch die Pfarrer für ihre
Privatgespräche 5 M. vierteljährlich an die Kirchenkaffe zu¬
rückzuzahlenhaben, wird von der größeren GemeiNdcver-
tretung gestrichen. Ferner ist die Errichtung von drei neuen
Pfarrstellen, und zwar eine bei der Bera1irchc-rrsentein.de
und zwei bei der Ringkirchengemeinde vorgesehen, für
welche die bisher bestehenden drei Hilfsprcdiserstellen ein-
gezogeu werden. Die Bereitstellung der hierfür erforder¬
lichen Mittel wird mit der Maßgabe genehmigt, daß bis
zum Tage der Errichtung, bezw. Besetzung der Stellen die
Gehälter aus diesen Mitteln besttttten werden. Der Zuschuß
an die beiden evangelischen KirchenKesangvereine wird von
je 200 auf je 300 M. erhöht. Die Mersicht des Bernrooe-itö-
standes weist für Ende März 1910 die Ziffern 2 177 059 M.
aus , das smd 202 869 M. mehr als im Vorjahr . Zur Un¬
terstützung armer Konfirmanden der Rinykirchengenremde
Werden 800 M. nach kurzen Erörterungen, ob eine derartige
Bereifftellung aus Kirchenmitteln gesetzlich zulässig sei, be¬
willigt. Der Abtretungsvertrag mit der Stadt , nach wel¬
chem die Kirchengrmeinde der Stadt ein 22 Ar 37 Quadrat¬
meter großes Gelände im Wert von 89 480 M. zum Aus¬
bau der Straße an der Lutherkirche zur Verfügung stellt,
wird ebenfalls genehmigt. Verlagsbuchhändler B ehre  n 1
erstattet sodann Bericht über den Stand des Kamp fei
wider die Schund - und Schmutzliteratur.
E- führt dabei ans, daß auch der deutsche Buchhandel den
Kamps gegen dieses schleichende Gift aufgenonrmen habe
und in der letzten Versammlung des „Börsenvereins" der
deutschen Buchhändler in Leipzig eine scharfe Resolution ge¬
faßt habe, die sämtlichen Buchhändlern Deuffchlands,
Österreichs und der Schweiz zugesanbt worden ist. Das Er-
gebms der 71 Schreiben, die der GesaMkircherworstand in
dieser Sache an die hiesigen Buch- und Papierhändler über¬
mittelte, ist nur ein. geringes gewesen. Nur 25 haben dar¬
auf m zustimmendemSinne geanttvortet, von den übrigen
fehlt jeder Bescheid. Damit auch der Humor bei der Sache
nicht fehlt, hat einer der Händler dem Kirchenvorstcmd sein
Lager an Schund mit 50 Prozent Rabatt für 80 M. zur
Verfügung gestellt. Der Kampf gegen die Schund- und
Schmutzliterattir dürfe nicht erlahmen und könne am besten
dadurch geführt werden, daß iutmer wieder auf die Gefähr¬
lichkeit dieses Stoffes für die Jugend hitrgewiesen und
gleichzeitig für die Verbreitung guter billiger Lektüre ge-
lorgt wird. In der Herstellung solcher guter und preis-

Mlesbaderrer Nachrichten.
Wiesbaden,  22 . März.

Zum städtischen Haushaltsplan für 1910.
Der Bericht des Finanzausschusses der Stadtverord-

neten-Versanimlung „über den Etat der Ordentlichen Ver¬
waltung für das Rechnungsjahr 1910" wird morgen in der
außerordcMtichen Sitzung der Stadtverordneten Bersamin-
tung erstattet werden. Der vom Magistrat vorgelegte
Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 1910 hat zum erstm-
mal mit dem Wegfall der/Akzise für Fleisch, Mehl und Brot
zu rechnen. Auch sonst ist er in mehrfacher Beziehung ein
ttbergangsbudget, das auf einigen noch unsicheren Fak¬
toren küßt. Es ist zu hoffen, daß die Geringfügigkei't der
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werter Bücher steht Wiesbaden mit der hier erscheinenden
„Rheinischen Hauslbücherer" und den „Wiesbadener Votts--
Lüchcrn" an erster Stelle. Im Herbst eine Ausstellung guter
volkstümlicher Schriften ins Leben zu rufen, wäre eine
dantbare AusFabc der maHgebenden lkreife. Gynrnasial-
direktor Schmidt  und Schulrat Müller  äußerten sich
in der Debatte dahin, daß der Kampf mit allen Mitteln
weiter fortgeMhrt werden müsse. Schließlich wurde be¬
schlossen, diejenigen Geschäftsinhaber, die ans das Schrei¬
ben des Gesamtkirchenvovstandes noch nicht geantwortet
haben, nochmals um eine Äußerung zu bitten. Eine Kom¬
mission, bestehend ans den Herren Gymn asialdire ttor
Schmidt, Verlagsbllchhändler Behrend, Geheimer Rat Wag¬
ner, Lehrer Feldharrsen, Pfarrer Philippi und Justizrat
Romeiß, wurde gebildet mit der Bestimmung, sich eventuell
noch zu verstärken, über den Gegenstand Beratungen zu
pflegen und der nächsten Sitzung des Gesaurtkircheuvor stan-
des weitere Vorschläge zur wirksamen Bekämpfung Der
MM-utzltterattrr zu machen. g.

— Kaiser Wilhelms I . Geburtstag ist heute. 1797 am
22. März geboren, erreichte er bekanntlich das hohe Mer
von nahezu 91 Jahren . Wir hier in Wiesbaden hatten oft
die Ehre, den beliebten Fürsten persönlich begrüßen zu
dürfen, sein Denkmal auf dem „Wannen Damm" ist denn
auch gewidmet von der „dankbaren Stadt Wiesbaden".
Diese Dankbarkeit fand auch heute wieder den üblichen
Ansdmck durch Nicdcrleguug eines Lorbeerkranzes mit
Schleifen in den Stadtfarben an dem erwähnten Monu¬
ment. Die Vereinigung inaktiver Offiziere feierte den Tag
durch ein Festessen im Kurhaus und legte am Kaiserdcnlmal
dherffalls einen Kranz nieder.

— Drei Admirale in Wiesbaden. Groß - Admiral
von Koester  trifft morgen Mittwoch hier ein und wird
im „Hotel Nizza" absteigen. In gleichem Hotel ist für diese
Tage angemeldet Admiral Men sing,  auch ist bereits
anwesend zu einem längeren Kurgebrauch Admiral
Paschen.  Großadmiral von Koester wird sich von hier
aus nach Monaco begeben als Vertreter des Kaisers bei der
Eröffnung des Untersee-Museums.
. ■— Personal -Nachrichten. Die Anlegung der ihnen ver¬

liehenen nichtpreußischen Orden ist nachvenannten Persönlich¬
keiten gestattet worden, und zwar des Kommandeurlreuzes
Zweiter Klaffe des Königlich Schwedischen Wasaordens dem
Polizeipräsidenten v. S che n & Hierselbst und des Ritterkreuzes
zweiter Klasse desselben Ordens dem Polizeikommissar Bovß
hu Biebrich. — Rentner Joseph Heppel  zu Limburg a. L.
erhielt den Königlichen Kronenorden vierter Klaffe, Leutnant
p. Reichen au  im 1. Garde-Jeld -Artillerie -Regiment dieRettungsmkLaille am Bande.
' — Das Aprilprogramm des Kurhauses . Die
städtische 5i urverwal  t u it g hat das Aprilpro-
ercmtm des Kurhauses mit gewohnter Umsicht und Er¬
fahrung vorbereitet : es weist eine große Zahl höchst an-
ziehender Veranstaltungen auf , die künstlerisch und ge¬
sellschaftlich voir Bedeutung sein werden. Ganz be¬
sonders wird es den Freunden der Mail - coach-
8 äh  r t e n angenehm sein zu hören , daß mit dem
15. April bei günstiger Witterung wieder die Fahrten
ausgenommen werden, die vormittags durch die Stadt
und nachmittags in die weitere Umgebung führen.
Tie K och b r u n n e n k o n z e r t e werden, wie bisher
üblich, am Montag , Mittwoch und Samstag fortgesetzt.
Unter den musikalischen  Veranstaltungen finden
sich wieder ^zwei Kanimernrusikabende, und zwar am
1. April (Streichmusik), während am 12. die Dereini-
gung der Blasinstrumente . des Kurorchesters konzer¬
tieren wird . Am 15. April findet ein volkstümliches
Symphoniekonzert statt , für Sonntag , den 17., ist eine
Orgel -Matinee geplant , für den 29. ein Bach-Reger-
Beethoven -Abend und für den 26. in Verbindung mit
bitographischen Vorführungen ein Auxetophon-Konzert,
das inolir als einen Kuriositätswert haben dürfte . Die
künstlerische Konzertjensation des Monats dürfte jedoch
has anläßlich des vom 18. bis 21. hier tagenden K o n-
grosses für innere Medizin  staitfindende
große Extrakonzert werden, bei deni Frau Leffler-
Burkhard  ihre Mitwirkung zugesagt hat . Reich
besetzt ist der Monat auch mit Liederabenden , Vor¬
trägen , Rezitationen usw. An: 7. wird Paul
S ch ni e d e s einen solchen im kleinen Konzertsaale
geben: am 30. Robert Kot he  seine „Lieder zur
Laute " singen. Für den 2. ist Marcel Salzer  ge¬
wonnen zu einem lustigen Abend, am 8. wird l >r.
Berger aus_  Cassel einen Lichtbilder-Vortrag über
Afrikas  W i l d k a m m e r n halten , während am
9. Professor Johannes Trojan  Ernstes und
Heiteres aus eigenen Dichtungen  vorlesen
wird . Der 18. ist der Rezitation gewidmet, und zwar
wird an diesem Abend Herr Hermann Leffler
seinen Freunden und den: Wiesbadener Publikum ein
künstlerisches Bergungen bereiten , vr . Karl Säge¬
rn a n it, der bekannte Mannheimer Theateriutendcmt,
wird sich am 27. unterstützt von Lichtbildern über das
sicherlich allgemein interessierende Thema „Bühne und
Kunft " vernehmen lassen. Am Samstag , dem 23., ist
aber den Tanzlustigen wieder einmal Gelegenheit ge¬
boten , ihrer Leidenschaft nach Herzenslust in: Kur¬
haufe zu frönen , denn es ist für diesen Abend ein
großer Ball  angesagt . Neben all diesen besonde¬
ren Darbietungen finden natürlich noch die üblichen
Tagosveranstaltungen statt , denen man ein möglichst
abwechselndes Gepräge verliehen hat , so daß auch dies¬
mal wieder kein Anlaß sein wird , über Langeweile im
sturhauie zu klagen. . -

— Eine kleine Abschiedsfeier vereinigte das Lchrer-
kollegrum der Blücherschule  am gestrigen Abend im
Restaurant „Zum Schwalüacher Höf". Sie galt den beiden
Lehrern Johannes 5ki l p und Heinrich Weber,  die am
1. April nach 46jähri.gcr Dienstzeit in den Ruhestand treten.
Herr Kilp hat 36, Herr Weber 41 Jahre im städtischen
SchuMenst. gestanden. Letzterer war außerdem in seinen
jüngeren Jahren lange Zeit in: Nebenamt Turnlehrer an
den Königl. Gvmuasten hierseWft, wie er sich auch um die
Entwickelung des Vereinsturnens in unserer Stadt
bleibende Verdienste erworben hat. Er galt als Autorität
auf dem Gebiet, was durch die Schulbehörde wiederholt
dadurcb anerkannt wurde, daß sie bei Schulneubauten sein

Urteil in bezug ans die Anlage rmd Ausstattung der Turn¬
hallen einhclte. Auch bei der Einführung des Jugendspiels
in unsere Schulen legte man die Führung in seine Hand.
Auf Wunsch der beiden verdienten Männer war ans die
übliche amtliche Entlassungsfeier verzichtet worden. Um
so herzlicher verlief die kleine Feier im Kreise der lang¬
jährigen Mitarbeiter , um so inniger war der Wunsch, daß
den Gefeierten nach den Mühen einer langen Amtszeit ein
gesegneter Feierabend beschieden sein möge. — Mit dem zu
Ende gehenden Schuljahr scheidet ferner aus dem städtt-
schcn Schuldienst Lehrer Wilhelm Wüst von der VoW°
schule an der Lehr straffe. Auch Herr Wüst wirkte 46 Jahre
hindurch in der VoKserziehung, davon mehr als 30 Jahre
in unserer Stadt , in der er sich durch seine Tätigkeit bei
Vorgesetzten, Eltern und Schülern, sowie auch in weiteren
Kreisen der Bevölkerung Achtung und Beliebtheit zu er¬
werben verstand.

— Osterferien. Heute schließt der Unterricht in den
städtischen Mittel- und Volksschulen bis zrmr Dienstag , den
5. April, an welchem Tage der Unterricht wieder beginnt. —
An den höheren staatlichen und städtischen Lehranstalten
dauern die Osterferien vom 19. März bis 4. April.

— Die Wnahmc der Straßenbahn nach dem Südfrird-
hof durch die Lcmdespolizei fand heute vormittag statt und
ist glatt verlaufen, so daß der Betrieb schon morgen er¬
öffnet  werden kann. Sie fährt von dem Eingang der
Friedenstraße, Ecke Frankfurter Straße , an Wochentagen
von 2 bis 6 Uhr nachmittags ^ stündlich bis zum Friedhof,
desgleichen an S om:- und Feiertagen von 9 bis 12 Uhr vor¬
mittags und 2 bis 6 Uhr nachmittags. Der Fahrpreis
kostet ab Langenbeckplatz 10 Pf ., Hauptpost 15 Pf . Zu beiden
Seiten des Eingangs zur Friedenstraße werden Schilder
angebracht werden mit der Aufschrift „15 Kilometer", da¬
mit die zahlreich auf der Frmttfurtcr Straße verkehrenden
Automobile  gewarnt sind und die Fahrt entsprechend
mäßigen, da sonst leicht Unfälle möglich find.

— Preisgekrönte Architekten. Der Wettbewerb Groß-
Berlin zur Erlangung von Bebauungsplänen für ganz
Groß-Berlin ist jetzt entschieden worden. Es standen Preise
von 30 000, 20 000, 15000 und 10000 M. zur Verfügung.
Das Preisgericht hat mm die ersten beiden Preise zu-
sammengelegi, um daraus zwei Preise zu 25000 M. zu
machen. Verliehen wurde ein erster Preis zu 25 000 M.
dem Entwurf , der zusammen bearbeitet wurde von den
Architekten Geh. Baurat Prof . G e:: zm e r und Prof.
Brix  und der Hochbahngesellfchaft. Beide Künstler waren
vor wenigen Jahren noch in Diensten unserer Stadt.

„Wiesbaden Weekly Review“. Auch die dies¬
malige Nummer der „Wiesbaden Weekly Review" zeichnet
sich durch abwechslungsreichen Inhalt ans . Das Titelbild
zeigt eine vorzügliche Photographie unserer beliebten
amerikanischen Opernsängerin Miß Rose Schoverling; das
Feuilleton hat eine unterhaltende Skizze aufzuweisen, und
das übrige gibt bekannt, was in dieser Woche in Wiesbaden
geschah und was in nächfler Zeit geschehen wird. Auch
über die Nachbarorte, unsere eleganten Bäderstädte Hom¬
burg. Schwalbach usw., liegen kleine Berichte vor. Es sei
nochrnals ausdrücklich bemerkt, daß fast sämtliche Artikel
Originalarbeiten von Engländern sind.

— Jubiläum des Augusta-Regiments. Die ehemaligen
Ungehörigen des KömgirEugusta -Garde-Grenadier-R ĝi-
ments Nr. 4, welche an der anfangs Mai stattfindenden
Jubiläumsfeier des Regiments teilnehmen wollen, aber
der hiesigen Reisevereinigung ehemaliger Augustaner noch
nicht beigetreten sind, müssen ihre Anmeldung bis spätestens
Donnerstagnachmittag bet bem Schriftführer, Ingenieur
Richard Staadt,  Weilsttaße 18 (mündlich von 2 bis 4
Uhr nachmittags), bewirken, da die Teilnchmerliste dem
Regiment eingefandt werden muß. Der schriftlichen An¬
meldung sind Angaben über Beruf, Wohnung, Dienstzeit.
Charge und Teilnehmerzahl (sofern Angehörige mitreisen)
beizufügem Mündliche Anmeldungen können auch noch in
der am Donnerstagabend 8 Uhr im „Friedrichshof" statt-
sindenden Sitzung des gefchästssührcndcnAusschusses der
Vereinigung erfolgen.

— Die ersten Kiebitzeier, deren Erscheinen in hiesigen
Delikateßgeschästen wir schon meldeten, sind in den märkischen
Niederungen gesunden worden. So früh wie in diesem
Jahre hat man den Kiebitz sehr selten angetroffen. Be¬
kanntlich erhielt Fürst Bismarck regelmäßig von den Ge¬
treuen in Jever als Gebnrtstagspräsent 100 Kiebitzeier;
aber sehr häufig traf es mehrere Tage nach dem 1. April ein,
und Verse wie:

„De Kiewitt kunn for Köll nich leggen,
Dat wull'n toi als Entschulligung seggen"

begleiteten dann die Sendung . In diesem Jahre hätten die
Getreuen nicht nötig gehabt, ein Entschuldigungsverschenzu
dichten.

— Erwischt. Gestern mittag wurde die Feuerwehr wie¬
der einmal ohne Grund nach dem Feuermelder an der
Schachtstraße gerufen. Es gelang dem sofort nach der Mel¬
dung abfahrenden Alarmradler , den Übeltäter, nachdem,
wie mitgeteilt, am Morgen schon, drei Männer wegen solchen
Unfugs durch einen Schließmann festgestellt wurden, in Ge¬
stalt eines 16jährigen jungen Mannes der Polizei zu über¬
geben.

— Einbruchsdiebstahl. Am Sonntag haben Einbrecher
die Gelegenheit der Abwesenheit der Hausbewohner be¬
nutzt und sind abends in eine Parterrewohnung des Hauses
Schulberg 17  eingebrochen. Der, bezw. die dreisten
Diebe haben den Abschluß mittels Sperrzeuas geöffnet und
sind nach getaner Arbeit wieder durch ein Fenster, welches
sie von innen öffneten, unbekannt entkommen. Gestohlen
wurden ein neuer schwarzgestreifter Herrenanzug, eine alte
goldene Damen-Remontoiruhr, eine altmodische goldene
Brosche, verschlungene ovale Form , ein Paar geringe
goldene Ohrringe und 60 M. bares Geld. Der Bestohlene
gehört dem Arbeiterstande an und hatte den sauer verdienten
Geldbetrag zur Bezahlung der Hausmiete bestimmt. Das
Geld und die Schmncksachen waren in einer Kommode ver¬
wahrt , die der Dieb erbrochen hatte. Bis jetzt fehlt jede
Spur von dem Garnier, jedoch hegt man begründeten Ver¬
dacht auf einen jungen Burschen, der mittags noch in der
Familie war , und wußte, daß dieselbe abends bei einer
Konfirmationsfeierlichkeitweilte. — Im Interesse der Ein-
wobnerichgrt dürste darauf hingewiesen werden, die Woh¬

nungen, und ganz besonders die Parterrewohnungen , zu
den bevorstehenden Osterfeiertagen nicht ohne Aufficht zu
lassen, oder dieselben so zu sichern̂ daß es den Einbrechern
Nicht so ganz leicht gemacht wird, erfolgreich die Räum¬
lichkeiten zu brandschatzen.

— Zur Affäre Willhardt. Wie aus der jetzt veröffent¬
lichten Bilanz der Mitteldeutschen Kreditbank hervorgeht,
beträgt der durch die Unterschlagungen Willhardts ent¬
standene Verlust 401 552 M. 96 Ps.

— Sturz von der Treppe. Gestern abend gegen 9 Uhr
stürzte der 36 Jahre alte Kaufmann Emil R. in der Walrarn-
straße 15 die Treppe hirmuter und erlitt dabei schwere Kopf¬
verletzungen. Die Sanitätswache brachte ihn nach Airleguna
eines Notverbandes in das städtische Krankenhaus.

— überfahren. Die Witwe Anna G., Rüdesheimer
Straße 4 wohnhaft, wurde gestern abend an der Ecke der
Dotzheimer Straße und des Bismarck-Ringes beim über¬
schreiten des Fahrdammes von einem Kohlenfuhrwerküber¬
fahren. Sie erlitt einen Bruch des linken Unterschenkels
und wurde von der Sanitätswache nach ihrer Wohnung ver¬
bracht.

— Tie Jdiotenanstalt Scheuern bei Nassau a.  d . L. ver¬
sendet soeben ihren 39. Jahresbericht . Die Anstalt war die
erste unserer Provinz , die sich der Pflege der geistig Schwachen
widmete, und ist seit ihrer Gründung über 1200 dieser Armen
die bekanntlich zum großen Teil auch körperlich sehr elend und
pflegebedürftig sind, ohne Unterschied der Konfession, eine liebe
freundliche Heimstätte geworden, vielen — es sind das die
geistig sehr Zurückgebliebenen — eine, dauernde. Doch deren
ist auch eine stattliche Anzahl, die nach längerem Besuch der
treulich arbeitenden Anstältsschule ins Elternhaus zurückge¬
geben werden konnten. Augenblicklich beherbergt die Anstalt
6.11. sowohl schul- und bildungsfähige wie auch nsthtbildungs-
fahrge, körperlich und geistig sehr zurückgebliebene
Schwache. Die meisten aus dem Regierungsbezirk Wiesbaden
und nur ein verhältnismäßig kleiner Teil ist von auswärts'
Aus der Stadt Wiesbaden sind 20 Zöglinge. Viele werden zu
ermäßigten Pflegegeld sützen verpflegt, doch ist auch heute der
allgemein geltende, gegen früher erhöhte Pflegegeldsatz gering
zu nennen gegenüber den bedeutenden Auslagen der Anstalt
bei den gegenwärtigen teueren Lebensverhältnissen. Dazu
kommt, daß die Notwendigkeit umfangreicher Um- und Er¬
weiterungsbauten von Jahr zu Jahr größer und dringlicher
wird, die, Ausführung aber wegen Fehlens der nötigen Mittel
immer wieder verschoben werden muß. Der Herr Oberpräsideut
hat entgegenkommenderweise denn auch für dieses Jahr wieder
eine Hanssammlung  zum Besten der Anstalt, und zwar
bei, allen Einwohnern des Regierungsbezirks , genehmigt. Cs
ist :m Interesse der Weiterentwickelung der Anstalt zu wünschen
daß der Kollettant , der in der nächsten Zeit nach Wiesbaden
kommen wird, recht viele willige Geber antrifft.

— Kleine Notizen. Die Eröffnungsfeier im
„Hotel Erbprinz"  am Mauritiusplatz , bei der die Haus-
kapslle konzertierte und das Abendessen für die Leistungsfähig¬
keit des Hauses sprach, verlief bei zahlreichem Besuch in ge¬
hobener Stimmurig . Dazu trugen vornehmlich auch die Ge¬
sänge des Fräuleins Kelly Serini (Varady ) bei. — Am Elektro¬
technischen Institut des Physikalischen Vereins zu Frankfurt am
Main findet in den Tagen vom 4. bis einschließlich g. April
dieses Jahres ein Blihableiterkursus  statt . Das
Honorar für den Kursus , einschließlich Teilnahme an den prak¬
tischen Übungen, beträgt 30 M. Der Unterricht wird durch Herrn
Professor Ruppcl in Frankfurt a. M, erteilt . — In einer
Broschüre „L l o y d r e i s e n 19 10 " hat der Bremer Lloyd
eine Zusammenstellung seiner im laufenden Jahre zu veran¬
staltenden Gesellschaftsreisen  veröffentlicht . Dieselbe
kann von der Hauptagentur Wilhelmstraße 50 Hierselbst be-
t93 etl,  werden . — Die Gebrüder L>attemer  haben am
„« tollen" neben dem Restaurant Schon einige Morgen Land
angekauft zur Anlage einer großen Erdbeeren - und
-f» '} r >ich - Plantage,  außerdem gedenken sie daselbst eine
große Obst- und Beerenweinkellerei und Keltere: mit hydrau¬
lischen Pressen einzurichten, — Im Neroberg - Restau-
rant  findet an beiden Osterfeiertagen nachmittags von 4 Uhr
ab großes M r l r t ä r ko n z e r t von der Kapelle des Füsilier-
Regiments b, Gersdorfs (Kurh.) Nr . 80 unter Leitung des Ober-
muslkmeisters Gottschalk statt.

Theater, Kunst. Borträge.
* Biophon-Thekter (Wilhelmstraße 6, Hotel Metropole)

Lisi?*Fahrt von Lauterbrunnen zur Station Eismeer am maje¬
stätischen Eiger ist stets eine hervorragende Episode im Leben
der begeisterten Naturfreunde . Eine prachtvolle Aufnahme dieser
großartigen Gebirgsszenerie bietet das dieswöchige Pro¬
gramm des Mophan -Theaters , haarscharf, nahezu plastisch ziehen
vorüber Mengernalp . Scheidegg, in der Ferne taucht das Wetter¬
horn auf und vor uns das eisgekrönte Dreigestirn Mönch, Eiger
und Jungfrau . Eine andere Fahrt , auch in Eis und Schnee
und zwar eine unfreiwillige Rodelfahrt einer Schwiegermutter'
zeigt uns eine artige Humoreske. Selbst auf der Hochzeitsreis-
blerbt das junge Paar nicht allein , bis auf der Rodelbahn die
Künste der Schwiegermutter versagen und mit einer heilsamen
Lehre enden. Die Komik der Szenen ist überwältigend . Das
gleiche gilt von den Humoresken „Flüssig,machen fester Körper"
mit urgelnngener Anwendung chemischer Gesetze und dem Film
„Magen einer Fliege". Eine hübsche Geschichte aus dem Kindes-
leben stellt das Stück „Die Verreibung " dar, eine kleine Episode
aus dem Badeleben mit allerhand Wechselfällen, die zur
Rettung von der Flut überraschter Kinder führen . Eine
Attraktion ersten Ranges bildet der brillante Tanz der Sahcrret
.Danse acrobatigue" und der prächtig gesungene Walzer aus d--r
Oper „Boheme" von Leoncavallo, Szenen , die das Publikum
zu lautem freudigen Beifall fortreißen . Die Technik der
Wiedergabe des künstlerischen Spieles ist auch verblüffend und
kaum noch einer Steigerung fähig. Die Photographien sind
so vorzüglich hergestellt, daß ein jeder imstande ist. das Mienen¬
spiel zu verfolgen und die einzigartige Übereinstimmung von
Bild und Stimme zu kontrollieren. In solcher Vollendung
überwindet die moderne Lichtbildkunst alle Vorurteils und
sammelt um sich eine täglich wachsende Gemeinde, die die Seg¬
nungen dieser Erfindungen dankbar anerkennt,

&

* Königliche Schauspiele. Die Intendantur der König¬
lichen Schauspiele weist nochmals auf das bevorstehende G a st -
spiel  des k, k. Hofschauspielers Joseph Kainz  hin . Herr
Kainz, der am hiesigen Hoftheater vor zwei Jahren als „König
Alfons" in Grillparzers „Jüdin von Toledo" und als „Franz"
in Schillers Räubern gastierte, wird in diesem Jahre wieder (n
einer für das Wiesbadener Publikum neuen Gastspielrolle auf-
treten . Er spielt hier zum erstenmal den „Mephisto" m
Goethes „Faust ", und zwar am Ostersonntag , den 27.  d . W
Die Besetzung der übrigen Hauptrolle» ist die bekannte. Ober-'
regisseur Köchh führt die Regie ; die Vorstellung geht bei er¬
höhten Preisen in Szene . Besonders wird auf den Beginn um
6Va'  Uhr hingewiesen.

* Volksihcater. Die beiden Osterfeiertage bringen wieder
zwei Neueinstudierungen, und zwar geht avi Ostersonntag , den
27. März , das dem Charakter des Ostersonntags angemessene
stimmungs- sowie wirkungsvolle VoltSschauspiel mit Gesang
„Die Passionsipiele von Obcrammergau " in Szene . Nach¬
mittags 4 Uhr wird Wilbrandts ergreifendes Lebensbild „Ein
verlorenes Leben" gegeben. Am -Ostermontag, den 28., gelangt
die lustige Gesangsposse „Einer von uns'r . Leut" zur Auf¬
führung und nachmittags 4 Uhr „Dorf und Stadt " von Char.
lotte Birch-Pterffer . In beiden Abendvorstellungen wirken be¬
reits einige der von Herrn Direktor Wilhelmy neuengagierlpnKräfte mit.

Im Auftrag der hiesigen Abteilung spricht am Montag , ue:4. April, abends8%,Uhr, in der Loge Ptato Professor Michel
von der Türmer Universität über „C esa r e L om br o so
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sein Leben und Wirken ". Professor Michels, der
seinem großen Lehramtskollegen persönlich nahe gestanden hat,
wird in der Lage sein, ein zutreffendes Bild des bekannten
Psychologen zu entwerfen. —- Am Donnerstag , den 7. April,
spricht Fraulein Lilli I a n n a s ch aus Berlin über „Jugend¬
gerichte um Schuldisziplin ". Näheres über diesen Vortrag
wird durch Inserate im „Wiesbadener Tagblatt " noch bekannt
gegeben werden.

* Frankfurter Stadttbeater . (L- p i e l p la n .) Odern-
Haus.  Dienstag , den 22. März : „Guntram ". Mittwoch,
den 23.: „Alessandro Stradella ". Donnerstag , den 24.: „Der
Troubadour ". Freitag , den 25.: Geschlossen. Samstag , den 26.:
„Jzehl ". Sonntag , den 27., nachm. VA  Uhr : „Prima Ballerina ".
Abends 7 Uhr: „Oberon". Montag , den 28., nachm. VA  Uhr:
„Hansel und Gretel ". Abends 7 Uhr : „Die geschiedene Frau.
Dienstag , den 29.: „Mignon ". Mittwoch, den 30.: „Der
Freischütz". — Schauspielhaus.  Dienstag , den 22.  März:
Zum erstenmal : „Äiniche". Mittwoch, den 23, : „Hans Lange".
Donnerstag , den 24.: „Die Räuber " . Freitag , den 25.: Ge¬
schlossen. Samstag , den 26.: „Maria Stuart ". Sonntag,
den 27., nachm. 3Vs, Uhr : „Die fremde Frau ". Abends 7 Uhr:
„Tantris der Narr ". Montag , den 28., nachm. 814 Uhr : „Der
dunkle Punkt ". Abends 7 Uhr : „Niniche". Dienstag , den 29,:
.Hamlet ". Mittwoch, den 30.: „Mulche".

Geschäftliche Mitteilungen.
* Kirchheim u. Teck. Bet der in den letzten Wochen in

Stuttgart abgehaltenen Einjährig -Freilrilligen -Prüfung hat die
hiesige Handelsschule  ein recht befriedigendes Ergebnis
erzielt . Tie vom Lehrerkollegium zur Prüfung bestimmten
Zöglinge bestanden sämtlich. Unter den Bestandenen befindet
sich ein früherer Volksschüler, der nur stark s/4 Jahre den
Unterricht der Handelsschule besucht hatte und trotz der sehr
kurzen Borbereitungszeit ein vorzügliches Resultat erzielte.

* Die chronische Stuhlverstopfung der Säuglinge wird
meistens dadurch bewirkt, daß die Kinder in zu frühem Alter
zuviel Kubmilch erhalten , welche sich im Magen des Kindes zu
festen aror .n Klumpen zusammenballt , und die der Verdauung
diel mehr Widerstand leistet als die Muttermilch . , Durch den
Zusatz von „Kufek  e" zur Kuhmilch wird die Gerinnung der¬
selben im Magen des Kindes eine feinflockige. leichter verdau¬
liche und der Nährwert der Milch durch die in dem „Kufeke'
enthaltenen Mineral - und Eiweißstoffe bedeutend erhöht.

* Wer im Haushalt sparen will, muß seine Ausgaben auf¬
schreiben. Hierzu eignet sich nichts besser als Or . Oetkers
Hausbuch.  Die Einteilung darin ist sehr praktisch, und die
nack den darin enthaltenen Rezepten bereiteten Speisen und
Kuchen gelingen sehr gut. Die Oetkerschen Fabrikate sind
überhaupt erstklassig. Gegen Einsendung von 40 Pf . in Marken
erhält jeder dieses Hausbuch von Or . A. Oetker, Backpulver-
kabrik, Bittefeld . _____ _ ______ ______

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Eine Wahlrechtsversammlung.

wo. Biebrich, 22. März. Im Wuthschen Saale fand
gestern abend unter dem Vorsitz des Herrn August W a l d -
mann  eine von der Fortschrittlichen Volks¬
partei  cinberufene , außerordentlich stark besuchte Ver¬
sammlung statt, in welcher.Justizrat Idr. Alberti  aus
Wiesbaden einen allseitig sympathisch aufgenommcnen Vor¬
trag über die Bestrebungen der entschieden liberalen Partei,
insbesondere ihre Stellung zu der Wahlrechtsvorlage, hielt.
Er schildettc dabei, wie es gekommen ist, daß die preußische
Regierung heute in dem Ruse steht, die rückschrittlichste in
allen deutschen Bundesstaaten zu sein. Das preußische
Regime sei ein konservatives Parteiregime . Eine Wahl
werde nur dann dem Lande zum Segen gereichen, wenn die
wahre Volksmeinung in ihr zum Ausdruck komme. Im
Kriege werde das Volk nicht klassifiziert, die dritte Klasse
rücke dann im Gegenteil oft in die erste Reihe vor. Endlich
habe es auch die Sozialdemokratie eingesehen, daß mit den
bürgerlichen Parteien außerhalb des schwarz-blauen Blockes
mit Erfolg an dem Wohlc des Vaterlandes gearbeitet wer¬
den könne. — Von der einberufenden Pattei wurde zum
Schluß eine Resolution  vorgelegt, welche sich mit Ent¬
rüstung gegen die Wahlrechtsvorlagewendet und das Reichs¬
tag swahlrecht auch für den Preußischen Landtag verlangt,
während von sozialdemokratischer Seite eine ungleich schärfer
gehaltene Gegenresolution eingebracht wurde, welche zum
Schluß auch mit großer Mehrheit zur Annahme gelangte.
Die angenommene Resolution lautet in ihrem sich von der
fortschrittlichen unterscheidenden Schlußsätze wie folgt:
„Wir weis ui das aus dem schwarz-blauen Block hcrvor-
gegangene Wahlrecht mit Entrüstung zurück und verlangen
das attive und passive Reichstagswahlrecht für beide Ge¬
schlechter."

— ©tnnenfietii, 21. März . Der Landrat hat den Vizefeld»
Hebel  Walter Georges  von hier als _Bureauassistenten der
Gemeinde sonnenberg bestätigt und vereidigt.

— Brcckcnlicim, 20. März . Bei der Wahl der Ge¬
meindevertreter  wurde in der 1. Klasse gewählt Land¬
wirt Heinrich Schäfer , in der 2. Klasse Landwirt Heinrich
Stemmler und in der 3. Klasse Maurermeister Karl Stemmler
und Gastwirt Konrad Heust.

a . Hock beim n. M., 22. März . Die vor einiger Zeit in
Wiesbaden, gestorbene Frau Schultz von Dreckig hat dem
Jnvalidenfonds der Firma Burgeff u . Ko. 100 000 M. und der
Stadtgemeinde Hochheim 50 000 M. verma  cht . Das sich auf
Millionen Seziffernde Vermögen der Verstorbenen, deren Ehe
kinderlos wlieben war , fällt an ihren Schwager, Herrn Schultz
von Dratzig. _ _ _

flassamsche J1 achrrchtrn.
.Turntag des Main -Taunusgaues.

= Aus Nassau, 21. März . In der Turnhalle der Turnge¬
meinde zu Rödelheim  fand _am Sonntagnachmittag der
85. ordentliche Turntag des Main -Taunusgaues statt . Die
Feststellung der Präsenzliste ergab die Anwesenheit von 55 Dele¬
gierten , des Gauturnrats um des Turnausschusses. Der Gau¬
vertreter erstattete hierauf den Geschäftsbericht, der in allen
Teilen von einer gesunden, fortschreitenden Entwickelung im
Gau Zeugnis gibt. Demselben ist zu entnehmen : in 43 Orten
mit 188 865 Einwohnern befinden sich 7285 Mitglieder in 58
Vereinen (.132 mehr als im Vorjahr ) . Davon sind 6054 steuer-
zablendc und 1231 Zöglinge. Neu erngetreten ist die Turnge¬
meinde Nied. An den Turnübungen nahmen teil 1984 in 4975
Turnzeiten mit 94 604 Besuchern. Damenabteilungen sind 9
vorhanden mit 267 Mitgliedern . Sechs Vereine pflegen Unter¬
richt schulvstichtiger Kinder mit zusammen 198 Knaben und 32
Mädchen. Gauvorturnerstunden wurden sechs mit einem Be¬
such aus 44 Vereinen abgehalten. Eigene Turnplätze haben 25,
eigene Turnhallen 13 Vereine, Schulturnhallen benutzen 3. Der
1. Gauturrwart Kleber  erstattete hierauf in eingehender
Weise den Turnbericht und über die Tätigkeit der 32 Vereine
umfassenden Spielbezirke. Es wurde beschlossen, mit dem im
Juli stattfindenden 25. Jubilaurns -Gauturnfest das Jubiläum
des am 17. Januar 1886 in Rödelheim gegründeten Main-
Taunusgaues zu feiern . Als neue Wetmrnordnung für das Ver¬
einswetturnen im Gau wurde diejenige des Mittelrheinkreises
versuchsweise angenommen. Die Neuwahl des Gauturnrates
ergab die Wiederwahl per Akklamation der bisherigen Mit-
alieder-Gaudertreter # H . Roth , stellvertretender Gauvertreter
Phil . Röbig-Rödelheim. 1. Gauschriftführer W Baumann-
Oberursel , 2. Gauschriftführer Beckenhaub-Eschborn. 1. Gauturn-

WirsÄrrsener Cagblatr.
Watt Kleber-Höchst, 2. Gauturnwart Wolf-Oberursel und als
Beisitzer Fritz Becker-Homburg und Westenberger-Griesheirn.

r-
— Hahn, 21. März . Bei den Ergänzungswahlen zur

Gemeindevertretung  wurden gewählt in der 1. Klasse
für den Maurermeister Karl Kaiser der Landwirt Karl
Frankenbach 2r . Die in der 2. Klasse auszeschiedenen .Ver¬
treter Gast- und Landwirt August Best und Landwirt Heinrich
Gros wurden wiedergewählt, ebenso der in der 3. Klasse aus-
geschiedene Landwirt Fritz Kadesch.

— Königshofen, 21. März . Dieser Tage fand hier die
Wahl der Gemeindebertreter  statt . Es wurden ge¬
wählt in der 1. Klasse Pslasterermeister Eduard Biron , in der
2. Klasse Bauunternehnier Wilh. Strobel und in der 3. Klasse
Bürgermeister a. D. Jos . Reininger 2r.

m.  Lorch a. Rh., 21. März . Die Wahl  in die erste Klasse
der Stadtverordneten -Versammlung ist in der letzten .Sitzung
der Stadtverordneten mit sechs gegen drei Stimmen für un¬
gültig  erklärt worden.

in . Lorch, 21. März . Gesunken  ist oberhalb vom
Lorcher Wert der Fendelschleppkahn 42. Der Kahn fuhr im
Anhang des Schleppdampfers „Fendel Nr. 17" mit . einer Ladung
Zement talwärts , loobei der Dampfer einem Floße ausweichen
wollte und dabei ins falsche Fahrwasser geriet. Dabei rannte
der Kahn sich fest und erlitt in drei Räumen Leckage, so daß
er sofort sank. Die Leichterungs- und Pumparbeiten wurden
sofort ausgenommen.

li . Diez, 21. März . Ein aus Dresden stammender und in
einem hiesigen Geschäft angestellter junger Kaufmann hat sich
an seiner Bettstelle erhängt.  Den Grund der Tat kennt
man nicht. , . . .

h . Eins , 21. März . Der Bürgerverein protestierte in einer
zahlreich besuchten Versammlung gegen die von der Stadtver¬
ordneten-Versammlung beschlossene Gehaltserhöhung des Real-
schuldirektors. Die Erhöhung, die noch über den vom Staat
geforderten Satz Hinausgeht, beträgt 1800 M. In einer Reso¬
lution wurde gesagt, der Bürgerverein werde beim Regierungs¬
präsidenten in Wiesbaden und beim Provinzialschulkollegium in
Cassel, sowie bei dem Kultusminister um Beseitigung des Staüt-
verordnetenbeschlusses einkommen, der auch insofern total un¬
berechtigt sei, als den weit bedürftigeren Volksschullehrern, aus
finanziellen Gründen die bescheidenen Ortszulagen verweigert
werden mußten . Diese Resolution wurde einstimmig ange¬
nommen. . „ , ,

— Höhn (Westerwald) , 18. März . Die G e w e r ks cha f t
Alexandria in Höhn,  die auch sämtliche Kuxe der mit
ihr marktscheidendenGewerkschaft Gerechtigkeit besitzt und damit
über eine Gerechtsame von 6 500 000 Quadratmeter ..verfügt,
hat sich entschlossen, nunmehr aus ihrem Werke in Höhn eine
elektrische überlandzentrale von 7500 Pferdekraft für 5000
Kilowattstunden zu errichten derart , daß sie dieselbe auf 15 000
Pferdekraft mit 10 000 Kilowattstunden jederzeit vergrößern
kann, sobald ein solches Quantum verlangt werden sollte. Da¬
durch, daß die Lignit-Gasflammkohle dieser Zeche, die quanti¬
tativ der Ruhr - und Saar -Steinkohle an Gasgehalt nicht nach¬
steht (28.1 Kubikmeter Gas in 100 Kilogramm Lignitkohle) , in
Generatoröfen auf Gasgewinnung verarbeitet , bezw.. verfeuert
wird, um die großen Turbo -Dhnamo nach einem Projekte emer
der ersten Elektrizitäts -Gesellschaften zu betreiben, ist die Ge¬
werkschaft Alexandria in der Lage, den elektrischen Kraft - und
Lichtstrom so außerordentlich billig Herstellen zu können, daß sie
denselben zu 6 bis 8 Pf . pro Kilowattstunde am Schaltbrett an
die Gemeinden, industriellen Werke usw, im Radius von 70
Kilometer des Werkes abgeben kann. Schon in 40 Kilometer
Radius des Werkes kommen alle Ortschaften und Fabriken,
z. B. von Höhn bis Wetzlar-Gießen, bis Coblenz-Meuwied, bis
Betzdorf-Siegen , bis Limburg-Ems usw. in Frage ; es dürfte
daher bei Bekanntwerden dieser überlandzenttale die ganze elek¬
trische Erzeugung , welche bei Vollbetrieb auf 40 000 Kilowatt¬
stunden pro Jahr einaerichtet wird, bis zu diesen Städten zu
dem billigen Satze bald vergriffen sein. Da die Gewerkschaft
„Alexandria für das erforderliche Kohlenquantum von 100 000
Tonnen pro Jahr schon heute bei dem enormen Kohlenvorrat
und bei der Flözmächtigkeit bis 5 Meter auf Jahrzehnte hinaus
eingerichtet ist, so dürfte diese bedeutende und wichtige über¬
landzentrale de? Regierungsbezirks Wiesbaden schon nach
Jahresfrist in Betrieb kommen. Es bedarf keines Kommen¬
tars , welche Bedeutung die Errichtung dieser überlaridzentrale
qegenüber der geplanten Nistertalsperre , welche nach Zeitungs¬
berichten den Lichtstrom zu 45 Pf . und den Kraftstrom zu
25 Pf . anöietet , für den Oberwesterwald und seine Bevölke¬
rung hat. ' _ _ _ _

Aus der Umgebung.
Streik der hessischen JrrenwSrier.

rmk . Darmstadi , 21. März . Schon seit längerer Zeit gärt
es unter dem Personal der hessischen Irrenhäuser , das mit
Rücksicht auf den anstrengenden wenig angenehmen Dienst und
die allgenieine Verteuerung der Lebenshaltung eine Besser-
stellüna  seiner Gehaltsverhältnisse anstrebt . Die Folge war
eine Anzahl Besprechungen, verbunden mit Vorstellungen, die
anscheinend ohne Erfolg geblieben sind, denn nun wird direkt
mit einem Ausstand aller hessischen Jrrenwärter gedroht, was
zu einer großen Kalamität im Ernstfälle führen könnte. Zwecks
Beilegung dieses Konfliktes fand heute nachmittag im Ministe¬
rium des Innern zwischen den beteiligten Faktoren eine Ver¬
handlung statt , in der anscheinend für den Augenblick durch be¬
rührende Erklärungen ernstliche Störungen der Betriebe be¬
seitigt wurden.

rmk . Darmstadt . 22. März . (Eigener Drahtbcricht .) Zu
dem drohenden A u s st a r, d der Wärter  in den hessischen
Jrrenan st alten  wird mitgeteilt , daß 65 Mann der
hessischen Sanitätskolonne vom Roten Kreuz vorbereitet sind,
im Falle des wirklich eintretenden Ausstandes die (stellen
sofort provisorisch zu besetzen.^

rmk . Darmstadt , 22. März . (Eigener Drahtbericht.)
Landesgerichtspräsident Herzberger  ist heute früh dem am
Samstag erlittenen Schlaganfall erlegen. H. war 61. Jahre
alt und aus Gießen gebürtig.
.......—-- — -

Gerichts slm!.
Wahlrechtsdemonstranten vor dem Schöffengericht.
Wegen der Vorkommnisse am 13. Februar , dem Tage

der ersten Wahlrechtsdeinonstration, sind, wie wir hören,
drei direkte Anklagen Ivegen Widerstands gegen die Staats¬
gewalt, Verübung von grobem Unfug durch Hochrufe auf
das geheime, allgemeine, gleiche und direkte Wahlrecht, so¬
wie wegen Übertretung der Regierungsp olizeiverordnnng
vom 18. September 1800 cingelcitet worden, während im
weiteren wider 2 bis 3 Leute Strafbefehle ergingen; wider
die dann von den Beteiligten die richterliche Entscheidung
beantragt worden ist. Wider die zunächst Erwähnten stand
heute Vor dem Schöffengericht. Termin an, weil von den
Beteiligten jedoch zwei nicht auf die Einhaltung der gesetz¬
lichen Ladefrist verzichten wollten, mußte die Verhandlung
wider sie vertagt werden, während wider den dritten die
Verhandlung vor sich ging. Es handelt sich bei diesem näm¬
lich um die einzige Person, welche damals in Hast genom¬
men, resp. behalten worden war, keineswegs, weil an sich
die Schwere der ihm vorgeworscnen Straftaten ein solches
Verfahren gerechtfertigt hätte, sondern lediglich um des¬
willen, weil der junge Mann keinen festen Wohnsitz besaß,
und demgemäß die Befürchtung nahelag, daß er ohnedies
sich der Verantwortung entziehen werde. Es handelt sich
bei diesem Mann ttm den 20 Jahre alten, noch unbescholte-
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ttett Schlosser Karl Müller.  Dieser war , aus der Wan¬
derschaft begriffen, am 12. Februar , abends, hier zugereist,
um gleich folgenden Tages seine Reise nach Frankfurt frmt-
zusetzen. Als er auf der Straße erschien, war diese bereits
durch eine Sckm-tzrnannskette abgesperrt. Er bat, ihn an der
Wellritzstraße du-rchzulassen, damit er sich zum Bahnhof be¬
geben könne, cs wurde ihm jedoch ein anderer Weg gezeigt,
der ihn direkt zum Bahnhof bringe, und man sah ihn dann
eine Zeitlang nicht mehr. In den Gesichtskreis der beteilig¬
ten Schutzleute aber trat er wieder ans dem Scdanplntz,
d. h. abseits von dem ihm gezeigten Wege, in dem Moim«wt,
als er, in der Nähe der Bedürfnisanstalt stehend, laut in
die Hochrufe auf das freie Wahlrecht mit einstimmte. Ledig¬
lich dieser Umstand vcranlaßte einen Schutzmann, sich seiner
Person zu versichern. Kaum jedoch hatte er ihm Hand¬
schellen angelegt, da ertönten aus der Menge Rufe: Nicht
mitgehen! und zugleich wurde mit Stöcken aus die Schntz-
lente eingeschlagen, das Messer zu ziehen gedroht, und die
Schutzleute, welche immer mehr ins Gedränge gerieten,
sahen sich genötigt, sich durch Blank ziehen und Schlagen
mit dem Säbel die Massen vom Leib zu halten, Müller
seinerseits ließ sich mehrfach zur Erde fallen, stemmte sich,
um seinen Transport zu verhindern gegen feste Gegenstände
und erst als er zu der Einsicht gelangte, daß ihm seine
Resistenz doch nichts fruchten werde, bequemte er sich dazu,
den Schutzlcnten, ohne sich weiter zu widersetzen, zum
Revier in der Bettramstraße zu folgen. Seitdem sitzt er
hinter Schloß und Riegel. — Das Schöffengericht sah ihn
heute im Sinne der Anklage für überführt an, verurteilte
ihn zu 14 Tagen GefänMis , 5 Tagen Hast und 5 M. Geld¬
strafe, erachtete jedoch alle diese Strafen für durch die
Untersuchungshaft verbüßt resp. getilgt und ordnet« die
sofortige Hastmlaffung des Mannes an.

Die Hofrichtcr-Broschüre.
ftck. Men , 22. März. Der Redakteur der „Arbetter-

Zeitung" Max Winter  hatte sich gestern vor Gericht wegen
seiner Hofrichter-Broschüre, die bekanntlich beschlagnahmt
wurde, unter der Anschuldigung zu vcrantwotten , daß er
Mitteilungen über die Ergebnisse einer im Gange befind¬
lichen Untersuchung veröffentlicht habe. Winter wurde zu
einer Geldsttafe von 200 Kronen vernrtcilt.

Verurteilung eines Spions.
ftft. Paris , 20. März. Der Spion Rosst, welcher wegen

Unterschlagungzu drei Monaten Gefängnis verurteilt wor¬
den war und Berufung eingelegt hatte, ist jetzt vom Appell¬
gericht zu der gleichen Strafe verurteilt worden. Rosst hatte
für Geld der französischen Regierung Dokumente angeboten,
die er nicht besaß. Er hatte auf diese Weise sich bereits de»
deutende Geldbeträge auszahlen lassen.

ö. Mainz, 21. März. In der Schadenersatzklage
des Opernsängers P a cy n a vom hiesigen Stadttheater
gegen den Opcrnresercnten Würzburger  des „Mainzer
Tagblatts " kam heute nachmittag vor dem Landgerichts¬
direktor Dir. Bockcnheimcr folgender Vergleich  zustande:
Würzburger gab die folgende Erklärung ab: „Bei der
Niederschrift der Kritik über die Aufführung der Oper
„Faust" am 26. Dezember v. I . hatte ich nicht die Absicht,
Herrn Pacyna zu beleidigen. Wenn jene Kritik so ausgelegt
werden sollte, daß die Stimme des Herrn Pacyna eine
krankhafte sei, so bedauere ich dies. Ich wollte nur sagen,
daß Herr Pacyna an jenem Abend indisponiert war und
nicht hätte singen dürfen. Ihn in seinem Fottkommen zu
schädigen, war nicht beabsichtigt." Die Klage wurde hierauf
zurückgezogen.

Kleine dPirsmis.
Stiftungen der Kempinskischen Erben. Die Erben des

verstorbenen Restaurantbesitzers Berthold Kempinski zu
Berlin stifteten 150 000 Mark als Unterstützungs- und
Pensionssonds für die Angestellten des Hauses Kempinski,
sonne 100 OÖO Mark in Legaten für die öffentliche Wohl¬
fahrtspflege.

Eine Sechs-Millionen-Erbfchast eines Dienstmädchens.
Ein bei einem Geistlichen in Dessau bedienstetes Mädchen
hat von einem Verwandten in Amerika ein Millionenver»
mögen geerbt. Man spricht von 6 Millionen Mark.

Ein Wagenunfall. Ein dicht besetzter Kremser, dessen
Insassen sich zum Wunderdoktor Ausmeyer in Ahrenshausen
(Kurhessen) begeben wollten, stürzte unterwegs in einen
Chausseegraben, alle Gäste und den Kutscher unter sich be¬
grabend; zwölf Frauen und Männer trugen schwere Ver¬
letzungen davon.

Ein Eisenbahnunfall. Von dem zwischen Parkany-Maua
und Budapest verkehrenden Lokalzug entgleisten vor der
Einfahrt in den Westbahnhof vier Wagen, wobei eine Frau
getötet und mehrere andere Fahrgäste leicht verletzt wurden.

Die schwarzen Pocken in Nürnberg. Bei einem Reisen¬
den aus Nürnberg, der vor einiger Zeit aus Rußland zurück-
gekehrt ist, sind die schwarzen Pocken sestgestcllt worden. Der
Kranke tvurde nach dem städtischen Krankenhaus übergesührt,
die nötigen Vorsichtsmaßregeln sind seitens der Behörde ge¬
troffen worden.

Große Hungersnot in Arnienien. Der armenisch¬
gregorianische Patriarch erhielt von den Bischöfen in den
von Armeniern bewohnten asiatischen Provinzen furchtbare
Berichte über die dort überall herrschende Hungersnot.
Namentlich im Gebiet von Seitun ist das Elend unbeschreib¬
lich, ganze Familien verfielen hier dem Hungertod.
Patriarch Turian appellierte an die Humanität der Regie¬
rung und des Parlaments.

Die Wiener Giftmordaffürc. Die „Arbeiterzeitung"
veröffentlicht einen Brief Hofrichters aus dem Gefängnis
an seine Frau , wie er sie bittet, ihm Bilsenkraut zu schicken,
und ihr erklärt, es seien bei ihm gefälschte Marschrouten ge¬
funden worden. Er habe darum seine Ehre verloren und
werde um seine Charge kommen. Sie möge aber den Mut
nicht verlieren. Die „Arbeiterzeitung" sucht nun zu beweisen,
daß der verhaftete Profotz, der diesen Brief aus dem Ge¬
fängnis geschmuggelt hat, von der Untersuchungsbehördo
direkt mit der Aufgabe betraut worden sei, Hofrichter zum
Schreiben dieses Briefes zu veranlassen. Er habe den Brios
sofort der Behörde übergeben, und die verschiedenen anderen
Briefe, die ihm zur Übermittelung ausgelicsert seien, mit
Wissen und Willen der Untersuchungsbehördeaus dem Ge¬
fängnis geschmuggelt. — Das Verhör mit Hofrichter wurde
endgültig abgeschlossen. Der Untersuchunasrickter wird min-
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mehr zur Ausarbeitung seines Vortrages an das Kriegs¬
gericht gehen. Das Verhör ist insofern ergebnislos ver¬
lausen, als Hofrichter kein Geständnis abgelegt hat. Er hat
vielmehr gerade in den letzten Lagen den ihm gemachten
Vorhaltungen gegenüber mit noch immer unerschiitterter Ruhe
seine Unschuld beteuert.

-' Handel . Industrie.
GSEn Volkswirtschaft :. e= i

Deutscher Äussenhandel im Februar I9!0.
Nach dem nächstens erscheinenden Februarheft [1910 der

-vom Kaiserlichen Statistischen Amte herausgegebenen Monat¬
lichen Nachweise über den auswärtigen 'Handel betrug im
Februar d. J. :

1. Die Einfuhr 3 610 913 Tonnen, ferner 109 812 Stück
(Pferde, Wasserfahrzeuge , Uhren) gegen 3 731281 Tonnen und
U35 173 Stück im Februar v. J. Der Ausfall ist durch die ge¬
ringeren Erzbezüge bedingt.

2. Die Ausfuhr erreichte 3 711832 Tonnen , feiner 19 315
Stück gegen 3 469 254 Tonnen und 22 905 Stück im Februar v. .1.

3.  Die Gesamteinfuhrin den Monaten Januar und Februar
d. J. 7885 228 Tonnen, ferner 225 378 Stück gegen 7 377 710
Tonnen Und 218 696 Stück im Vorjahr. Die um über 0.5
Millionen Tonnen gegen das Vorjahr gestiegene Einfuhr ist
namentlich auf die erhöhten Bezüge von Erzeugnissen der
Landwirtschaft uZw. (+ . 0.4 Millionen Tonnen) zurückzuführen.
Nur ein Tarifabschnitt , mineralische und fossile Rohstoffe,
Mineralöle, zeigt einen Rückgang, die übrigen 18 eine Zunahme
der Einfuhr.

4. Die Gesamtausfuhr machte in den beiden Monaten d. .T.
7445217 Tonnen, ferner 64.497 Stück aus gegen 6 821363
Tennen und 60 263 Stück im Vorjahr. An der verstärkten Aus¬
fuhr sind 17 Tärifabschnitte beteiligt, namentlich Erzeugnisse
der Landwirtschaft usw., mineralische und fossile Rohstoffe,
chemische und pharmazeutische Erzeugnisse , unedle Metalle
und Waren daraus , letztere wegen des besseren Absatzes von
Eisen und Eisenlegierungen. Die beiden Tarifabschnitte mit
Verlusten sind Bücher, Bilder, Gemälde und Edelmetalle uno
Waren daraus.

5. Der Wert der Einfuhr erreichte im Februar d. J. 662.5
Millionen Mark an Waren und 36.1 Millionen Mark an Edel¬
metallen , in den beiden Monaten Januar -Februar d. J. 1342.2
Millionen Mark an Waren und 50 Millionen Mark an Edel¬
metallen gegen 1236.2 und 85.9 Millionen Mark im Vorjahr.

6. Der Wert der Ausfuhr 580.9 Millionen Mark an Waren
und 16.0 Millionen Mark an Edelmetallen im Februar , 1122.8
und 22.6 Millionen Mark in den Monaten Januar -Februar d . J.
gegen 971.3 und 49.1 Millionen Mark im Vorjahr.

Die Zunahme der Wareneinfuhr gegen' die beiden ersten
Monate des vorigen Jahres betrug 106 Millionen Mark, die Zu¬
nahme der Warenausfuhr >151.5 Millionen Mark. Die Ausfuhr
war W Februar d . J. dem Gewichte nach höher als die Einfuhr.

Banken und Börse.
* Deutsche Reichsbank. Heute tritt, wie schon mitgeteilt,

der Zentralausschuß der Reichsbank zusammen . Es handelt
sich lediglich um die Monatssitzung. An eine Änderung des
^Diskontsatzes wird nicht gedacht.

!! Vorschuß- und Kiediivereim Gaub a. Rh., E. G. m. u. H,
:Die Zahl der Mitglieder ist im Jahr 1909 auf dem alten Be¬
stand geblieben und betrug am 31. Dezember 1909 668. Der
Gesamtumsatz stellt sich auf 3 305 505.34 M., der Reingewinn
auf 7511.26 M. gegen 8731.90 M. in 11908, woraus 5% Proz.
Dividende (wie i. V.) zur Verteilung kommen.

* Dia Trenhand-VaiBsbußung, Aktiengesellschaft in Berlin,
erzielte einen Reingewinn von 58 331 M. (i. V. 40 755 M.),
woraus bekanntlich 10 Proz . (7 Proz.) Dividende auf 250 000
Mark Aktieneinzahlung vorgeschlagen werden bei 19 523 M.
(20 845 M.) Vortrag. Die Anzahl der für das neue Jahr vor¬
liegenden Aufträge lasse auch im kommenden Jahre eine er¬
sprießliche Tätigkeit erhoffen.

w. Warnung vor einer holländischen Bank. Die „Nordd.
Allg. Ztg.“ schreibt: Das „Algemcin Handelsblad Amsterdam“
warnt vor einem in der Groen van Prinstererstraat 22 kürzlich
unter der Firma Metz u . Ko. eröffneten Unternehmen namens
Nederlandsche Bankvereinigung Kanloor von Vertrouwen, up-
gericht anno 1877. Vor der Anknüpfung von Geschäftsverbin¬
dungen können sich die Interessenten an das Amsterdamer
Polizeihauptbureau , Zimmer 7, wenden. Die Geschäfte des
Bureaus werden von einem gewissen van Dolder betrieben,
der. auch gegen Vorschußzahlungen Stellungen anbietet.

Aiileiliea.
* Neue ungarische Kronenrsnte. Die Verhandlungen wegen

'Beitritts dei Berliner Konsorten der Rothschildgruppe zum
Syndikat für die neue ungarische Kronenrente haben zu einem
positiven Ergebnis geführt.

Berg - und Hüttenwesen.
Deutsch - LuKembuigisclie BercwerksgesallschaiL Im

Aufsichtsrat wurde mitgeteilt, daß die Erträgnisse weiter günstig
sind . Die Beschäftigung sei in allen drei Abteilungen flott,
wenngleich der Eingang von Aufträgen in den letzten Wochen
minder lebhaft war. Den Kernpunkt der Abmachungen mit der
Gewerkschaft Kaiser Friedrich und der Saar - und Moselberg-
werirsgesellschaft haben wir bereits mit geteilt.

IiKlnstrie und Handel.
* Gomniiwareuureiserhöhnny. Wie gemeldet wird, beab¬

sichtigen die deutschen Gummiwarenfabriken eine weitere
Preiserhöhung von 20 Proz . eintreten zu lassen . Die bereits
im vorigen Dezember beabsichtigte Preiserhöhung konnte
mangels Einigkeit unter den Firmen nicht zur Durchführung
gelangen.

* Spirituspreise der Zentrale. Die Spirituszentrale teilt
uns mit, daß ihre Verkaufspreise für Primasprit unverändert
geblieben sind. Danach stellen sich die Verkaufspreise wie
folgt : Zur prompten Lieferung 49.70 M., zur Lieferung per
April d . J . 50 M., per Mai d. J. 50.30 M., per April-September
d. J. 51 M., Verbrauchsabgabe mit Ü25 M. zu Lasten des
Käufers.

* Brauereifusioa in Worms. In der Generalversammlung
des KWormser Brauhauses vorm. Oertge wurde der Fusions¬
vertrag mit dem Elefantenbräu vorm. Kühl in Wonns ge¬
nehmigt.

* Poriland-Zsmentweike HeiöeShsrg und Slam: 'rein:, A.-G.,
Heidelberg. Die Bilanz für 1908/09 ergibt inklusive 768 305 M.
Vortrag (i. V. 704 725 M.) einen Gewinn von 3 656 030 M.
(i. V. 3976 485 M.). Die ordentlichen Abschreibungen betragen
579 475 M. (556 303 M.). Zu außerordentlichen Abschreibungen
werden 396 250 M. (350 OOOM.) verwandt . Die Tantiemen er¬
fordern 372112 M. (474 593 M.), Gratifikationen 26 000 M.
(27282 M.). Es wird der Generalversammlung die Verteilung
von 10 Proz . Dividende (i. V. 12 Proz.) vorgeschlagen, und
782)93 M. (768.305 M.) werden vorge tragen.

* Dia Vereinigten Fabriken landwirtschaftlicherMaschinen
(vorm. Epple n. Buxbatun) in Augsburg erzielten einen Reinge¬
winn von 1083 773 M. (i. V. 1216 733 M.). Die Dividende
beträgt wieder 25 Proz., woran das erhöhte Kapital voll
teilnimm i.

* Ravensbergei Spinnerei. Die Hauptversammlung ge¬
nehmigte die Dividende von 9 .Proz . Die Aussichten des
laufenden Jahres werden kaum so günstig sein wie die des
Berichtsjahres.

* Bei der Deutsch-Überseeischen Elektrizitätsgesellschaft,
Berlin, werden die zur Ausgabe gelangenden 10 Millionen Mark
neuen Aktien den alten Aktionären zu 128 Proz . zum Bezüge
ungebeten. Auf je acht alto Aktien entfällt eine neue von je
1000 M.

Verkehrswesen.
* Die Verfeshrseinnahmender deutschen Eisenbahnen be¬

trugen im Februar im Personenverkehr 45 099 690 M., also
gegen das Vorjahr mehr 5 169 739 M. oder auf 1 Kilometer
997 M„ also mehr 90 M. gleich 11.15 Proz ., im Güterverkehr
j.i.26 665 035 M., also gegen das Vorjahr mehr 8 083 498 M. oder
auf 1 Kilometer 2459 M., also mehr 116 M. gleich 4.95 Proz.

* Österreichische Südbahn . Es werden von Paris aus Ver¬
mittlungsvorschläge gemacht. Die Regierung solle eine klare
Erklärung hinsichtlich der Verstaatlichung abgeben und weiter
darüber , ob die Gläubiger aus der 4proz. Anleihe zu einem Zu¬
geständnis herangezogen werden.

* Hamburg-Südamerikanische Bampfecbiffabrtsgeeellschaft.
In der Generalversammlung Gezeichnete der Vorsitzende die
Aussichten des laufenden Jahres als befriedigend. Zwar be¬
stehe die Konkurrenz noch weiter fort, doch hoffe man , dieser
mit Erfolg begegnen zu können.

* Der Berliner Spedileurvorom schlägt eine Dividende
von 30 Proz. gegen 16 Proz . im Vorjahr auf die Vorzugsaktien
und von 31 Proz. (17 Proz.) auf die Stammaktien vor. Die
Verwaltung hebt dabei hervor , daß für die Folge nur wieder
auf die Erträgnisse aus dem regulären Geschäft zu rechnen sei.

* Dividenden. In der Sitzung des Aufsichtsrats der Aktien¬
gesellschaft für Verkehrswesen zu Berlin  wurde die Ver¬
teilung einer Dividende von |12, Proz . (in den beiden letzten
Jahren 11 Proz .) beschlossen.

Verschiedenes.
w. Zum japanischen Handelsmarkejigeseiz . Die „Nordd.

Allgem. Ztg.“ schreibt : Nach der Novelle zum japanischen
Iiandelsmarikengesetz sollen Warenzeichen von der Eintragung
ausgeschlossen sein, wenn sie dem Warenzeichen eines anderen,
das allgemein bekannt ist, gleich oder ähnlich sind und für
die gleichen Waren gebraucht werden. Zum Beweise dieser
Eigenschaften genügt, wie das Patentamt in Tokio mitteilt , nicht
die Mitteilung und Abbildung an das Patentamt , sondern cs
sind Angaben zu machen , wie lange das Warenzeichen in Ge¬
brauch ist und Beweise beizubringen , daß cs allgemein bekannt
ist . Gegen den Markenraub verbürgt nur die vorschriftsmäßige
Eintragung den gesetzlichen Schutz.

— Zeutrala für Gar,Verwertung. Unter diesem Namen
wurde am Montag in Berlin  eine Vereinigung begründet,
welche die Wahrnehmung der berechtigten Interessen der Gas-
Industrie bezweckt. Eine Kampf-Organisation, etwa gegen die
Elektrizitäts-Industrie , ist nicht beabsichtigt . Der Verein will
mit dem Deutschen Verein von Gas- und Wasserfachmännem
Zusammenarbeiten und alle die Kräfte zusammenfassen , welche
in der Gastechnik mit Erfolg tätig sind. Sehr großen Wert legt
der Verein darauf, daß auch die städtischen Gasanstalten bei¬
treten.

Letzte Nachrichten.
Zu, » Skandal im ungarischen Abgeordnetenhaus.
bä . Budapest , 22. März . Gegen die Attentäter wird,

nachdem heute deren Immunität als Abgeordnete er¬
lischt, das Strafverfahren wegen Gewalttätfg-
k e it gegen Beamte sowie wegen Körperverletzung ein¬
geleitet werden. Wie es heißt , werden die am meisten
kompromittierten Abgeordneten Eitner und Zackareis
bereits heute verhaftet werden.

Weitere Fälle von Korruption in der französischen
Verwaltung.

wb. Paris , 22. März . Aus Marseille wird mehreren
Blättern berichtet, Laß die Staatsanwaltschaft die
Untersuchung gegen einen Notar angeordnet habe, der
unter Mithilfe eines Marinebeamten durch falsche Zeug¬
nisse den Fortbezug von Ruhegehältern  ermög¬
licht habe, deren Nutznießer bereits seit langer Zeit ver¬
storben oder verschollen waren . Die Summen , um die
der Staat durch diesen Betrug geschädigt wurde, sollen
sehr bedeutend sein.

Des Ministerpräsidenten Asguith Absichten für die
Oberhausreform.

>vb. London, 22. Mürz . Die Resolutionen , die
Ministerpräsident Asguith nach Ostern im Unterhause
einbringt , haben folgenden Wortlauts 1. Es ist rätlich.
daß das Oberhaus  durch Gesetz für unfähig erklärt
wird , das Budget abzulehnen oder mit Zusätzen zu ver¬
sehen, doch darf eine solche Beschränkung der Rechte des
Oberhauses nicht zum Vorwände dafür genommen
werden, nun auch die bestehenden Rechte oder Privi¬
legien des Unterhauses zu vermindern oder zu be¬
schränken. 2. Es ist rätlich , die Befugnisse des Ober¬
hauses  bezüglich anderer Vorlagen so zu beschränken,
daß jede Vorlage auch ohne  die Zustimmung der
Lords Gesetz wird , die in drei  aufeinander folgenden
Sessionen im Unterhause angenommen und dem Ober-
hause wenigstens einen  Monat vor Sessionsschluß
zugesandt worden ist, unter der Voraussetzung, daß sie
die Königliche Sanktionierung erhalten hat und daß
zwischen dem Tage ihrer ersten Einbringung im Unter-
Hause und dem Tage ihrer dritten Annahme in diesem
Hause wenigstens zwei Jahre verstrichen sind. 3. Es ist
rätlich, die Dauer eines Parlaments auf fünf Jahre
zu beschränken.

Indisziplin in der englischen Marine.
wb . London, 22. März . Die „Daily Mail “ meldet:

Als das Linienschiff „Jrresistible " am 12. März in Port¬
land einlief , waren alle Visiervorrichtungen der Ge¬
schütze böswillig über Bord geworfen.  Die
Täter sind unbekannt , doch werden drei Mann der Be¬
satzung in Gewahrsam gehalten . Tie „Jrresistible " ist
gestern abend nach der Bantry -Bai gegangen . Die
Untersuckuna der Angelegenheit ist im vollen Gange.

Wetter -Kuriositäten.
wb . Aus Kurhessen, 21. März . In den höheren Ge¬

birgsgegenden Oberhessens führte sich heute der Früh¬
ling mit 5 Grad Kälte  ein.

wb . Petersburg , 21. März . Aus verschiedenen
Städten Rußlands treffen Meldungen über sommer¬
lich  e meteorologische Erscheinungen und die unge¬
wöhnlich frühe  Eröffnung der Schiffahrt ein . I»
Jekaterinoslaw ist heute ein Gewitter  mit warmem
Sommerregen niedergegangen . In Tschernigow wurde
die Schiffahrt um einen Monat früher als gewöhnlich
eröffnet.

Ein Liebesdrama.
wb. Berlin, 22. Mürz. In der Nähe der Schießstände

auf Dahleiner Gebiet wurden gestern die Leichen des Post¬
boten Schackradt und eines 20jährigen Hausmädchens ge¬
funden. Der elftere, der verheiratet war, aber von seiner
Frau getrennt lebte, lernte das Mädchen unlängst kenne»;
in ihrem Verhältnis zu ihm trat eine Trübung ein, als sie
erfuhr, das; der Geliebte bereits verheiratet war. Beide
Leichen wiesen Schüsse in der Brustgegend auf. Wahrschein¬
lich bestand das Mädchen, ehe es erschossen wurde, einen
Kampf mit dem jungen Manne.

Bei lebendigem Leibe verbrannt,
wb. Paris , 22. März. Die 80jährige Gräfin Mahh

wurde ein Opfer ihrer Unvorsichtigkeit. Die mißtrauische alte
Dame, die keine Zofe um sich duldete, warf eine brennende
Spirituslampe um und fand bei dem dadurch entstehenden
Zimmerbrande den Tod.

Roosevelt als Staatsp 'nsionär.
M . Washington, 22. März. Die Kommission des Senats

für Pensionen hat sich geweigert, die Bill anzunehmen, durch
die Roosevelt als Chef des Heeres  und der Marine mit
einem jährlichen Ruhegehalt von 10 000 Dollar aus die Litze
der Pensionierten  gesetzt werden soll.

Die EiscnÜahnkatastrophe in Amerika,
hd , Chicago, 22. März . In der Eisenbahnkatastrophe

bei Greenmontain iin Staate Iowa wird noch berichtet:
Es bestätigt sich, daß 4 5 Personen  umgekommen
sind. Der Personenzug stieß mit einem Güterzuge zu¬
sammen. Die Lokomotive des Personenzuges , __ ein
Schlafwagen und ein Rauchwagen wurden vollständig
zertrümmert.

Diebstahl auf einem französischen Panzerschiff,
wb. Paris , 22. März. Wie aus Brest gemeldet wird,

wurde an Bord des Panzerschiffes „Charlemagne" aus der
Kabine eines Offiziers eine Kassette mit 1800 Frank
Inhalt gestohlen.  Trotz aller Nachforschungen konnten die
Diebe nicht ermittelt werden.

Lrtzlr HanÄStSAachrichrerr.
Telegraphischer Kursbericht.

(Miigeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgasse 16.1
Frankfurter Börse, 22. März, mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 213, Diskonto-Kommandit 196,40, Dresdner Bank 165.40,
Deutsche Bank 259, Handelsgesellschaft 180.40, Staatsbahr,
158.70, Lombarden 22.35, Baltimore und Ohio 111.80, Gelsen¬
kirchen 213-50, Bochumer 242.30, Harpener 199.20, Laurahütte
175, Türkenlose 181.26, Norddeutscher Lloyd 104.70, Hamburg.
Amerika-Paket 142.30, 4proz. Ruhen 90.90, Phönix 223, Edison
263, Übersee 186. Tendenz : ,ruhig.

Wiener Börse, 22. Marz. Österreichische Kredit-Aktien
677.20, Staatsbahn -Aktien 743.50, Lombarden 123.20, Mark,
noten 117.77.

Meteorowa.,Beobachtungen. Station Wiesbaden.
21. März. 7 Uhr

morgens

cömctcr auf 0 n.Normal-
hwere.
romettt a. d. Meeresspiegel
rmomeler (Celsius) .
nstspcmnnng (Millimeter)
atiue Feuchtigkeit C7o) .
ldrichtnng . . . . .
derscblagSlwhe(Millim. ., : . ri- ....,. .

756.7
767.2

3.4
3.6

62
St. 3

2 Uhr 9 Uhr
nachm. Iabends. Mittel.

754,3
764.6
lO.O
4.0

43
NO . 4

754.4
76+.9

5.0
4.3

66
NO. 1

755.1
765.6

5.8
4.0

57.0

Auf- und Untergang für Sonne (0 ) und Mond ($ ).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleurofäiiciier Zeit.)

März.

. . . - - ur- - - —
1 © C
jim Süden ! Nusiang lUntergemcri Aufgang Untcrgano
Uhr Min. Uhr Minsilhr MinAlhr Minsilhr Min.

23. 12 34 6 27 .6 42 (4 6 R. .6 5 V.

Die Adeud -ArrsMbe »mrsiM 13 SriLrir.
Leitung : SB. Schulte vom Brühl.

VerantwortlicherRedakteur für Politik u. Handel: 91. Hegerhork , Erbenheimer
Höhe: für Feuilleton : SB. Schulte vom Brühl , E .mnenberg: für Wiesbadener
Nachrichten: C Rötherdt : für Natfauische Nachrichten. Äüs der llmsebung
und BerickMaal : H. Diefendach ; für Bermtichteii, Svort und Briefkasten:
C. godacker : für die AuMaen n. RellLinkn: H. Dorunnf ; jämtUct»in SESicSboSett.
Druck uno Bcrlag derL Schcllenberglchcn Hof-Buchdruckerci in Wierkade«.

Sorechftunte der Redaltion: 12 bi» 1 Uhr.
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Spezialität : Seidene Unferröcke 7 ewS 399

6otntzmarie.
Telephon 2007

JE,

Allen voraus und unerreicht!
an 3femniä4'*t ist TTäeileBns&saKirs

Her isst eSsä«•ITussbocien - Lack,
streichfertig , trocknet über Kacht . sehr haltbar , ‘ i-Iviio-

Bfichse Mk. 2.40 und 1.60, VKilo -Büchso Mk 1.30. 379
p5̂ T“ Seit vielen Jlaliren besten » bewftJirt.

ln Wiesbaden musrs
Drogerie Kloebus , Taunusstrasse 25.

Grosser

: Beeile Qualitäten . :
Keine Ramschware.

WEMW

Bi©

Jtei §g imi ?atetots
für Frühjahr und Sommer 191.0

sind ei « getroffen.
Speziell in dieser Saison bringe ich eine

hervorragende Auswahl

essfefeleife Heateten,
welche an Eleganz alles bis jetzt Gebotene
bei weitem übertrifft. Stoffe in nur besten
Qualitäten. Bequemer Schnitt und elegante
Passform sind die Vorzüge meiner Kinder-

Garderoben.

Kirchgasse 28 . Wiesbaden. Fernspr. 274.
Spexial -Maias I . Manges K48

<r?r Herren -, Knaben -, Sport - u. Lime -Bekleidang.

wird nie der Erfolg , in allen Angelegenheiten , wie
Zivil -, Straf -, Alimentations -, Ehescheidungsprozessen,
sowie alle Detektivsachen, Auskünfte etc. pp.

du/ch das

Detektiv-u. Auskunftsbüro
„Union“

Am Römertor No. 1.
Grösste » tand erfolgreichstes Institut.
Erste Referenzen ans hohen juristischen
Kreisen . — fachmännische Leitung . —
Fest »» gestelltes geschultes Personal.

Junge Erbsen.
Erbsen, junge , la . . .
Erbsen, mittelföin . . .
Erbsen, fein .
Erbs»n, extrafein . . .
Kaiserschoten , aller-

feinste Siebung . . ,
Bohnen.

Junge Schnittbohnen . .
Junge Schnittbohnen Xa
Junge Schnittbohnen,

extraprima . .
Junge Stangenbrech-

bshrien Ta.
Ailerfe nste Stangen-

Tvmhsbo non.
Junge Prinzeasbohnen .
Junge Prinzessbohnen

feinste . . .
Spargel,

Yorziigl. Qual., sehrzart
Stangenspar -el, extra-

stark . .
Stangenspargel , stark,
Stangenspargel,

ca. 60 St.
Schnittspargel , Riesen,

mit Köpf.n . . . . . .
Bchnittsjiar- el, stark,

mit Köpfen.
Schnitts -. argol, mittel,

mit Köpfen . .
Seinittip ^rgel,

ohne Köpfe.
Grüne Spargeiköpfe . ,

extrastark.
Grüne Spa gelköpfe . .

dünn.
Diverse Gemüse.

Leipziger Allerlei I . .
Gemisch e Gemüse . .
Feine lxrbsen

mit Kauften la . . .
Teltower Rübchen . . .
Tomatenpüree.

Filze.
Pfifferlinge . . . . . . .
Steinpilze la.
Cham-ign -na, 1. Choix,

V*Pfd. 46, Pfd. 70,
Trüffeln 60,90,1.26,2.50
Kompott-Früchte,

hochfein.
Apfelmus 2-Pfd.-D. 75,
Aprikos n, ’/* Frucht,

geschält . . . . . . . .
Birnen, weis» .
Birnen, rot.
Ei db, eren, gr. Ananas,
Ananas in Scheiben . .
Heidelbeeren.
Kirschen I, schwarz,

mit Bteinen.
Kln-onen, Weichsel¬

kirschen . . . . . . . .
Gemischte Früchte la
Gern. Früshte,extrafein

mit 12 Früchten . . .
Mirabellen.
Pfirsiche, V Frucht,

geschält.
Peineklauden.
Kaiserpflaumen o. Stein
Preiselbeeren.
VorziidJarmcIaden

2-Pfd.-
Dose
—.56
—.66
—.90
1.20
1.40

—.26
—.45

—.50

—.40

- .50
—.70

1 —

1.80
1.50

1.25

1.40

1.10

—.85

—.65

1.30

1.—

1.—
—.85

—.60
- .85
—.80

—.70
1.30

2.-

- .80

1.55
- .90
—.85
1.60
1.50

- .65

—.90

1.25
1.10

1.30
—.75

1.80
—.95
—.65
- .80
Pfd.
—.55
—.60
—.40
—.25
—,50

1-Pfd.-
Dose
—.35
—.40
—.55
—.65

—.75

- .82

—.35

—.30

—.33
—.40

- .60

- .85

—.80

—.65

—.55

—.70

—.60

—.60

- .45
- .45

—.45
- .75

1.10

—.85
—.60

- .85
—.85

—.50

- .65
—.65

- .80
—.50

—.70
—.50

—.50
Pfd.

- .35

to:
Aprikosen . . . . . . . .
Erdbeeren . . . . . . . .
'.«mischte Marmelade.

Pflaumenmus . . . . .
Geht, rkein. Apfel raut

Willi. f-femr. Birck,
Bücke A »eiiiHd . (irattienstsr.

Bezirk«-Fernsprecher '16. K75

Feinster Hridelbeerweit » p. Fl . 65 Pf.
bei 18 IX. 55 Pf.

. Johannisbeerwein
p. Fl . 50 Pf.

„ Gpeierling -Apfelweitt
v. W. 28 Pf.

Diese Weine sind von ganz voruig-
Itdbrr Qualität und ist der
Absatz hierin die beste Empfehlung.

Martin Haltern er,
Obstweinketterei- Sttvrechtftr. 24.

Fernruf 3883.

Moselweine.
Selten schöne und «dir preiswerte Qualitäten , welche den Beifall

jeden Kenners eel »4er JSosclweine finden.
Fl. o. Gl. v. 15 Fl. an v. 50 FL an v. 100 Fl . an

Briedern er . . . . 65 63 62 60
Trabener . . . . 70 67 65 63
El lenzer. 75 70 . 68 66
Moselblümchen . . 80 75 72 70
Lieserer . . . . . 90 85 82 80
Zeltii)g>ir . . . . 1.— 95 92 90
Brauneberger . , . 1.10 1.- 97 95
Cardenor . . . . 1.20 1.10 1.05 i .—
Bremmer Calmont . 1.50 1.40 1.35 1.30

Bessere Qualitäten laut Preisliste. B53S5

Wo Am  i &Segastlfoacfa,
Die RMgsteu mb  feinsten Getränke

zu
FKmiLierr - FesLeR,

Hschzetteu , Kittdtanfe » , Konfirmationett r»sw. sind eine

UWÄ'ZWleÄ HekMMlM.
Es ist hiermit auch dem fst. Geschmack und jedem Alter Rechnung getragen.

Speierling -Slr-felweitt . . . . . . . per Fl . 30 Pf.
Et <ck>e:deerivein , goldgelb, alt . per Fl . 70 Pf.
rtvhatt « isvecrweitt » rolgolden, alt . per Fl . 70 Pf.
,Hii» v«rrwein , feinstes Aroma . . per Fl . 100 Pf.
HeidsXvceLweir«, wodlfchmccke!d und besonders heilkräftig ^ . per Fl . 65 Pf.

Engros , en Detail , Wicderverküufererhalten Rabatt.
Meine Apfel- sowie Beerenweine sind fachmännisch und sorgsam gepflegt und
letztere von Südweinen kamn zu unterscheiden. — Nur durch Sclbstbcrstellung im
Groszen und kolofsKlerr Umsatz bin ich in der Page, solch' vill gen Preis

etnzuräumrn. — Essenzen für Ananas - und Maibowlen stets zu haben.

JFrlte Menricli 9 ®Ä $SÄ4!*
_ _ Grähte Apfel- und Becrenweinkeltcrei am Platze._ B5381

Als besonders empfehlenswerte Festkuclten offeriere ich:

II ' lü O
Dresdener Resinenstollen,

„ Mandelstollen,
„ Familienkuchen,
„ Streusel - u . Quarkkuchen.

Schokolade- und Biskuit-Ostereier und -Hasen.

Marfetstrasse 34 . 487
Filialen: Klarentalerstrasse 3,

K« i««r -f *riedrt *h«Bing 44 ,
W el .ritastrasse 39 a.

Mrstze bayrische

garantiert beste, reinschmeckende Qualität,

Stück« Pf.
Große frische

.Zr Schmutz-Eier
Stück 57 * Pf.

empfiehlt

Eiergrstzhandlung Z*. Lols -',
Etzlenbogengasse 4 . Telephon 478

F. Kuchenmehl
bei 5 u. 10 Pfund per Pfund . 19 Pf .,
f. Vack -neNt bei 5 und 10 Pfund per
Pfund. 17 Pf ., Ltori »r,e » per Pfund
29 Pf., Haselnustierne per P ^ rrd
M P '.. f . r  c3t{V »tut p. Pfd. <Mf Pst,
SfHteHo per Pso. 7r> Pf ., et ft. Jucker
V. Pfd. LS Pf., Palmbutter 55 Ps.

Biüeiter -Konium , e>rtftr >rtz« ».
L». d»« dt >vs»«t4ii'k»rr . B 3306

Pfeffermnrz-- sowie alle andern
und ^ ^ ^

erfüllen nur dann ihren Zweck, wenn dieselben frisch und bester
Qualität sind, wie sie solche durch flotten Absatz und 10-iähr.

prakt. Erfahrung zu billigsten Preisen erhalten im

kneipp-u. Ressrmham„Zmgbom",
. Spezialhaus für naturgemäße Gesundheitspflege,

59  SHDciisfic ifif 59 (Telephon 130 ), 54 airchqass « 54.Preislr en und Kataloge gratis tmd franko. 243

MdkrkI Wd ihm. WkstzlUlsiliit
K.Werä

(früherZ. Gvosch),
Kirchgasse 34 , Ta « rnrsft». 1V, Wetleibeckstv. 44 .

480
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Srsfkiassige dualifäteninBorsienwaren

Besen mU Stiel,
Handfeger,
Schrubber,
Jtbseifbürsten,
Gardinenfeger,
Sdyrankbesen.
Spezialität:  Bürsten von gespult . Gänsefederkielen , ungemein haltbar u. beliebt.

Erich Stephan,  3TÄ

Wuchs*

sn, alle Grössen und Weiten,
vorzügliche Qualitäten, ..

: . t -

Meine Spezialabteilung für Knaben-Kleidung bietet eine entzückende
Auswahl der letzten Neuheiten. — Kleidsame zweckentsprechende
Formen, modern« strapazierfähig® Stoffe und denkbar grösste
Preis Würdigkeit sind bekannte Yorzüge meiner Knaben-Konfektion.

BSusen-Anzugs.
^atrossn-Änzüge. . .
Kieler Anzüge .m . 15.

(Fasson Sohlupibluse u. Seekadett ).

m.  4 .50 bis 22 .-
m.  7 .— bis 31. -

bis 32-

iorfölk-Änzuge1-u.2-reihigm. 8.50 bis 32.
Mozart-Anzüge .m . II.— bis 33.
Kittel -Anzüge .m.  8 .— bis 25.

(für das Alter von 2—4 Jahren ).

Frühjahrs - Paletots — Fyjaks - Ulsters.

Marktstrasse 34. Heinrich Wels Marktstrasse 34.

Tragringe
in jedem Fasson
und Feingehalt,

Sollen von Mk. 3 © an per Paar
(336 gest .). Verkauf streng reell nach
Gewicht . VV. SauerSand , Ohrmacher
u Juwelier , 7 Sohulgasse 7.

fßrip-e% $>hs ifyniiiljJ
4 jtu,.

%t£l ^ßädiöaMi .
St,

IujUm/  fl.tauA&ir

’ffit Jp

lygena/MCf.

Trikot-
Hemden ,Jacken , Beinkleider

vom billigsten Stapeigenre bis zu den feinsten

K 83liefert zu sehr vorteilhaften Preisen das Trikotagenhaua

Jj.  Schwenck, MßMpsse 11-13.
MMwa mMB»r-umuBm

Infolge Nmieinvichiong und Ver-
gröas « ' nng meiner ßeschättwäume wird
eine Partie Möbel ansrangiert und atalia
dieselben unter dem Selbstkostenpreis
zum Ausverkauf . Es befinden sich
‘darunter : 2 Uompletie Salon-
BSiiiriclitssmus , SS Sttlon -ßorn !"
tnreai eiaige 2 - nnJ :S-* Uzig -i-
S>i « ar !«, S —4 Säiifetts , SSalon-
Bc 9>ranke , Etanieu - Irlirrili-
tiiclir , *4 I uboesar . 1 mit l e ier-
eist Utolfbezmj , eiaz . Salons,
Kilihlr etc . , sowie eine B*artie

Brliorationei ».

Mabsl- und Wohnungs-
Einrichtungen, 433

FriedrMslsstrasse 34.
TTlMtiirtO s° w' c Ka - rt ««f l f ßh. Art prompt
A . billigst . Orani 'iistratze 10.

>8aq a

Ketfefoffet,
Nohrpl .», Kaiser -, Krtpec - Gasisss«
» # a Handkoffer » Meistetakchen « n»
K »de ic . f. billig Wevergasie 8 , H. llz.

in solidester Ansfiihiung , l  i
von Mk. ÄS — an.

Ersparnis an Arbeit u . Schon¬
ung »er Gardinen , sind die
grösst . Vorteile dieser Spanner.
Für jede Grösse verstellbar.

L.V.Zung?
B4ärc5 »s » sse 4 «. 1132

Zu©teil Sie oiiie Aielirn- und Men-Woche!
Letzte 163-0 Aialien kommen mm Verkauf , billige schöne Oiter-

aesd'enke, Preis B!k. 1.20, >.50 u. 2.—. fterner erstklassige Nelk.n Dtzd. Mk. 1.—
u. 1,21.-. Margeritten Dtzd. 30 Pf. Maiblumen Ttzd. 70 Pf. Hyazinthen 40 Pf.
(tzrotzte Originalbund-Vcilchenn5 Pf. Palmen von Mk. 1.— an. Trauerkränze
von 8t>Pf. an. Topfpflanzen aller An billigst.

Lrrremvurgstrntze 13: NadieSch.-n 7 Bund 20 Bf. Kopfialat8—12 Pf.
Spinat Pfund 8 Pf. Sauerkraut Pfund 8 Pf . i-vonn, Dtzd 55 Pf.

Herderktrasze•>» Lu «mbnrgstr f)c 13,
Ecke Kaiser-I-riedr.-Ring. Tel-Phon 3554.billig.

WrcluLkvcknze
ln gr. Ausw. v. M. 2.— an, Schlcier-
sträußchcn. In Mode-Blumen lind alle

Neuheiten eingetroff-n.
Kunstblumengeschäftkü. v.

Maurttkr ttzstr atze 8 .
lüofbiao LedersaÄ.,Handtasch.,Sest.,
Ait.UrWl.MapP., S ->ube n. dgl.w-ich.

n -.tt aufgefärbt Si»mor .S >üwalb .»Ltr .U.

'M » Ä SLZ'KL'LL SfeG
das Ladengeschäfts/usverkaul vo.i Kersslti,

Tlillliorsetteu,
Kinder kos sette © ,

Büstenhalter
von heute ab

zu jedem annehmbaren Preise.
Grosse Posten

Damen-Binden änsstrst üiillig.
Hinsrasa Scheid , gew.Engo],

Aerottras . e 1 ? .

Tapeten-
und

Linoleum*
ließe,

um sn räumen , unter  Ko gen.
preifen.  261

Julius Bernßein,
6 Midielsbere 6.

M- 11. SGrmWK Best»
MarltKr .' tze 32 Tel . 2201

besorgt schnell und billig alle
Reparatur»«u.Rklikriikheu.

tzrripselilo ms n̂ ^i'osK » i»

= Trj &L'inuhren, — -----
Gold - u . Siiberwaren.
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Abend-Ausgabe.
2 . Blatt.

Versteigerung.
DienSlag , den 29. März d. I ., vor¬

mittags 8 Uhr, werden rm Rentamts-
burenu , Herrngartenstraße 7 dahrer,
sollende Tomänen -Grundstücke in
der Gemarkung Wiesbaden , mid
zwar : Kartrnblatt 34, . .

Parz , Nr . 112, Acker Konigs-stahl,
9. Gewann , 13 a 26 qm,

Parz . Nr . 116, Acker Leberberg,
4. Gewann , 17 a 13 qm,

Sffertt'ItdE; versteigert . F262
KSnigliches Domänen -Rent amt.

ialpUföiifiSc -ciinesljflBeii.
Mittwoch, den 30. März , vorm.

W Uhr, in Hahn , im Gasthos zum
Taunus , Trstr . 5, 6 Steinhaufen,
28 Hengberg , 36 Kegelbahn, 36 Weher-
ttmnb, 51 Heidekrinnen, 521 Rödchcn:
Buchenstämme, 83 et ., 2. u. 3. Kk.,
über 40 cm Durchm. — 70 tm. Drstr.
50 Müblrod , 72 Lauterrrlen , 73, 76
Hirschgaffe, 62 Lauter , an der En.
Hand : Kiesernstämme 2. u. 3. Kt.,
vH St . — 29 fm, Fichteu-Stämme
2 u. 3. Kl., 8 St . — 5 fm, Stangen
1 114 St ., 2. 144 St ., 3. 1506 St ..
i,  6849 St .. 5. 12 460 St . F268

Soeben
mtftienea

Roman aus üm

Bergmann sieben
von paul GrLvein

/
Prds 4 TH., ged. 5 m.

Zu haben in allen Buchhandlungen

Stttioe Monate hindur -b hat der Autor das Leben der Bergleute geteilt,
ihre Gefahren und Mühsais tief drunten in der Grube und ihr kärgliches
Leben über Tag wie «hier der ihrigen . So hat er ihre Leiden und Freuden,
ihr Lieben und Hassen, ihr Fürchten und Sehnen kennen gelernt , und ttt diese
eigenartige packende Welt füb -' t er uns in seinem großen, sozialen Roman.

Deutscher Uerlagsbaus BongHßo., Berlin üJ. 57

QOO « X > € > € > <€> 0 *000000 *0 OOOOOO '<5

l & iilisiiäf,
Bekanntmachnng. I

“ . " . . l

Mittwoch , den 23. März cr., mittags
^2 llhr , versteigere ich im Hause

Helcnenftraße 5 hier:
2 Pianinos , 1 Plüschgarnitur , zwei
Sviegelschranke, 4 Kleiderschranke,
1 vollst. Bett , 1 Schreibtisch, ein
Diwan , Sofa , Bertiko, Phonograph,

ferner um 1 Uhr im Haufe
Dotzheim erstratze 19

(AufbowahrunFs - Ort ) :
\  Elektromotor , 1 Wasserpumpe,
2 Drückkarren. 2 Ladentische, ein
Ladenrcgal

öffentlich meistbietend Kwany>°mo<
geg-en Barzahlung '. 6 6336JLujas«1« i te , Gerichtsvollzlepet,

Scharnhorststratze 7.

Btlüktttmachnng.
Mittwoch, den 23. März 1810,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Bersteiserungslokale

Helenenstraste 5:
1 Büfett , 1 Schreibtisch , 1 Biblio¬
thek und 2 Sessel

Zssentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung . B 6835

Wiesbaden , Vn 82. März 1910.
Bleyer , (KerickZtSvvllzietzer,

Rauerrthäierstratz e 14, 3.
Bekanntmachung.

Mittwoch, 23. März 1910, nachm.
3 Uhr, werden im Haufe

Helenenstraße 24:
2 Klaviere , i Büfett , i Spiegelschr.,
2 Warenregale , 1 Warenschr . mit
dib. Friieur -Artikeln , 1 Herren¬
toilette , 2 Rasiersessel, 1 Gaslüster,
2 Sofas , 4 Sessel, 2 Schreibtische,
1 Ladentbeke, 1 Sekretär u. a. m.

ßffcntli 'dt) zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert . B 631'

Wiesbaden , den 22. März - 1910.
Habormann , Gerichtsvollzieher,

Schirrsteinerstratze 24.

Jedes
Stück

ist
ei» darum beachten Tie unsere Preise,

die wir unserer oerehrlichcn Kundschaft
_ zu praktischen

—tt Oster- Einkäufe»
offerieren:

Bett - « . Tisch-Wäsche.

| 603>
Farbige Bett -Bezüge aus

Kattun.
’Bf;. Damast -Bezüge,

130/180 . . .
Wss. gevogte Kissen 40

1.25, 95, 75, 41? Pf.
0 B«ttü»er ans Halbleinen, 176Dowlas , Kretonne . von *« an.
ö Bettdecken , gebogt u. mit t «5
H Fransen . von i » an.

553 Tis -l' tücher in riesiger Ans- t
O waltz, !30xl60. . . 1-Dr -ttetteu . 6 )>-60, Y".
Ü 5 . 45, 30, ch'tPf.
k Damast -Tisch -Lättfer
M nur ao£
Oi

Pf.
Posten Heeren -Tocken Nss

g Paar S'IPf.
1 Po 'wnDan >«n-Ätr >>«' pse Ksl

. 2 Paar SVPf.

1Posten«leg . Nntert -rMen , gal,,
darunter ganz teure . .

------- Unter -Röcke --------
in 2)ioir4 in jeder Preislage.

Ein 'ge Hundert
schwär, - weiße Röcke

in aparter Verarbeitung.
Serie 1: Serie 11: Serie EU:

1. 75 2.45 2.95

Georg Mayer
a.Onenbawa M.
emps.seibstgesert.
Glfsabatcher
KsdenWasonz

als
Portemonnaie«,
Zigarren- und.
Brieftaschen,

Damen äjchchen,
Reisetaschen, Aktenmappen.

Meparaturen in eig « cv  Werkstatt.
Kein Lader »,daher villigste Bezugs»

quelle am Pt -t;e.
PW - Rieirlstrass e 7,  Part . -Wq
Em rcnom. Geschäft verk. f. vorchbr.

Sommer -Hüte
Gr . Burrzfjr . 5, L, von 3—7.

Kapotten . . . . . von 4 .50 an
To -'neS . . 4.50 „
Garnierte Hüte . . „ s.50
Um garnierte Hüt e . „ 0 .50 „

DienStng,

22. März 1910.
58 . Jahrgang.

W WM
Zürn bevorstehenden Ssterfefte

empfehle:
Wells . ».Kokst. Knochenschinkren,
Wests, u. Kokst. Koss-, Auß-

und Lachsschinken
in größter Auswahl u. zu billigsten

Preisen!
Ferner empfehle meine

L» norddeutschen Wurstware,r
aus nur renommiertesten Fabriken.
Erstes und größtes Spezialnesckäft
in norddeutschen Wurst - u. rr-crfch-

waren am Platze.
Rur Marktstraste 8,
Tel . 2902. —■vis -a-vis d. Rathaus.

" Md. 40 Ps.
. . . r . 40
. 10 Pfo . 1.5V

Carl ® iss,
Grnbcnstraße 30._

1 Stranssfßftern-Iaftulailiir|
$ i

Gwnzötsarbe . .
Siü - senlack (Kilo)
Gartendung

Neu eingetragen:
1 großer Posten Dan,««»-Wäsche

zu billigsten Preisen.

Kiu »sr »Hemsen « u . Haken
in jed r Größe, von 50 Pf . an

mit 5 Pf . Steigerung.

0 engl, lang.

E Kinder »Strümpfe
$ Gr .l 2,3 4 I 5 6 8

30 35 40 501 55 60 70 80 Pf.

Korsetts
in lang bewäurlen Qualitäten.

Herren
Karren Kranen , Krawatten,

Hemden » aus Zeph x.
Flau ll, Mako, Normal.

i Guggenheimk Marx,
0 Marktftrasze 14.

¥
0

Marktftratze 14 . 0

O Bei jedem Einkauf verlange man Rabattmarke«! 8K 35 v
QOO OOOO <0000 <0 00 *00 OOOOOO O

Za . 10 # KeNZler-
Arack-, Smoking - und Gevrock»
»nzüge , einzelne .Hosen u . Weste»,
Werder, bist . verk. Sü,walvacher-

30 «. »' «ee eite .̂

Bruisst «, veoueurrr « und
ratroueUiie

Wohunngs-
RerniAUNg

ist die mit unserer 430

UlllM«-Ml!flllil!k
vro tägl. Leistung, Wohnung,

8 —10 Zimmer, 40 Mt .»
,-tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, 25 Mt.La« ! &BMl
Entstaubung v. Geschäfts-

Kreftaurations -^ okalc » .
VWWNKM-?̂ ...«

MFrledriclistrasK©29.2.Stock, W
^ gegenüber dem Hl. Geisthospiz. ^

| Pariser Hoaggaatgs.  ^
H Straussfedern, A
J Blumen, Beiher, |
| | Strohhüte, Borden, p
M Garnierstoffe etc . ||
| Detail zu Engrospreisen. A

listige Tapeieâ
in großer Auswahl kauft man vorteilhaft

im DapetenoauS vonLar? August Wagner,
^Moritzstras ;e 3. — Tciepttou 4377.

Reste gebe besonders billig ab.

gär 50 Ps.siliere«

-. Hen <>renhüfe T -— - -—
- . . . . IJT _ _

Empfehle meine

Oftr-AuHeliMß
j« größter n. reichhaltigster

Auswahl.
W . Mayer,

ipeiaspeeftvafje 8,
am Markt«

Sportmützen

Lveitzc» , getveu uns vtau -weitzrn

CZarteNkiss
liefert in Waggonlaiungen , Karren und
Säcken franko, prompt und billig

Eistil Mofct

Ellenbogengiisie
10.

das Neuest © in Formen und Farben,
empfiehlt

Lina Hering, Wwe., “ '“ “.r ' “ *

410
Wtesvaden , Maritistraste 28.

Fernspre cher 2818.
3Safd)anfta‘t Ganymed,

Gardiukuspanncr - !.
Tel. 431». .t Bolter , Oranienstr . 35.

t&u m MÄNe
i

zum Sieden und Rohessen,

5'/-. 8. 8'/- st7 U.
25 St . 1.30 , 1.40 , 1. 55 U. 1.60.Btofiiet6fM4‘/»u.5)>Si.

Feinst« Hafgut-

Ufei'M
per Psd. Mt . 1.1».

?Ll 880888  L 68. «.
Eier-<8roj;Handlung,

41 Heümundstraste 41«
Lieferung frei ins Haus._ 454

Schöne « Spinal per Pfund 8 Pf.
zu buben Schwaibacherstr. 89, Hth. I.

RmchenMehlL Psmld 17 und
19 Pf.

wenn Sie meine erprobte
Ätvreiv - Politur verwenden.
Eiwachste Anwendung, stcherr
Erfolg. Welsen Sie jede
: : ' Nachahmung zurück. : :

Brsprie Äleii,
Michelsberg 8 . Tel . 652.

% iSK'fafOy %r hl

Dieselben sind von ganz vorzüglicher Lackfähigkeii.
Gemahlener Zucker . . Psd. 88 Pf
irorinthen , entstieltu. gereinigt, „ 3V
Rosinen . n n ii i, 35
Lttitauiuer » „ „ „ ,, 48
Hausmach . Nudeln Psd. 28 u. 24
Hausmach . (Tier -Nudeln Psd. 39
Stangen -Makkaroni . . „ 28
Frische Eier . Stück S

„Harth 's Nuhbutter ",
feinstes Pflanzenfett . .

Margarine vom -Block ,
Bitello -Margatine
Jial . Pflaume«
Kalif . Pflaumen
Awerik . Apfelrings

Pfd . 88 Pf.
. . „ K8 „
. . ,. 89 „
. . „ L9 »

Pfd. 81 u. 25 „
. . Pfd. 45 „

Mifchovst
offerieren

Pfd. 39 , 32 a. 25

Kölner Konsum-Geschäfte,
Schwalbacherstratze 23 , Blücherstrafte 6 , Dostheimerftratze 55, ^ Gnetsenau»
strahe 33 , Hellmundsiratze 31 , Karlftrafte 35 , Neroslrahe 23 , Römerserg .<<4,

Westendsirahe I.

Rerr-Wäscherei
sSäf1 . Kirsten, sfÄon
übernimmt Herrschaft?- u. Hotcl'remden-

wäfchc bei fst. Ausführung. 66120

Syez. : Herrenwäsche.
Gardinens pannerel . Eig . Bleich «.

Orangen.
Vin Waagou duttkelrotc süsse

spanischcOrangeit »direkt ausValencia
importiert, das Beste, wa? letzt am dem
Markt ist, sowie MeWun -DoPpelblttt-
Öraagrn ist einaetro ck". Beste Bezugs¬
quelle für Hotz is und Wiedero.rkäufer.
Billiger als' jede Konkurrenz.
Ovst«u . SttssLÜchtc -Grotzllattdluug

S irsr.  Ii napp,
Detail : W llritzinahe 16.
En :o k Jalmstraße 42.

Telephon 8128 . L6308

Jeden Lag frischeEiernudeln
INb kanwer Güte empneölt

per B und 46 , 56 , 75 , 00 Pf.
Nndeln -Makkarotti «ryavrik Weiner,
nur Mauergasse 17.Tel.2350.

Lieferung pünktlich frei Haus.
Gratis- Ausgabe von Tipp- Tupp!

— schult' mich in dir Supp ' !

Prima neue Fcderrolle,
20 —26 Zir . Traakraft , zu verkaufen
Bi-erstadt , SLenvasse 14.



Tett« *®» Messiag , 23 * D!Lrz ISIS.

Schioss-Burg-Geldfoseä 3 Mark,
fereifl der KOnsiler ul Kisitaie

Wiesbaden . B . V.
ÄafPOIrrung sämtlicher Streichquartette

Beethovens
durch daa

KLING -LER -QUARTE TT
am il., 12., 13., !5. und 16. April 1910

im Saal®des SBivil-2iMinos zu Wiesbaden, Friedrichstrass« 22.

Die Aufführungen beginnen pünktlich um 7 '/s Uhr.

Karten fiir den ganzen Zyklus zu 25, 15  und 10  Mk . (alle numeriert ) ,
sowie ausführliche Programme durch die Buchhandlung von Morst ® mejiS
Ä8 ü » zeE , Wiesbaden , Wilhelmstiasse 52 . FS 39

Bet Vorstand.

Dienstag , den 22 . MSrz , abends S Ahr , findet im kleinen Waal
der „ Wartburs " , Schwalbacherstraße, ein

über das Thema : „Die narionat -foziate Brdentttng der jüdischen Feier-
Lage" statt. Referent: Herr S, . Uarpin.

Gäste WtAkomwen. Eintritt frei.

RojM-LereKl fiir CchchZgcher
(eiugetr. Genossenschaft mit beschr. Hastvfli'cht).

Mittwoch , den 80. März 1916 , abends 8 '/- Uhr:

Ochemllche Genera?-Versamulllirg
im „ Münchener Hochstättenstraße 12.

TageZori nung:
1.  Bericht des Vorstandes über das abgelauhene Vereins fahr.
2. Neuwahl der statutengemäß ousschiidendeu Vorstands- und AufstchtSratS«

Mitglieder.
6. Bericht des AufstchtSratS über die Prüfung der JnhresreKnung.
4. Genehmigung der Bilanz, Entlastung d-S Vorstandes und Verteilung des

Nenigcwinns. 4
5. Verschiedenes. F57G

Zu dieser Versammlung laden wir unsere Mitglieder ganz ergebenst ein.
Der Borstand.

Sit. SSiirnpä ’. W . Eäeclteissiauiiä . IP . K&sriser.

Wissbadrrter TagülatL. Menh-Ansgabc, 3. ME. Nr . I SS.
nLoii auswärts Porto und Biste 3t) Pf. extn»,

«.«, 12 . nnÄ April 1810,
empfehlen solange Vorrat reicht:

Und. 8tassen,
Balmhofstr. 4.

m.1. Stoen,
ßtlrebcsMe 51 u. WeUrttiwtr. &.

Hotel Erbprinz,
3if» uir ! ti m«£» iärfy .,

empfiehlt to’lrgerl . Mittfagatsscl»
ä 70 Pf. u. Mk. 1.20, im Abonnement

60 Pfi und Mk. 1.10.
Täglich Kon zert der Hauskapslle.

liöderaie

EW A

iapefii
KensetpätJicIse IfSMatssr

in i,rat *l »tvoIlei » JPairlljei » und
grosser Auswahl Snnaerst

Fü ”Hausbesitzer anerkannt günstigste
Bezugsquelle.

JtSdiarfaag
Tapeten en gros.

Tel 2914 Rheinstr. 56.
Unschöne «. Oästiqe

IC $ i ®peHFIIfii©
vermindert Zehrtee Fucus.
Gufschmecksnd und ange¬
nehm wirkend. Pak. ! »1k.,
5 Pak, 4.59 M . — Hur
Kneif)ß-B.M'ormliai!s
Jungbora,££ £ ä

390

S-  Brot . ^
Nhcinhess. Banrenbrot l -Psd .-Laib

5S Pf . B 6339
_Fr . Müller, ^ Nerostraße 36
Peima Sauerkraut

Pfd . 5 Pf .. Bohnen Pfd . M Bf.,
beides selbst geschnitten. B6S14

__ 5erb . Budach, Walramst r . 22.

|lr Me Kmihe
frische Schellfische und Kabeljau von
25 bis 40 Pf . empf. Jacob Frey,
Ebb«cherstr,„L Tel . 3432._ B 6316

at-Kartoffeln,
Frührofen, Kaiserkronen, Industrie sind
emgetrosien. 8 4850
Ob ft» ». Kartuffet>Nr»hki«n»luug

Zahnftr . 42. Tel. 8>39.

AM PEfipf-ff.KMOff -Dmiii
ftt Wiesbaden

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Geschäftsgebände : Mauritiusstrebe S.

Die

RKiMtze mmm masmmsm
findet am Mittwoch , den 23 . ds » Mts ., abends 8 '/- Uhr,
im großen Saale der „ Wartburg " , Schwalbacherstraße35, statt,
wozu wir unsere geehrten Mitglieder hiermit ganz ergebenst einladen.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 1909.
2. Bericht über die durch den Verbands-Revisor im vergangenen und

in diesem Jahre vollzogenen gesetzlichen und außerordentlichen
Revisionen über die Einrichtungen und die Geschäftsführung nuferer
Genossenschaft.

3. Bericht des Aufsichtsrates über die Prüfung der Jahres-Rechnnvg
für 1909.

4. Entlastung des Vorstandes für die Rechnung des Jahres 1969
und Genehmigung der Bilanz per 31. Dezember 1909.

5. Beschlußfassung über die Verwendung des Reingewinns und Fest¬
setzung der Dividende für das Jahr 1909.

6. Neuwahl von 4 Aufsichtsrats-Mitgliedern an Stelle der statuten¬
gemäß ausscheidenden Herren: Renwer Friedrich de Fallois, Seifen¬
fabrikant Wilhelm Horn, Bauunternehmer Josef Ochs und Wein»

* Händler Ludwig Sattler.
Die Jahres-Rechnung für 1909 liegt von heute ab bis einschließ¬

lich 22. ds. Mts. in unserem Direktions-Zimmer, Mauritiusstraße5, für
unsere Mitglieder zur Einsicht offen.

Wiesbaden , den 14. März 1910.
Der Ausstchtsrat des

ItgeüKte BsnwwSs- tiaü SuuittfB-UeietesK1sesWe»
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

A . WoS.fi", Vorsitzender. F37l

Oeffentliche Aufforderung.
Das von uns auf den Namen Fräulein LLnIklL Ms&y,  hier,

unter Nr. 25739 ausgefertigte Sparkassenbuch mit einem Inhalt an
Kapitaleinlage von Mk. 39.75 und laufenden Zinsenist abhanden gekommen.

Gemäß § 6 unserer dem oben erwähnten Buche beigefügten Spar-
kassenordnung fordern wir den Inhaber desselben auf, seine Ansprüche
unter Vorlage dieses Buches innerhalb 6 Wochen bei uns gellend zu
machen, indem nach Ablauf dieser Frist das Buch null und nichtig ist
und keine Ansprüche mehr gegen uns erhoben werden können.

Wiesbaden , den 22. März 1910.
Allgemeiner Vorschuß -tt. Sparkassen -Bereir t zu Wiesbaden

Emgetr.igeue Genostenschast mit btschrättkrse Haftpflicht.
8 . H ©ig. W . Schnabel.

Kaiserkronen. .Frmirolen , Thüringer und
Badflche Magnum »onum, Branden¬
burger, Dobcrsche Industrie u.Mauskart.
lief, dill. «o. M Nerostr. 35-37.

Oanten-Kopfwasoko
mit Spampu ItSk. 1.—,

mit Teer Mk . 1 . 24 ) , mit Frisur.
~ ~ Weibliche BeßiöisufUj.
Spezialität : Zöpie.

IS rosse AmswaM,
sowie alle ffiaararbeiten MHSgst.

Friseur Willy MreMier«
Schwalbacfaerstrasse 45a , vis- ä - vis der taerstram

mtfitbittoUv . StS . 7,10Stck.G7Pf.
GcMÄseundeln . . Pfd . von 2i?Pf. an.
lo Zwetsche ;; . . . . . . Pfd 25 Vf.
ÄltttaiiUlscrfmssssu , 31 .

Schöne Büste!
IdsctlL jeder Dcrnre!

p r.Draües sttüst en-&üxtex,
Erfolg gar., grotze FI . Mk. b.—,
Probe m.  1 .—. Ditzkr. B '313
UersMWMS fl. Lenz,

Witdbasru , V»st'ack 63.

Des TssesswiclmMM
bilden dis

lapsiseta Kaeftlfesfe
im

Eßtischen Bufet , Taunusstr . 27.
Original echte Dekoration.

MLMtzW’issSmii

I^  Z r 4 ' Ly '

Am tsblatt der kSnial Ichen & sFädtischen Behörden
ÜfSSIHMS

fibennemenf aut kurze Zeit kostenfreiProb
Bezugspreis ^ k.12,0, mona Hich

Morgen Mittwoch eiutreffend:

Lebeüfr. MrWcheßsische
per Pfd . kleine IS Pf ., große mittel 33  Pf .,

größte «kS Pf.

iiiiKt ZnsWgtsWt,
SWÄ8-M.A. WHM.L IzWlMIl.SS.
SseffmniR. A. SeSwiM.31. SnrlW. ZS.
WllWSe 23.  SJwmtts 24. « « kl. 1.

Siffiges Fleisch
3 Koteletts 35 Pf. 332

erhalten Sie nirgends, aber
meine vorzügl. R form «,
Nährkal ^ - Pfianten-
Flets .ü-KstelettK bieten
Almen nicht nur reich¬
lichen Ersatz, sondern sind
nahrhafrer und gesünder.

SSmtm  Mch»-u. lefotoiljaiiS„Zmgb«m", N»L.II



Skr . 13 « . Abend-Ausgabe , S. Matt. Wiesdrrdeuer TagblaLt» Dienstag , 22 . Marz l » x» . Sette Is .*

_ r /igriwyrfe_
Ssr/rsrawsr &mrA’/- r f"*”

\Jcr/Tff&0r/7 H'//e'sPas'm.

IBUTTE RE RS ATZ
WwnwstölfausKcK.oir,üisi:i«►•---te fginenSpeiseoler»

örn!■■»*»«.Vtjma
Siissrahm
O.Sut ^crra

Ufu-rreicbrin
IJuajH-äfr-
Halfbarkeit*

KercbivnigtirhiumBraten.BackBn
5und als grô aufsh-jch.s

Postkolli von 9
Fmnkfurl a . fB.

ßeförmisMtter
Mark © „ Jimgborn“

== -”•- (Pellliatciäs -PflaMiäsenbuttep-Slargsarii»©) = =:
ist als Pfianzeubutter in gesundheitlicher Beziehung tiorisohon Fetten
unbedingt vorzuziehen , denn es steht -wissenschaftlich fest , dass ein Teil
des Viehbestandes tuberkulös infiziert ist und dass die Tuberkulose durch

Kuh -Butter auf Menschen übertragen werden kann.
Marke « lunghor « “ ist in Qualität , Haltbarkeit und Butter*

Ähnlichkeit unerreicht und fast um die Hälfte billiger als die selten ein¬
wandfreie Kuh -Kutter.

Preis per Fid . SO Pi ., */*Pfd . 45 PL.,
Pfd . franko Mk. 8 .—, welche durch Zahlkarte kostenlos auf mein Postcheckkonto
Sfr . S ©H®, im Voraus einzuzahlen sind . 490

r Vetekiiv-Bureau Md PriVüi-Auskmstei
Teteptzau 4160. Lchorntzarststratze 8t , ! . Telephon 41SO.

Buwistw üaä MiWttstes 3nflit!if
besorgt billigst vertrauliche Auskünfte, Beobachtungen, Ermittelungen

an allen Plätzen der Welt.

LL .MGLWW - A « «UKMM8 »« PL » ,
D«Kph. IM . L4l RirclisuMe 54 . Wäe «K»a <Ieir » 5V Sllicinstrasse 5N.

rr— •———r—■'Wiederverkäufer gesucht . . .. .
Teleph . 130.

Grotzer Blumen«u. Manzenstand
auf tat Marlit. Henri Arend. -^ I

Maffen -Verkauf und billig.

pflanzenWel
lind 418Blumenkasten.

Koitfr.Krgs?,
„„ m KctusHcrLLungs gsschäft

Ellenbogengaffc 5 . -— Tel . 2526.

@©©©@@G©©# S®@@@@ltf
Wasch- Garnituren,

Fabrikate WIIl ©r ©y A  lS ®eli 9
empfehle in grösster Aus¬
wahl und allen Preislagen!

von IVSk. S . 75 an
bis zu den elegantesten Aus¬
führungen. 491

Für Private und Hotels.

C. Hoppe,
LZ» Porzellan,

ILanggasse 15a.

Für dis FrühjahrspftanZung
rmp fehle ich

rote Vellis(Tausendschsn)
well e bei *er Bepflanzung des Parterres der vorjährigen Ausstellung
allgemein b.-wundert wurden. Die Größe der Blumen Sberlrifft di « eines
Funkn , r stückeS. I . M. die Königin Sophie von Schweden beehrte mich, der
Schönheit der Blumen wegen, mit einem groben Auftrag.

Befleiiungen werden in meinem BlumengeschäftTaunuSstraße 34 ent¬
gegengenommen.

«ZOI8GMZL ÄÄrN ' SlMS SMIII,
Kunst « und HandelsgLrtncrei,

MK- unter dem alten Friedhof . *̂ p^J
gleichzeitig empfehle ich Pensec« Myosotis, sowie säm tliche Früüjahrspflanzen.

Damenbart»Warzen re.
Beseitigung durch einmalige Behandlung unter Garantie für immer.
Empfehlungen.

«Olga Hoffiiiavm , Adolfstraße8. •
Erstklassiges Institut am Platze. Rur für Domen.

Sprechz.: 12- 2 und 4—5.

Aerztliche
3938

WMWWMRiMWW WOAWMLm-Ä

ßArM?
" lacken

für den

Kontor-
Sebrsuck

» « » werden bei dem
Tuartalswechsel wieder
erforderlich. « * * * *

StlrNiS,!«
«eLsvsgr,

Ls »?etll
XTrhBlare

1

ir empfehlen uns
zur Lieferung der¬

selben in jeder Ausstattung
zu billigen Preisen. « *

L.Zchellenberg^'
HofbuchdruSerei
Mcsbadm «««
Langgaffe 27 - « « egr. rrog.

* * Fernsprecher 6650 - 53.

kWliW.-aK‘

grosse ^ usstetl nun ifürßsti . .
beschenke fit Her:
desehenke fir Barnen:
beschenke für Herren:

Caspar « F &lhrer , Kirchgasse 48.

Eigene Garnierungen von Papp -Eiern mit
Spielwaren . Reizende CJeberraschungen . Oster-
Attrappen , Häschen in allen Ausführungen.
Entzück . Neuheiten in Ansteck -Nadeln , Kolliers
mit Anhänger , Hutnadeln . Große Auswahl in
Oster - Nippes . Hochmoderne Handtäschchen.
Reiche Auswahl in scherzhaften Gegen¬
ständen . K 86
==== = Viele praktische Bedarfs-Artikel. =

Gegründet  1833. Gegründet 1853.
Einladung zum Abonnement

aus das

gafleler

Tageblattu. Anzeiger.
WT " 51?. Jahrgang.

Netteste, umfangreichste und gelesenste der in Gaffel heraus»
gegebenen Zeitungen. Erscheint

zweimal täglich
in einer Morgen - und Abend-Ausgabe . Die Morgen -Ausgabe
bringt in ausführlicher Weise politische, lokale und provin¬
zielle Artikel und Berichte, ebenso ein sorgfältig ausgewähltes
Roman -Feuilleton in täglichen Fortsetzungen , ferner sonstige
mannigfache unterhaltende Beiträge . Der darstellenden und
bildenden Kunst, sowie der Musik wird im Caffeler Tageblatt
besondere Aufmerksamkeit gewidmet . Ein großer Stab von
Mitarbeitern bietet vollkommene Gewähr für wirklich Ge¬
diegenes auf allen Gebieten . Auch die Abend-Ausgabe , welche
ebenfalls neben allen Tages -Neuigkeiten die Fortsetzung des
Romanes bringt , weist eine große Reichhaltigkeit auf , in¬
sonderheit aber in einem ausgedehnten Handelsteil mit
telegraphischen Kursberichten der bedeutendsten Börsen . Aus¬
führliche Verlvsungslisten der preußischen Klassenlotterie

und sämtlicher Staatspapiere schnellstens.
Der Bezugspreis in Cassel, sowie durch die Post bezogen

beträgt 3 Mark vierteljährlich
und erhält jeder Abonnent „Die Plauberstube " sonntäglich,
sowie am 1. Mai und 1. Oktober jeden Jahres einen Plakat-
Fahrplan , ein vollständiges Eisenbahn -Fahrplanbuch , sowie
am 1. Januar einen Wandkalender in Farbendruck

unentgeltlich.
finden durch das „Caffeler Tageblatt
und Anzeiger " zufolge der großen

Auflage die zweckentsprechendste Verbreitung und wird das
von den Behörden wie von der Ge

Aryer § sA

Blatt daher von . .
häufigsten benutzt.

lieschäftswelt am

BP™ . CARL KOCH JÜ
kontorartikel. Ecke Michelsöerg
lv’ yxL  und Kirchgasse

jtAa’- u.Zeichen*
arfikeh

Hi rch

Cs er - St n.

Le de waren «*

ßahn h -'jtr -j, g,
PL Ö

Wi f h g im - St -n.

Telep
on « 001 KurhaiTS

4- Haltestellen der Eiektr . ßahn am Hause.
. -̂ wlr .—

Mehl
«ist Waggo »» wieder «ingetroffe « r

Allerfeinftes Konfektmehl, --^
blütenweißn. sehr ausgiebig, bei b Pfd . k ■“ & Pf .,

Bestes Kucheumehl„ 5 „k 18 „
Gutes Kuchenmehl.. s „.1 17
Gutsbutter Pfd. 122Pf.,bei2P!db ..
GrWie Meler 10% 65,ßtofe 10% 55 .
Pglminttter».KodosschUgh.LLK At)

liche Qualität . bet 5 Pfd . h "
Keeiutheu, gereinigtu. entstielt, Pfd. 2S „
Rosinen- . „ . „ 35 „
Sultauineu, . 40 „
Gemüsenudelu Pfd. von 24 Pf. an.
luHausm. Rudel«Pfd.v. 2S  Pf.an.
la KiMgen-MakkürM Dfo, ö. 28 ßf. an.
Neues Mischobst Pfd. v. 25 Pf. an.
Neue Pstaumeu Pfd. v. Ist Pf. an.
Neue Aprikosen Pfd. v. 02 Pf. an.
Neue Ringäpfel . . . Pfd. 45 Pf.
Patn( Rllernwein Vi Masche von 60 Pf.an.£JJ! | Moselwein ]h  Alafche von 68 Pf . an.'h  Flasche von 60 Pf . an.

n
43 Schwalbachexstraste 43. Telephon 414.

488

mm
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m
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ILtülell -ÜovfWascheN \ Mk., mit Ntzavon|.25  IR!.,
K , Hefte , Michelsberg 11.mit Frisur und Ondulation.

Jür öis Feiertage!
Hahr tefeHr «inen großen Posten

feinste Ananas
ia HarnSnrg sch: billig gekauft und gebe sowohl im Ganzen als im Ausschnitt ad

per Pfund W Pf.
Wange Vorrat , empfehle ferner

10 Wuschen feinste, , .Heidesdeerwein Mt . 8.30 franko Hans.
Martin IS altem er , Albrechtstraße 24.

Wavnungl
Ich warne bi rdurch jedermann, meiner

Frau , »lariffl Menge ! , etwas zu
leihen oder zu borgen, da ich für nichts
üukommr.

®e « »8 Schneidermeister,
GetSbergstraße11.

f rwascnen - siuunpooinglir jede Lama separater Kaum.
Spezial - Geschäft aller llaararbeiten.

F. Seife, Nenfasse 17.
Kein Laden . 1« SStttjjt .. Kein Laden.

fast

Kl LU « «» .
Die von Herrn l>r . Kosentlm'

benutzt. Bureaurä « «ie,Morltz - W
straffe 26 » f. ab 1. Juli z. norm.

/7 **
Wiesbaden

244

Taunus - Apotheke
Fernruf ioö  u , 226 r

1011

Goldgasse 18,

neu renoviert — bedeutend vevgrösaert.
Shampoonieren S Mk .,

mit r und
im Abonnement “S *S-.

erster Laden
v. d. Langgasfte.

Süjolsola&cnBtrdlift
irr guter Geschäftslage für sofort zu
verkaufen, d' rforderl . 8 bis 8 Tausend
Mark. Gefl. Zuschriften befördert unier
EL. L82 an der Tagbl.-Vcrlag.

Belg. Riesen zu verkaufen
Dmnbcnhhcrl 88, Gartenh . _

bis 6. Juni sucht Geschäftsinhaber zwecks
Ablösung. Sicherstü .Zins. ». Vergütung.
Off. u. «i . »« Bastapoftam » Mainz.

Zionistin
v. auswärts , einige Zeit in Wiesbaden,
bittet Gesinnungsgenossen, ihr gütigst
anzugcbm, ob die hiesige Ortsgruppe
demnächst u. wo ev. eine Versammlung
abbaltcn wird. Offerten unter E . 8.
post-agernd.

Schüler
aller Klaffen können sich während
der Ferien an einemKAeWMsNiMUsN
beteiligen. Die schlechteste Hand-
fchrist wird Schön. Garantie des
Erfolges. Geringes Honorar Off.
unter !î . S81 a. d. Tagbl.-Verl.

Lahnstratze 2, Hchp., gut mobl. Zim.
Für ein 14jäkrixes Mädchkn wird

Pension
in sehr guter Familie gesucht, wo ihm
Gelegenheit geboten wird, im Haute
unterrichtet zu werden. Angebote unter
5ß. 583 an den Tagbl .-Verl.

Ercher Göst-- md
Gemüse-Garim

nebst Acker, Schöne Aussicht, zu ver¬
pachten. Näh. F 230

Rechtsanwalt Manlielmer,
Adelheidstraßc 46.

üttftMt Uemzikphilll»
md Mlischiilttsltzrkidkri!!.
welche bereits auf Anwaltsburrau tätig
war , gesucht Adoffsallee 5.

Plakate:
Zimmer frei =

in verschiedenen Gsössen
an!Papiar mü aofgezogan ml Pappdsckoi

zu haben in der

L. Schelleiitserg ’sclM * * *
* HofimcMruckerei

Langgasse 27.

Nach kurzem, schwerem Leiden entschlief in New- York unsere
liebe, unvergessliche Tochter, Schwester, Schwägerin and. Tante,

Frau Katharine Maurer,
geb. ßirck,

im 53. Lebensiahre , wes wir hiesigen Verwandten , Freunden und
Bekannten hiermit schmerzerf &llt mitteilen.

Ernestine ßirck Wwo ., geb . Wagner.
Aucust Birck.
Heinrich Birck und Familie.
Familie Wilhelm Schindlsng.

Wiesbaden, den 21. März 1010.

Einfach, farrb. MäDch.
für herrschaftl. Haushalt gesucht. . Vor¬
zustellen Donnerstag , den 24., von 9 bis
12 Uhr Hotc! Rivi era, Bier st adterstr. 5.

rallsALöchen
per 1. April gesucht.

Theodor Werner,
_Webe rgasse 3u, Ecke Langgaffr.

Kl. Hermelin -Pelz
a.  d . Wege Luisenplach, Neng«ffe, ^
Marktstraße berloven. Abzugeben
gea«n Belohnung bei Poulet , Kirch-
aass« 57._

Verlöre«
ein gsld. MsdsiAon mit gold. Kette
am Sonntag abc d vom Zietcnring bis
Friedrichstrabe. Abzugcben gegen gute
Belohnung Fricdrichsiraße 10, 1. Et.

verloren
ein Pelz zwischen Adolfrallre, Kaiser-
Frtedrich-Ring u. Lurcmburgptatz. Ab-
zug-ben g gen gute Belohnung Kaiser-
Friedrich-Ning 56, 1.

Berwrerr
dreireihige schwarz-- Iettrette . Ncber-
bringcr erkält gute Belohnung. 41ff6

Hotc ! Riviera , Bierstadterstr. 5.
Eine durchbrochene gold. Brosche.

Zweig form mit Mond steinen und
Perlen , am Sonntagabend vom
Europäischen Hof durch die Emser-
strasie nach der Bülowstraße verloren.
Gegen gute - Belohnung abzugeben
Bülowstraffe 5, Part. _

Auskunft hierüber erteilt:
Detektiv- und ÄiiskunfthbcreaB

„ U tiioii* 4,
4m üümrrtnr t.

Geburt»-Anzeigen j in einfacher
Verlobungs-AnzeigenI wie feiner
Heirats-Anzeigen j Ausführung
Tb:  e. -Anzeigen J fertigt die
L.StMeiia&nfsciie HtHlitMnickertl

L« >M«ssc 27.

fr ' FiUrTnayrrfäUennpsehlm
W wir unsere Anstalt zum

KtzMMdkil
von Damen - und Kxvrr « -
Gardrvost « in volluändig
urizertrenntem Zustande.

Eilige Aufträge können von
8 einen! zmn andern Lage gc-
Ä liefert werden. — Gewöhnliche

Lieferzeit 3—4 Tage. 40

| ißEtfen&Werleln.
ftlioU«

in tsEsn Kladtteilr«.

Todss-Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Nach¬

richt. daß mein lieber Mann , der fürsorgende Vater seiner
Kinder , unser Sohn , Bruder , Schwager und Onkel,

Johann Stnstrnrauch,
früher Gastwirt,

nach längerem , mit Geduld ertragenem Leiden sanft dem
Herrn entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

A « « a Kt « brnra « ch , geb. Urriß.

Wirostaden . den 21 . März 1910.
Schwaldachcrstraße13.

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 24 . März , nach¬
mittags 3 Uhr, vom Südfriedhose ans statt.

| Statt hefmhtvev  Anzeige.

jp Gestern abend 8Vs Uhr verschied sanft nach kurzem Leiden unser lieber Onkel und Vetter,

8 Herr Philipp Abresch,

Verwandten , Freunden und Bekannten hierdurch dir traurige
Mitteilung , daß unsere liebe Mutter und Großmutter,

grau Juliam Stander,
S-d. Uitt,

nach langem , schwere« Leiden im 78 . Lebensjahre saust
entschlafen ist.

Die tranernden Hinterbliebene « :

Frau Klt/e I « « ,» « « « . geb. Kt « , »der,
und Familie.

Frau Kasteite Meyee , geb. Ziaudee,
und Familie.

Heinrich Stander.

Miesbaden , Kirmingham . den 20 . März 1910.

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag um 5 Uhr
von der Leichenhalle des alten Friedhofes aus nach dem
Nordsriedhofe statt.

Todes- Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es  gefallen, meinen lieben Manu,

unseren trenforgenden. unvergeßlichen Vater,

Iakod Esper,
nach langem schwerem mit grober Geduld ertragenem Leiden im Alter
von 40 Jahren zu sich zu rufen. E6316

Im Namen der tie trauernden Hinterlicbeue» :
Frau Cmtna Gsper Mme . . nebst Kindern.

Miesbaden , den 22. März LN0.
Di - Beerdigung findet Donnerstags den 24. März , nachmittag»

um 3V« Uhr. von der Leichenhalle des Südfricdhofs au» statt.

i:

Todes-AuzeLge.
Von ttcfstem Schmerz erfirllt bringen wir unseren

Verwandten . Freunden und Bekannten die traurige Nackricht,
daß unsere innigstgelicbte , herzensgute , treubesorgte Gattin.
Mutter , Schwester , Großmutter , Schwiegermutter und Dante,

1

im Alter von 56 Jahren nach kurzem Leiden sanft
entschlafen ist.

Die Ditttrrstttrsterrerr.

Mlesstasisen , den 22 . März 1910.
Die Beerdigung findet am Donnerstag , nachmittags

2 1/a Uhr , von der Leickenhalle des Südfriedhoses aus statt.

Danksagung.

i« Alter von 76 Jahre » . Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Familie HiÄ (Pirmasens ).

m  Mlesstnsts « , den 22 . März 1910.
Nheinstratze 85, Part. PH»

Die Einsegnung findet Mittwoch , den 23 . d. M ., vormittags 11 Vs Uhr, in der Wohnung,
Wiesbaden , Nhcinstraße 85 , Pari ., die Einäscherung am nachmittag um 2 */ü Uhr tu Main ; statt.

Für die mir bei dem Hinscheiden meines unvergeßlichen

Gatten in so überaus reichem Maße gewordenen Beileids¬

bezeugungen und die vielen Blumenspenden spreche ich auf

diesem Wege im Namen der Hinterbliebenen meinen herz¬

lichsten Dank aus , insbesondere de« Herr « Pfarrer Merz

für die trostreichen Worte , sowie den einzelnen Vereinen für

den erhebenden Gesang und ihre wohlwollende Teilnahme.

AßASÄ Stahl, Wwr.
Mrrsstadcn , den 21 . März 1910.
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